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in Kenntnis gesetzt, was aus 
diesem  Gremium bestätigt 
wurde. 

Die Personalie um Heike 

Heike Horn wird Kulturamts-
leiterin in Lüneburg. BILD: Privat

weiterzahlen muss.  Pikant ist, 
dass man sich laut Website der 
Stadt Lüneburg bis zum 31. Juli 
für das Amt der Fachbereichs-
leitung bewerben musste; ihre 
Unterlagen trafen wohl aber 
erst Anfang November ein. 
Die neue Fachbereichsleiterin 
und Lüneburgs Oberbürger-
meisterin Claudia Kalisch 
(Grüne) kennen sich schon 
länger: Im September 2023 
hatten sie gemeinsam ein Bür-
germeisterinnen-Netzwerk ge-
gründet. 

tober erfolgte, hat Horn dann 
selbst gemacht.

Die Bürgerinitiative Pro 
Langeoog hatte der Bürger-
meisterin vorgeworfen, 
schlecht gewirtschaftet zu ha-
ben und zu wenig anwesend 
gewesen zu sein. Der Bund der 
Steuerzahler Niedersachsen 
kritisierte Heike Horns ge-
wählte Vorgehensweise, bei 
der die ohnehin verschuldete 
Kommune bis Oktober 2026 
ihr noch insgesamt 137.000 
Euro an Bürgermeister-Gehalt 

Horn sorgt in Ostfriesland für 
Irritation. Denn wie unsere 
Zeitung berichtete, hatte die 
2019 ins Amt gekommene par-
teilose Bürgermeisterin der 
rund 1700 Einwohner zählen-
den Gemeinde Langeoog Mit-
te Oktober mitgeteilt, aus per-
sönlichen und vor allem ge-
sundheitlichen Gründen die 
Amtsgeschäfte „auf absehbare 
Zeit nicht mit der erforderli-
chen Intensität“ weiterführen 
zu können. Den Vorschlag zur 
Abwahl, die letztlich Ende Ok-

Von Detlef Kiesé

Langeoog/Lüneburg – Lan-
geoogs ehemalige Bürger-
meisterin Heike Horn hat 
einen neuen Job: Die 59-Jähri-
ge übernimmt in diesen Tagen 
die Leitung des Fachbereichs 
Kultur und Sport in der Stadt-
verwaltung Lüneburg. Wie 
„Lüneburg aktuell“ berichtet, 
habe die Verwaltungsspitze in 
der 80.000 Einwohner großen 
Stadt den Verwaltungsaus-
schuss  über diese Personalie 

Karriere    Ex-Bürgermeisterin wechselt nach Lüneburg – Abwahl aus gesundheitlichen Gründen 
Horns neuer Job sorgt auf Langeoog für Irritationen

Hannover/Im Nordwesten/
epd –  Wer sich für das bevor-
stehende  Weihnachtsfest 
einen Tannenbaum aus der 
Region wünscht, muss in die-
sem Jahr wohl  etwas tiefer in 
die Tasche greifen als in den 
Jahren zuvor. 

Eine Premium-Nordmann-
tanne aus Nordwestdeutsch-
land werde in diesem Jahr zwi-
schen 50 und 55 Euro je Meter 
kosten, teilte der Verband der 
Weihnachtsbaum- und 
Schnittgrünerzeuger in Nie-
dersachsen, Hamburg und 
Bremen am Montag in Hanno-
ver mit. Damit sei der Preis et-
wa einen Euro pro Meter teu-
rer als im vergangenen 
Jahr,hieß es.

Grund für die höheren Prei-
se ist nach Angaben des Land-
volks das gesunkene Angebot 
an regional erzeugten Tannen. 
„Weihnachtsbäume brauchen 
acht bis zehn Jahre zum Wach-
sen, daher machen sich die 
trockenen Jahre ab 2018 lang-
sam bemerkbar, da in dieser 
Zeit viele Bäume eingegangen 
sind“, sagte Hendrik Führs von 
der Landwirtschaftskammer 
Niedersachsen. 

Tannenbäume
aus dem 
Nordwesten  
werden
etwas teurer

Hannover/Damaskus/Berlin/
sti – Syrien war in den vergan-
genen elf Jahren das Haupt-
herkunftsland für Asylsuchen-
de. Niedersachsen hat allein in 
diesem Jahr (Stichtag: 9. De-
zember)   5.401 Personen aus 
Syrien  aufgenommen, wie ein 
Sprecher des Innenministe-
riums in Hannover auf Anfra-
ge sagte. Das entspricht einem 
Anteil von rund 30 Prozent al-
ler Asylsuchenden.  Insgesamt 
leben in Niedersachsen etwa 
100.000 syrische Staatsange-
hörige. Das Bundesamt  für 
Migration und Flüchtlinge  
stoppt wegen der  Lage  in Sy-
rien alle Entscheidungen über 
Asylanträge von Syrern.
  Eine Analyse sowie  Berich-
te zu Syrien lesen Sie auf
P Meinung und Hintergrund

Etwa 100.000
Syrer leben in 
Niedersachsen

Insgesamt 15.000 Bäume werden in 
den kommenden drei Jahren an der 
Thülsfelder Talsperre im Bereich Dwerg-
te gepflanzt. Damit beteiligt sich die VR-
Bank in Südoldenburg an der Klima-Ini-
tiative „Morgen kann kommen“, die die 
Volks- und Raiffeisenbanken deutsch-

landweit in Kooperation mit der Schutz-
gemeinschaft Deutscher Wald (SDW) in 
Koordination mit lokalen Forstämtern 
durchführen. Noch in diesem Winter 
werden rund 7000 Setzlinge – vor allem 
Stieleichen, Roteichen und Douglasien 
– gepflanzt. Am Montag setzten die Mit-

glieder des Vorstands und des Nachhal-
tigkeitsteams der Bank sowie mehrere 
Vertreter der SDW und der Landesfors-
ten symbolisch die ersten Pflanzen in 
die Erde.   

BILD: Reiner Kramer

P Lokales, Seite 15

15.000 Bäume für die Thülsfelder Talsperre

Von Jens Tammen

Emden – Der bundesweite 
Warnstreik der Volkswagen-
Belegschaft trifft auch das Em-
der Werk mit immer größerer 
Wucht. Am Montag verließen 
Tausende Beschäftigte bereits 
vier Stunden vor dem jeweili-
gen Schichtende ihren 
Arbeitsplatz.  An den Werksto-
ren gab es von der IG Metall 
für alle Streikenden Stollen-
Konfekt für den Heimweg. Ab 
spätestens 10.30 Uhr stand das 
Band im Werk, Autos wurden 
bis zum Start der Spätschicht 
nicht mehr gebaut. Und auch 
die Spätschicht wurde zu 
einem Streik aufgerufen. 

Am Montag wurde derweil  
in Wolfsburg weiter zwischen 
Gewerkschaft und VW-Vor-
stand verhandelt. Die Pläne 
des VW-Vorstands sehen 
Werksschließungen, betriebs-
bedingte Kündigungen und 
deutliche Lohnkürzungen für 

die Beschäftigten vor. Be-
triebsrat und Gewerkschaft 
halten dagegen und haben 
eigene Sparvorschläge ge-
macht, um den angeschlage-
nen Konzern wieder in ruhi-
ges Fahrwasser zu manövrie-
ren.  Doch Volkswagen reichen 
die Angebote der Arbeitneh-

merseite nicht aus – was auf-
seiten der Gewerkschaft auf 
Unverständnis stößt. Noch vor 
dem Start in die vierte Ver-
handlungsrunde am Montag-
nachmittag wurde deshalb 
bundesweit an fast allen 
Standorten zum Warnstreik 
aufgerufen. 

So auch in Emden – genau 
wie am vergangenen Montag, 
wo für zwei Stunden die Arbeit 

ruhte. Dieses Mal gab es aber 
keine Kundgebung mit  
Kampfansagen in Richtung 
VW-Führung. Vielmehr gingen 
die Mitarbeiter einfach nach 
Hause  – vier Stunden vor 
Schichtende. Damit wollten 
Gewerkschaft und Betriebsrat 
ein Zeichen setzen. „Der Vor-
stand soll merken, dass sie auf 
dem Holzweg sind“, sagte Tho-
mas Preuß, zweiter Bevoll-
mächtigter der IG Metall Em-
den.  „Die Kollegen sind sauer. 
Und weil die Unsicherheit so 
groß ist, steigt auch die Frus-
tration unter den Mitarbei-
tern“, so Preuß weiter.

  Wer streikt, bekommt dafür 
übrigens keinen direkten Aus-
gleich.  Das sogenannte Streik-
geld zahlt die Gewerkschaft 
ihren Mitgliedern erst bei 
Arbeitsniederlegung von 24 
Stunden am Stück. Und für 
einen solchen Ausstand ist 
eine Urabstimmung der Mit-
glieder im Vorfeld notwendig. 

Bei Warnstreiks wie jetzt oder 
auch in der vergangenen Wo-
che wird kein Geld für den 
Lohnausfall gezahlt. Preuß: 
„Die Kollegen gehen unent-
geltlich nach Hause.“

Da sowohl die Früh- als 
auch die Spätschicht für je-
weils vier Stunden bestreikt 
wurde, werden wohl Hunderte 
Fahrzeuge nicht gebaut wer-
den können. Wie viele es ge-
nau sind, teile das Emder VW-
Werk auf Anfrage nicht mit. 
Nur so viel: Streikbedingte 
Produktionsausfälle können 
nur mit zusätzlichem Auf-
wand oder gar nicht nachge-
holt werden, heißt es kurz 
vom Werk. „Vor dem Hinter-
grund der angespannten Er-
tragslage innerhalb der Volks-
wagen AG ist jedes Fahrzeug, 
das nicht fristgerecht produ-
ziert werden kann, nachteilig 
für das Unternehmen“, teilte 
Werkssprecher Wolfgang Se-
bastian zudem mit.

Volkswagen  Tausende Arbeiter gehen früher nach Hause – Bänder stehen still

Warnstreik legt VW-Werk 
Emden für Stunden lahm

Aktuelle Entwicklungen
finden Sie im Internet auf:
 @  www.NWZonline.de

Wetter

          Das sollten      
      Sie wissen        

   Svenja Fleig,
       Team Wirtschaft

Süße, teure
Weihnachtszeit   

Ob Dominosteine, Nougat-
Pralinen oder Lebku-

chenherzen: Die Weihnachts-
zeit ist ein Fest für Naschkat-
zen. Vor allem Schokolade gibt 
es dann in allen Formen und 
Varianten, sie ist die liebste Sü-
ßigkeit der Deutschen. Doch 
in diesem Jahr bleibt beim 
Blick auf die Preise ein bitterer 
Beigeschmack.  Die Schoko-
Weihnachtsmänner sind gut 
ein Drittel teurer als noch vor 
einem Jahr, auch für  Advents-
kalender mit Schokoladen-
Füllung  müssen wir mehr 
Geld ausgeben. Wie sich die 
Preise für weihnachtliches 
Naschwerk im Detail entwi-
ckelt haben, hat meine Kolle-
gin Sabrina Wendt für Sie aus-
gewertet. Sie erklärt zudem 
die Hintergründe des Preisan-
stiegs und sie hat sich ange-
schaut, ob die  höheren Kosten 
Schokofans bereits den Appe-
tit verdorben haben. 
   P Im Nordwesten  
   P   @    Diskutieren Sie mit unter             
leserforum@nwzmedien.de         

 Anzeige 
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Mercosur

Brüssel/dpa – Bundesagrar-
minister Cem Özdemir sieht 
keine existenzielle Bedrohung 
für Bauern durch das Handels-
abkommen Mercosur. Man 
habe darauf geachtet, dass die 
Interessen der Landwirte nicht 
unter die Räder kommen, sag-
te der Grünen-Politiker am 
Rande eines Treffens  in Brüs-
sel. Özdemir sagte, man müs-
se Export- und Schutzinteres-
sen für den einheimischen 
Markt abwägen. „Ich glaube, 
dass uns das hier ganz gut ge-
lungen ist.“

Özdemir beruhigt 
heimische  Bauern 

 Cem Özdemir
dpa-BILD:  Weißbrod

Erfurt/dpa – Die erste Koali-
tion von CDU, BSW und SPD in 
Deutschland steht. Nach der 
CDU und der Wagenknecht-
Partei machte auch die SPD 
den Weg dafür frei. Bei einer 
Mitgliederbefragung stimmte 
eine Mehrheit der Thüringer 
Sozialdemokraten für die Ko-
alition, wie der SPD-Vorstand 
in Erfurt mitteilte. Parteitage 
von CDU und der Wagen-
knecht-Partei BSW hatten dem 
Regierungsvertrag bereits zu-
vor  zugestimmt. 1.625 SPD-
Mitglieder beteiligten sich laut 
Partei an der Online-Abstim-
mung, 68 Prozent stimmten 
für den Koalitionsvertrag. 
SPD-Landeschef Georg Maier 
sprach von einem deutlichen 
Votum angesichts der kontro-
versen Debatte. Nach dem Vo-
tum soll die Ministerpräsiden-
tenwahl von CDU-Mann Mario 
Voigt an diesem Donnerstag 
folgen. 

Koalitionsnovum  
steht in Thüringen

CDU/SPD/BSW

Gaza/dpa – Die islamistische 
Hamas verhandelt nach eige-
nen Angaben wieder indirekt 
mit Israel über einen mögli-
chen Austausch weiterer Gei-
seln aus dem Gazastreifen 
gegen palästinensische Gefan-
gene. Die Hamas betonte, dass 
die Gespräche zu positiven Er-
gebnissen führen könnten, 
wenn Israel sich dann auch an 
eine mögliche Übereinkunft 
halte.

 Der arabische Nachrichten-
kanal „Asharq“ berichtete 
unter Berufung auf mit dem 
Deal vertraute Personen, Is-
rael werde dabei nicht weniger 
als 100 Gefangene freilassen 
im Gegenzug für eine bisher 
unbekannte Zahl an Geiseln 
aus der Gewalt der Hamas.  Die 
Hamas zeige sich in den Ver-
handlungen  flexibler als zu-
vor. Eine offizielle Bestätigung 
dafür gab es nicht – die Ver-
handlungen dauern an.

Erneut Gespräche 
über Geiseldeal

GazaLandesparteitag

Den Haag/dpa – Die Niederlan-
de haben verschärfte Kontrol-
len an den Grenzen zu 
Deutschland und Belgien ge-
startet. So soll die illegale Mig-
ration in das Land einge-
dämmt werden, sagte die radi-
kal-rechte Asylministerin Mar-
jolein Faber am südlichen 
Grenzübergang zu Belgien in 
Eijsden. Einschränkungen für 
den Grenzverkehr werden 
kaum erwartet. Denn die 
Grenzpolizei hat nach eigenen 
Angaben nicht genug Kapazi-
tät für dauerhafte Kontroll-
posten, wie es etwa Deutsch-
land praktiziert.

 In den kommenden sechs 
Monaten soll es vor allem 
Stichproben und mobile Kont-
rollen von Fahrzeugen bezie-
hungsweise Reisenden in 
internationalen Zügen geben. 
50 Kommunen im Grenzge-
biet hatten gegen die extra 
Kontrollen protestiert.

Niederlande weiten 
Grenzkontrolle aus

Migration

Berlin/dpa –  Die Berliner 
Staatsanwaltschaft hat ihre Er-
mittlungen gegen einen Mit-
arbeiter des Auswärtigen 
Amts wegen des Verdachts 
fehlerhafter Visa-Erteilungen 
eingestellt. Nach Auswertung 
der ermittelten Unterlagen lie-
gen keine Anhaltspunkte 
mehr für ein strafbares Verhal-
ten vor, wie ein Sprecher der 
Behörde mitteilte.  

Hintergrund war die Einrei-
se  über das  Bundesaufnahme-
programm Afghanistan, mit 
dem  afghanische Ortskräfte 
geschützt werden sollten. Der 
beschuldigte Mitarbeiter soll-
te in insgesamt zehn Fällen Vi-
sa in Pässen vermerkt haben, 
obwohl dies aus verschiede-
nen Gründen nicht korrekt 
war. Dies fiel jeweils bei der 
Einreise der Afghanen am 
Flughafen Hannover und Leip-
zig auf sowie im Rahmen wei-
terer Ermittlungen. 

Visa-Erteilungen
nicht strafbar

Ermittlungen

Wiesbaden/dpa – Zweieinhalb 
Monate vor der  Bundestags-
wahl ist die hessische Grünen-
Vorsitzende Kathrin Anders 
zurückgetreten. Sie begründe-
te den Schritt in einer Erklä-
rung mit einer aus ihrer Sicht 
unzureichenden Aufarbeitung 
einer angeblichen Parteispen-
denaffäre bei den hessischen 
Grünen. Es gehe um Auslands-
reisen des Co-Landesvorsit-
zenden Andreas Ewald nach 
Israel und in die USA. Der Grü-
nen-Landesvorstand wies die 
Vorwürfe gegen ihn zurück. 

Grünen-Chefin aus
Hessen tritt zurück

 Kathrin Anders u. And-
reas Ewald  dpa-BILD: Archiv

Was sonst noch wichtig ist

Von Jörg Blank

Kiew – Unions-Kanzlerkandi-
dat Friedrich Merz schlägt an-
gesichts des anstehenden 
Machtwechsels in den USA die 
Bildung einer europäischen 
Kontaktgruppe vor, um die 
Ukraine-Unterstützung zu ko-
ordinieren. „Wir müssen alles 
tun, um die Ukraine in die La-
ge zu versetzen, ihr Recht auf 
Selbstverteidigung wahrzu-
nehmen, ohne Einschrän-
kung. Und alles tun, um die-
sen Krieg so schnell wie mög-
lich zu beenden“, so der CDU-
Chef bei einem Treffen mit 
Präsident Wolodymyr Selens-
kyj in der Hauptstadt Kiew.

Man müsse auf den am 20. 
Januar anstehenden Macht-
wechsel in den USA hin zu Prä-
sident Donald Trump vorbe-
reitet sein und alle Eventuali-
täten durchdenken, forderte 
der Unionsfraktionschef im 
Bundestag. Auf europäischer 
Seite werde eine Strategie ge-
braucht, die nicht Deutsch-
land, Frankreich oder Großbri-
tannien allein entwickeln 
könnten. „Sondern diese Stra-
tegie können wir nur gemein-
sam entwickeln.“ Er nehme 
einen Vorschlag Selenskyjs 
mit großem Interesse auf, dass 
dabei auch Dänemark eine 
wichtige Rolle spielen könne.

 Taurus

Zur erneuten Forderung Se-
lenskyjs nach einer Lieferung 
der reichweitenstarken deut-
schen Marschflugkörper Tau-
rus sagte Merz, Selenskyj 
„kennt unsere Position zum 
Taurus. Daran hat sich nichts 
geändert.“ Merz hatte kürzlich 
vorgeschlagen, der Ukraine 
Handlungsoptionen in die 
Hand zu geben, damit sie auf 
das Kriegsgeschehen Einfluss 
ausüben könne „im Sinne 
eines Waffenstillstandes und 
eines Schweigens der Waffen“. 
Er habe der Ukraine angebo-
ten, die Reichweitenbegren-

 Nato/Europa

Selenskyj betonte ange-
sichts möglicher Verhandlun-
gen über ein Ende des Krieges, 
sein Land brauche Sicherheits-
garantien nicht nur durch die 
Nato, sondern auch durch  
europäischen Länder. Er 
räumte ein, sein Land könne 
derzeit nicht Nato-Mitglied 
sein, forderte aber eine offi-
zielle Einladung in die Allianz. 
Er hatte Trump am Wochen-
ende in Paris mit Frankreichs 
Präsidenten Emmanuel Ma-
cron getroffen. Nun kündigte 
Selenskyj an, er wolle mit dem  
amtierenden US-Präsidenten 
Joe Biden telefonieren, um 
über eine Nato-Mitgliedschaft 
zu sprechen. „Denn er ist der 
jetzige Präsident der USA  und 
von seiner Meinung hängt na-
türlich sehr viel ab.“ 

  Infrastruktur

Merz informierte sich ange-
sichts anhaltender russischer 
Angriffe auf die Infrastruktur 
der Ukraine über die Probleme 
bei der Versorgung der Men-
schen mit Strom und Wärme. 
In der Region Kiew ließ er sich 
ein Kraftwerk zeigen, das bei 
einem russischen Raketenan-
griff im Frühjahr beschädigt 
worden war. Kreml-Chef Wla-
dimir Putin lässt in der kalten 
Jahreszeit vor allem die Strom- 
und Wärmeinfrastruktur der 
Ukraine mit Drohnen und Ra-
keten angreifen.

 Gedenken

Merz hatte seinen Solidari-
tätsbesuch in Kiew am Vor-
mittag mit einer Ehrung der 
im Verteidigungskampf gegen 
den russischen Angriff gefalle-
nen Soldatinnen und Soldaten 
begonnen. Seite an Seite mit 
dem estnischen Ministerpräsi-
denten Kristen Michal legte 
der CDU-Vorsitzende auf dem 
zentralen Michaelsplatz in Ki-
ew einen Kranz nieder.

Ukraine-Krieg  Selenskyj empfängt während des Wahlkampfes  den Kanzlerkandidaten der Union 

Was CDU-Chef Merz in Kiew vorhat

Von Jan Drebes,
Büro Berlin

Berlin – Die Ukraine muss sich 
nach dem Amtsantritt des de-
signierten US-Präsidenten Do-
nald Trump auf eine Kürzung 
der US-Hilfen einstellen. In 
einem am Sonntag ausge-
strahlten Interview mit dem 
Sender NBC bezeichnete es der 
Republikaner als „wahrschein-
lich“, dass die USA die Hilfen 
für das Land reduzieren wer-
den. Zudem drohte er erneut 
mit einem US-Austritt aus der 
Nato. 

Nun fordern deutsche 
Außen- und Verteidigungs-
politiker mehr europäische 
Eigenverantwortung. Der Vor-
sitzende des Auswärtigen Aus-
schusses im Bundestag, Mi-
chael Roth (SPD), sagte dazu: 
„Weder bei der weiteren mili-
tärischen Unterstützung der 
Ukraine noch beim Verbleib 
der USA in der Nato liefert 
Trump eine verbindliche Aus-
sage.“ 

Auch die FDP-Verteidi-
gungsexpertin Marie-Agnes 
Strack-Zimmermann forderte 
mehr Geld für Rüstung in 
Deutschland und Europa – 
und gab Trump recht. „Trump 
bestätigt nur das, was er in sei-
ner ersten Amtszeit bereits 
eingefordert hat. Er erwartet 
von den Europäern ein viel 
stärkeres finanzielles Engage-
ment“, so Strack-Zimmer-
mann. „Damit liegt er nicht 
falsch. Die NATO hat 32 Mit-
glieder, 29 davon sind europäi-
sche Staaten. 23 Staaten sind 
Mitglieder in der EU. Zusam-
mengenommen übernehmen 
sie aber nur 65 Prozent der 
Kosten. Da läuft seit Jahrzehn-
ten etwas ganz gehörig schief“, 
sagte die FDP-Politikerin. „Wir 
müssen uns im Klaren darü-
ber sein, dass die USA uns in 
Zukunft nicht mehr bedin-
gungslos schützen werden.“

Trump kann 
sich weiter 
Nato-Austritt 
vorstellen

zung für die bisher von 
Deutschland gelieferten Waf-
fen aufzuheben „und die Tau-
rus-Lieferungen zu ermögli-
chen, jeweils mit Bedingun-

gen, die die Ukraine bestimmt 
– und nicht wir und auch nicht 
ich“, hatte Merz gesagt.

Kanzler Olaf Scholz (SPD) 
hatte eine Taurus-Lieferung 

bei seinem Besuch in Kiew vor 
einer Woche erneut abgelehnt, 
weil er fürchtet, Deutschland 
könne so in den Krieg hinein-
gezogen werden.

CDU- Bundesvorsitzender Friedrich Merz  reiste am Montag nach Kiew zu Wolodymyr Selens-
kyj, Präsident der Ukraine, um sich über den Krieg zu informieren. dpa-BILD:  Kappeler

Russischer Vormarsch in der Ukraine beschleunigt sich

2024 ist der russische Vor-
marsch in der Ukraine   
schneller geworden. Nach 
Berechnungen des ukraini-
schen Telegramkanals UA 
War Infographics eroberten 
die russischen Truppen seit 
Jahresbeginn gut 2.800 
Quadratkilometer ukraini-

schen Territoriums. Damit 
belaufen sich die russi-
schen Geländegewinne be-
reits jetzt auf fast das 20-fa-
che des Vorjahreswerts.

Das Tempo  hat sich speziell 
seit  Spätsommer erhöht. 
Anfang August sind ukraini-

sche Truppen in das russi-
sche Grenzgebiet Kursk vor-
gestoßen. Berichten zufolge 
hatte die ukrainische Mili-
tärführung für diese Offensi-
ve Truppen aus der Ostuk-
raine abgezogen, was dem 
russischen Gegner den Vor-
marsch erleichterte. 
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So gesehen So sieht es     Jürgen Tomicek   

 Merz in der Ukraine  

Signal an 
Kiew zählt      
Von Hagen Strauß, Büro Berlin

Nach Kanzler Olaf Scholz nun Kanzlerkandidat Friedrich 
Merz: Kiew ist im deutschen Wahlkampf zum begehrten 

Reiseziel geworden. SPD-Mann Scholz hat bei seiner Visite 
nur weitgehend das an Unterstützung bekräftigt, was ohne-
hin schon versprochen gewesen ist. Und CDU-Chef Merz hat 
mehr als solidarische Worte zunächst einmal nicht im Ge-
päck. Wie auch als Oppositionsführer?

Aber: Das grundlegende Signal zählt. Wer immer auch 
nach der Bundestagswahl Deutschland als Kanzler regieren 
wird, Scholz oder Merz, am Beistand für die Ukraine soll sich 
nichts ändern. An Art und Umfang vielleicht schon, wie die 
Debatte um die Lieferung des Taurus zeigt.

Gleichwohl wird ein Kanzler Merz nicht einfach so weitrei-
chende Entscheidungen treffen können. Wie Scholz muss er 
sich dann eng mit den Verbündeten abstimmen; erst recht, 
wenn Donald Trump ab Ende Januar wieder US-Präsident ist. 
Dann könnte für die Ukraine-Unterstützung eine grundle-
gend neue Phase anbrechen. Und zwar ohne die USA, dafür 
aber notgedrungen mit mehr Europa.

Die eigentlichen Herausforderungen für die nächste Bun-
desregierung und den nächsten Kanzler stehen also noch an. 
Sie werden deutlich größer werden als bisher. Etwa hinsicht-
lich der künftigen Finanzierung weiterer Hilfen für die Ukrai-
ne angesichts leerer Kassen und der verteidigungspolitischen 
Aufgaben im eigenen Land. Aber auch mit Blick auf die Ak-
zeptanz der Unterstützung in der Bevölkerung. Denn der 
Krieg in der Ukraine tobt dann schon drei lange Jahre.

Dass der Kanzler vor dem Oppositionsführer nach Kiew ge-
reist ist, war kein Zufall. Denn es ist auch ein Wettstreit der 
Bilder, den sich Scholz und Merz gerade in der Ukraine lie-
fern. Wahlkampf halt.

@ Den Autor erreichen Sie unter forum@infoautor.de    

Dazu kommentiert auch  in 
Polen die 

Das rasche Ende von (Syriens 
Präsidenten) Baschar al-Assad 
ist nicht nur für den Nahen 
Osten ein einmaliges Ereignis. 
Kremlchef Wladimir Putin hat 
eine Image-Niederlage erlit-
ten. Er kann Diktatoren nicht 
mehr versprechen: „Ich werde 
euch beschützen!“.  Das hat 
nun ein Ende. Das Regime ist 
plötzlich zusammengebro-
chen.  Es ist unklar, was da be-
ginnt, obwohl es bisher viel-
versprechend aussieht. Putin 
musste sich auf die Ukraine 
konzentrieren, ob er wollte 
oder nicht.
Aus Syrien kommen Bilder 
von großer Macht. Es ist eine 
Zeit des Jubels über den Sturz 
eines Diktators, der nicht nur 
von Sunniten, sondern auch 
von vielen Minderheiten, da-
runter Christen, begrüßt wird. 
Die jüngste Geschichte der 
arabischen Revolutionen 
mahnt zur Vorsicht: Die Ab-
setzung der Diktatoren in 
Ägypten oder Libyen hat nicht 
zu Demokratie, Freiheit und 
Achtung der Menschenrechte 
geführt. 
Kann Syrien eine Ausnahme 
sein?

Über Syrien meint in Russ-
land die kremlnahe

„Der bis zum Äußersten über-
hitzte syrische Kessel hat 
schlussendlich dem ständig 
steigenden Innendruck nicht 
standgehalten und ist explo-
diert. Die  von der nicht von 
Damaskus kontrollierten Pro-
vinz Idlib aus gestartete Offen-
sive verschiedenster Gruppie-
rungen der bewaffneten syri-
schen Opposition hat sich zu 
einem für die Regierungskräf-
te katastrophalen Blitzkrieg 
entwickelt. Ja, Russland hat  
der Regierung von Assad ge-
holfen, gegen die extremen 
terroristischen Kräfte im Land 
zu kämpfen. Aber wir haben 
niemals geplant, die regulären 
syrischen Kräfte auf dem 
Schlachtfeld zu ersetzen. Das 
ist ihr Land und sie müssen 
ihr Schicksal selbst entschei-
den. Präsident Wladimir Putin 
hat dazu  gesagt: „Wir wollen 
keine größeren Syrer sein als 
die Syrer selbst.“ Aber wofür 
Moskau von Anfang an immer 
eingetreten ist - das ist die 
Schaffung eines Dialogs und 
die Wiederaufnahme von Ver-
handlungen der Syrer unterei-
nander unter Ägide der UN.“

Kommentare anderer Zeitungen

Was bleibt Zeichnung: Jürgen Tomicek

Der Sturz des Assad-Re-
gimes in Syrien hat die 

Lage umgestürzt. Einmal 
mehr sendet ein Ereignis im 
Vorderen Orient Schockwellen 
aus, die weltpolitisch gelesen 
werden müssen. Dabei gibt es 
mehr Verlierer als Gewinner.

Militanter Islamismus

 Zu Letzteren zählt vor allem 
der internationale Djihadis-
mus, also der bewaffnete Isla-
mismus. Der Erfolg des 14-tä-
gigen Feldzuges gegen die Re-
gierungsarmee in Damaskus 
war im Wesentlichen ein Er-
folg des Hayat Tahrir al-Sham 
(„Komitee zur Befreiung der 
Levante“, HTS). Das HTS ist 
wiederum ein Bündnis direk-
ter Nachfolgeorganisation von 
Al-Qaida und der Al-Nusra-
Front.  In den vergangenen 
Jahren hat das HTS versucht, 
ein gemäßigteres Image anzu-
nehmen, um ausländische 
Unterstützung – vor allem der 
Golfstaaten – zu akquirieren, 
was tatsächlich auch gelang.

 Die Kriegführung der Isla-
misten unterscheidet sich je-
doch in Nichts von der ihrer 
Vorgängerorganisationen und 
auch die politischen Ziele sind 
nur unwesentlich modifiziert 
worden. Nach wie vor geht es 
darum, einen auf dem islami-
schen Recht, der Scharia, auf-
bauenden Staat zu schaffen, in 
dem nur Muslime sämtliche 
Rechte genießen. Der Sieg der 
Islamisten ist der erste große 
Erfolg des internationalen Dji-
hadismus seit dem Untergang 
des Islamischen Staates. Da 
Prestige in der Region eine he-
rausragende Rolle spielt, dürf-
te der fast schon totgesagte 
politische Islam vor  neuem 
Aufschwung stehen. 

Türkei

Im Norden des Landes 
kontrolliert die „Syrische Na-
tionalarmee“ (SNA) große Tei-
le des Grenzgebietes zur Tür-
kei. Die Truppe vertritt türki-
sche Interessen, wird von der 
Türkei ausgerüstet, finanziert 

wollen. Unter Assad hatten sie 
wegen ihres Glaubens weithin 
unbehelligt gelebt. 

Westeuropa/USA

Sollten die Milizen in Sy-
rien aneinandergeraten, der 
Bürgerkrieg sich fortsetzen, 
wird Westeuropa erneut Ziel 
einer Auswanderungswelle 
werden. Im Land gibt es  nur 
eine säkulare militärische 
Kraft, die dem Westen nahe-
steht, die Freie Syrische Ar-
mee. Sie konnte im Rahmen 
der Offensive  Territorium er-
obern, ist aber ohne US-Unter-
stützung nur eingeschränkt 
operationsfähig. Wie der neue 
Präsident Donald Trump hier 
entscheidet, ist unklar. 

Und Israel?

Israels Hauptziel ist es, den 
iranischen Einfluss in Syrien 
zu beseitigen. Möglicherweise 
ist das nun gelungen. Die 
Grenzregion zu Israel  be-
herrscht ein Milizen-Bündnis, 
das sich „Southern Operation 
Room“ nennt. Es besteht aus 
drusischen und sunnitischen 
Kämpfern, die  ethnischen 
Minderheiten angehören. Das 
Verhältnis zu Israel ist weitge-
hend entspannt, hat der jüdi-
sche Staat doch zwischen 2016 
und 2018  umfangreiche hu-
manitäre Hilfe geleistet. Grö-
ßere Konflikte sind hier im 
Moment unwahrscheinlich. 

Und nun?

Wiederaufbau oder gar De-
mokratisierung sind in Syrien 
in nächster Zukunft nicht zu 
erwarten. Hier handelt es sich 
nun um einen echten „failed 
state“. Syrien ist allerdings 
auch ein Kunstprodukt  des 
frühen 20. Jahrhunderts. Die 
verschiedenen Ethnien und 
religiösen Bekenntnisse sind 
vielfach auch nicht daran inte-
ressiert, einen Einheitsstaat 
wiederherzustellen. Die indi-
viduelle Loyalität gilt der eige-
nen ethnischen oder religiö-
sen Gruppe, nicht dem Staat.

Analyse  Was der Sturz des Assad-Regimes in Syrien für Region und Welt bedeutet 

Willkommen im Hexenkessel
und auch teilweise von türki-
schen Offizieren komman-
diert. Die SNA ist vor  allem 
Werkzeug neo-osmanischer 
Politik der Regierung in Anka-
ra. Seit Jahr und Tag verfolgt 
die eine Politik der Türkifizie-
rung in den besetzten syri-
schen Regionen. Endziel ist 
die Wiederherstellung türki-
scher Kontrolle über die Le-
vante, die bis 1918 zum Osma-
nischen Reich gehörte. Der 
Sturz des Assad-Regimes und 
der damit einhergehende end-
gültige Zerfall staatlicher 
Strukturen lässt der türki-
schen Stellvertreter-Armee 
nun freie Hand vor allem 
gegen die Kurden. 

Der Sturz des Assad-Re-
gimes produziert eine beein-
druckende Zahl von Verlie-
rern.

Iran

Der größte  ist der Iran. Die 
Vorgänge in Syrien markieren 
den endgültigen Kollaps sei-
ner „Achse des Widerstandes“ 
gegen Israel. Das Assad-Re-
gime räumte Teheran in den 
vergangenen Jahren  das Land 
als Aufmarschbasis gegen den 
jüdischen Staat ein. Das dürfte 
mit dem Sieg der sunnitischen 
Islamisten hinfällig geworden 
sein. Den Kollaps des irani-
schen Einflusses könnte man 
als Kettenreaktion betrachten: 
Zunächst wurde die militäri-
sche Kapazität der iranisch 
unterstützen Hamas in Gaza  
durch die israelische Armee 
vernichtet. Gleiches geschah 
im Libanon mit der von Tehe-
ran abhängigen Hisb Allah. 
Letztere war bis zu diesem 
Zeitpunkt eine wichtige mili-
tärische Stütze des Assad-Re-
gimes. Die Niederlage gegen 
Israel aber schloss ein Eingrei-
fen zugunsten der Regierung 

in Damaskus diesmal aus. Die 
Iraner setzten zwar schiitische 
Milizen aus dem Irak in 
Marsch – die konnten das Blatt 
aber nicht wenden. Direktes 
iranisches Eingreifen war aus-
geschlossen – es hätte die ge-
ballte Macht Israels (und mög-
licherweise der USA) auf den 
Plan gerufen. 

Russland

Russland dürfte  alles verlie-
ren, was es sich unter hohen  
Kosten in Syrien erobert hatte: 
Militärbasen, Einfluss und 
Drohpotenzial gegen den Wes-
ten. Daneben lieferte Moskau 
ein Bild der Schwäche: Das Mi-
litär war nicht in der Lage, As-
sad gegen die Islamisten-Of-
fensive zu schützen. Damit 
wurde offensichtlich, dass 

Russland seine 
Kräfte ange-
sichts des Uk-
raine-Krieges 
überdehnt hat. 

Kurden

Die kurdi-
schen Milizen  dürften sich 
über kurz oder lang Angriffen 
sowohl der türkischen Stell-
vertreter-Miliz als auch der Is-
lamisten ausgesetzt sehen. 
Das Gleichgewicht der Kräfte 
ist durch den Sturz Assads 
schlicht aus der Balance gera-
ten. Wie schon vor einigen 
Jahren können die Kurden nur  
begrenzt auf westliche Hilfe 
hoffen. Was aus ihrer Zone im 
Nordosten wird, steht in den 
Sternen, obwohl die kurdi-
schen Truppen hochmotiviert 
und angemessen ausgerüstet 
sind. 

Syriens Minderheiten

Christen und Alewiten ha-
ben von den neuen islami-
schen Herrschern nichts Gu-
tes zu erwarten. In Aleppo und 
einigen weiteren Gebieten 
wurde bereits die Scharia ein-
geführt. Aus Damaskus hört 
man von christlichen Fami-
lien, die  das Land verlassen 

Autor dieses Beitrages ist Alexan-
der Will. Er  schreibt für unsere Zei-
tung über Politik und hat unter 
anderem in Damaskus studiert.
@Den Autor erreichen Sie unter 
Wil@infoautor.de

Zitat des Tages

Das 
wird ein 

Wende-Programm.
Markus Söder,
CSU-Chef,
mit Blick auf das für kommen-
de Woche angekündigte ge-
meinsame Wahlprogramm von 
CDU und CSU.
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Dokumentation
Christliche

Historie

Syrien gilt als Wiege des 
Christentums. Vor dem 
2011 ausgebrochenen Bür-
gerkrieg waren laut Daten 
der Linzer „Initiative Christli-
cher Orient“ etwa 7 Prozent 
der damals 21 Millionen Sy-
rer christlich. Aktuelle Zah-
len sind schwer zu ermitteln, 
auch weil mindestens 5,5 
Millionen Syrerinnen und Sy-
rer aus dem Land geflohen 
sind. Nach verschiedenen 
Schätzungen soll es noch 
maximal 500.000 Christen 
in Syrien geben. 

Rund drei Viertel  der Bevöl-
kerung sind sunnitische 
Muslime, etwa 12 Prozent 
gehörten vor dem Krieg der 
Sekte der Alawiten an, unter 
anderen  der Assad-Clan.

Zum Zeitpunkt der islami-
schen Eroberung im siebten 
Jahrhundert war das Land 
mehrheitlich christlich ge-
prägt. In Syrien bestanden 
Zentren der Theologie und 
des Mönchtums. Viele be-
deutende Kirchenväter-
Schriften entstanden dort.

Die ältesten christlichen 
Stätten Syriens befinden 
sich in Maalula, Derya, 
Homs, Aleppo und Damas-
kus. Die größten Gemein-
schaften bilden die syrisch-
orthodoxe Kirche mit dem 
Patriarchat in Damaskus 
und die griechisch-orthodo-
xe Kirche. Daneben gibt es 
noch armenisch-orthodoxe 
Christen und die mit Rom 
verbundenen Ostkirchen.

phalen humanitären Lage, in 
der mehr als 16 Millionen 
Menschen auf Hilfe angewie-
sen sind.

Mehr als 50 Jahre lang hatte 
die Assad-Familie die Bevölke-
rung auf brutalste Weise 
unterdrückt. Baschar al-Assad, 
dem Russland samt seiner Fa-
milie aus humanitären Grün-
den Asyl gewährte, hinterlässt 
einen ganzen Katalog grauen-
voller Verbrechen gegen das 
Volk. 

In der zweitgrößten Stadt 
Aleppo herrschte am Tag nach 
dem historischen Umbruch  
eine angespannte Ruhe. Men-
schen strömten auf den Stra-
ßen umher und Märkte waren  
geöffnet. In Aleppo hielten 
sich demnach bis auf die Isla-
mistengruppe Haiat Tahrir al-
Scham (HTS), die die Regie-
rungsgebiete in weniger als 
zwei Wochen einnahm,  keine 
weiteren bewaffneten Grup-
pen auf. 

Nach dem Umsturz  versi-
cherte  die  Rebellenallianz 
noch am Montag eine Gene-
ralamnestie für alle Mitglieder 
der syrischen Streitkräfte und 
alle Wehrpflichtigen. Ihnen 
werde Sicherheit garantiert, 
teilte die Allianz  mit.

herrscht Chaos“, sagte 
eine Frau namens Sai-
na, die in Nähe der 
früheren Assad-Resi-
denz lebt. Auf der 
Straße bewegten sich 
Gruppen, die „wie 
Banden aussehen“. 
Viele Menschen blie-
ben wegen der un-
übersichtlichen Lage 
zu Hause, zudem gel-
te aktuell eine nächtli-
che Ausgangssperre.  
Viele Geschäfte blie-
ben laut vielen Au-
genzeugen außerdem 
geschlossen. „Seit 
Samstag konnte ich 
die Türen nicht öff-
nen“, sagte ein Mann, 
der sich Mustafa 
nannte. „Auf den 
Hauptstraßen wurde 
viel geplündert.“

Aus der benachbar-
ten Türkei und dem 
Libanon gab es am 
Montag Berichte über 
lange Schlangen an 
den Grenzübergän-
gen. Sehr viele syri-
sche Familien wollen 

nun nach dem Ende der As-
sad-Herrschaft in ihre Heimat 
zurück –  trotz einer katastro-

Damaskus berichteten am Tag 
nach dem Umsturz von turbu-
lenten Zuständen. „Überall 

Von Johannes Sadek

Damaskus – Nach dem Sturz 
des syrischen Machthabers 
Baschar al-Assad, mit dem 
eine jahrzehntelange Schre-
ckensherrschaft seiner Familie 
endet, beginnt in dem vom 
Bürgerkrieg gezeichneten 
Land ein neues und ungewis-
ses Kapitel. Die Jubelstim-
mung der meisten Syrer, die 
die Flucht Assads nach Mos-
kau als Befreiung feiern, 
mischt sich mit Sorge über 
Chaos und neue Gewalt, die 
nun drohen könnten. 

Die Allianz aus Rebellen, 
angeführt von Islamisten, 
steht nach ihrer erfolgreichen 
Blitzoffensive vor der schwie-
rigen Frage, wie sie das gespal-
tene Land jetzt regieren will. 
Syrien ist nach Jahren des Bür-
gerkriegs zersplittert. Nach 
einem Spitzentreffen in  Da-
maskus wurde Mohammed al-
Baschir, bislang Regierungs-
chef in der Rebellenhochburg 
Idlib, mit der Bildung einer 
neuen syrischen Regierung 
beauftragt, wie  arabische Me-
dien meldeten. In einer Fern-
sehansprache sagte der   Pre-
mierminister der alten Regie-
rung. Mohammed al-Dschala-

li, er werde die Übergangsre-
gierung unterstützen. 

Einwohner der Hauptstadt 

Regierungswechsel   16 Millionen Menschen auf Hilfe angewiesen  – Einigung bei Übergangsregierung
Syrien zwischen Jubel und Ungewissheit
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Von Jan Drebes

Berlin – Nach dem Macht-
wechsel in Syrien wird in 
Deutschland über den Um-
gang mit Geflüchteten disku-
tiert. Die einen wollen zügig 
Rückführungen, andere war-
nen vor vorschnellen Schlüs-
sen. Hier die Antworten auf 
die wichtigsten Fragen.

Wie reagieren syrische 
Flüchtlinge ?

Nicht nur in Syrien feierten 
Einwohner auf den Straßen – 
in vielen deutschen Städten 
gab es Kundgebungen und 
Autokorsos. In Deutschland le-
ben fast eine Million Syrer. 
Mehr als 321.000 von ihnen 
wurde die Flüchtlingseigen-
schaft zuerkannt. Weitere 
rund 329.000 Syrer haben 
subsidiären Schutz in 
Deutschland. Dieser gilt, wenn 
der betreffenden Person we-
der der Flüchtlingsschutz 
noch die Asylberechtigung ge-

rung klar die Erwartung for-
mulieren, dass junge Men-
schen in Syrien für den Wie-
deraufbau benötigt würden. 

Warum mahnt die Bun-
desregierung zur Vorsicht ?

Bundesinnenministerin 
Nancy Faeser (SPD) sagte, das 
Ende von Assads Diktatur ge-
be vielen syrischen Flüchtlin-
gen Hoffnung auf eine Rück-
kehr und den Wiederaufbau 
ihres Landes. „Aktuell ist die 
Lage in Syrien aber sehr un-
übersichtlich. Deshalb sind 
konkrete Rückkehrmöglich-
keiten im Moment noch nicht 
vorhersehbar und es wäre un-
seriös, in einer so volatilen La-
ge darüber zu spekulieren“, 
sagte Faeser. Der Beauftragte 
der Bundesregierung für Mig-
rationsabkommen, Joachim 
Stamp (FDP), zeigte sich zu-
rückhaltend. „Ob die Lage für 
eine belastbare Migrations-
partnerschaft tragen könnte, 
ist  heute noch völlig offen.”

Wie blicken deutsche 
Kommunen auf die Lage ?

Der Präsident des Deut-
schen Landkreistages, Achim 
Brötel, hat vor einer Fluchtbe-
wegung von bisherigen Unter-
stützern Assads aus Syrien 
nach Europa und Deutschland 
gewarnt. „Das System Assad 
hatte Zehntausende Helfer 
und Helfershelfer, die in den 
letzten 13 Jahren auch selbst 
zu willfährigen Tätern gewor-
den sind. Zu glauben, dass sich 
all diese Menschen jetzt frei-
willig stellen werden, damit 
sie einer gerechten Strafe zu-
geführt werden, wäre naiv“, 
sagte Landrat Brötel. Er forder-
te verstärkte Kontrollen an  
deutschen Grenzen.  Der 
Hauptgeschäftsführer des  
Städte- und Gemeindebundes, 
André Berghegger, hofft  auf  
stabile politische Verhältnisse. 
„Es ist zum jetzigen Zeitpunkt 
zu früh, eine Rückkehr der sy-
rischen Geflüchteten zu for-
dern.“

Syrer warten am Cilvegozu-Grenzübergang in der Nähe der südtürkischen Stadt Antakya darauf, von der Türkei nach Syrien zu gelangen. dpa-BILD:  Yoksu

Regierungswechsel  Wer eine rasche Rückkehr von Deutschland nach Syrien fordert und wer abwartet

Wie geht es für  Flüchtlinge weiter?

Berlin/dpa – Das Bundesamt 
für Migration und Flüchtlinge 
(Bamf) stoppt wegen der un-
klaren Lage in Syrien vorerst 
alle Entscheidungen über 
Asylanträge aus dem arabi-
schen Land. Das sagte ein Be-
hördensprecher auf Anfrage. 
Zuvor hatte der „Spiegel“ be-
richtet. Die Regelung gelte 
nicht für sogenannte Dublin-
Verfahren, bei denen ein ande-
res EU-Land für das Asylver-
fahren zuständig ist, sagte der 
Behördensprecher, sondern 
für alle Anträge, für die die Si-
tuation in Syrien ausschlagge-
bend sei. Derzeit seien mehr 
als 47.000 Asylanträge von Sy-
rern anhängig, davon 46.081 
Erstanträge. 

„Das Bamf schaut sich sehr 
genau an, wie der Einzelfall ge-
lagert ist, dazu gehört auch 
eine Bewertung der Lage vor 
Ort im Herkunftsland“, sagte 
eine Sprecherin des Bundesin-
nenministeriums vor Journa-
listen in Berlin. Das Bundes-
amt habe die Möglichkeit, 
Asylentscheidungen zurück-
zustellen bei einer unklaren 
Lage. Und dass die Lage der-
zeit in Syrien unklar ist, sei ja 
offensichtlich. Praktisch be-
deute das, die Anträge von Sy-
rerinnen und Syrern „werden 
im Stapel nach unten sortiert 
und andere Asylentscheidun-
gen vorgezogen“.

 Asylanträge 
aus Syrien  
vorerst 
eingefroren  

währt werden, aber im Her-
kunftsland ernsthafter Scha-
den droht. Die meisten Ge-
flüchteten aus Syrien haben 
die Nachbarländer Libanon 
und Türkei aufgenommen. Im 
Libanon überquerten schon 
Tausende Syrer die Grenze zu-
rück in ihr Heimatland.

Wer fordert jetzt eine 
schnelle Rückkehr von 
Flüchtlingen ?

Der CSU-Chef und bayri-

sche Ministerpräsident Mar-
kus Söder forderte einen Plan 
für eine Rückführung syri-
scher Flüchtlinge. „Es muss so-
gar überlegt werden, wie eine 
stärkere Rückführung in die 
syrische Heimat vieler Men-
schen möglich ist“, sagte Sö-
der. CDU-Fraktionsvize Jens 
Spahn brachte in einem Inter-
view mit „RTL/ntv“ ein soge-
nanntes Startgeld von 1000 
Euro für Flüchtlinge ins Spiel, 
wenn sie aus Deutschland 
nach Syrien zurückkehren.  Zu-
dem solle die Bundesregie-

EU empfiehlt derzeit keine Rückkehr

Die EU-Kommission warnt 
vor allzu großen Hoffnungen 
auf schnelle und unproble-
matische Rückkehrmöglich-
keiten für Flüchtlinge nach 
Syrien. Die Bedingungen für 
eine sichere und würdevolle 
Rückkehr nach Syrien seien 
nach derzeitiger Einschät-
zung momentan nicht gege-

ben, sagte ein Sprecher in 
Brüssel. Mit dieser Linie sei 
man sich einig mit dem Ho-
hen Flüchtlingskommissar 
der Vereinten Nationen. Der 
Sprecher machte damit 
auch deutlich, dass es aus 
Sicht der Kommission bis 
auf weiteres keine Abschie-
bungen geben sollte.
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13-er-wette

0 - 1 - 1 - 0 - 2 - 2 - 1 - 0 - 2 - 1 - 0 - 2 - 2

Auswahlwette „6 aus 45“

4 - 11 - 16 - 20 - 22 - 27
Zusatzzahl:  40  

13-er-wette

1. Rang                                 56 x 5.627,60  e 
2. Rang                      1.388 x 75,10  e 
3. Rang                13.060 x 7,90  e 
4. Rang                 63.128 x 2,00  e

Auswahlwette „6 aus 45“

1. Rang                                unbesetzt 
Jackpot: 130.069,30 e  
2. Rang                                unbesetzt
Jackpot: 16.258,50 e  
3. Rang                      12 x 465,20  e
4. Rang                 314 x 35,50  e
5. Rang              162 x 34,40  e
6. Rang          4.633 x 4,00  e

Zahlenlotto

Klasse 1 = 6 und Superzahl:
                                                           unbesetzt
Jackpot: 10.099.904,90 e 
Klasse 2 = 6: 1 x 6.230.755,90 e  
Klasse 3 = 5 und Superzahl:
                                           78 x 11.453,50  e
Klasse 4 = 5:
                                      855 x 3.114,50  e
Klasse 5 = 4 und Superzahl:
                               3.560 x 207,50  e
Klasse 6 = 4: 
                           32.979 x 53,10  e
Klasse 7 = 3 und Superzahl:
                           68.056 x 21,90  e
Klasse 8 = 3:
                      634.279 x 11,10  e
Klasse 9 = 2 und Superzahl:
                      522.011 x 6,00  e

Spiel 77

Klasse 1                              1 x 1.277.777,00 e 
Klasse 2                           7 x 77 777,00 e
Klasse 3                         58 x 7 777,00 e
Klasse 4                    445 x 777,00 e
Klasse 5              5.192 x 77,00 e
Klasse 6         46.180 x 17,00 e
Klasse 7      449.693 x 5,00 e

(alle Angaben ohne Gewähr)

Gewinnzahlen und 
Gewinnquoten

Von Christopher Weckwerth

Bückeburg – Niedersachsens 
Verfassungsgericht sieht in 
den Vorwürfen rund um eine 
sogenannte Kriegskasse der 
AfD keinen Grund für eine 
Wiederholung der Landtags-
wahl 2022. Zwar hätten sechs 
spätere Listenkandidaten der 
AfD, die auch in den Landtag 
einzogen, auf ein Privatkonto 
des heutigen AfD-Landeschefs 
Ansgar Schledde eingezahlt, 
allerdings sei darin kein Wahl-
fehler zu erkennen, entschied 
der Staatsgerichtshof in Bü-
ckeburg.

Auch in der Aufstellung der 
AfD-Landesliste auf einer De-
legiertenversammlung statt 
einer Mitgliederversammlung 
sah das Gericht keinen Wahl-
fehler. Die AfD hatte die Vor-
würfe stets zurückgewiesen. 
AfD-Landeschef Schledde wer-
tete die Entscheidung des Ge-
richts als einen Schlussstrich 
„nach mehr als zwei Jahren 
Schmutzkampagne“ gegen 
seine Partei und sich selbst. 

Beschwerde von FDP

Angestoßen hatten das 
Wahlprüfungsverfahren zwei 
FDP-Mitglieder, deren Partei 
den Verbleib im Landtag bei 
der Wahl knapp verpasst hatte. 

det wurde, heißt es in der 
Urteilsbegründung.

Der ehemalige FDP-Land-
tagsabgeordnete Marco Gent-
he zeigte sich als Antragsteller 
enttäuscht von der Entschei-
dung. Er bezeichnete es als ein 
„fatales Signal“, dass die fragli-
chen Landtagsmandate erhal-
ten bleiben. Landeswahllei-
terin Ulrike Sachs, der vorge-
worfen worden war, die Liste 
der AfD hätte gar nicht erst zu-
gelassen werden dürfen, sah 
sich von dem Urteil des Staats-
gerichtshofs bestätigt.

Weitere Anfechtung

Selbst, wenn der Staatsge-
richtshof einen Wahlfehler 
festgestellt hätte, hätte das 
nicht automatisch zu einer 
Wiederholung der Landtags-
wahl geführt. Denn dann hätte 
das Gericht abwägen müssen, 
ob der Fehler überwiegt oder 
das Bestandsinteresse des ge-
wählten Landtags. 

Am 16. Dezember verkün-
det der Staatsgerichtshof sei-
ne Entscheidung zu einer 
zweiten Anfechtung der Land-
tagswahl. Darin moniert der 
Antragsteller, der Zuschnitt 
der Wahlkreise habe nicht 
mehr den Bevölkerungsver-
hältnissen in Niedersachsen 
entsprochen.

Laut ihrer Beschwerde sollen 
insgesamt rund 41.000 Euro 
mit AfD-Bezug auf das fragli-
che Konto eingezahlt worden 
sein. Aus einer Auflistung des 
Gerichts geht hervor, dass 
unter den Einzahlern der spä-
tere AfD-Fraktionschef Stefan 
Marzischewski-Drewes, sein 
Nachfolger Klaus Wichmann, 
der parlamentarische Ge-
schäftsführer Jens Brockmann 
sowie die Abgeordneten Harm 
Rykena, Dennis Jahn und 
Schledde selbst waren. Diese 

zahlten demnach in Summe 
mehr als 14.000 Euro ein, teils 
mit Verwendungszwecken wie 
„Ausgleich Aktionskasse“ oder 
„K-Kasse“. 

Die Kandidaten mit den Lis-
tenplätzen 1 bis 4 waren somit 
auf dem Konto zu finden, die 
auf den Plätzen 5 bis 8 hin-
gegen nicht. Rykena und Jahn 
belegten auf der AfD-Liste die 
Plätze 9 und 17. Neben den 
sechs Landtagsabgeordneten 
hatten der Urteilsbegründung 
zufolge auch vier erfolglose 

Wahlkreiskandidaten sowie 
sechs Listenkandidaten für die 
Bundestagswahl 2021 auf das 
Konto eingezahlt.

Laut Gericht wurden mit 
den Zahlungen jedoch weder 
die Wahlrechtsgleichheit der 
Kandidaten noch die Freiheit 
der Wahl verletzt. Anhand der 
Unterlagen könne nicht fest-
gestellt werden, dass Geld 
wahlrechtswidrig etwa für 
Handgelder oder sonstige Ver-
günstigungen zur Steuerung 
des Stimmverhaltens verwen-

Die Beschwerdeführer Marco Genthe (l.) und Alexander Grafe (r.) – beide FDP-Mitglieder – 
stehen mit ihrem Anwalt Volker Boehme-Neßler im Staatsgerichtshof. dpa-BILD: Stratenschulte
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Kein Grund für Wahlwiederholung

Von Stefan Idel,
Büro Hannover

Hannover – Sie waren nicht 
nur eine willkommene Ab-
wechslung in der Corona-Zeit, 
sondern sind auch in der Vor-
weihnachtszeit ein absoluter 
Hingucker: Lichterfahrten mit 
weihnachtlich geschmückten 
Treckern und anderen Land-
maschinen. Doch hinter den  
Fahrten standen zuletzt recht-
liche Fragezeichen, weil das 
Verkehrsministerium in Han-
nover für die Paraden in der 
Adventszeit Genehmigungen 
und Sicherheitsmaßnahmen 
der örtlichen Verkehrsbehör-
den zur Voraussetzung mach-
te. Gegebenenfalls müssten 
die Fahrten auf einer vom üb-
rigen Verkehr abgegrenzten 
Strecke stattfinden. Etliche 
Veranstalter zogen sich da-
raufhin zurück, wie die CDU-
Landtagsabgeordnete Kathari-
na Jensen aus dem Wanger-
land (Friesland) erklärte.

Land rudert zurück

Nun rudert das Land zu-
rück. Verkehrsminister Olaf 
Lies (SPD) sorgte mit einem 
neuen „Leitfaden“ für mehr Si-
cherheit und zeigte den Kom-
munen mehrere Optionen 
auf. Es sei keine Genehmigung 
nötig, sobald die Veranstal-
tung 48 Stunden vorher mit 
einem Versammlungszweck 
bei der zuständigen Behörde 
angezeigt werde, stellte das 
Lies-Ministerium klar. Eine 

Anmeldung als kleinere örtli-
che Brauchtumsveranstaltung 
sei ebenso möglich wie eine 
nach Paragraf 29 der Straßen-
verkehrsordnung.  Dann müs-
se die Lichterfahrt durch die 
Untere Verkehrsbehörde ge-
nehmigt werden. Die Führer-
scheinklassen L und T seien 
ausreichend.

Kommunen zufrieden

„Lichterfahrten, gerade in 
der Adventszeit, gehören mitt-
lerweile zu Niedersachsen“, be-
tonte Lies. Der Erlass zeige „für 
unterschiedliche Anforderun-
gen vor Ort handhabbare Lö-
sungen“ auf. Denn in den nie-
dersächsischen Regionen ent-
stehe gerade „ein neues, mo-
dernes Brauchtum“. CDU-Ag-
rarexperte  Marco Mohrmann 
hatte das Verkehrsministe-
rium zuvor darauf hingewie-
sen, dass es bei den Lichter-
fahrten darum gehe, „Freude 
zu verbreiten und den Men-
schen etwas zurückzugeben“. 

Der Niedersächsische Land-
kreistag (NLT) begrüßte den 
Erlass des Verkehrsministe-
riums. Dieser beseitige die Ir-
ritationen bei der Zulässigkeit 
der Lichterfahrten. NLT-Präsi-
dent Marco Prietz, Landrat des 
Landkreises Rotenburg (Wüm-
me), sprach von einer „Kehrt-
wende des Ministeriums“. Mit 
dem Erlass komme das Land 
zugleich der Forderung der 
kommunalen Spitzenverbän-
de „nach einheitlichen, prakti-
kablen Regelungen“ nach.  

Verkehr  Lies sorgt für Klarstellung –
Anmeldung 48 Stunden im Voraus

Lichterfahrten doch 
problemlos möglich

Hannover/dpa – Nach einer 
Kontroverse um private Pos-
tings von Verwaltungsmit-
arbeitern der Stadt Hannover 
in sozialen Netzwerken ist der 
Vorsitzende der SPD-Ratsfrak-
tion, Lars Kelich, von seinem 
Amt zurückgetreten. Auch 
sein Mandat als Ratsmitglied 
lege er nieder, teilte der SPD-
Politiker mit. „Für den politi-
schen Schaden, der entstan-
den ist, übernehme ich als 
Fraktionsvorsitzender die vol-
le Verantwortung.“ 

NDR und „Hannoversche 
Allgemeine Zeitung“ hatten 
berichtet, dass die Ratsfrak-
tion der SPD Beiträge von Ver-
waltungsmitarbeitern in so-
zialen Netzwerken gesammelt 
haben soll, die sich kritisch 
mit Beschlüssen von SPD, CDU 
und FDP im Rat befassten. Die-
se Postings wollte die SPD den 
Berichten zufolge in der Ge-
schäftsordnungskommission 
der Stadt überprüfen lassen.

Hannovers Oberbürger-
meister Belit Onay (Grüne) 
nannte das Kontrollieren und 
Sammeln privater Äußerun-
gen von Mitarbeitern der 
Stadtverwaltung eine Grenz-
überschreitung, die Angst 
schüre. 

Kelich teilte in der Stellung-
nahme mit, durch die Anfrage 
der SPD-Ratsfraktion  sei der 
Eindruck erweckt worden, es 
ginge der Partei darum, 
Grundrechte städtischer Be-
schäftigter infrage zu stellen. 
„Das war falsch, und ich möch-
te erneut meine aufrichtige 
Entschuldigung im Namen 
der Fraktion (...) zum Ausdruck 
bringen.“

Hannover:  
Fraktionschef 
der SPD 
tritt zurück

101224

Reisepreise pro Person:
im Doppelzimmer € 2.389,–
im Einzelzimmer € 2.839,–
Zusätzliche Kosten: Sonderabgabe für touristische
Serviceleistungen gesamt ca. € 30,– p.P. vor Ort
bezahlbar.
Zusätzlich nur vorab buchbar:
Ausflug Jersey € 185,–

TM10996

Magie der Mythen & Legenden
Bretagne – Rundreise vom 3. bis 10. Juni 2025

Die Bretagne beeindruckt durch eine großartige, wildromantische Landschaft und seine Vielzahl an
Geschichten und Sagen, die in urwüchsigen Gegenden spielen, von windzerzausten Klippen, einsamen
Stränden, keltischen Stätten, die in fabelhafterweise erzählen. Erleben Sie das typische, bretonische
Flair und stauen Sie über die Felseninsel Mont St. Michel, die seit Jahrhunderten der Brandung des
Meeres trotzt. Besuchen Sie das Küstenstädtchen Concarneau, bekannt für denmalerischen Hafen und
die historische Altstadt – und natürlich auch durch Kommissar Georges Dupin.

Kultur & französische
Lebensart erleben & genießen

Inklusive: Busfahrt von Oldenburg nach Bremen
und zurück ▪ Flüge Bremen – Rennes und Nantes –
Bremen ▪ 7 Nächte in Hotels der Mittelklasse während
der Rundreise ▪ 7 x Frühstück, 6 x Abendessen ▪ 1 Mit-
tagessen ▪ 1 x Abschiedsessen in Nantes ▪ Besuch der
Abtei von Mont Saint Michel ▪ Besichtigung „Die Men-
hire von Carnac“ ▪ Alle anfallenden Eintrittsgelder bei
den genannten Ausflügen ▪ Deutsch sprechende Rei-
seleitung vor Ort

Reiseveranstalter: DERTOUR Deutschland GmbH Humboldtstraße 140-144 · 51149 Köln.
Angebot für Reisende mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt geeignet. Bitte kontaktieren Sie uns bezüglich Ihrer individuellen Bedürfnisse.
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Weitere Informationen, Beratung und Buchungsanfragen:
OLDENBURG Markt 22 Mo.–Fr. 10–17 Uhr
TELEFON 0441 9988-4335 Mo.–Fr. 8–18 Uhr, Sa. 9 –14 Uhr

E-MAIL leserreisen@nwzmedien.de
ONLINE NWZonline.de/leserreisen

NWZ
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Von Michel Winde

Brüssel – Die Deutsche Bahn 
(DB) und Flixtrain schneiden 
im Vergleich mit anderen 
europäischen Bahnbetreibern 
eher schlecht ab. Die staats-
eigene DB landet in einer 
Rangliste mit 27 europäischen 
Bahnen auf Platz 16, die priva-
te Konkurrenz auf Platz 20. 

Das geht aus einer Erhe-
bung der europäischen Dach-
organisation Transport & En-
vironment (T&E) hervor, die 
sich für einen nachhaltigen 
Verkehr einsetzt. Zu den Mit-
gliedern zählen etwa der Ver-
kehrsclub Deutschland (VCD) 
und der Naturschutzbund 
Deutschland. 

Fahrkartenpreise am 
höchsten gewichtet

In Sachen Pünktlichkeit 
schneiden die beiden deut-
schen Bahnunternehmen so-
gar noch schlechter ab, die DB 
ist beinahe Schlusslicht. So-
wohl die Deutsche Bahn als 
auch Flixtrain können jedoch 
in einzelnen Bereichen punk-

Mittel- und Langstreckenver-
bindungen.

Italiener und
Schweizer vorn

An der Spitze stehen die ita-
lienische Eisenbahngesell-
schaft Trenitalia sowie die 
Schweizerische Bundesbah-
nen SBB. Die Italiener über-
zeugen mit 7,7 von 10 mögli-
chen Punkten in fast allen Be-
reichen, in der Kategorie Son-
dertarife und Ermäßigungen 
erzielen sie sogar den Best-
wert. Die SBB (Gesamturteil 
7,4) kommt dagegen bei der 
Zuverlässigkeit auf den euro-
paweiten Bestwert von 7,8. Das 
tschechische Privatunterneh-
men Regiojet kommt eben-
falls auf 7,4 – vor allem wegen 
günstiger Tickets. 

Auf dem letzten Platz lan-
det dagegen der Anbieter 
Eurostar, der mit Hochge-
schwindigkeitszügen von Lon-
don durch den Eurotunnel 
fährt. Grund dafür sind vor al-
lem hohe Ticketpreise, aber 
auch geringe Zuverlässigkeit. 
Eurostar verlange pro gefahre-

nem Kilometer zwar beinahe 
das doppelte des europäi-
schen Durchschnitts, liefere 
aber keinen besseren Service, 
heißt es. 

Flixtrain viermal
günstiger als die DB

Die deutsche Privatbahn 
Flixtrain ist der Auswertung 
zufolge der günstigste Anbie-
ter. Flixtrain sei mit drei Cent 
pro gefahrenem Kilometer 
viermal billiger als die Deut-
sche Bahn. Auf der Strecke 
Hamburg-Berlin seien die 
Preise sogar 5,5-mal günstiger.

Auch mit Zuverlässigkeit 
kann die Deutsche Bahn nicht 
punkten. Mit einem Wert von 
2,5 landet der Konzern auf 
dem drittletzten Platz aller 
Anbieter. Passagiere erlebten 
häufig Verspätungen und Aus-
fälle, heißt es. Flixtrain 
kommt auf 3,9 Punkte und 
landet damit auf Platz 17. 
Überzeugen kann die DB vor 
allem mit einem sehr guten 
Buchungserlebnis (9,6) und 
guten Erfahrungen bei der 
Fahrt an sich (8,7).

ten. „DB und Flixtrain müssen 
noch eine Schippe drauflegen, 
um in puncto Service und 
Qualität aufzuholen und ein 
besseres Angebot für Deutsch-
land und Europa bereitzustel-
len“, sagte Alexander Kaas Eli-
as, der für die Bahn zuständige 
Sprecher des VCD. 

T&E berücksichtigt für die 

Auswertung acht Kriterien. 
Am stärksten gewichtet wer-
den die Fahrkartenpreise. Wei-
tere Kriterien sind etwa die Zu-
verlässigkeit, das Buchungser-
lebnis, die Annehmlichkeiten 
an Bord sowie – falls vorhan-
den – Nachtzüge und die Fahr-
radmitnahme. Die Auswer-
tung konzentriert sich auf 

Die deutsche Privatbahn Flixtrain ist der Auswertung zufolge 
der günstigste Anbieter. dpa-ArchivBILD:  Charisius
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DB und Flixtrain schneiden schlecht ab

Aktien: DAX und MDAX sind Xetra Schlusskurse, übrige Aktien sind Kurse der Börse Frank-
furt/Main oder Zürich. Kurse in Euro, Schweiz in CHF. Dividenden = letzt gezahlte in Euro (umge-
rechnet). St = Stammaktie. NA = Namensaktie; Vz = Vorzugsaktie; ° = auch im EuroStoxx50;
Nikkei = © Nihon Keizai Shimbun, Inc. Edelmetalle und Münzen: Quelle Degussa Goldhandel.
Zinsen: Quelle FMH-Finanzberatung. * Preise vom Vortag oder letzt verfügbar.
Alle Angaben ohne Gewähr. Quelle

Knapp behauptet bei lustlosemGeschäft
Der deutsche Aktien-

markt hat am Montag bei einem lustlo-
sen Geschäft mit kleinen Abgaben ge-
schlossen.DerDAXverlor0,2Prozentauf
20.346Punkte,bei20.462Punktenwurde
im Tagesverlauf ein neues Allzeithoch
markiert. Im Handel machte sich
Zurückhaltung breit, insbesondere im
Hinblick auf die am Donnerstag anste-
hendeZinsentscheidungderEZB.Mehr-

heitlich wird von ihr eine weitere Zins-
senkung um 25 Basispunkte erwartet.
DerFokusdürfteaufdemgeldpolitischen
Ausblick liegen. Aus China kam derweil
einneuerlichesSchwächesignal.Derun-
erwartet schwache Anstieg der Verbrau-
cherpreise imNovemberdeuteteaufeine
weiter zurückhaltende Nachfrage in der
zweitgrößten Volkswirtschaft der Welt
hin unddamit einemaueKonjunktur.

(DowJones)–

MDAX 27099,60 – 0,77 % P
Dividende € 9.12.24 ± % VT

Aixtron 0,40 15,21 3,15
Aroundtown (LU) 0,07 3,12 -2,63
Aurubis 1,40 84,00 -0,3
Bechtle 0,70 32,48 0,19
Befesa (LU) 0,73 21,16 -3,11
Bilfinger 1,80 45,10 0,33
Carl Zeiss Med. 1,10 60,10 3,44
CTS Eventim 1,43 83,00 -4,65
Deliv. Hero 0,00 35,58 -0,61
Evonik 1,17 17,92 0,53
Fraport 0,00 53,50 -0,93
freenet NA 1,77 28,76 -3,16
Fres. M.C.St. 1,19 45,62 -0,2
Fuchs Vz. 1,11 43,76 0,78
GEA Group 1,00 47,68 -0,87
Gerresheimer 1,25 76,95 2,06
Hella 0,71 90,50 0,11
HelloFresh 0,00 11,84 -9,79
Hensoldt 0,40 34,54 -8,43
Hochtief 4,40 127,70 -1,31
Hugo Boss NA 1,35 40,47 1,91
Hypoport 0,00 182,20 -4,46
Jenoptik 0,35 21,60 0,47
Jungheinrich 0,75 26,24 1,78
K+S NA 0,70 11,54 1,01
Kion Group 0,70 36,13 1,95
Knorr-Bremse 1,64 72,95 -2,08
Krones 2,20 121,00 -0,49
Lanxess 0,10 26,38 2,09
LEG Immob. 2,45 84,72 -2,49
Lufthansa vNA 0,30 6,64 -0,39
Nemetschek 0,48 99,90 -1,58
Nordex 0,00 11,71 2,54
Puma 0,82 46,29 -0,52
Rational 13,50 875,50 -1,41
Redcare Ph. (NL) 0,00 157,30 -0,32

RTL Group (LU) 2,75 26,25 0,96
Schott Pharma 0,15 26,50 0,38
Scout24 1,20 87,65 -2,72
Siltronic NA 1,20 52,25 5,85
Stabilus S.A 1,75 33,20 -2,21
Ströer 1,85 49,52 0,77
TAG Imm. 0,00 14,94 -3,61
Talanx 2,35 83,95 -0,06
TeamViewer SE 0,00 12,54 -0,12
thyssenkrupp 0,15 4,12 2,84
Traton 1,50 30,20 -0,33
TUI 0,00 8,56 1,28
Utd. Internet NA 0,50 16,20 1
Wacker Chemie 3,00 75,56 3,68

TEC-DAX 3537,64 0,25 % I

REGIONALE AKTIEN
artec techn. 0,00 1,77 1,14
Berentzen 0,09 4,27 1,67
Brem. Lagerh. 0,45 9,60 -2,04
CeWe Stift. 2,60 99,20 0,2
Energiekontor 1,20 48,00 2,45
EnviTec Biogas 3,00 30,60 -0,65
Frosta 2,00 60,50 3,42
H+R 0,10 3,36 0
MeVis Medical 0,95 24,00 -1,64
OHB 0,60 46,50 -2,72
PNE 0,08 11,08 -1,07
Reed. Ekkenga 33,00 5.200,00 0
Trade & Value 0,00 1,23 0

WEITERE AKTIEN
1&1 0,05 12,40 1,81
Bor. Dortmund 0,06 3,33 0,76
Branicks Grp. 0,00 2,43 -1,22
Ceconomy St. 0,00 3,13 0,71
Dt. EuroShop 2,60 19,24 -0,41

DAX 20345,96 – 0,19 % P
Schluss Veränderung 52 Wochen

Dividende 09.12. % Vortag Tief Vergleich Hoch
Adidas NA ° 0,70 238,60 WWW – 1,24 160,20 _________P

_ 245,00
Airbus ° 2,80 156,88 + 1,16 WWW 124,74 _______P

___ 172,82
Allianz vNA ° 13,80 298,60 WWW – 0,99 237,95 _________P

_ 304,70
BASF NA ° 3,40 45,14 + 2,66 WWWWW 40,18 ___P

_______ 54,93
Bayer NA ° 0,11 20,23 + 1,07 WWW 18,41 _P

_________ 36,09
Beiersdorf 1,00 124,65 + 1,34 WWW 120,10 __P

________ 147,80
BMW St. ° 6,00 79,20 + 2,54 WWWWW 65,26 ___P

_______ 115,35
Brenntag NA 2,10 62,18 + 1,47 WWW 54,88 __P

________ 87,12
Commerzbank 0,35 14,87 WWW – 0,90 10,15 _______P

___ 16,97
Continental 2,20 66,16 + 1,16 WWW 51,02 ______P

____ 78,40
Covestro 0,00 57,92 + 0,21 W 44,57 __________P 58,50
Daimler Truck 1,90 36,79 WW – 0,35 29,61 ____P

______ 47,64
Dt. Bank NA 0,45 16,85 W – 0,04 11,52 _________P

_ 17,14
Dt. Börse NA ° 3,80 220,50 WWW – 0,99 175,90 _________P

_ 225,60
Dt. Post NA ° 1,85 35,88 + 0,81 WW 34,04 _P

_________ 47,03
Dt. Telekom ° 0,77 29,95 WWWWW – 2,12 20,73 _________P

_ 30,78
E.ON NA 0,53 12,00 WW – 0,37 11,48 __P

________ 13,82
Fresenius 0,00 33,74 + 0,21 W 24,32 ________P

__ 36,24
Hann. Rück NA 7,20 253,80 WWW – 0,94 208,90 ________P

__ 265,60
Heidelb. Mat. 3,00 122,20 W – 0,29 78,44 _________P

_ 124,90
Henkel Vz. 1,85 83,46 + 0,19 W 66,86 _________P

_ 85,74
Infineon NA ° 0,35 33,41 + 2,22 WWWWW 27,80 _____P

_____ 39,35
Mercedes-Benz ° 5,30 55,52 + 3,24 WWWWWW 50,75 __P

________ 77,45
Merck 2,20 141,70 + 1,40 WWW 134,30 __P

________ 177,00
MTU Aero 2,00 318,70 WWW – 1,39 173,60 _________P

_ 332,60
Münch. R. vNA ° 15,00 503,60 WWW – 1,29 373,70 _________P

_ 516,60
Porsche AG Vz. 2,31 61,10 + 2,90 WWWWWW 55,58 _P

_________ 96,56
Porsche Vz. 2,56 35,48 + 1,66 WWWW 33,40 _P

_________ 52,32
Qiagen 1,22 41,65 + 1,04 WWW 36,59 _______P

___ 43,40
Rheinmetall 5,70 613,00 WWWWWWWWWWW – 5,95 280,30 _________P

_ 663,80
RWE St. 1,00 30,94 + 0,68 WW 28,15 __P

________ 42,33
SAP ° 2,20 240,50 WW – 0,62 134,42 __________P 242,50
Sartorius Vz. 0,74 214,80 + 1,08 WWW 199,50 _P

_________ 383,70
Siem.Energy 0,00 51,64 WW – 0,42 10,16 __________P 53,30
Siem.Health. 0,95 52,36 + 1,79 WWWW 47,31 _____P

_____ 58,14
Siemens NA ° 4,70 194,14 + 0,23 W 150,68 __________P 195,66
Symrise 1,10 101,90 WW – 0,88 91,84 ___P

_______ 125,00
Vonovia NA 0,90 30,57 WWWWWWW – 3,47 23,74 _______P

___ 33,93
VW Vz. ° 9,06 84,34 + 1,44 WWW 78,86 _P

_________ 128,60
Zalando 0,00 34,70 + 0,96 WWW 15,95 __________P 34,77

Telefónica (ES) 4,32 -1,46
Tesla (US) 362,95 -0,83
TotalEnerg. (FR) ° 54,89 1,65
UBS Group N (CH) 28,75 -0,31
UniCredit (IT) ° 38,67 -0,86
Unilever plc. (GB) 55,38 -1,25
Vodafone (GB) 0,86 -1,83
Volvo B (SE) 25,00 -0,2
Walmart (US) 89,11 -1,85
Zurich Ins. Gr. (CH) 553,80 -0,47

RENTENWERTE
9.12.24 6.12.24

5,5 Bund v. 00/31 119,90 119,74
4,75 Bund v. 03/34 122,91 122,78
4,0 Bund v. 05/37 118,49 118,39
2,5 Bund v. 12/44 102,80 102,89
0,5 Bund v. 15/25 99,65 99,62
1,0 Bund v. 15/25 99,07 99,06
0,5 Bund v. 16/26 98,16 98,11
0,0 Bund v. 16/26 96,79 96,74
0,25 Bund v. 17/27 96,54 96,47
0,0 Bund v. 19/29 91,66 91,53
0,0 BO S.181 20/25 99,14 99,12
0,0 BO S.182 20/25 98,19 98,17
0,0 BO S.183 21/26 97,38 97,34
0,0 BO S.184 21/26 96,53 96,49
4,5 Belgien 11/26 102,85 102,84
2,25 Luxemburg 13/28 99,87 99,81
0,01 Niedersachsen 21/26 97,09 96,74
4,375 Türkei 21/27 102,47 101,51

ZINSEN
Hauptrefinanz.-Satz ab23.10.24 3,40%
Spitzenrefinanz.-Faz. ab23.10.24 3,65%
Einlagefazilität ab23.10.24 3,25%
Priv. Dispokredit (Ø) 11,6818%
Hypozins, eff. (5 Jahre, Ø) 3,339%
Hypozins, eff. (10 Jahre, Ø) 3,202%
Festgeld, (5tsd. €, 1 Jahr, Ø) 2,1571%
Ratenkredit (10tsd. €, 5 J., Ø) 7,2113%

EDELMETALLE UND MÜNZEN
Endkundenpreise in € 9.12.24 6.12.24
Krügerrand (1 oz) 2575,00 2544,00
Britannia (1 oz) 2602,00 2570,00
Am. Eagle (1 oz) 2602,00 2570,00
Maple Leaf (1/2 oz) 1373,60 1357,50
Gold (1 kg) 82642,00 81643,00
Silber (1 kg) 1276,63 1239,62

NE-METALLE
Euro je 100 kg 9.12.24 6.12.24
ACI Kupfernot. (cunova) 271,00 271,00
ACI Kupfernotier. 1012,22 1001,07*
Messing MS 58 806,00 - 824,00 799,00
Zinn 99,9% 2805,00 2800,00

WÄHRUNGEN
Land/09.12. Devisen EZB
für 1 Euro Geld/Brief Referenzk.
Australien 1,6299/1,6499 1,6380
Dänemark 7,4375/7,4775 7,4578
England 0,8258/0,8298 0,8281
Japan 158,83/159,31 159,4000
Kanada 1,4874/1,4994 1,4919
Norwegen 11,7186/11,7666 11,7435
Schweden 11,5030/11,5510 11,5360
Schweiz 0,9268/0,9308 0,9295
Ungarn 408,89/414,09 411,2500
USA 1,0538/1,0598 1,0568

INVESTMENTFONDS
9.12.24 Vortag

Ausg. Rückn. Rückn.
Allianz Global Investors
€ Credit SRI + P€ 940,8 939,5
AGIF Alz EurpValA 138,7 138,3
All Stratfds Ba A 115,0 110,6 110,3
Concentra A 156,2 148,8 148,8
EuroInvGradeBdStra 99,78 99,66
Fondak A 218,8 208,4 208,4
Global Eq.Divid A 170,3 162,2 161,9
Industria A 155,0 147,6 147,3
InternRent A 45,10 43,79 43,70
Kapital Plus A 70,42 68,37 68,14
Trsy ShrtTrm+ € A 95,53 95,51
Verm. Europa A 54,55 51,95 51,79
Wachstum Eurol A 145,7 138,7 138,0
Deka Investments
AriDeka CF 97,30 92,44 92,58
BasisStr.Renten CF 106,4 105,4 105,3
BasisStrat Flex CF 131,3 126,6 126,3
DBA ausgewogen 136,8 131,5 131,9
DBA konservativ 109,2 107,0 107,2
DBA moderat 122,2 118,6 118,9
Deka Immob Europa 50,88 48,34 48,34
Deka-Europ.Bal. CF 56,76 55,11 55,11
DekaFonds CF 144,7 137,4 137,9
Deka-Indust 4.0 CF 252,1 243,0 240,6
Deka-NachAkDe TF 110,4 110,4 110,4
Deka-NachAkEu TF 103,2 103,2 103,4
Div.Strateg.CF A 223,9 215,8 216,0
DivStrategieEur CF 115,8 111,6 112,0
DWS
DWS Akkumula* 2288,3 2179,3 2195,9
DWS Artif Intel ND* 469,9 469,9 471,3
DWS ESG Investa* 227,1 216,3 216,9
DWS Europ. Opp LD* 472,3 449,8 454,0
DWS Eurovesta* 183,2 174,4 174,3
DWS Eurz Bds Flex LD* 32,29 31,50 32,17
DWS Glbl Growth* 266,6 253,9 256,3
DWS Telemedia O ND* 286,7 286,7 287,8
DWS Top Europe* 207,7 199,7 201,9
DWS Top World* 205,6 197,7 198,8
DWS Vermbf.I LD* 333,8 317,9 321,2
DWS Vermbf.R LD* 16,30 15,82 16,12
Union Investment
PrivFd:Kontr.* 137,8 137,8 137,7
PrivFd:Kontr.pro* 189,8 189,8 189,5
UniEuroRenta* 62,05 60,24 60,20
UniFonds* 67,13 63,93 63,91
UniGlobal* 485,0 461,9 459,8
UniImmo:Dt.* 100,8 95,98 95,97
UniImmo:Europa* 57,13 54,41 54,41
UniOpti4* 97,80 97,80 97,78
UniRak* 169,5 164,5 164,3
Sonstige
Commerz hausInvest 46,10 43,90 43,91
Fidelity In Euro Balanced Fund* 18,62 17,99 18,00
Fidelity In Euro Blue Chip* 29,73 28,25 28,20
Fidelity In European Growth* 21,54 20,47 20,53
Frank.Temp. Growth. Inc.Ad* 29,95 28,23 28,25
Frank.Temp. TEM Gr.(Eur) Aa* 24,74 23,44 23,42
Hansainvest Bk Neelm Rntst R 115,5 112,1 112,0
ODDO BHF Algo Global DRW-€* 190,0 180,9 181,5
ODDO BHF Sus G Eq* 265,8 253,1 252,3
ODDO BHF Green Bd CR* 284,2 276,0 275,8
H&A. G. Loys Global Kl. P* 31,88 30,36 30,15
UniRealEst UniImmo:Dt.* 100,8 95,98 95,97
UniRealEst UniImmo:Europa* 57,13 54,41 54,41
Universal OLB Invest Balance* 125,9 122,8 122,7
Universal OLB Invest Dynamik* 162,7 157,2 157,0
Warburg Portf Dynamik A 161,6 153,9 153,7

Großbritannien S&P UK
1692,42 0,53%

Kanada S&P TSX
25748,74 0,22%

USA Dow Jones
44598,74 -0,10%

USA Nasdaq
19782,91 -0,39%

Frankreich CAC 40
7480,14 0,72%

Indien Sensex
81523,22 -0,15%

Europa Euro Stoxx 50
4985,46 0,15%

Japan Nikkei 225
39160,50 0,18%

Brasilien Bovespa
127293,24 0,88%

Südafrika S&P SA 50
3751,66 0,99%

LEITBÖRSEN

Stand: 09.12./18.10 Uhr ME(S)Z

Kursiv, wenn nicht in Euro.

Dt. PfandbB 0,00 5,12 -0,49
Dt. Wohnen 0,04 24,10 -4,37
Dürr 0,70 23,34 -0,68
Encavis 0,00 17,40 0,29
Evotec 0,00 8,80 0,4
Fielmann Gr. 1,00 40,35 1
Grenke NA 0,47 15,56 0,39
Hapag-Lloyd 9,25 160,40 1,01
Kontron 0,50 17,52 0,34
Medigene NA 0,00 1,07 1,7
Metro St. 0,55 4,33 0,93
Norma Group 0,45 15,72 1,81
Pfeiffer Vac. 7,32 152,80 0
ProS.Sat.1 0,05 5,63 3,97
Salzgitter 0,45 17,76 -0,11
Schaeffler Inh. 0,44 4,47 2,12
Sixt St. 3,90 72,20 0,21
SMA Solar 0,50 14,42 0,98
Stratec 0,55 28,50 -2,4
Utd. Internet NA 0,50 16,32 2
Verbio 0,20 11,90 1,97
VW St. 9,00 87,00 0,64

AUSLANDSAKTIEN
9.12.24 ± % VT

AB Inbev (BE) ° 50,64 -0,08
ABB NA (CH) 51,94 -0,12
Alphabet A (US) 166,02 0,27
Amazon.com (US) 216,80 1,26
Apple Inc. (US) 233,05 1,44
AT&T (US) 22,41 -0,67

Bco Santander (ES) ° 4,66 0,51
BNP (FR) ° 60,14 2,82
Boeing (US) 151,04 3,78
BP PLC (GB) 4,79 5,45
Cisco (US) 56,44 -0,51
Citigroup (US) 68,39 -0,29
Coca-Cola (US) 58,95 -0,94
Eni (IT) ° 13,50 0,27
Ericsson B (SE) 7,80 -0,79
Exxon Mobil (US) 108,30 -0,26
GE Aerospace (US) 165,00 0,3
General Motors (US) 50,68 0,84
Generali (IT) 27,79 -1
GSK PLC (GB) 16,49 0,52
IBM (US) 223,60 -0,78
ING Groep (NL) ° 15,18 1,05
Int. C. Airl. (ES) 3,39 -0,73
Intel (US) 19,80 0,29
Kühne+Nagel (CH) 211,10 0,09
McDonald’s (US) 284,55 0,37
Meta Platf. (US) 578,20 -2,05
Microsoft (US) 422,65 0,43
Nestlé NA (CH) 75,60 -0,21
Novartis (CH) 89,38 -0,48
Nvidia (US) 131,14 -2,73
Philips (NL) 24,87 0,04
Proct.&Gamb. (US) 161,52 -1,99
Renault (FR) 43,77 -0,79
Soc. Gén. (FR) 26,67 4,34
Sony (JP) 20,26 1,3
Stellantis (NL) ° 13,10 1,47

DEUTSCHER AKTIENINDEX DAX

BÖRSE
BÖRSE

Oliver Helming  (OLB)
Analyst Anlagestrategie und Kapitalmarkt 

Der Kommentar zur Börse:
Zurückhaltender Wochenstart
Die neue Woche startete vielversprechend. Der DAX zog 
direkt auf ein neues Allzeithoch, allerdings bröckelten die Kurse in der Folge wieder ab. Hinter-
grund waren einsetzende Gewinnmitnahmen nach den hohen Gewinnen der Vorwoche. Insge-

samt agierten Anleger zurückhaltend, da diesen Don-
nerstag die EZB und die US-Fed in der nächsten Wo-
che ihre Zinsentscheidungen verkünden werden. Auch 
Tech-Aktien tendierten seitwärts aber mit leicht grü-
nen Vorzeichen. Der Tesla-Musk-Trump-Hype trieb da-
bei die Aktien des US-E-Autobauers fast zu einem 
neuen Allzeithoch seit 11/2021. 

DEUTSCHER AKTIENINDEX DAX 20354,10   – 0,15 % 

Berlin/epd – Nach dem Urteil 
des Bundesgerichtshofs (BGH) 
zum Facebook-Datenleck 
reicht der Verbraucherzentrale 
Bundesverband (VZBV) eine 
Sammelklage gegen die Face-
book-Muttergesellschaft Meta 
Platforms ein. Wie die Ver-
braucherschützer am Montag 
mitteilten, soll die Klage Mil-
lionen in Deutschland leben-
den Betroffenen helfen, Scha-
denersatzansprüche gegen-
über Facebook leichter durch-
zusetzen. Mögliche Ansprüche 
könnten durch diesen Schritt 
zum Jahreswechsel nicht 
mehr verjähren.

Facebook-Nutzer, die von 
dem im Jahr 2021 bekannt ge-
wordenen Facebook-Daten-
leck betroffen waren, können 
sich der für sie kostenlosen 
Sammelklage anschließen, 
wenn das Bundesamt für Jus-
tiz das Klageregister eröffnet 
hat – laut VZBV voraussicht-
lich Anfang 2025. Betroffenen 
stehe voraussichtlich ein Be-
trag in Höhe von mindestens 
100 Euro Schadenersatz zu. 

Verbraucher-
zentrale:
Sammelklage 
gegen Meta
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AKTIEN DES TAGES
aus DAX, MDAX und TecDAX

Gewinner
CompuGroup 21,66 +31,43

Siltronic NA 52,25 +5,85

Energiekontor 47,65 +4,84

1&1 12,64 +4,12

SMA Solar 14,89 +3,76

Wacker Chemie 75,56 +3,68

Carl Zeiss Med. 60,10 +3,44

Mercedes-Benz 55,52 +3,24

Aixtron 15,21 +3,15

Porsche AG Vz. 61,10 +2,90

Verlierer
HelloFresh 11,84 –9,79

Hensoldt 34,54 –8,43

Rheinmetall 613,00 –5,95

CTS Eventim 83,00 –4,65

Hypoport 182,20 –4,46

TAG Imm. 14,94 –3,61

Vonovia NA 30,57 –3,47

freenet NA 28,76 –3,16

Befesa 21,16 –3,11

Scout24 87,65 –2,72
Stand: 09.12.

4986,99

4977,78
VORTAG:

EURO STOXX 50 ZINSEN (Umlaufrend.) GOLD (Feinunze) ÖLPREIS (Terminbörse)

2,07 %

2,09 %
VORTAG:

2666,33 $

2633,40 $
VORTAG:

72,30 $

71,05 $
VORTAG:

DAX (in Punkten) 20354,10 – 0,15 % P EURO (in Dollar) 1,0569 0,06 % INamen

BMW-Vorstandschef Oliver 
Zipse   erwartet, dass sein 
Unternehmen die Klimavor-
gaben für Neuwagen im kom-
menden Jahr einhalten kann. 
„Wir kennen die Ziele für 2025 
seit dem Jahr 2019. Entspre-
chend haben wir unsere Mo-
dellpolitik ausgerichtet und 
die Effizienz der Antriebs-
stränge weiter erhöht“, sagte 
Zipse der Branchenzeitung 
„Automobilwoche“. „Wir sehen 
keinen Anlass, die CO2-Ziele 
für 2025 zu verschieben.“ An-
dere Autokonzerne hatten ge-
fordert, die Verschärfung der 
CO2-Grenzwerte auszusetzen. 
Bei Personenwagen müssen 
die durchschnittlichen Emis-
sionen der Neufahrzeuge in 
der EU vom kommenden Jahr 
an um 19 Prozent sinken.

Klimaziel einhalten

dpa-ArchivBILD: Hoppe

Von Andreas Hoenig

Berlin – Globale Überkapazitä-
ten, Dumpingpreise vor allem 
aus Fernost, hohe Energiekos-
ten, schwierige „grüne“ Trans-
formation: Die Stahlindustrie 
steckt in schwierigen Zeiten. 
„Das Jahr 2025 entscheidet 
über das Schicksal der deut-
schen Stahlindustrie“, sagte 
der Gesamtbetriebsrat von 
Deutschlands größtem Stahl-
hersteller Thyssenkrupp Steel. 

Bundeskanzler Olaf Scholz 
(SPD) sagte der Branche nach 
einem Stahlgipfel in Berlin 
Unterstützung zu. Er ist aber 
in einer schwachen Position, 
die rot-grüne Bundesregie-
rung hat nach dem Scheitern 
der Ampel-Koalition keine 
Mehrheit mehr im Bundestag.

In der Krise

 Scholz hob nach einem 
Treffen mit Branchenvertre-
tern, Betriebsräten und Ge-
werkschaften im Kanzleramt 
die Bedeutung der Stahl-
industrie hervor. „Der hier 
produzierte Stahl ist von 
höchster geostrategischer Be-
deutung für die Industriepro-
duktion in Deutschland und 
damit für unser wirtschaftli-

rung, die Netzentgelte zu 
dämpfen und energieintensi-
ve Firmen damit bei den 
Stromkosten zu entlasten. Da-
für braucht er aber Unterstüt-
zung aus der Opposition. 

Die Union hat Plänen be-
reits eine Absage erteilt. 
Scholz schloss auch eine 
Staatsbeteiligung bei Thyssen-
krupp Steel nicht aus. Er sagte 
der Funke Mediengruppe: „Ich 
nehme jetzt keine Option vom 
Tisch.“ 

Auf EU-Ebene setzt sich 
Scholz für einen zeitnahen 
europäischen Stahlgipfel ein, 
wie Regierungssprecher Stef-
fen Hebestreit mitteilte. „Die 
Stahlindustrie in Deutschland 
ist akut bedroht durch unfai-
ren Wettbewerb auf den Welt-
märkten“, sagte Gunnar Groe-
bler, Präsident der Wirt-
schaftsvereinigung Stahl. 
„Deshalb ist dringend ein 
wirksamer Außenhandels-
schutz nötig, um staatlich 
subventionierten Exporten 
aus Drittstaaten einen euro-
päischen Riegel vorzuschie-
ben.“ Es sei höchste Zeit für 
einen europäischen Stahlgip-
fel, bei dem entsprechende 
Maßnahmen klar und ver-
bindlich auf den Weg gebracht 
werden.

ches Wachstum.“ 
Deutschland ist der größte 

Stahlhersteller in der EU. 
Wichtigste Abnehmer sind 
laut Branche die Bauindustrie, 
die Automobilindustrie und 
der Maschinenbau. Ende Sep-
tember waren in der Branche 
laut Statistischem Bundesamt 
rund 71.000 Menschen be-
schäftigt.

Doch die Unternehmen 
sind in einer schwierigen Lage. 

Thyssenkrupp Steel hat im No-
vember angekündigt, dass die 
Zahl der Arbeitsplätze im 
Stahlbereich innerhalb von 
sechs Jahren um 11.000 auf 
dann noch 16.000 Stellen 
schrumpfen soll. Arbeitneh-
mervertreter und die IG Me-
tall drohen mit langanhalten-
dem Widerstand. 

Die Gewerkschaft wehrt 
sich auch gegen eine mögliche 
Übernahme des Stahlkon-

zerns Salzgitter durch die 
Unternehmen GP Günter Pa-
penburg und TSR Recycling. 
Die IG Metall befürchtet er-
hebliche Auswirkungen auf 
die Beschäftigung.

Suche nach Lösungen

Konkrete Ergebnisse gab es 
beim Stahlgipfel wie erwartet 
nicht. Scholz bekräftigte Pläne 
der rot-grünen Bundesregie-

Stahlgipfel: Bundeskanzler Olaf Scholz SPD empfängt Spitzenvertreter der Stahlbranche, 
von Betriebsräten und Gewerkschaften. BILD: IMAGO/dts Nachrichtenagentur

Bundesregierung  Gipfel beim Bundeskanzler – Branche fordert schnelle Entscheidungen

Der Stahlindustrie helfen, aber wie?

ge Sicht wiederum blicke die 
gesamte Branche zuversichtli-
cher in die Zukunft als noch 
im Frühjahr.

Anders sei es im europäi-
schen Markt. Dort sei die 
Stimmung für Onshore ver-
halten positiv, für den Offsho-
re-Bereich falle sie jedoch 
auch langfristig leicht ab.

der Befragung teilgenommen. 
Die Lage des deutschen 

Onshore-Markts in den kom-
menden zwölf Monaten be-
werteten die Befragten den 
Angaben zufolge so gut wie 
nie zuvor, im Offshore-Bereich 
trübe sich die Stimmung da-
gegen ein, bleibe aber immer 
noch deutlich positiv. Auf lan-

messe Windenergy Hamburg 
in Zusammenarbeit mit dem 
Marktforschungsinstitut 
Windresearch erhoben. Der 
Trendindex gilt als Stim-
mungsbarometer für die Bran-
che. Insgesamt haben den An-
gaben zufolge von Mitte Sep-
tember bis Mitte November 
mehr als 1.400 Personen an 

Von Markus Klemm

Hamburg – Entgegen dem all-
gemeinen Trend in der Indust-
rie blickt die Windbranche re-
lativ optimistisch in die Zu-
kunft. So verzeichnet die 14. 
Auflage des Windenergy 
Trendindexes auf lange Sicht 
eine weitere Aufhellung der 

Stimmung im Windenergie-
Markt – sowohl im Onshore-
Bereich an Land als auch bei 
Windkraft auf See (Offshore). 
Das wiederum bedeute eine 
Rückkehr zu den optimisti-
schen Trends der vorvergan-
genen Jahre, heißt es.

Die Umfrage wird seit 2018 
halbjährlich von der Weltleit-

Energie  Stimmung im Offshore-Bereich eingetrübt aber auch noch deutlich positiv
Windbranche blickt optimistisch in die Zukunft

Artikelsolange
Vorratreicht,ggfs.zzgl.Versandkosten.

Nordwest Fotokalender 2025
Impressionen aus dem
Nordwesten
Unser Klassiker im Großformat 50 cm x 70 cm
mit Fotografien von Claus Stölting.

29,90 €

Unser Klassiker für das nächste Jahr

10% Sofortraba
für Abonnenten
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Die US-Schauspielerin Katie 
Holmes (45) weist einen Be-
richt des britischen Boule-
vardblatts „Daily Mail“ über 
ein angebliches Millionenver-
mögen ihrer Tochter Suri 
scharf zurück. „Völlig falsch“, 
schreibt Holmes auf Instag-
ram über einer Abbildung des 
Zeitungsartikels. „Daily Mail, 
du kannst damit aufhören, 
Zeugs zu erfinden“, führt sie 
weiter aus. Das Posting hat sie 
mit „Es reicht“ versehen. In 
der Überschrift des Artikels 
wird die 18-jährige Suri Cruise 
als Millionärin beschrieben. 
Das einzige Kind aus der ge-
schiedenen Ehe von Holmes 
und Hollywood-Star Tom 
Cruise (62) soll demnach mit 
18 Jahren durch den Vater Zu-
griff auf einen beträchtlichen 
Treuhandfonds erhalten ha-
ben. Suri feierte im vorigen 
April ihren 18. Geburtstag.
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Der scheidende US-Präsident 
Joe Biden hat den Regisseur 
Francis Ford Coppola („Der Pa-
te“) und die legendäre Rock-
band Grateful Dead im Wei-
ßen Haus empfangen. Die 
Künstler sollten später am 
Abend in Bidens Beisein vom 
renommierten Kennedy Cen-
ter in Washington für ihr Le-
benswerk ausgezeichnet wer-
den, ebenso wie die US-Sänge-
rin Bonnie Raitt und der 
Trompeter Arturo Sandoval. 
Das nach dem früheren Präsi-
denten John F. Kennedy be-
nannte Kennedy-Zentrum ist 
die größte Kultureinrichtung 
in der US-Hauptstadt.
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Rapper Mateo Jasik von der 
Berliner Band Culcha Candela 
(„Hamma“, „Monsta“) soll bei 
der Bundestagswahl im Febru-
ar für die Kleinpartei Partei 
des Fortschritts (PDF) kandi-
dieren. Sein Management be-
stätigte eine Mitteilung der 
Partei. Darin hieß es, Jasik sei 
Kandidat für den Bezirk Ber-
lin-Mitte. Allerdings steht 
noch nicht fest, ob die Partei 
zur Wahl zugelassen wird. Zu-
sammen mit sieben anderen 
Kleinparteien forderte sie im 
November in einem offenen 
Brief an die Bundesregierung 
und den Bundestag niedrigere 
Zulassungshürden für die vor-
gezogene Wahl am 23. Februar. 

Kaltenkirchen/dpa – Die Fir-
ma Popp Feinkost GmbH hat 
mehrere Salate und Brotauf-
striche wegen des Verdachts 
einer Verunreinigung mit Me-
tallfremdkörpern zurückgeru-
fen. Der Rückruf erfolge rein 
vorsorglich in enger Abstim-
mung mit der zuständigen Be-
hörde, teilte das Unterneh-
men mit. Betroffen sind der 
„Brotaufstrich Käse-Obst 150 
g“ mit Mindesthaltbarkeits-
datum (MHD) 3.1.2025, „He-
ringssalat 400 g“ mit MHD 
14.12.2024, „Dill-Heringshap-
pen 200 g“ sowie „Heringssa-
lat rot 200 g“ (beide MHD 
17.12.2024) und „Farmersalat 
200 g“ sowie „Amerikanischer 
Krautsalat 250 g“ (beide MHD 
21.12.2024) Außerdem zurück-
gerufen werden der „Edeka 
Herzstücke Farmersalat“, der 
„Edeka Herzstücke Roter He-
ringssalat“ (MHD 14.12.2024 
und 21.12.2024) und der „Ge-
nusswelt Brotaufstrich Toma-
te-Mozzarella“ (alle bis MHD  
08.12.2024). 

Popp Feinkost 
ruft Salate 
und Aufstrich 
zurück

Ein riesiger Schneemann steht auf dem 
Eingangsplatz des Sonneninsel-Parks 
in Harbin, der Hauptstadt der nordost-

chinesischen Provinz Heilongjiang. „Mr. 
Snowman“, der erste Riesenschnee-
mann dieses Winters in Harbin, ist 20 

Meter hoch und besteht aus 4.000 
Kubikmetern Schnee.

BILD: Wang Song/Xinhua/dpa

Eisiger Riese  vor dem Sonnenparadies

Treis-Karden/dpa – Wegen 
eines beschädigten Schleusen-
tors bleibt die Mosel voraus-
sichtlich bis Ende März für 
den Schiffsverkehr gesperrt. 
Das teilte das Wasserstraßen- 
und Schifffahrtsamt (WSA) 
Mosel-Saar-Lahn mit. Zuvor 
war ein Güterschiff beim Ein-
fahren in die Schleuse Müden 
gegen das noch nicht vollstän-
dig geöffnete Schleusentor ge-
kracht. Bei dem Unfall am 
Sonntagmittag wurden beide 
Torflügel vollständig aus ihrer 
Verankerung gerissen. Sie 
müssen zusammen mit weite-
ren beschädigten Teilen kom-
plett ersetzt werden.

Mosel  lange  für 
Schiffsverkehr 
gesperrt

Vergewaltigung:
Jay-Z weist 
Vorwürfe zurück

New York/Houston/dpa – Eine 
Frau, die dem US-Rapper Sean 
„Diddy“ Combs (55) sexuelle 
Übergriffe vorgeworfen hat, 
geht nun auch mit einer Zivil-
klage gegen den Musikprodu-
zenten und Rapper Jay-Z vor. 
Der 55-jährige Musiker hat die 
Vorwürfe der anonymen Frau 
wegen Vergewaltigung vehe-
ment zurückgewiesen. In 
einer langen Stellungnahme 
spricht er von „idiotischen“ 
Behauptungen. Er wirft dem 
Chef einer Anwaltskanzlei in 
Houston (Texas) versuchte Er-
pressung vor. Diese vertritt 
120 Menschen mit Vorwürfen 
gegen Sean Combs.

Rapper Jay-Z
dpa-ArchivBILD: Michael

Sonntagabend gegen 21 Uhr 
die Kinder und deren Vater 
leblos vorgefunden. Der hin-

zugerufene Notarzt konnte 
nur noch den Tod feststellen, 
wie es hieß. Polizei und Staats-

Polizisten sind im Einsatz bei dem mutmaßlichen Tötungsde-
likt in einem Mehrfamilienhaus Meißen. dpa-BILD: Michael

Von Jasmin Beisiegel

Meißen – In einem Mehrfami-
lienhaus im sächsischen Mei-
ßen sind am Sonntagabend 
drei Kleinkinder (1, 2 und 3 Jah-
re alt) sowie deren 37 Jahre al-
ter Vater tot gefunden worden. 
Am Tag danach ist die Lage am 
Fundort im Stadtteil Cölln ru-
hig, wie ein Reporter der 
Nachrichtenagentur dpa be-
richtete. Die Polizei ist nicht 
mehr mit großem Aufgebot 
vor Ort.

Die Spurensicherung in der 
Wohnung ist laut Angaben 
eines Polizeisprechers been-
det. Sie befindet sich im Dach-
geschoss und ist mit einem 
Siegel verschlossen.

Einsatzkräfte hatten am 

anwaltschaft gehen von 
einem Tötungsdelikt aus. Eine 
Beteiligung Dritter wird nach 
Angaben eines Sprechers 
nicht angenommen. Die Mut-
ter wohnt demnach in der Nä-
he des Fundorts. Die Polizei 
hat den Fundort am Abend ab-
gesperrt und erste Befragun-
gen von Anwohnern durchge-
führt. Zu den Hintergründen 
wurden zunächst keine Anga-
ben gemacht.

Meißen liegt nordwestlich 
von Dresden an der Elbe und 
hat rund 30.000 Einwohner. 
Der Fundort liegt in einer Stra-
ße mit drei- und viergeschos-
sigen Mehrfamilienhäusern, 
auch eine Bäckerei und ein 
Biomarkt befinden sich in der 
Nähe.

Vater und drei Kleinkinder tot aufgefunden
Kriminalität  Ermittler in Meißen gehen von einem Tötungsdelikt aus

Von Alice Lanzke

Reading – Das laufende Jahr 
steuert auf einen neuen Tem-
peraturrekord zu: 2024 wird 
global ziemlich sicher das 
wärmste Jahr seit Beginn der 
Aufzeichnungen. Es dürfte 
auch das erste Jahr werden, in 
dem es im Durchschnitt mehr 
als 1,5 Grad Celsius wärmer ist 
als im vorindustriellen Mittel, 
wie der EU-Klimawandel-
dienst Copernicus berichtete.

Copernicus stützt sich auf 
einen Datensatz, der auf Mil-
liarden von Messungen von 
Satelliten, Schiffen, Flugzeu-
gen und Wetterstationen auf 
der ganzen Welt basiert. Auch 
der Deutsche Wetterdienst lie-
fert Daten zu. Die US-Klimabe-
hörde NOAA war zuletzt eben-
falls der Ansicht, dass 2024 ein 
Rekordjahr werden dürfte. 

Auch wenn das Gesamtjahr 
am Ende in etwa bei 1,6 Grad 
Celsius über dem vorindust-
riellen Niveau (1850 bis 1900) 

liegt: Das Pariser 1,5-Grad-Ziel 
zur Eindämmung der Klima-
krise gilt damit noch nicht als 
verfehlt. Dafür wird auf län-
gerfristige Werte geschaut.

Klimaschutz gefordert

Wie Copernicus weiter mit-
teilte, war der November 2024 
weltweit der zweitwärmste 
November. Die globale Ober-
flächentemperatur betrug 
demnach im Durchschnitt 14,1 
Grad Celsius. „Mit den Coper-
nicus-Daten aus dem vorletz-
ten Monat des Jahres können 
wir nun mit ziemlicher Sicher-
heit bestätigen, dass 2024 das 
wärmste Jahr seit Beginn der 
Aufzeichnungen ... sein wird“, 
fasst Samantha Burgess, stell-
vertretende Direktorin des Co-
pernicus-Klimawandeldiensts, 
es zusammen. Ehrgeizige Kli-
maschutzmaßnahmen seien 
dringender denn je.

Als Hauptgrund für den An-
stieg der Temperaturen gelten 

die menschengemachten 
Treibhausgase. Zusätzlich gab 
es zuletzt noch andere Effekte: 
die derzeit erhöhte Aktivität 
der Sonne, das Wetterphäno-
men El Niño, vulkanische Ak-
tivitäten und weniger Fein-
staub über den Ozeanen. 

Außerdem kamen deutsche 
Forscher gerade zu dem Ergeb-
nis, dass es weniger Wolken in 
geringer Höhe gibt, welche das 
Klima kühlen. Das erkläre den 
Temperatursprung von 2022 
auf 2023 und 2024. Die Ursa-
chen dahinter sind noch nicht 
ganz klar, könnten aber viel-
fältig sein. Möglicherweise ist 
die Erderwärmung selbst mit 
ein Grund für die geringere 
Bewölkung.

Regionale Unterschiede

Beim Blick auf unterschied-
liche Weltregionen zeigt sich 
laut Copernicus ein differen-
ziertes Bild für den November: 
So habe die Durchschnitts-

temperatur über dem europäi-
schen Festland bei 5,14 Grad 
Celsius gelegen. Damit gehöre 
der November 2024 nicht zu 
den zehn wärmsten Novem-
bermonaten in Europa. Insge-
samt hätten die Temperaturen 
im Norden Russlands sowie 
über dem Nordosten und Süd-
westen Europas über dem 
Durchschnitt gelegen, im Süd-
osten Europas hingegen unter 
dem Durchschnitt.

Außerhalb Europas sei es 
im Osten Kanadas, in der Mit-
te und im Osten der USA, im 
größten Teil Mexikos, in Ma-
rokko, im Nordwesten Afrikas, 
in China, in Pakistan, im größ-
ten Teil Sibiriens und in Aust-
ralien im November 2024 
überdurchschnittlich warm 
gewesen. Am deutlichsten 
unter dem Durchschnitt hät-
ten die Temperaturen im Wes-
ten der USA, in Teilen Nordaf-
rikas, im äußersten Osten 
Russlands und im größten Teil 
der Antarktis gelegen.

Klima  Erstmals mehr als 1,5 Grad Erwärmung im Jahresdurchschnitt

2024 wird wohl  wärmstes Jahr 
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Neue Gewinner
Friesoythe – Beim Advents-
kalender der Bürgerhospital-
stiftung und des HGV Friesoy-
the gewinnen an diesem 
Dienstag, 10. Dezember, die 
Kalender mit den Nummern 
2098, 1233 (Gutschein Gasthof 
Zur Linde) sowie 834 (Gut-
schein Thien Herren).

Neue Gewinner
Elisabethfehn – Beim Ad-
ventskalender des Förderver-
eins der Kita „Die Arche“ und 
der Grundschule Sonnentau 
Elisabethfehn gewinnen an 
diesem Dienstag, 10. Dezem-
ber, die Kalender mit den 
Nummern 1230, 472, 896, 451, 
1255 und 20.

Laub abgeben in Bösel
Bösel – Die Gemeinde Bösel 
bietet noch zwei Termine zur 
Laubentsorgung an. Am Sams-
tag, 14. Dezember, und Sams-
tag, 18. Januar, jeweils von 10 
bis 13 Uhr, können Bürger das 
auf öffentlichen Straßen, We-
gen und Plätzen anfallende 
Laub kostenlos auf dem Bau-
hof entsorgen. Angenommen 
wird ausschließlich Laub, kei-
ne Gartenabfälle und Müll. 
Auch weist die Gemeindever-
waltung darauf hin, dass kein 
Laub bei den Bürgern abgeholt 
wird.

SkF-Laden geschlossen
Barßel – Der SkF-Laden in 
Barßel ist im Zeitraum vom 
18. Dezember bis zum 6. Janu-
ar geschlossen. Ab dem 7. Ja-
nuar ist er dann wieder zu den 
bekannten Öffnungszeiten zu-
gänglich, heißt es in einer Mit-
teilung.

Termine festgelegt
Saterland – Die katholische 
Kirchengemeinde St. Jakobus 
Saterland hat die Termine für 
die Erstkommunionfeiern 
2025 festgelegt. Geplant sind 
diese am Sonntag, 4. Mai, um 
9 Uhr in Scharrel und um 11 
Uhr in Sededelsberg sowie am 
Sonntag, 25. Mai, um 9 Uhr in 
Strücklingen und um 11 Uhr in 
Ramsloh. Die Post für die an-
gehenden Kommunionkinder 
2025 sei inzwischen versandt. 
Wer keine erhalten hat, möge 
sich melden. Ein erster Eltern-
abend findet am kommenden 
Montag, 16. Dezember, um 20 
Uhr im Canisiushaus in Se-
delsberg statt. Ansprechpart-
nerin für die Erstkommunion-
Vorbereitung in der Kirchen-
gemeinde ist Pastoralreferen-
tin Tanja Gamers, erreichbar 
unter der Telefonnummer 
04498/7077315.

Preisskat in Ramsloh
Ramsloh – Am kommenden 
Sonntag, 15. Dezember, veran-
staltet der Skatverband Weser-
Ems einen Preisskat für jeder-
mann. Dieser beginnt um ­10 
Uhr im Landgasthaus Docke-
meyer, Hauptstraße 433, in 
Ramsloh. Voranmeldungen 
dafür sind nicht erforderlich. 
Es werden sieben Runden à 24 
Spiele gespielt. Jede Runde 
kann einzeln gespielt werden 
und wird mit einem Startgeld 
von sieben  Euro berechnet, 
heißt es in der Ankündigung. 
Jede Runde werde mit Serien-
preisen ausgelobt. Für den Ge-
samtsieg werden die vier bes-
ten Runden berechnet. Ge-
spielt wird laut Skatverband 
Weser-Ems nach der interna-
tionalen Skatordnung und 
den Turnierbedingungen des 
DSkV gespielt.

Kurz notiert

Nach mehr als vier Jahren Planungs- 
und Bauzeit kann er jetzt endlich 
genutzt werden – der neue Skatepark 
an der IGS Barßel. Mittlerweile ist auf 
einer rund 600 Quadratmeter großen 
Fläche im Sportpark Barßel eine 

Betonlandschaft entstanden, die für 
kleine und große Skater, BMX-Fahrer, 
für Erfahrene und weniger Geübte 
alles bietet. Zahlreiche Fahrelemen-
te wie Stufen mit und ohne Schanze, 
Rutschgeländern und Kästen sowie 

einem zwei Meter tiefen Pool lassen 
keine Wünsche offen. Und die Anlage 
wird schon kräftig in Anspruch 
genommen, obwohl die offizielle Ein-
weihung durch die Gemeinde Barßel 
noch auf sich warten lässt. „Obwohl 

es noch keine Einweihung gab, darf 
der Skatepark genutzt werden“, freut 
sich Michael Bohnen (links), Initiator 
des neuen Skateparks für Barßel. 

BILD: Hans Passmann

Skatepark Barßel jetzt für alle freigegeben

Von Renke Hemken-Wulf

Saterland – Die regelmäßigen 
Drohnen- und Raketenangrif-
fe auf die Menschen in der Uk-
raine durch Russland haben 
auch in Deutschland zu einer 
Diskussion über den Zivil-
schutz geführt – insbesondere 
seitdem Russlands Präsident 
Wladimir Putin den Unter-
stützern der Ukraine immer 
wieder droht. Wo könnten sich 
Menschen in Deutschland bei 
einem Luftangriff in Sicher-
heit bringen? 

Von den einstmals 2000 öf-
fentlichen Schutzräumen gibt 
es laut Bundesinnenministe-
rium aktuell noch 579. Viele 
Anlagen wurden nach 2007 
stillgelegt und entwidmet. 
Erst mit Beginn des Ukraine-
Krieges vor mehr als zwei Jah-
ren wurde der Prozess ge-
stoppt. Nun hat das Bundes-
amt für Bevölkerungsschutz 
und Katastrophenhilfe (BBK) 
mit einer Bestandsaufnahme 
der noch vorhandenen 
Schutzräume begonnen. Ge-

prüft werden soll der bauliche 
Zustand und welche Räume 
wieder genutzt werden könn-
ten.

Überprüfung beantragt

 Eine Reaktivierung von in-
zwischen entwidmeten 
Schutzräumen hatte Sater-
lands Bürgermeister Thomas 
Otto (parteilos) bereits vor 
zwei Jahren mit Blick auf den 
Ukraine-Krieg ins Spiel ge-
bracht. Er hatte eine Überprü-
fung der ehemaligen Bunker-
anlagen in der Gemeinde 
beim BBK beantragt. Mit der 
Marinefunksendestelle in 
Rhauderfehn, die unter ande-
rem der Kommunikation mit 
U-Booten der Deutschen Mari-
ne und Nato-Partnern dient, 
gibt es ein mögliches militäri-
sches Ziel in unmittelbarer 
Nähe des Saterlands. Schutz-
räume gab es einen im Keller 
des Rathauses in Ramsloh, der 
derzeit als Lagerraum genutzt 
wird, sowie drei weitere in 
Ramsloh und einen in Schar-

dazu habe er noch keine Nach-
richt erhalten. Intern sei man 
aber in erhöhter Bereitschaft, 
was den Katastrophenschutz 
betreffe. So werde beispiels-
weise ein Großteil der Akten – 
insbesondere die Bauakten – 
digitalisiert, erklärt der Bür-
germeister.

Keine Bunker im
 Landkreis

Beim Landkreis Cloppen-
burg wird derweil nicht an 
einer Liste mit möglichen 
Schutzräumen, die reaktiviert 
werden könnten, gearbeitet, 
heißt es auf Nachfrage. Der Zi-
vilschutz im Kriegsfall sei Auf-
gabe des Bundes. Wie der 
Landkreis unserer Redaktion 
vor zwei Jahren mitteilte, gibt 
es im gesamten Landkreis der-
zeit keine instandgehaltenen 
Bunkeranlagen mehr, die für 
den Zivilschutz geeignet wä-
ren. Die wenigen erhaltenen 
liegen in privater Hand und 
würden meist als Lagerräume 
genutzt.

rel.
„Wir waren der Zeit damals 

wohl voraus“, sagt Bürger-
meister Otto nun im Gespräch 
mit unserer Redaktion. Denn 
die Rückmeldung des BBK sei 
vor zwei Jahren lapidar gewe-
sen. Eine Überprüfung oder 

Reaktivierung war nicht ange-
dacht. Es habe den Hinweis ge-
geben, dass man sich bei-
spielsweise auch in Treppen-
häusern in Sicherheit bringen 
könnte. Ob nun auch eine Re-
aktivierung der Schutzräume 
im Saterland überprüft werde, 

Schutzraum unter dem Rathaus in Ramsloh: Saterlands Bür-
germeister Thomas Otto hatte bereits vor zwei Jahren eine 
Überprüfung von ehemaligen Bunkern ins Spiel gebracht.

DPA-BILD: Schuldt

Zivilschutz  Überlegungen für  „Bunker-Plan“ – Saterlands Bürgermeister schon 2022 mit Antrag

So steht es um Bunker-Reaktivierung

Drei Autos waren am Sonntag in Bösel in einen Unfall verwi-
ckelt. Dabei liefen Betriebsmittel aus, um die sich die Feuer-
wehr und die Straßenmeisterei kümmerten BILD: Feuerwehr Bösel

Kind. 
Die Freiwillige Feuerwehr 

Bösel, die mit rund 20 Perso-
nen ausrückte, sicherte die 
Kreuzung und kümmerte 
sich zusammen mit der Stra-
ßenmeisterei um die ausge-
laufenen Betriebsmittel der 
drei beschädigten Autos. Den 
Sachschaden beziffert die 
Polizei auf 18.000 bis 20.000 
Euro. Die Kreuzung in Bösel 
war für circa eine Stunde ge-
sperrt. Die Autos mussten ab-
geschleppt werden.

der Kreuzung die von rechts 
kommende vorfahrtsberech-
tigte Autofahrerin in der Gar-
reler Straße und kollidierte 
mit dem Wagen der 42-jähri-
gen Böselerin. Durch den Zu-
sammenstoß wurden beide 
Fahrzeuge in Richtung Schä-
ferstraße geschleudert und 
krachten dort mit einem wei-
teren Pkw zusammen. In 
dem saßen mit drei Perso-
nen: der 42-jährige Fahrer aus 
Bösel, seine 35 Jahre alte Ehe-
frau und das zweijährige 

Von Christoph Koopmeiners

Bösel – Drei Autos sind am 
Sonntag in Bösel bei einem 
Verkehrsunfall kollidiert. Da-
bei wurden nach Polizeianga-
ben vier Erwachsene leicht 
verletzt. Ein zwei Jahre altes 
Kind blieb unverletzt. Das 
war geschehen: Gegen 13.50 
Uhr wollte ein 39 Jahre alter 
Autofahrer aus Bösel von der 
Jägerstraße kommend gera-
deaus in die Schäferstraße 
fahren. Dabei übersah er an 

Blaulicht  Drei Autos krachen auf Kreuzung zusammen – Sachschaden mehr als 18.000 Euro
Vier Personen bei Unfall in Bösel verletzt
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Bäder

Barßel
Hafen-Bad: 6 bis 7.30, 15.30 bis 
21.30 Uhr

Büchereien

Barßel
Kath. Bücherei: 17 bis 18.30 Uhr

Museen

Elisabethfehn
Moor- und Fehnmuseum: Infos 
unter Telefonnummer 
04499/2222 oder www.fehnmu-
seum.de

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

20 bis 21.45 Uhr, Franziskus-
haus: Chorprojekt „A Festival of Ni-
ne Lessons and Carols“, Probe

Bildung

Friesoythe
Bildungswerk: 9 bis 13 Uhr und 
14 bis 16.30 Uhr

Büchereien

Friesoythe
Kath. Bücherei St. Marien: 15 bis 
17.30 Uhr

Schwimmbäder

Aquaferrum, geschlossen

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Veranstaltungen

Altenoythe
19 Uhr, Karl-Borromäus-Haus: Ad-
ventsfeier, Landfrauen Friesoythe
20 Uhr, Gaststätte Dumstorff: 
Chorprobe, Männergesangverein 
Altenoythe
Friesoythe
8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17, 
Rathaus am Stadtpark: Bürger 
Service Center
8 bis 16.30 Uhr, Sozialer Briefkas-
ten, „Kaufhaus für Jedermann“: 
geöffnet
9.30 bis 12 Uhr und 15 bis 17.30, 
SkF-Laden: geöffnet
10 bis 12 Uhr und 15 bis 18, Ide-
enReich: geöffnet
15 bis 19 Uhr, Jugendzentrum 
„Wasserturm“: geöffnet

         Termine in Friesoythe
Veranstaltungen

Barßel
8.30 bis 12 Uhr, Beratungsstelle 
AWO: Tel. 04499/9358922
15 bis 18 Uhr, Barßeler SkF-La-
den: geöffnet
15 bis 20 Uhr, Jugend- und Begeg-
nungs-Zentrum: geöffnet, Tel. 
04499/937205
16 bis 17 Uhr, Soesteschule: Car-
la-Lebensmittelausgabe
19.30 Uhr, kath. Pfarrheim: Kreuz-
bundgruppe St. Cosmas und Da-
mian
19.30 Uhr, kath. Pfarrheim: 
Selbsthilfegruppe Depressionen 
Barßel
20.15 Uhr, „Tanger Dörpshus“: 
Chorprobe, Chor Color Barßel

         Termine in Barßel

Veranstaltungen

Bösel
15 Uhr, Begegnungszentrum: Sin-
gen für jedermann
17 bis 21 Uhr, Jugendtreff: geöff-
net
19.30 Uhr, Begegnungszentrum: 
Treffen, Anonyme Alkoholiker (AA) 
und Angehörigengruppe (AI-Anon)
20 Uhr, Gaststätte Bley: Chorpro-
be, Gemischter Chor Bösel

Bäder

Bösel
6 bis 7.30 Uhr Frühschwimmen, 
15 bis 22 Uhr Rheumaliga

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Termine in
Bösel

Veranstaltungen

Saterland
14 bis 16.30 Uhr: „Mobiler Ein-
kaufswagen“ nach Ramsloh, An-
meldung bis montags 17 Uhr bei 
Rosa Strohschnieder, Tel. 
04498/658; Veranstalter: Malte-
ser Hilfsdienst und Seniorenbeirat 
Saterland
Sedelsberg
17 bis 18 Uhr, Schützenhalle am 
Moorgutsweg: Übungsschießen 
für Kinder und Jugendliche, Ju-
gendabteilung des Schützenver-
eins Sedelsberg

Bäder

Ramsloh
Freizeitbad: 6 bis 8, 15 bis 21 Uhr 
(20 bis 20.20 Uhr Wassergymnas-
tik)

Büchereien

Ramsloh
Kath. Bücherei: 17 bis 18.30 Uhr

Tierheim

15 bis 17 Uhr, Tel. 04492/443

Termine im
Saterland
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Familienchronik

Heini Lübben (70), Bösel. 
Urnenbeisetzung ist später im 
engsten Familienkreis.   

Notdienste
Apotheken

Barßel/Bösel/Friesoythe/Sater-
land
Apotheke am Kirchplatz, Am Kirch-
platz 20, Bösel, Tel. 
04494/91092
Kopernikus-Apotheke, Am Esch 7, 
Westerstede, Tel. 04488/71401

Ärzte

Barßel/Bösel/Friesoythe/Sater-
land
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
am St.-Marien-Hospital, Friesoy-
the, Sprechzeiten: 20 bis 21 Uhr 
(keine Anwesenheitspflicht für die 
Ärzte), St.-Marien-Straße 1

Augenärzte

Kreis Cloppenburg
Tel. 0441/21006345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr

Hospizdienst

Kreis Cloppenburg
24-Stunden-Bereitschaft: Tel. 
0175/8991171

Notruf

Tel. 110, 112;  OOWV, Trinkwas-
ser: Tel. 04401/6006;  Gift-Info: 
Tel. 0551/19240

Leute von heute

Doppeltes 
Dienstjubiläum von 
Vater und Sohn
Der Vater seit einem halben, 
der Sohn seit einem Viertel-
Jahrhundert: So lange sind 
Friedhelm (Mitte) und Kai Krö-
ger (2. v. l.) schon ehrenamt-
lich für die Freiwillige Feuer-
wehr Barßel im Einsatz. Dafür 
wurden die Kameraden nun 
von Bürgermeister Nils Anhuth 
(4. v. l.) geehrt. Hauptlösch-
meister Friedhelm Kröger er-
hielt das niedersächsische Eh-
renzeichen für 50 Jahre im 
Dienste des Feuerlöschwesens 
– Sohn Kai für 25 Jahre. Zusätz-
lich gab es die Florian-Statue 
des Schutzheiligen von Ge-
meindebrandmeister Uwe 
Schröder (rechts) sowie eine 

Feuerwehrhelm-Plastik von 
Stellvertreter Dennis Lüthje 
(links). Anhuth freute sich 
über die Dienstjubiläen: „Es 
werden zwei Kameraden ge-
ehrt, die für ihre Mitmen-
schen in der Gemeinde im 
wahrsten Sinne des Wortes 
durchs Feuer gehen.“ Dank, 
Respekt und Anerkennung für 
die uneigennützige Arbeit 
sprach auch der Gemeinde-
brandmeister aus: „50 bezie-
hungsweise 25 Jahre ehren-
amtlicher Dienst in der Feuer-
wehr bedeutet, rund um die 
Uhr zum Wohle der Mitmen-
schen in der Gemeinde ein-
satzbereit zu sein.“ BILD:  Passmann

Suppentag beschert Jugendgruppen 
finanzielle Unterstützung
Kaum war das Klappern des 
Geschirrs, der Teller und Töpfe 
beim Abwasch vorbei, da 
schmiedeten die Mitglieder 
des Ortsrats bereits den 4. 
Suppentag im nächsten 
Jahr.Innerhalb von zwei Stun-
den waren 300 Portionen Sup-
pen verkauft und verzehrt 
worden. Auf Initiative des 
Ortsrates der St.-Ludger-Pfarr-
gemeinde hatten zahlreiche 
Frauen verschiedene Suppen 

gekocht und sie im Jugend-
heim zum Verzehr oder zum 
Abholen ausgegeben – und 
das alles als Spende. Insge-
samt erzielte der Suppentag 
einen Erlös von 2230 Euro, in-
klusive zahlreicher Spenden. 
Maria Reiners, die Vorsitzende 
des Ortsrates, formulierte das 
Ziel des Tages so: Zum einen 
wollen wir die Gemeinschaft 
im Ort fördern, zum anderen 
auch mit dem Erlös die vielfäl-

tige Art von zumeist ehren-
amtlicher Kinder- und Ju-
gendarbeit finanziell unter-
stützen. Eine Summe von 
2000 Euro wurde nun acht Ju-
gendgruppen des Ortes 
gleichmäßig zur Verfügung 
gestellt, darunter der Musik- 
und Sportverein, die Eltern-
Kind-Gruppe, die Zeltlager-
Planungsgruppe sowie der 
Kindergarten St.-Ludger und 
die Grundschule. BILD: Hans Werner

Langjährige VdK-
Mitglieder  geehrt
Einen Zuwachs an Mitgliedern 
verzeichnete die VdK-Orts-
gruppe Barßel. „Das ist sehr 
erfreulich“, meinte der Vorsit-
zende Otto Harms (2. v. r.) auf 
der Mitgliederversammlung 
im Pfarrheim in Barßel. Schon 
seit vielen Jahren steht Harms 
an der Spitze des Vereins. 
Doch im kommenden Jahr 
möchte er sein Amt abgeben. 
„Gemeinsam sind wir stark“: 
Dieses Motto gab Harms auch 
für die kommende Arbeit in 
der VdK-Ortsgruppe Barßel 

aus. So blickt man positiv in 
die Zukunft. Zudem wurden 
auf der Versammlung langjäh-
rige Mitglieder geehrt: Alwin 
Holtkamp, Maria Pekeler, Mar-
garethe Siemer, Angela Ahlers, 
Ursula Drechsler, Natalia Kö-
nig, Hubert Kruse, Marianne 
Kruse, Ina Laken, Otto Laken, 
Meik Schmalenbach, Petra 
Schwolow, Hans Thöriss. Da-
von anwesend waren Hubert 
Kruse (von links), Marianne 
Kruse und Angela Ahlers.

 BILD: Hans Passmann

Erfolgreiche Kämpfer der HSG 
Friesoythe  erreichen  vordere  Plätze
Hervorragende Leistungen 
der Taekwon-Do-Abteilung 
der HSG Friesoythe bei den 
ITF-D Taekwon-Do Deutsche 
Meisterschaft in Duisburg: 
Unter der fachkundigen Anlei-
tung von Trainer Sulejman 
Aliev und Betreuer Wilhelm 
Kelm haben die Teilnehmen-
den in verschiedenen Katego-
rien vordere Platzierungen er-
reicht. Alexander Kelm (männ-
lich U18 Sparring) erreichte 
einen dritten Platz und Jana 
Schmidt (weiblich U15 TUL) 

ebenfalls einen dritten Platz. 
Bei der Kinder- und Nach-
wuchsmeisterschaft siegte Ye-
gor Kim (männlich U12 Spar-
ring). Lewan Lang (männlich 
U12) erreichte in der Kategorie 
„Sparring“ einen 2. Platz und 
in TUL einen 3. Platz. Mit 
einem 2. Platz kehrte Diego Ja-
cob (männlich U 15 Sparring) 
nach Friesoythe zurück. Für 
Daniel Lang (männlich U12 
Sparring) gab es die Bronze-
medaille. Jeweils einen dritten 
Platz belegte Varvara Saryche-

va (weiblich U 12 „Sparring 
und TUL). „Die HSG-Friesoyt-
he ist stolz darauf, solch talen-
tierte und engagierte Mitglie-
der in ihrer Taekwon-Do Ab-
teilung zu haben“, so HSG-
Chef Jan Phillip Willmann. Die  
Teilnehmer mit Trainer, Be-
treuer und Sportkameraden 
(v.l.): Sulejmann Aliev, Diego 
Jacob, Jana Schmidt, Varvara 
Sarycheva, Lewan Lang, Daniel 
Lang, Yegor Kim, Alexander 
Kelm, Jan Phillip Willmann, 
Wilhelm Helm. BILD: Hans Passmann



Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink 

Dienstag, 10. Dezember 2024 NORDKREIS 11NORDWEST-ZEITUNG, NR. 288

Schule beschmiert
Friesoythe – Zwischen Frei-
tag, 6. Dezember, 15 Uhr, und 
Sonntag, 8. Dezember, 12 Uhr, 
besprühten derzeit Unbe-
kannte ein Schulgebäude an 
der Dr.-Niemann-Straße in 
Friesoythe mit grüner Farbe. 
Der Schaden wurde laut Poli-
zei auf 500 Euro geschätzt. 
Hinweise nimmt die Polizei  
(Tel. 04491/93390) entgegen.

Sprechstunde der CDU
Markhausen – Der CDU-Orts-
verband Markhausen lädt zu 
einer öffentlichen Sprechstun-
de ein. Diese findet im Rah-
men der CDU-Zuhör-Tour am 
Donnerstag, 12. Dezember, ab 
19 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Markhausen statt. Rede 
und Antwort stehen die CDU-
Ratsherren Christoph Böh-
mann und Thomas Niehoff so-
wie CDU-Stadtverbandsvorsit-
zender Jann Christian Hege-
wald. Es geht um Markhauser 
Themen, darunter Nahversor-
ger, soziale Dorfentwicklung 
sowie neue Wohn- und Gewer-
begrundstücke.

Jobcenter zu
Friesoythe – Das Jobcenter in 
Friesoythe (Thüler Straße 3) 
bleibt am Mittwoch, 11. De-
zember, aufgrund einer inter-
nen Veranstaltung für Besu-
cher ohne Termin geschlos-
sen. Vereinbarte Termine kön-
nen wahrgenommen werden, 
heißt es von der Agentur für 
Arbeit. Das Service-Center ist 
an diesem Tag  unter Tel. 
04471/18053500 wie gewohnt 
von 8 bis 18 Uhr erreichbar.

Kurz notiert

Von Eva Dahlmann-Aulike

Bösel – Der Oldenburgisch-
Ostfriesische Wasserverband 
(OOWV) passt 2025 in einigen 
Kommunen seine Preise an. 
Doch gerade in Bösel wird das 
Abwasser deutlich teurer: Die 
Mengengebühr für die 
Schmutzwasserbeseitigung 
steigt von 3,54 Euro auf 4,65 
Euro pro Kubikmeter. Bei 
einem durchschnittlichen 
Pro-Kopf-Verbrauch von 125 Li-
tern/Tag beziehungsweise 
rund 46 m³/Jahr ergebe sich 
dadurch eine Mehrbelastung 
von rund 51 Euro pro Person 
und Jahr, teilt der OOWV mit.

„Dort investieren wir in 
eine starke und zuverlässige 
Infrastruktur, die auch zu-
künftigen Herausforderungen 
gewachsen ist. Einen wichti-
gen Beitrag hierzu leisten der 
Ausbau und die Ertüchtigung 
der Kläranlage Bösel für meh-
rere Millionen Euro“, teilt der 
OOWV auf Rückfrage unserer 
Redaktion mit. „Mit dem Aus-
bau der Kläranlage folgen wir 
auch dem Wachstum in dieser 
Kommune.“ Ein weiterer 
grundsätzlicher Kostentreiber 
seien die steigenden Material-, 
Bau-, und Dienstleistungskos-
ten, sowie zusätzliche Aufwen-
dungen für die Klärschlamm-
behandlung und -verwertung.

Der OOWV ist Wasserver-
sorger in neun Landkreisen, 21 
Städten und 57 Gemeinden. 

Im Landkreis Cloppenburg ist 
der OOWV in acht Kommunen 
und für einen Zweckverband 
für die Schmutzwasserbeseiti-
gung zuständig. Die monatli-

che Grundgebühr bleibt hier 
unverändert. Ähnliche Steige-
rungen wie in Bösel müssen 
die Verbraucher nur in der 
Stadt Elsfleth (durchschnitt-

lich 52 Euro pro Person und 
Jahr) verkraften. Deutlich teu-
rer als in Bösel wird es noch in 
der Gemeinde Jade, wo die Ab-
wassergebühren von 5,11 Euro 

auf 6,36 Euro pro Kubikmeter 
steigen. Dort bedeutet das bei 
einem durchschnittlichen Ver-
brauch 57,50 Euro pro Person 
und Jahr mehr.

Die Kläranlage Bösel wird seit Jahren Schritt für Schritt erneuert. BILD: Eva Dahlmann-Aulike

Entsorgung  Gebührenmitteilung des OOWV – Sanierung von Kläranlage und Abwasserkanälen

Darum wird Abwasser in Bösel teurer
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fallsstürme.
Den gab es nun, 131 Jahre 

später, auch in Emden, im 
Festspielhaus am Wall, vor 250 
Zuschauern. Beide erwähnten 
Klassik-Hits waren hier beim 
ukrainischen Staats-Orchester 
in sehr guten Händen. Nur im 
3. Sinfonie-Satz verstolperten 
sich Blech und Streicher ein 
wenig (sehr schwer zu spie-
len), insgesamt war das aber 

um dann prompt, mehr noch 
wie Schumann, einen wahren 
Welthit zu veröffentlichen. 
Seine 9. Sinfonie ist ein listiger 
Stil-Mix, geschaffen von 
einem Mann der noch glaubte, 
indianische und afro-amerika-
nische Musik sei irgendwie 
dasselbe. 

Die Uraufführung der 9. in 
der Carnegie Hall erzeugt so-
was wie die Mutter aller Bei-

Nuron Mukumi, er machte auch Ansagen auf Deutsch, ein 
Spezialist für Klaviermusik der Romantik (Tschaikowsy, 
Liszt, Brahms, Schumann).  Er ist Deutsch-Usbeke und  erst 
28 Jahre alt. BILD: Karl-Heinz Janssen

scher Musik erwarten und 
wünschen, der optimale Kont-
rast zu den mehr hymnischen 
und lyrischen Parts der 
schlichten Art.

Herausfordernd der Kon-
zertbeginn: War Victoria Pole-
vas Orchester-Stück eine Art 
Warnung? Und machte ihr 
„Langsam“ durch die Blech-
Cluster nicht deutlich hörbar, 
wie etwas Böses in etwas Gu-
tes eindringt, wie es Flächen 
bedroht, langsam zerfasert 
und sie verbrennen will? Pole-
va komponierte das Original 
1992 (als Mahler-Dialog). Mög-
licherweise soll ihre spätere 
Überarbeitung eine politische 
Anklage sein, man könnte es 
so deuten. Zum Schluss des 
Abends aber stehende Ovatio-
nen, Belohnung für ein stark 
bewegendes Gastspiel einer le-
gendären Institution, die vor-
her schon in Frankfurt, Berlin 
und Hamburg aufgetreten 
war. In zwei riesigen Tourbus-
sen ging es für die Truppe 
Richtung Polen, um dort am 
übernächsten Tag in Warschau 
aufzutreten, die letzte Station 
der Herbst-Tournee.

daran denkt man schon un-
willkürlich. Dvorak selbst 
dachte beim Komponieren 
eher selten an die konkreten 
Prärien, Gebirge oder Flüsse. 
Der las lieber Gedichte.

Härterer Saalsound

Vorher aber Schumann, 
hier nun in den Händen des 
jungen Nuron Mukumi, ein 
Sturmritt seiner linken Hand. 
Die Bässe des Emder Steinway 
waren glasklar zu hören, der 
neue Saalsound ist insgesamt 
etwas härter geworden. Ein 
Hauch mehr Hall könnte viel-
leicht nicht schaden (siehe „El-
phi-Problem“). Nuron Muku-
mi brachte die Polyphonie in 
den Mittelstimmen voll zu 
Geltung, er ist ein Experte für 
alle tempi rubato, er liebt des-
halb die recht verpönte Musik 
von York Bowen (seine Zuga-
be). Das komplexe Wechsel-
spiel mit dem Orchester 
klappte vorzüglich, es erzeug-
te (wie bei Brahms) diesen ge-
heimnisvollen, herausfor-
dernden Nebel der Verklä-
rung, wie wir ihn bei romanti-

unbedeutend; Winzigkeiten. 
Insbesondere die langsamen 
Sätze meisterten die Kiewer 
mit höchster Präzision, spiel-
ten voller Inbrunst und Hinga-
be im Ausdruck - ukrainische 
Streicherqualität. 

Aber alle Orchester-Grup-
pen glänzten. Auffällig, wie be-
hutsam Bässe und Blech sich 
immer wieder positionierten, 
das sorgte für einen wirklich 
wunderbaren Klang der Holz-
bläser; Dirigent Volodymyr Si-
lenko hatte leichtes Spiel.

Wir hörten besonders auch 
in dieser Interpretation, wie 
sehr doch alle Western-Film-
musik vom berühmten Largo-
Sinfonie-Satz geprägt worden 
ist. War der Englischhorn-Part 
nicht wieder der bewegendste 
Höhepunkt des Abends? Die 
flotten böhmischen Tanz-Ele-
mente, von Dvořák ziemlich 
frech eingestreut (ohne die 
Pentatonik der „Indianer-Mu-
sik“ ganz aus den Augen zu 
verlieren), hellten die Stim-
mung wieder auf, wobei der 
Schluss-Satz zum bekannt 
kraftvollen, patriotischen Ritt 
über die Great Plains wurde, 

Von Karl-Heinz Janssen

Emden – Fünf Jahre arbeitete 
Robert Schumann an seinem 
a-Moll-Konzert, notgedrun-
gen. Denn die Verlage wollten 
seine zunächst nur einsätzige 
Klavier-Fantasie nicht dru-
cken. Diese Narren! Sofort 
nach den ersten Konzerten in 
Hannover und vor allem Leip-
zig (1845) wurde die ehemalige 
Fantasie als mehrsätziges Kla-
vierkonzert zu einem der Top-
Hits der klassischen Musik 
überhaupt; das ist gar nicht 
üblich für Stücke der Roman-
tik, im Gegenteil: Brahms er-
lebte mit seinem 1. Klavier-
konzert 15 Jahre später ein De-
saster (zu kompliziert, zu 
lang), Schumanns a-Moll-Hit 
beeinflusste ihn stark. 

Wahrer Welthit

Antonín Dvořák war ein an-
derer Typ. Drei Jahre lebte und 
arbeitete er als prominenter 
Musikschul-Direktor in New 
York, schnupperte dabei nur 
sehr leicht in die reale ameri-
kanische Folklore hinein, nur 

Kultur  Ukrainisches Sinfonie-Orchester gastierte in Emden
Edle Romantik-Hits und eine ukrainische Angst-Skizze

Von Dennis Schrimper

Oldenburg – Dass das Ringen 
um Macht nicht nur ein 
schmutziges Geschäft, son-
dern eine ausgesprochen 
schmierige Angelegenheit 
sein kann, ist nun in der Neu-
inszenierung eines Stücks 
Weltliteratur am Oldenburgi-
schen Staatstheater zu erle-
ben. Seit vergangenem Freitag 
bringt das Ensemble im Klei-
nen Haus William Shakes-
peares „Macbeth“ (Deutsch 
von Angela Schanelec) auf die 
Bühne und macht sich in der 
Umsetzung der blutigen Tra-
gödie nicht nur die Hände 
schmutzig. Irgendwann ist je-
der angeschmiert – vom Kopf 
bis zu den Füßen.

Regisseur Malte Kreutz-
feldt, der auch für das Sound-
design und das Bühnenbild 
verantwortlich zeichnet, 
taucht mit den Schauspielen-
den tief in die Psyche der han-
delnden Figuren ein und ge-
staltet so eine in jedem Mo-
ment dynamische  Inszenie-
rung. Das Böse, der Größen-
wahn und die Radikalität des 
nach der Krone greifenden 
Ehepaars Macbeth werden 
plastisch, aber nie plakativ he-
rausgearbeitet.

Ideale Lady

 Katharina Shakina bringt 
dabei eine ideale Lady Mac-
beth auf die Bühne, die mit 
großer Virtuosität in Sprache, 
Mimik und Gestik zwischen 
Hass, Heuchelei und Macht-
gier changieren kann. Schroff, 
herrisch, talentiert in falscher 
Freundlichkeit – wer in dieser 
Ehe die Hosen anhat, wird 
schnell klar. Ihr Mann Mac-
beth ist es (anfangs) jedenfalls 
nicht. Gerrit Frers als Macbeth 
vollzieht den Wandel vom 
sich treiben lassenden Instru-
ment seiner Frau zur treiben-
den Kraft indes glaubhaft. Mit 

maßlos wallenden Bühnenne-
bel ganz zu schweigen. 

Große Bilder

Überhaupt liebt Regisseur 
Malte Kreutzfeldt die großen 
Bilder, etwa in der berühmten 
Briefszene. Markantestes 
Merkmal der Inszenierung 
dürfte die zum Publikum 
schräg verlaufende Spielflä-
che sein. Zunächst makellos, 
mit einem weißen Heilerde-
Gemisch bestäubt, scheint sie 
sich nach und nach durch he-
rablaufendes Wasser in ein 
Schlachtfeld zu verwandeln – 
Sinnbild auch für Macbeths 
mentale Verwüstung. Wer aus 
dem Weg geräumt werden 
soll, wird in eine Vertiefung 
mit weißer Farbe gestürzt. 

Manche Regieeinfälle, die 
Humor ins dunkle Schottland 
bringen sollen, nutzen sich im 
Gegensatz dazu schnell ab. 
Malcolm, Duncans Sohn, ist 
der Prinz von Cumberland. 
Nachdem Malcolm geflohen 
und er selbst König geworden 
ist, entwickelt Macbeth einen 
großen Appetit auf Gewürz-
gurken (Cucumbers). Das 
taugt nur bedingt als Running 
Gag. Den Gesamteindruck 
trüben solche Plattitüden al-
lerdings kaum. Hier wird 90 
Minuten großes Theater ge-
boten, nicht nur schauspiele-
risch, sondern auch visuell – 
dank des fantastischen Licht-
designs von Sofie Thyssen 
und der Kostümentwürfe von 
Katharina Beth. Sollte „Mac-
beth“ nach mehr als 400 Jah-
ren auch nur den Hauch eines 
Staubpartikelchens angesetzt 
haben, diese Inszenierung 
wischt es gekonnt und effekt-
voll weg und bietet mit ihrem 
Ende sogar noch einen Ansatz 
für eine Fortsetzung. Das 
Stück über Machtgier und feh-
lende Moral verfängt auch 
heute noch. 
P@www.staatstheaer.de

Premiere  Oldenburgisches Staatstheater zeigt „Macbeth“ – Mit viel Farbe, Nebel und schauspielerischem Können

In diesem Schottland ist  jeder angeschmiert

der Dekadenz und dem sich 
nach und nach Bahn brechen-
den Wahnsinn, in den er sich 
mit viel Körpereinsatz wirft, 
geht bei aller Emphase leider 
viel vom Text verloren. Hier 
hätte man sich von ihm etwas 
mehr Wortverständlichkeit 
gewünscht. 

Konstantin Gries als Ban-
quo, Klaas Schramm als König 
Duncan, Florian Heise als Mal-
colm, Andreas Spaniol als 
Macduff sowie Tobias Schor-
mann als Lennox bilden mit 
eindrucksvollen Charakter-
studien die Welt und Gesell-
schaftsordnung ab, die Mac-
beth und seine Lady mit aller 
Macht außer Kraft zu setzen 
versuchen. Spaniols Macduff 
berührt tief in der Szene, als 

er von der Ermordung seiner 
Familie durch Macbeth er-
fährt. 

Die drei Hexen, die in 
Shakespeares Text Macbeth 
sein Schicksal voraussagen, 
dessen Erfüllung er selbst in 
die Hand nimmt, fehlen in 
dieser Inszenierung. Stattdes-
sen verkünden die Stimmen 
des Ensembles und Auftritte 
eines mysteriösen, stumm 
bleibenden Kindes (Lientje 
Karwey, alternierend Charlot-
ta Ahrens) die Unheil mit sich 
bringenden Prophezeiungen. 
Mit diesem Regieeinfall ver-
misst man nichts, die Un-
durchschaubarkeit der Situa-
tion hat etwas Beklemmendes 
an sich. Man fühlt sich an 
Horrorfilme erinnert. Vom 

Der Geist von Banquo (Konstantin Gries, links) taucht im ungünstigsten Moment auf. Lady Macbeth (Katharina Shakina) ver-
sucht, ihren Mann Macbeth (Gerrit Frers) zur Räson zu bringen. BILD: Stephan Walzl

Am Ende bleibt ein Schlachtfeld (von links): Florian Heise 
(Malcolm), Lientje Karwey (Kind), Andreas Spaniol (Macduff) 
und Tobias Schormann (Lennox). BILD: Stephan Walzl
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Von Thilo Schröder

Delmenhorst – Nach einem 
Streit zwischen Anhängern 
verschiedener Fußballvereine 
am Delmenhorster Bahnhofs-
vorplatz stellt sich die Frage: 
Wer steckt hinter einer unbe-
kannten beteiligten Gruppe? 
Um unter anderem dies he-
rauszufinden, hat die Polizei 
am Montag ein Hinweisportal 
aktiviert. Unabhängig davon 
hätten die Ermittler bereits ei-
nige Hinweise und Videos er-
halten, wie ein Sprecher der 
Polizeiinspektion (PI) Delmen-
horst/Oldenburg-Land/Weser-
marsch auf Nachfrage mitteilt. 
Er sagt: „Wir ermitteln in alle 
Richtungen.“

Angreifer aus Fanszene 
vermutet

Bei dem Vorfall am Sams-
tagabend, der zeitweise den 
Bahnverkehr lahmgelegt hat-

te, sollen sich etwa 30 Perso-
nen geschlagen und mit 
Gegenständen beworfen ha-
ben. 18 beteiligte Männer im 
Alter von 17 bis 34 Jahren stell-
ten sich als Anhänger der be-
freundeten Fußballvereine Ki-
ckers Emden und SV Meppen 
heraus. Diese gaben an, auf 

der Rückfahrt von einem Aus-
wärtsspiel des Emder Regio-
nalligisten bei Werders zweiter 
Mannschaft einen Zwischen-
stopp in Delmenhorst einge-
legt zu haben und am Bahn-
hofsplatz von rund 20 ver-
mummten Personen angegrif-
fen worden zu sein.

Die Polizei hält diese Anga-
ben für „relativ wahrschein-
lich“, wie der Sprecher weiter 
sagt. Der angebliche Angriff 
wirft allerdings die Frage auf, 
warum die Emder und Meppe-
ner laut Polizeimitteilung teil-
weise selbst auch Vermum-
mungsgegenstände und 
Zahnschutz dabeihatten. Die 
bislang unbekannte zweite 
Gruppe sei „wahrscheinlich 
auch im Umfeld von Fußball-

vereinen“ verortet, so der 
Sprecher. Hinweise auf eine 
konkrete Fanszene gebe es bis-
lang nicht.

Ähnlicher Vorfall 
in Oldenburg

Mit Blick auf Spielpaarun-
gen am vergangenen Samstag 
lässt sich diese ominöse Grup-
pierung aber zumindest ein-
grenzen. Zeitgleich mit der Ki-
ckers-Partie trat um 14 Uhr 
nämlich auch der SV Atlas Del-
menhorst zum Heimspiel an. 
In dessen Umfeld sollen sich 
unter anderem gewaltbereite 
Fans bewegen. Atlas-Fans hat-
ten bereits im April Kickers-
Anhänger im Delmenhorster 
Stadion mit einem homopho-
ben Banner provoziert.

Die Oldenburger Hooligan-
szene soll nach Informationen 
unserer Redaktion wiederum 
an dem Vorfall am Samstag 
nicht beteiligt gewesen sein. 

Ihr werden Verbindungen zu 
rechten Hooligans im Umfeld 
von Alemannia Aachen nach-
gesagt; der Drittliga-Club aus 
Nordrhein-Westfalen hatte 
um 16.30 Uhr ebenfalls ein 
Heimspiel.

Ein ähnlicher Vorfall hatte 
sich Anfang September am Ol-
denburger Marschwegstadion 
zugetragen. Zwei VfB-Fans wa-
ren damals am Fanbus ver-
letzt worden, nachdem sie ge-
rade vom Regionalligaspiel 
aus Todesfelde (Schleswig-
Holstein) zurückgekehrt wa-
ren. Bei den 25 bis 30 ver-
mummten Angreifern, die mit 
Schlagwerkzeugen auf die 
Fans losgingen, gab es Hinwei-
se auf das Umfeld des Regio-
nalligisten VfB Lübeck. Zwi-
schen den Fanszenen aus Ol-
denburg und Lübeck soll es 
seit Jahren eine Rivalität ge-
ben, wie es damals hieß. Der 
VfB Lübeck hatte am Samstag 
kein Spiel.

Wer hinter vermummten Angreifern stecken könnte
Ermittlungen  Fans aus Emden und Meppen prügeln sich mit Unbekannten in Delmenhorst  – Polizei aktiviert Hinweisportal

Schlägerei in Delmenhorst: Fans von Kickers Emden und 
dem SV Meppen sind am Samstag mit einer Gruppe ver-
mummter Personen in Streit geraten. dpa-SymbolBild: Hildenbrand

QR-Code zum Erreichen des 
Hinweisportals. BILD: Polizei

Von Inga Mennen

Im Nordwesten – Drei Studios 
betreibt Benefit im Raum Ol-
denburg. Eines ist in der City 
von Oldenburg, eines in 
Wechloy und ein weiteres Stu-
dio in Petersfehn zu finden. 
Insgesamt gehören zu Benefit 
13 Studios, unter anderem 
auch in Magdeburg und Osna-
brück.  Zum Probetraining 
kann man sich online anmel-
den, einfacher geht es aber 
telefonisch. So lässt sich gleich 
ein Termin vereinbaren. Be-
reits am Telefon wird einem 
mitgeteilt, dass man Wechsel-
turnschuhe und ein Handtuch 
dabei haben sollte. Das gibt es 
selten und ist für Anfänger 
eine wichtige Information. Zu-
dem soll man eine leere Fla-
sche mitbringen, weil zum 
Probetraining die Getränke 
dazugehören. Man kann auch 
die Sauna kostenlos auspro-
bieren. Ein  umfangreiches An-
gebot für ein Probetraining. 

Das Studio

Das Studio in Petersfehn 
liegt zwischen einem Wohn- 
und einem Gewerbegebiet. Es 
könnten mehr Parkplätze zur 
Verfügung stehen. Bereits am 
Vormittag ist vor dem Studio 
hier keine Parklücke mehr zu 
finden. Betritt man das Gym, 
steht man schon mitten zwi-
schen den Geräten, die alle 
dicht an dicht stehen – vor al-
lem im Cardiobereich. Das 
Studio ist älter, das merkt 
man. Es wurde versucht, so-
viel Angebot wie möglich auf 
der vorhandenen Fläche 
unterzubringen. Die Räum-
lichkeiten wirken voll und zer-
rissen. 

Ein Stück geradeaus findet 
sich der Empfangstresen. Über 
eine Treppe gelangt man in 
den Zirkelbereich und in die 
Damenumkleide – die für Her-
ren ist parterre zu finden. Zu 
den Umkleiden gehören 
Schließfächer und die Ge-
meinschaftsduschen. Zur Toi-
lette muss man erst wieder die 

der Freihantelbereich gezeigt. 
An den Geräten achtet die 
Trainerin auf die richtige Sitz-
einstellung und die ordentli-
che Ausführung der Übungen. 
Zu allen Öffnungszeiten ist 
laut Aussage immer ein Trai-
ner anwesend. Für die Betreu-

ung gibt es somit vier Sterne.

Die Sauberkeit

Geräte, Fußboden und die 
sanitären Bereiche sind 
sauber. Dennoch würden ein 
paar Ausbesserungsmaßnah-

Treppe runter. Es gibt einen 
Kursraum mit täglichem An-
gebot und eine Sauna. Geöff-
net ist das Studio täglich von 8 
bis 22.30 Uhr sowie an den 
Wochenenden von 8 bis 18 
Uhr. Drei Sterne für das Stu-
dio.

Die Betreuung

Zum Aufwärmen darf man 
sich ein Gerät aussuchen. Es 
gibt eine kurze Einführung, 
bevor man dort 10 Minuten al-
lein gelassen wird. Dann 
wechselt die Trainerin. Sie 
fragt nach gesundheitlichen 
Einschränkungen, aber nicht 
nach den Zielen, die man mit 
dem Training verfolgt. Die 
Trainerin begleitet in den Zir-
kelbereich und führt die Kör-
permessung durch. Danach 
kann man den Zirkel auspro-
bieren. Auf Nachfrage werden 
auch die anderen Geräte sowie 

men wie ein neuer Teppich im 
Eingangsbereich und neue 
Farbe an den abgestoßenen 
Türrahmen dem Studio op-
tisch guttun. Es gibt keinen 
Hinweis, dass man nach dem 
Aufwärmen die Cardiogeräte 
desinfizieren sollte, obwohl 
Tücher vorhanden sind. Vier 
Sterne für die Sauberkeit.

Die Geräte

Das Benefit Petersfehn ver-
fügt über das Egym. Das Sys-
tem arbeitet voll elektronisch 
und stellt sich einmal pro-
grammiert auf die Körpergrö-
ße und die Kraft des Trainie-
renden ein. Es handelt sich 
um ein Ganzkörpertraining, 
das eine regelmäßige Kontrol-
le zum Kraftaufbau und zur 
Fitness ermöglicht. 

Cardiogeräte sind ausrei-
chend vorhanden und vertei-
len sich auf zwei Ebenen im 

Das Benefit in Petersfehn gehört zu drei Studios des Anbieters im Raum Oldenburg. BILD: Inga Mennen

Mennens Muskel Mission  Cardiogeräte und Kraftbereich auf dem Prüfstand – Gute Betreuung

So gut trainiert es sich im Benefit Petersfehn

BENEFIT PETERSFEHN
An den Kolonaten 33, 
26160 Bad Zwischenahn

GESAMT

Betreuung Sauberkeit Geräte Preis-Leistung

Studio, genau so wie die Kraft-
geräte. Die laufen gut, sind 
leicht einzustellen und wirken 
teilweise neu. In Abständen 
gibt es auch Kabelzüge. Der 
Freihantelbereich ist nicht zu 
groß, aber mit ausreichend 
Geräten und Hanteln be-
stückt. Für diese Ausstattung 
gibt es fünf Sterne.

Die Preise

Die Preise sind ganz ein-
fach und transparent. Das Be-
nefit hat keine komplizierten 
Verträge, die sich nach der 
Laufzeit richten. Hier kann 
man für monatlich 19,99 Euro 
trainieren und auch monat-
lich den Vertrag kündigen. Da-
zukommt eine halbjährliche 
Betreuungsgebühr von 19,99 
Euro und eine einmalige Start-
gebühr von 39,99 Euro. Für zu-
sätzlich 5 Euro – ebenfalls mo-
natlich kündbar – bekommt 
man die Getränke-Flat und die 
Nutzung des Egym-Zirkels da-
zu. Fünf Sterne für die Preise 
und die kurzen Vertragslauf-
zeiten. 

Das Fazit

Mit dem Preis kann man 
im Benefit in Petersfehn 
nichts verkehrt machen. Da 
der Tarif aber für alle Studios 
von Benefit gilt, lohnt sicher 
ein Blick in die moderneren 
Gyms  der Kette in Wechloy 
und Oldenburg City. Peters-
fehn erhält drei Sterne.

Fitnessstudio-Check
Die Autorin Inga Mennen (53) 
vom Reporter-
Team Soziales. 
Sie besucht im 
Nordwesten in 
lockerer Folge 
verschiedene 
Gyms. Dafür 
meldet sie sich 
zum Probetraining an. Alle 
Serienteile finden Sie unter: 
P @ www.nwzonline.de/fitness-
studio-test/
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Frau stirbt nach 
OP – Prozess 
gegen Arzt
Osnabrück/dpa/lni – Nach 
dem Tod einer Frau infolge 
einer Zahn-Behandlung hat der 
angeklagte Narkose-Arzt mögli-
che Fehler bei der OP beim Pro-
zessauftakt vor dem Landge-
richt Osnabrück zurückgewie-
sen. Bei der Operation hatte die 
65 Jahre alte Patientin im April 
2023 durch einen zunächst 
nicht entdeckten technischen 
Defekt am Narkosegerät einen 
schweren Hirnschaden erlitten, 
wie ein Sprecher des Landge-
richts sagte. Sie starb später. 

Die Staatsanwaltschaft wirft 
dem Mediziner mit niederlän-
discher Staatsbürgerschaft 
fahrlässigen Totschlag und ver-
suchten Totschlag durch Unter-
lassen vor.  Laut Staatsanwalt-
schaft soll der 74 Jahre alte An-
geklagte, ein Facharzt für Anäs-
thesie, das Narkosegerät der Pa-
tientin nicht auf die technische 
Sicherheit überprüft haben. 

Vor Gericht sagte der Arzt 
nach Angaben des Gerichts-
sprechers aus, dass er das Nar-
kosegerät optisch überprüft ha-
be. Ein Defekt sei ihm dabei 
nicht aufgefallen. Laut der An-
klage soll der Arzt zwar kurz 
nach dem Einleiten der Narko-
se festgestellt haben, dass das 
Narkosegerät einen techni-
schen Defekt hatte, Rettungs-
maßnahmen soll er allerdings 
nicht eingeleitet haben. 

Das Gericht hat mehrere 
Verhandlungstermine ange-
setzt, bei dem auch drei Sach-
verständige und mehrere Zeu-
gen gehört werden sollen. Ein 
Urteil soll es voraussichtlich 
Ende Januar kommenden Jah-
res geben.

ten von Menschen, die in die-
sen Gemeinschaften leben 

Glaubensgemeinschaften. Je-
de Episode erzählt Geschich-

Podcast-Redakteurin Bianca von Husen wirft in „Gefangen 
im Glauben“ einen Blick hinter die verschlossenen Türen von 
alternativen Glaubensgemeinschaften in Norddeutschland.

 BILD: Juliane Böckermann

Heiligen der letzten Tage? 
Und wie unterscheiden sich 
die vielen Freikirchen unter-
einander? Wir haben uns da-
rauf eingelassen, mit ehema-
ligen und aktiven Mitgliedern 
zu sprechen, um ihre persön-
lichen Erfahrungen und Er-
lebnisse zu teilen. 

In jeder Folge stellen wir je-
weils eine Glaubensgemein-
schaft und die Menschen da-
hinter vor. NWZ-Abonnenten 
haben exklusiv die Möglich-
keit, bereits am 9. Dezember 
die neue Folge anzuhören. 
Die Folgen können Sie als 
Print- und ePaper-Abonnent 
entweder in der ePaper-App 
hören oder auch hier – wie 
Online-Abonnenten – im Ar-
tikel. Geben Sie uns doch bitte 
Feedback zu den Folgen. Die 
Umfrage finden Sie hier.

oder gelebt haben. In 
Deutschland existieren etwa 
100 solcher religiösen Grup-
pierungen, und wir werfen 
einen genauen Blick auf jene 
in Norddeutschland. Warum 
glauben die Zeugen Jehovas 
an einen nahenden Welt-
untergang? Welche Geheim-
nisse verbergen sich unter 
den Kleidern der Mitglieder 
der Kirche Jesu Christi der 

Oldenburg/bvh – Meist be-
gegnet man Mitgliedern von 
alternativen Glaubensge-
meinschaften nur flüchtig in 
Fußgängerzonen, wenn sie 
für ihre Sache werben – oder 
sie klingeln wie die „Zeugen 
Jehovas“ auch mal an der Tür. 
Redakteurin Bianca von Hu-
sen ist in ihrem Podcast „Ge-
fangen im Glauben“ tief in die 
Welt dieser Gemeinschaften 
eingestiegen, die pauschal oft 
auch als „Sekten“ bezeichnet 
werden. Aber nicht jede Ge-
meinschaft ist gleich. Welche 
zeigen konfliktträchtige 
Strukturen auf und welche 
reihen sich einfach nur ein in 
die neuen religiösen Bewe-
gungen?

In fünf Episoden begeben 
wir uns auf eine faszinierende 
Reise in die Welt alternativer 

Podcast  „Gefangen im Glauben“ – Reportagen über alternative Glaubensgemeinschaften 
Neue Folge  mit Abo jetzt schon hören

Diesen Podcast
können Sie auch direkt in
der ePaper-App mit dem
Podcast-Player hören.

Von Sabrina Wendt

Im Nordwesten – Schlemmer-
freunde müssen in diesem 
Jahr für Schokoladen-Advents-
kalender und weihnachtliche 
Naschwaren mitunter deut-
lich tiefer in die Tasche grei-
fen. Das geht aus einer Erhe-
bung des Zahlungsanbieters 
SumUp hervor, die jetzt veröf-
fentlicht wurde. Demnach sei-
en unter anderem die Preise 
für Schoko-Weihnachtsmän-
ner um mehr als ein Drittel im 
Vergleich zum Vorjahr gestie-
gen, Schoko-Adventskalender 
sind sogar bis zu 32 Prozent 
teurer als 2023. Einige Produk-
te sind jedoch auch günstiger 
geworden. 

Der Kinder-Schokolade-
Weihnachtsmann kostet mit 
1,69 Euro der Erhebung zufol-
ge 30 Cent mehr als 2023. Das 
ist ein Plus von 22 Prozent – 
und demnach der höchste 
Preisanstieg aller vergliche-
nen Produkte. Der Rausch 
Schoko Nikolaus kostete im 
Vorjahr 7,90 Euro – in diesem 
Jahr sind es bereits 9,50 Euro. 
Das entspricht einem Plus von 
20 Prozent. Ferrero Mon Cheri 
kosten 16 Prozent mehr als 
2023, für die Packung werden 
6,49 Euro anstelle von 5,61 
Euro fällig. Raffaello schlägt in 
diesem Jahr mit 3,99 (Vorjahr: 
3,50 Euro) zu Buch, das ist ein 
Anstieg von 14 Prozent. Der 
Lindt Weihnachtsmann kostet 
7 Prozent mehr, nämlich 3,19 
Euro anstelle von 2,99 Euro im 
Vorjahr. Die Lindor Kugeln 
kosten 4 Prozent mehr, anstel-
le von 4,80 im Vorjahr sind es 
nun 4,99 Euro. 

Fast 10.000 Euro
 pro Tonne

Keine Preiserhöhung gab es 
beim Schoko-Weihnachts-
mann von dm. Dieser kostet 
nach wie vor 2,45 Euro. Etwas 
weniger stark in die Tasche 
greifen müssen Verbraucher 
bei den Ferrero Küsschen. Die-
se kosten aktuell 3,79, im Vor-
jahr waren es noch 3,95. Das 
ist ein Minus von 4 Prozent. 
Auch Ferrero Rocher sind in 
diesem Jahr günstiger und 
schlagen mit 4,39 zu Buche 
(Vorjahr: 4,60 Euro). Das ent-

spricht einer Preissenkung 
von 5 Prozent.

Unter den Adventskalen-
dern hat der Hachez Voll-
milch-Adventskalender den 
größten Preisanstieg erfahren, 
nämlich ganze 32 Prozent 
mehr im Vergleich zum Vor-
jahr. Der Vollmilch-Adventska-
lender von Milka kostet in die-
sem Jahr um die 7,99 Euro, das 
sind 4 Prozent mehr als 2023. 
Der Milka Oreo-Adventskalen-
der ist dagegen um 12 Prozent 
günstiger als im Vorjahr und 
kostet aktuell 14,99 Euro. Auch 
andere Adventskalender, wie 
der Dekokalender von West-
wing, sind in diesem Jahr für 
12 Prozent weniger als im Vor-
jahr zu haben. 

Dass Schokolade erneut 

teurer werden würde, hatte 
sich bereits Anfang 2024 abge-
zeichnet. Einige Hersteller 
kündigten dies damals an. Die 
Ursache sind schlechte Ernten 
und ein knappes Angebot in 
den Kakao-Anbauländern in-
folge von Trockenheit, Starkre-
gen und Pflanzenkrankheiten. 
Der von der internationalen 
Kakaoorganisation (ICCO) er-
mittelte Tagespreis für Kakao 
stieg im April auf einen Re-
kordwert von rund 10.000 
Euro pro Tonne. Seitdem ist er 
zwar wieder  gesunken, aller-
dings immer noch hoch.

Alexander Riesenkampff, 
Europa-Manager bei SumUp, 
erklärt, dass die teils sehr ho-
hen Preisanstiege von mehr 
als 30 Prozent „vorwiegend 

kleinen Geschäften“ schaden 
würden. Denn diese hätten 
gegenüber großen Konzernen 
„oft weniger Möglichkeiten, 
auf Preiserhöhungen zu re-
agieren und müssen so Um-
satzverluste hinnehmen oder 
aufwendig nach alternativen 
Produkten suchen“, sagt er. 
Daher sei es insbesondere für 
kleinere Unternehmen wich-
tig, „frühzeitig die Strategie 
und Produktauswahl anzupas-
sen“.

Konsum nur 
leicht rückläufig

Dass diese Sorge durchaus 
realistisch ist, zeigt das Ergeb-
nis einer YouGov-Umfrage. 
Demzufolge hatten fast 40 

Prozent der Befragten angege-
ben, bei höheren Preisen we-
niger Schokolade zu essen. Al-
lerdings sei das aktuell noch 
nicht der Fall, denn Daten des 
Marktforschers NIQ zeigten, 
dass die verkaufte Stückzahl 
von Produkten wie Tafelscho-
kolade, Pralinen, Schokospe-
zialitäten und saisonale Arti-
kel in den vergangenen zwölf 
Monaten lediglich um 1,3 Pro-
zent gesunken ist. Bei Marken-
produkten fiel das Minus mit 
0,5 Prozent geringer aus. 

Was Weihnachtsschokolade kostet
Konsum  Vom Lindt-Weihnachtsmann bis zu Mon Cheri – Bis zu 30 Prozent teurer

Wer in diesem Jahr Weihnachtsschokolade genießen möchte, muss meist tiefer in die Ta-
sche greifen als im Vorjahr. BILD: Imago

Teurer Rohstoff 

Kakao

Immer neue Preisrekorde 
beim Rohstoff Kakao haben 
die Importe nach Deutsch-
land nur leicht sinken las-
sen. In den ersten neun Mo-
naten dieses Jahres ist die 
Menge um 1,6 Prozent auf 
540.400 Tonnen zurückge-
gangen, berichtet das Sta-
tistische Bundesamt. Im Ok-
tober war der importierte 
Kakao in seinen verschiede-
nen Verarbeitungsstufen 
fast doppelt so teuer wie ein 
Jahr zuvor. Der durchschnitt-
liche Handelspreis für eine 
Tonne Kakao bezifferte sich 
im Oktober 2024 auf 
6.582,86 US-Dollar. Dies 
entspricht etwa 6.043,50 
Euro pro Tonne.

Im April waren Kakaoboh-
nen sogar mehr als dreimal 
so teuer wie vor Jahresfrist 
(9.876,58 US-Dollar pro 
Tonne). Hintergrund sind 
Missernten besonders in 
Westafrika. Allein aus dem 
Land Elfenbeinküste kommt 
ein knappes Drittel der Ka-
kao-Importe nach Deutsch-
land. 

Zumindest 2023 hat die 
Süßwarenindustrie in 
Deutschland kräftig produ-
ziert: 1,14 Millionen Tonnen 
kakaohaltige Schokoladen-
erzeugnisse bedeuteten 
eine Steigerung um 4,6 Pro-
zent zum Vorjahr, berichtet 
das Bundesamt. Die Waren 
hatten einen Wert von 6,48 
Milliarden Euro.
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Cloppenburg/Vechta/LR – 
Eine Frage, die sich derzeit si-
cher wieder einige Bürger in 
den beiden Landkreisen 
Cloppenburg und Vechta stel-
len: Warum steigt mit Beginn 
der dunklen Jahreszeit in der 
Regel die Zahl der Diebstähle 
hochwertiger Pedelecs/Fahr-
räder und E-Bikes an? Derzeit 
stellen nach Angaben der 
Polizei auch die Weihnachts-
märkte und Weihnachtsfei-

ern einen lukrativen Ort für 
Diebstähle dar, weil viele Be-
sucher dafür das Rad nutz-
ten. Kriminalhauptkommis-
sar Andreas Bonk, Sachbe-
arbeiter Kriminalprävention 
in der Polizeiinspektion Clop-
penburg/Vechta, äußert sich 
besorgt: „Wir haben in den 
vergangenen Wochen viel-
fach über die verschiedenen 
Möglichkeiten berichtet, wie 
man sein Fahrrad/Pedelec 

und E-Bike schützen kann. 
Unsere Termine im August in 
Vechta, Lohne und Cloppen-
burg wurden seitens der Bür-
gerinnen und Bürger positiv 
aufgenommen und waren 
gut besucht. Dennoch schei-
nen die Fallzahlen nicht zu 
sinken.“

Dabei könnten schon ein-
fache Mittel helfen. Generell 
sollten immer hochwertige 
Schlösser mit massiven 

Schließsystemen verwendet 
werden. „Masse schafft dabei 
Widerstand“, ein Tipp, den 
Polizeioberkommissar Ingo 
Buß, Sachbearbeiter Präven-
tion im Polizei-Kommissariat 
Vechta, mit auf den Weg gibt. 
„Je länger ein Täter braucht, 
um ein Schloss zu überwin-
den, desto eher lässt er von 
der Tat ab. Die meisten Täter 
haben zudem meist nur we-
nige Tatwerkzeuge dabei und 

sind nicht auf verschiedene 
Schließsysteme spezialisiert.“ 
Die Empfehlung der Polizei 
ist daher klar: Zweiräder soll-
ten mit verschiedenen 
Schlössern gesichert werden. 
Beim Kauf sollte auf entspre-
chende Prüfsiegel der Fahr-
radschlösser geachtet. Wei-
terhin sollte Fahrräder an gut 
beleuchteten und frequen-
tierten Orten abgestellt und 
gesichert werden.

Die Polizei empfiehlt bei 
verdächtigen Beobachtun-
gen, unmittelbar die örtliche 
Polizei anzurufen. Auffällig 
sein könnten zum Beispiel 
Personen, die hochwertige 
(verschlossene) Fahrräder 
tragen. Aber auch ortsfremde 
Fahrzeuge, die in Wohngebie-
ten umherfahren, seien ver-
dächtig – vor allem, wenn es 
sich um größere Fahrzeuge 
mit Ladefläche handele.

Polizei über E-Bike-Diebstähle besorgt
Kriminalität  Inspektion Cloppenburg/Vechta gibt Tipps zum Sichern – Verschiedene Schlösser nutzen

Von Carsten Mensing

Cloppenburg – Mit der zwölf-
ten Auflage des Nikolaus-
marktes hat das Museums-
dorf Cloppenburg einen neu-
en Besucherrekord aufge-
stellt. 30.000 Gäste hätten 
am ersten und zweiten Ad-
ventswochenende die Kas-
senhäuschen des Niedersäch-
sischen Freilichtmuseums 
passiert, erklärte Museumsdi-
rektor Dr. Torsten W. Müller 
am Montag auf Nachfrage 
unserer Redaktion. Dabei sei 
der erste Adventssonntag der 
besucherstärkste Tag seit Be-
ginn des Marktes gewesen, al-
lein am 1. Dezember hätten 
rund 10.000 Menschen das 
Ambiente sowie das Angebot 
der mehr als 100 Aussteller 
und Händler genossen. Auch 
Letztere – so Müller – seien 
hochzufrieden gewesen.

Sonderveranstaltungen 
wichtig

Mit dem neuen Besucher-
rekord hatte der Nikolaus-
markt „nur“ noch 10.000 Gäs-
te weniger als die Dorfpartie, 
die diesmal – ebenfalls an 
vier Tagen – am Himmel-
fahrtswochenende 40.000 
Leute anlockte. Daneben sor-
gen auch die Dorfkirmes 

Diese hätten mit ihrem Ange-
bot den Nikolausmarkt eben-
falls bereichert. Im Dorfkrug 
sei es an allen vier Tagen auch 
nach dem offiziellen Schluss 
des Nikolausmarktes noch pi-
cke-packe voll gewesen. Etli-
che Besucher hätten sich 
noch einen Absacker oder et-
was zu essen gegönnt.

Grenze erreicht?

Kommt das Museumsdorf 
in Anbetracht von 30.000 Ni-
kolausmarkt-Fans denn nun 
an seine Grenzen? Wird das 
aufgeweichte Gelände durch-
pflügt wie ein Fußballplatz im 
Herbst? Müller beruhigt: Die 
Händler seien sei – im Gegen-
satz zur Dorfkirmes – aus-
schließlich in den Häusern 
und nicht draußen vertreten. 
Demzufolge werde die 
Außenanlage bei eben jener 
Dorfkirmes deutlich stärker 
beansprucht.

Nach dem letzten großen 
Ansturm des Jahres wird es 
nun wohl deutlich ruhiger im 
Dorf werden. Auch wenn wei-
terhin täglich von 9 bis 16.30 
Uhr geöffnet ist (nur am 24. 
und 31. Dezember ist ge-
schlossen), kommt nun eine 
Art Winterschlaf, den sich die 
Mitarbeiter wohl auch wirk-
lich verdient haben. 

(15.000 an zwei Wochenen-
den) und das eintägige Ernte-
dankfest (5000) dafür, dass 
das besucherstärkste Mu-
seum Niedersachsens an 13 
Tagen knapp ein Drittel der 
Gäste des gesamten Jahres be-
grüßen darf.

„Ich bin stark begeistert. 
Ich bin unheimlich stolz auf 
mein Team, das wieder alles 
gegeben hat“, so Müller wei-

ter. Ein Beispiel: Um in Anbe-
tracht der opulenten Regen-
fälle (der Markt selbst war 
weitgehend trocken) die We-
ge einigermaßen zu befesti-
gen, hätten die Mitarbeiter je-
de Menge Stroh ausbringen 
müssen. Und dieses Stroh 
musste dann am Montag 
auch wieder eingesammelt 
werden. Zudem wurde in 
stundenlanger Arbeit die 

Stromversorgung für die 
stimmungsvolle Beleuchtung 
der historischen Gebäude ins-
talliert. „Wir haben nun ein-
mal kein Festivalgelände.“

Standortwechsel

Positiv hob Müller zudem 
den Standortwechsel des Mu-
seumsdorf-Freundeskreises 
hervor, der bislang immer im 

Schafstall unter anderem 
Punsch verkauft hatte. Dies-
mal war der „Förderverein“ 
des Freilichtmuseums erst-
mals in der Scheune des Hofs 
Haake vertreten, Sitzgelegen-
heiten und eine schöne Deko 
zogen zahlreiche Gäste an.

Respekt zollte der Mu-
seumschef auch den exter-
nen Pächtern – egal, ob Back-
haus, Töpferei oder Dorfkrug: 

Ein strahlender Museumsdirektor: Dr. Torsten W. Müller (rechts) bei einem Besuch des Lions Clubs Oldenburger Münster-
land. Dieser hatte beim Nikolausmarkt eine Teestube aufgebaut. BILD: Torsten von Reeken

Zwölfte Auflage  Museumsdorf Cloppenburg stellt mit 30.000 Gästen an vier Tagen neuen Besucherrekord auf

So voll war es beim Nikolausmarkt noch nie

Boden, sagte  Carolin Kemper, 
Betriebsdezernentin im Forst-
amt Ahlhorn. Auf der Fläche, 
die dafür ausgewählt worden 
war, hatte der Harvester ganze 
Arbeit geleistet und Schnei-

Arbeitsplatz ebenso voran wie 
nun diese groß angelegte Ini-
tiative. Letztere koste die Bank 
knapp 100.000 Euro. 

In diesem Jahr kommen 
rund 7000 Setzlinge in den 

uns großgeschrieben.“ Die 
Bank habe ein Nachhaltig-
keitsteam, bestehend aus Ver-
tretern verschiedener Abtei-
lungen, gebildet. Das bringe 
Klimaschutzmaßnahmen am 

Im Wald an der Thülsfelder Talsperre haben am Montag Vertreter der VR-Bank in Südolden-
burg, des Forstamtes Ahlhorn sowie der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald die ersten 
Setzlinge gepflanzt. BILD: Reiner Kramer

derzeit schlecht“, erklärte Ed-
ward Olson, Leiter der Baum-
pflanzprojekte bei der Schutz-
gemeinschaft Deutscher 
Wald, die mit der VR-Bank in 
diesem Projekt kooperiert 
und die Pflanzaktion mit loka-
len Forstämtern koordiniert. 
80 Prozent der Bäume seien 
geschädigt. „Unsere Wälder 
brauchen Hilfe“, erklärte Ol-
son die „Wurzel“-Initiative. 
Trockenheit, hohe Tempera-
turen und Schädlinge würden 
den Bäumen zusetzen. Umso 
wichtiger sei der Waldumbau, 
um die Resilienz der Wälder 
gegenüber Herausforderun-
gen des Klimawandels zu stär-
ken, so Kemper. 

Die Bank möchte aber 
mehr tun als Bäume zu pflan-
zen. Am Waldstück soll es Ak-
tionen mit Schulklassen ge-
ben und die Fläche  für Ausflü-
ge zugänglich gemacht wer-
den. Infotafeln sollen Erklä-
rungen bieten. „Es soll auch 
ein Stück unser Wald werden“, 
sagte  Fuhler. 

sen für neue Bäume freige-
schnitten. Borkenkäfer hatten 
den Fichten, die 65 Jahre dort 
standen, bereits arg zugesetzt. 
Auch Eichen standen auf der 
Fläche. Der Wind hatte die 
Bäume ebenfalls angegriffen. 
Die Bodenbeschaffenheit dort 
sei eher bescheiden, so Kem-
per: sandiger Untergrund, das 
Grundwasser liegt nicht in 
Wurzelnähe, wenig Nährstof-
fe. Mit Stieleichen, Roteichen 
und Douglasien wird die Flä-
che, die zum Schutz vor Wild-
verbiss teils eingezäunt ist, 
nun verjüngt. Wobei gerade 
die Stieleichen zum Wander-
weg hin als Schutzstreifen ge-
pflanzt werden. 

5000 Bäume werden pro 
Hektar gesetzt. Ziel des Forst-
amtes Ahlhorn, zu dem das 
Gebiet gehört, sei es, jedes 
Jahr rund 150 Hektar zu ver-
jüngen, informierte  Kemper. 
In diesem Jahr seien rund 
120.000 Pflanzen gesetzt wer-
den. 

„Unseren Wäldern geht es 

Von Reiner Kramer

Dwergte – Dass Forstarbeit 
nicht immer Zuckerschlecken 
ist, erfuhren am Montagmor-
gen auch die Vertreter der VR-
Bank in Südoldenburg. Sie wa-
ren zur Thülsfelder Talsperre 
gekommen, um Bäume zu 
pflanzen – bei Regen und Käl-
te. Dank Unterstützung des 
Bankhauses werden auf 
einem drei Hektar großen Ge-
lände im Bereich Dwergter 
Sand  insgesamt rund 15.000 
Bäume gesetzt. „Für jedes 
unserer Mitglieder ein Baum“, 
machte Pia van de Lageweg 
(Marketing) deutlich. 

Die Aktion ist Teil der Kli-
ma-Initiative „Morgen kann 
kommen“ der Volks- und 
Raiffeisenbanken in ganz 
Deutschland. Mehr als eine 
Million Bäume sind in dieser 
Aktion deutschlandweit ge-
pflanzt worden. Jürgen Fuhler, 
Vorstandssprecher der VR-
Bank in Südoldenburg, beton-
te: „Nachhaltigkeit wird bei 

Klimaschutz  Pflanzaktion der VR-Bank in Südoldenburg in Kooperation mit Schutzgemeinschaft Deutscher Wald
Damit der Wald an der Talsperre „resilienter“ wird
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Uhr

Museen

Museum im Zeughaus: 14 bis 18 
Uhr

Weihnachtsmärkte

Innenstadt: 11 bis 22 Uhr, Weih-
nachtsmarkt

@www.nwzonline.de/termine

Bagman, 20 Uhr
Der Vierer, 20 Uhr
Vaiana 2, 3D, 20 Uhr

Bäder

geschlossen

Büchereien

Bücherei St. Georg: 15.30 bis 18 
Uhr
Kath. Bücherei Oythe: 16 bis 17 

Konklave, 16.45, 19.45 Uhr
Red One - Alarmstufe Weihnach-
ten, 16.45 Uhr
Weihnachten in der Schustergas-
se, 16.45 Uhr
Niko - Reise zu den Polarlichtern, 
17 Uhr
Vaiana 2, 17 Uhr
Woodwalkers, 17 Uhr
Gladiator 2, 19.30 Uhr
Red One - Alarmstufe Weihnach-
ten, Atmos 2D, 19.45 Uhr

Veranstaltungen

11 bis 13 Uhr, Suchtberatungs-
stelle: Sprechstunde
15 bis 17 Uhr, Sozialdienst katho-
lischer Frauen, „Warme Stube“: 
geöffnet
16.30 bis 18 Uhr, Caritas-Bera-
tungsstelle: offene Sprechstunde

Kino

Schauburg Cine World

Lastrup
15.30 bis 18 Uhr
Lindern
6 bis 7.30 Uhr, 16 bis 18 Uhr 
Springen, 19 bis 21 Uhr Erwachse-
ne
Löningen
6.30 bis 8, 17 bis 20 Uhr

Büchereien

Emstek
Kath. Bücherei: 15.30 bis 18 Uhr
Essen
Kath. Bücherei: 9.30 bis 11.30 
Uhr
Löningen
Kath. Bücherei: 15 bis 17.30 Uhr
Molbergen
Kath. Bücherei: 15 bis 17 Uhr

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Veranstaltungen

20 Uhr, Pfarrheim: Chorprobe, 
Männergesangverein Lindern
Löningen
15 bis 17 Uhr, Vikar-Henn-Haus: 
Ü60-Klönnachmittag
Molbergen
14.30 Uhr, kath. Pfarrheim: Senio-
rentreffen
18 Uhr, Gaststätte Peek, Grön-
heim: Nabu-Infoabend, Hahnen-
moor im Wandel der Zeit

Kino

LiLo Löningen
Vaiana 2, 21 Uhr

Bäder

Essen
16 bis 18 Uhr Schwimmer, 18 bis 
20 Uhr Nichtschwimmer

Veranstaltungen

Falkenberg
15 Uhr, Marienhaus: Adventsfeier 
der Frauen-MC
Garrel
9 bis 12 Uhr, DRK-Kleiderkam-
mer: geöffnet
17 bis 17.30 Uhr, Oberschule: 
Carla-Lebensmittelausgabe

Bäder

Garrel
6 bis 8 Uhr, 15 bis 21 Uhr

Termine in CloppenburgTermine im 
Südkreis

Termine in 
Garrel

Notdienste
Apotheken

Cloppenburg/Emstek/Cappeln/
Garrel/Molbergen
Heide Apotheke, Hauptstr. 58, 
Garrel, Tel. 04474/947800
Essen
Apotheke zur Post, Bersenbrücker 
Straße 5, Ankum, Tel. 05462/575
Löningen/Lastrup/Lindern
Hase Apotheke, Elberger Straße 4, 
Löningen, Tel. 05432/6029980
Vechta
8 bis 8 Uhr: Markt-Apotheke, Rech-
terfelder Straße 32, Visbek, Tel. 
04445/9664096

Ärzte

Cloppenburg/Emstek/Cappeln/
Garrel/Molbergen/Lastrup/Lin-
dern/Löningen/Essen
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
im St.-Josefs-Hospital, Cloppen-
burg, Sprechzeiten: 20 bis 21 Uhr, 
Rufbereitschaft außerhal der 
Sprechzeiten Tel. 116117, Kran-
kenhausstraße 13
Kreis Vechta
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
am St. Marienhospital, Sprechzei-
ten: 20 bis 21 Uhr, Rufbereitschaft 
außerhalb der Sprechzeiten Tel. 
116117, Marienstr.

Augenärzte

Kreis Cloppenburg
Tel. 0441/21006345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr
Kreis Vechta
Tel. 05491/9498345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr

Hospizdienst

Kreis Cloppenburg
24-Stunden-Bereitschaft: Tel. 
0175/8991171

Notruf

Sprechzeiten: 20 bis 21 Uhr, Ruf-
bereitschaft außerhalb der Sprech-
zeiten Tel. 116117
Tel. 110, 112 oder Krankentrans-
port, Tel. 0441/19222;  OOWV, 
Trinkwasser: Tel. 04401/6006;  
Gift-Info: Tel. 0551/19240
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Termine in
Vechta

Der wilde Roboter, 16 Uhr
Niko - Reise zu den Polarlichtern, 
16 Uhr
Red One - Alarmstufe Weihnach-
ten, 16, 20 Uhr
Vaiana 2, 16, 20 Uhr
Vaiana 2, 3D, 16 Uhr
Gladiator 2, 20 Uhr
Konklave, 20 Uhr
Die Fotografin, 20.15 Uhr

Museen

Museumsdorf: 9 bis 16.30 Uhr

Schwimmbäder

Soestebad, 6.30 bis 8, 16 bis 21 
Uhr

Weihnachtsmärkte

Innenstadt: 12 bis 21 Uhr, Weih-
nachtsmarkt

16 bis 19 Uhr, Haus „Bethanien“, 
Café Apfelblüte: geöffnet
17 Uhr, Volkshochschule: Selbst-
hilfegruppe Selbsthilfegruppe 
Krebs Cloppenburg und Männer-
Selbsthilfe Krebs
17.30 bis 19.30 Uhr, Mehrgenera-
tionenhaus: Stammtisch für Väter 
und männliche Erziehungsberech-
tigte
19.30 bis 22 Uhr, Katholische 
Akademie Stapelfeld: Wiehnacht 
an´n Kamin, Plattdüütsche Wark-
stäe
20 Uhr, Hotel Taphorn: Chorprobe, 
St.-Andreaschor
20 Uhr, Stadthalle: Godewind - 
Wenn es schneit

Kino

Cine-Center

Veranstaltungen

9 bis 14 Uhr: Seelsorgetelefon der 
Integrationslotsen, Tel. 
04471/8820936
9 bis 12 Uhr, Hospiz-Kontaktstel-
le, Wilke-Steding-Straße 26: 
Sprechstunde
9 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 16, 
Tourist-Information: geöffnet
9.30 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17, 
Haus „Die Macher“: geöffnet
10 bis 12 Uhr, Diakonie-Laden: ge-
öffnet
10 bis 12, 15 bis 17 Uhr, Ehren-
amtsagentur: geöffnet
15 bis 17 Uhr, Heimatbüro im 
Krapp-Haus: geöffnet
15 bis 17 Uhr, Mehrgenerationen-
haus: „Famose Schabernack Spek-
takel“, für Kinder von 6 bis 11 Jah-
ren

Familienchronik

Richard Tewes (81), Neuen-
kämpen. Beerdigung ist am 
Freitag, 13. Dezember, 15 Uhr, 
von der Friedhofskapelle Lin-
dern aus; anschließend See-
lenamt in der Kirche.   

Rita Moormann,  geb. Lübbe 
(72), Essen. Urnenbeisetzung 
ist im engsten Kreis.  

Gerhard Fredeweß  (72), 
Cloppenburg. Urnenbeiset-
zung ist im engsten Familien- 
und Freundeskreis.  

Franz Bohmann  (85), Cap-
peln. Beerdigung ist am Diens-
tag, 10. Dezember, 15 Uhr, von 
der Friedhofskapelle aus; an-
schließend Seelenamt in der 
Kirche.  

Gertrud Brand,  geb. Sakozius 
(94), Cloppenburg. Trauerfeier 
ist am Donnerstag, 12. Dezem-
ber, 10.30 Uhr, in der St.-Josef-
Friedhofskapelle; anschlie-
ßend Urnenbeisetzung. 

Günter Lübbe (76), Halen. 
Urnenbeisetzung ist am Frei-
tag, 13. Dezember, 15 Uhr, von 
der Friedhofskapelle aus; an-
schließend Seelenamt in der 
Kirche.   

Marlene Kröger,  geb. Her-
ding (82), Essen-Uptloh. Bei-
setzung ist am Donnerstag, 12. 
Dezember, 15 Uhr, von der 
Friedhofskapelle Bevern aus; 
anschließend Seelenamt in 
der Kirche.    

Markus Burke (48), Neuen-
kirchen-Vörden. Urnenbeiset-
zung ist am Freitag, 13. Dezem-
ber, 14.30 Uhr, von der katholi-
schen Friedhofskapelle Neu-
enkirchen aus; anschließend 
Seelenamt in der Kirche.   

Hubert Surmann  (67). Beerdi-
gung ist am Freitag, 13. De-
zember, 15 Uhr, von der Fried-
hofskapelle Lutten aus; an-
schließend Seelenamt in der 
Kirche.   

Hedwig Kruse, geb. Giere 
(101), Fladderlohausen. Urnen-
einstellung ist im engsten 
Kreis.   

Heinrich Garling  (89), Lut-
ten. Beerdigung ist am Freitag, 
13. Dezember, 10 Uhr, auf dem 
Friedhof; anschließend See-
lenamt in der Kirche.  

Josefa Schoster,  geb. Her-
zog (85), Lutten. Beerdigung ist 
am Donnerstag, 12.  Dezember, 
15 Uhr, auf dem Friedhof; an-
schließend Seelenamt in der 
Kirche. 

Von Christoph Koopmeiners

Höltinghausen – In Hölting-
hausen kann nun rund um die 
Uhr eingekauft werden. Mög-
lich machen das Julia und Da-
vid Wübbelmann in ihrem 
neuen „Höltis“, einem 24/7-
Shop an der Hauptstraße. Da-
rin stehen acht Automaten 
mit derzeit 288 verschiedenen 
Produkten. Doch es gibt noch 
Luft nach oben; denn 450 sind 
möglich. Passend zur Advents-
zeit können die Kunden ihre 
Wünsche künftig auf einem 
„Whiteboard“ im Shop notie-
ren.

 Automaten gab es in dem 
Gebäude an der Hauptstraße 
übrigens schon vorher. Doch 
nachdem der Geldautomat im 
Dezember 2023 gesprengt 
wurde, ist die Volksbank aus 
Sicherheitsgründen aus dem 
Gebäude ausgezogen und hat 
gleich nebenan in einem Spe-
zialcontainer einen neuen 
Geldautomaten aufgestellt. 
„Die Lage an der Ortsdurch-
fahrt ist gut, es gibt Parkplätze 
direkt vor der Tür“, sagt Julia 
Wübbelmann. „Wir profitieren 
von der Bank und umgekehrt.“ 
Vor allem aber wollten die bei-
den Höltinghauser eine weite-
re Einkaufsmöglichkeit im Ort 
schaffen.

Im Nebenerwerb

„Wir haben uns umge-
schaut und festgestellt, dass so 
ein Angebot mit Automaten 
gut angenommen wird“, er-
klärt die 34-Jährige. Ihr Mann 
fügt hinzu: „In Hemmelte, wo 
wir selbst öfter eingekauft ha-
ben, haben wir beobachtet, 
dass der Verkauf aus den Auto-
maten selbst während norma-
ler Öffnungszeiten von Super-
märkten läuft.“ Auch in Sevel-
ten kann inzwischen an Auto-
maten eingekauft werden. Alle 
drei Orte haben gemeinsam, 

Einkaufen  Julia und David Wübbelmanns neuer 24/7-Shop in Höltinghausen

Kein Ladenschluss im „Höltis“

dass es dort keine Supermärk-
te gibt.

Das „Höltis“ ist für Julia 
und David Wübbelmann ein 
Nebenerwerb. Beide sind 
Kaufleute. Der 36-Jährige 
arbeitet in Vollzeit als Verkäu-
fer in der Automobilbranche, 
seine Frau in Teilzeit als kauf-
männische Angestellte bei 
einem Fahrradhersteller. Der 
Eigentümer des Gebäudes sei 
von ihrer Geschäftsidee über-
zeugt gewesen und habe sie 
unterstützt.

Was es zu kaufen gibt

Die Tür zum „Höltis“ öffnet 
sich automatisch. Vater und 
Sohn kommen heraus und ge-
hen zum Auto. Der Junge hält 
zwei Chipstüten und eine Saft-
flasche in der Hand. Wenige 
Minuten später betreten zwei 
Frauen den Shop. „Wir wollten 
mal schauen, was es hier so al-
les gibt“, erzählen sie. Es sind 
Lebensmittel wie Marmelade, 
Soßen, Würstchen und Sahne, 
alkoholische und nicht-alko-

holische Getränke, Snacks, 
Konserven oder auch Hygie-
neprodukte. Tabakwaren kom-
men demnächst.

Bezahlmöglichkeiten

Bezahlt werden kann mit 
Bargeld, EC- und Kreditkarten 
sowie per Google- und Apple-
Pay übers Smartphone. Alko-
hol und Energy-Getränke kön-
nen erst ab 18 Jahren gekauft 
werden. Dazu muss sich der 
Kunde mit seinem Personal-
ausweis oder Führerschein am 
Automaten legitimieren. Bei 
acht Automaten muss nicht 
jedes Produkt einzeln bezahlt 
werden. „Jeweils vier Automa-
ten gehören zusammen“, er-
klärt David Wübbelmann. Aus 
denen können jeweils mehre-
re Produkte ausgewählt und 
am Ende zusammen bezahlt 
werden. Die Regeln samt Kon-
takttelefon hängen im Shop 
aus. Nach der ersten Woche 
haben sie festgestellt, dass bis 
23 Uhr Betrieb im Shop 
herrscht und dann wieder ab 5 

Uhr. Das Kameraüberwa-
chungssystem haben die Jung-
unternehmer von der Volks-
bank übernommen.

Weitere Automaten

In dem 90 Quadratmeter 
großen Shop ist Platz für wei-
tere Automaten. Geplant sind 
noch Heißgetränke und der 
Verkauf ganzer Bierkisten. 
Welche Produkte verkauft 
wurden, wird Julia Wübbel-
mann auf dem Handy ange-
zeigt. So weiß sie auch gleich, 
welche Fächer sie nachfüllen 
muss. „Verkauft sich das eine 
oder andere Produkt schlecht, 
wissen wir, dass der Preis 
nicht stimmt“, sagt David 
Wübbelmann. Chips verschie-
dener Art verkaufen sich of-
fensichtlich gut. Drei Jungs 
halten mit ihren Fahrrädern 
vor dem „Höltis“ und gehen 
gezielt auf einen Automaten 
zu. „Wir waren schon öfter 
hier“, erzählen sie nach ihrem 
Kauf mit der Chipstüte in der 
Hand.

David und Julia Wübbelmann haben in Höltinghausen einen 24/7-Shop eröffnet. Das „Höl-
tis“ befindet sich an der Hauptstraße in dem Gebäude, in dem zuletzt die Volksbank ihren 
Sitz hatte. BILD: Christoph Koopmeiners
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Gutschein & Präsentkörbe
Garrel – Gleich zwölf Präsent-
körbe sowie ein 150-Euro-Gut-
schein eines Optiker-Ge-
schäfts sind an diesem 10. De-
zember für die Teilnehmer der 
Adventskalender-Aktion der 
Garreler Bürgerstiftung Lüttke 
Lüe zu gewinnen: Der Gut-
schein geht an die Gewinn-
nummer 3616. Die Präsentkör-
be gewinnen die Nummern 
4472, 5468, 336, 1252, 2856, 
3669, 4171, 5909, 732, 1307, 
2373, 3250.

Heiligabend nicht allein
Cloppenburg – Viele Men-
schen wissen nicht, mit wem 
sie an Heiligabend feiern kön-
nen. Daher lädt das Mehrgene-
rationenhaus (MGH) an der 
Löninger Straße 16 in Clop-
penburg alle ein, die in einer 
kleinen Gemeinschaft ein paar 
Stunden verbringen möchten. 
Von 18 bis 21 Uhr gibt es im 
MGH traditionelles Essen, Ge-
tränke, Geschichten und Ge-
spräche. Anmeldung bis zum 
18. Dezember bei Christiane 
Berndmeyer, Telefon 04471-
84356 (AB). 

Der besondere Film
Cloppenburg – Das Cine Cen-
ter Cloppenburg und die Ini-
tiative „Die Macher“ zeigen 
am Mittwoch, 11. Dezember, 
um 16 Uhr in der Reihe „Der 
besondere Film“ das Drama 
„Die Fotografin“. Der Film er-
zählt die wahre Geschichte 
von Lee Miller, Supermodel 
und Muse von Man Ray, die 
zunächst als Fotojournalistin 
für die britische Vogue arbei-
tete. Als Kriegsfotografin an 
der Front des Zweiten Welt-
krieges schrieb sie schließlich 
Geschichte und dokumentier-
te als eine der ersten Fotogra-
finnen weltweit das Grauen in 
den Konzentrationslagern Bu-
chenwald und Dachau. 

Kurz notiert

Die Rikscha-Gemeinschaft „Nasen im Wind“ hat in der zurückliegenden Saison 125 Ausfahr-
ten gestartet.Insgesamt engagieren sich 32 Fahrerinnen und Fahrer.  BILD: J. Luttmer

hand mal ein Platz frei 
wird.“

Team wächst

Für 2025 gibt es bereits 
Zusagen von drei neuen 
Fahrerinnen und Fahrern, 
die das Team unterstützen 
wollen. Möller-Reemts be-
tonte, dass weitere Freiwilli-
ge jederzeit willkommen 
sind: „Mehr Fahrer ergeben 
mehr Möglichkeiten.“ Hier-
zu können sich Interessen-
ten telefonisch bei ihm 
unter Tel. 04471/82775 mel-
den.

Einen positiven Saisonab-
schluss gab es ebenfalls 
kürzlich in der Katholischen 
Akademie in Stapelfeld. 
Dort wurde der Caritas-So-
zialpreis 2024 verliehen, bei 
dem das Rikscha-Projekt 
einen 3. Platz belegte. 

Die Bürgerstiftung Clop-
penburg plant den Kauf 
einer speziell angepassten 
Rikscha, die es ermöglicht, 
Rollstuhlfahrer in ihrem 
eigenen Rollstuhl zu trans-
portieren. Aus den Cloppen-
burger Altenheimen kam 
das Signal, dass ein solcher 
Bedarf definitiv besteht und 
begrüßten das Projekt.

Cloppenburg/LR – Die Clop-
penburger Rikscha-Gemein-
schaft „Nasen im Wind“ hat 
in der Saison 2024, die von 
April bis Oktober lief, etwa 
125 Ausfahrten gestartet. Da-
bei wurden ungefähr 500 
Gäste befördert, teilte Pro-
jektleiter Gregor Möller-
Reemts bei einem Treffen 
der Bürgerstiftung Cloppen-
burg mit. 

Jede der vier Rikschas ha-
be etwa 1600 Kilometer zu-
rückgelegt. 32 engagierte 
Fahrerinnen und Fahrer hät-
ten für einen reibungslosen 
Ablauf ohne Schäden ge-
sorgt. Lediglich zwei „Platt-
füße“ hätten sich als techni-
sche Herausforderung dar-
gestellt. 

Große Nachfrage

Vertreter verschiedener 
Institutionen wie dem Allo-
heim, dem Pius-Stift und 
dem Lokschuppen bedank-
ten sich für die Rikscha-Tou-
ren, die ihre Bewohner erle-
ben durften. Die Nachfrage 
nach den Fahrten ist laut 
Möller-Reemts groß: „Ein 
Bewohner wartet gern auf 
Standby im Abholbereich 
und freut sich, wenn kurzer-

Radtouren  Cloppenburger Rikscha-Gemeinschaft zieht positive Bilanz – Neue Fahrer willkommen
125-mal die Nasen im Wind gehabt

Von Reiner Kramer

Garrel/Essen – Die Fahrrad-
branche steckt in einer tiefen 
Krise. Hiobsbotschaften von 
Insolvenzen und Entlassun-
gen gibt es aber nicht nur bei 
den Fahrradherstellern, son-
dern auch bei Fahrradhänd-
lern. Jetzt hat es das Bike Cen-
ter Garrel sowie das Bike Cen-
ter Nord mit Sitz in Essen/Ol-
denburg getroffen. Für beide 
Firmen – in Garrel eine GbR, in 
Essen eine OHG – haben die 
Gesellschafter Viktor Spadi 
und Nick Kober einen Insol-
venzantrag gestellt. Neben 
den Gesellschaftern sind rund 
18 Beschäftigte davon betrof-
fen. 

„Die Geschäfte laufen an al-
len Standorten aktuell weiter“, 
sagte Nick Kober am Montag 
im Gespräch mit unserer Re-
daktion. Der vorläufige Insol-
venzverwalter werde nun 
schauen, ob und wie es weiter-
gehen könne. Zum vorläufi-
gen Insolvenzverwalter war 
am vergangenen Freitag 
Rechtsanwalt Tim Stoll aus Ol-
denburg benannt worden. Der 
informierte auf Nachfrage 
unserer Redaktion am Mon-
tag, dass über die Eröffnung 
des Insolvenzverfahrens bis-
lang nicht entschieden wor-
den sei. „Wir befinden uns im 
Prüfvorgang.“ Er prüfe derzeit 
auch, ob eine Fortführung des 
Geschäftsbetriebs möglich sei. 

Rennrad-Team

Mit großen Erwartungen 
waren Kober und Spadi 2021 in 
Garrel gestartet. Sie hatten 
eine rund 360 Quadratmeter 
große Halle an der Böseler 
Straße 35 angemietet. Neben 
Kinderfahrrädern oder E-Bikes 
hatten sich die Jungunterneh-

mer vor allem im sportiven 
Segment mit Renn- und Gra-
vel-Rädern einen Namen ge-
macht. „Das hat sich herumge-
sprochen“, so Kober. Neben 
Ausfahrten, die regelmäßig 
angeboten werden, war auch 
ein eigenes Rennteam aus der 
Taufe gehoben worden. Doch 
der hohen Nachfrage gerade 
zum Start standen Liefer-
schwierigkeiten der Hersteller 
gegenüber.

Nach der Corona-Krise er-
lebte auch das Bike-Center 

einen Einbruch bei der Nach-
frage. Der verregnete vergan-
gene Winter, der eigentlich gar 
kein Radfahren ermöglicht ha-
be, habe weitere ernüchternde 
Zahlen gebracht. Die hätten 
auch im laufenden Jahr nicht 
aufgeholt werden können, be-
richtet Kober. Die Unterneh-
mer mussten mit ersten Ent-
lassungen reagieren. Aktuelle 
politische und wirtschaftliche 
Unsicherheiten sorgten zu-
dem dafür, dass die Menschen 
eher das Geld beisammen hal-

ten, hat Kober die Erfahrung 
gemacht. Dabei waren im Ap-
ril dieses Jahres die Hoffnun-
gen noch groß: In Essen und 
in Nortrup im Landkreis Osna-
brück übernahmen Kober und 
Spadi zwei weitere Fahrradge-
schäfte. Diese Geschäfte fir-
mierten bis dato unter dem 
Namen „Radhuus Stroh-
schnieder“.

Essen schließt wohl

Während das Geschäft in 

Essen wohl schließen wird, 
hofft Kober auf eine Fortfüh-
rung der Geschäfte in Garrel 
und Nortrup. Allerdings sei 
der Zeitpunkt der Insolvenz 
im Winter nicht gerade ideal. 
Was aus dem Geschäftsgebäu-
de in Essen wird, ist unklar. 
Das hatten die Garreler Unter-
nehmer gekauft. Ursprünglich 
planten sie dort mit einem 
Neubau mit einer breiten 
Fensterfront zur Straße hin. 
Daraus wird nun wohl nichts 
mehr. 

In der Insolvenz: Bike Center Garrel BILD: Reiner Kramer

Handel  Fahrradhändler mit Standorten in Garrel, Essen und Nortrup – Das sind die Gründe

Bike Center rutscht in die InsolvenzUnbekannter 
Autofahrer flüchtet 
nach Unfall 

Cloppenburg/Dinklage/Loh-
ne/lr – Ein 17-jähriger Leicht-
kraftrad-Fahrer ist am Sonn-
tag bei einem Unfall in Clop-
penburg leicht verletzt wor-
den. Gegen 23 Uhr war der 
Cloppenburger auf der Weser-
straße in Fahrtrichtung Vahre-
ner Straße unterwegs. Im dor-
tigen Kurvenbereich schnitt 
ein derzeit unbekannter Auto-
fahrer die Fahrbahn, der 17-
Jährige wich aus, kam von der 
Fahrbahn ab und stürzte. 
Durch den Sturz verletzte er 
sich leicht. Der Unbekannte 
flüchtete. Hinweise an die 
Polizei Cloppenburg (Tel. 
04471/18600).

 Unbekannte brachen 
zwischen Freitag, 17 Uhr, und 
Sonntag, 20.15 Uhr, in ein 
Mehrfamilienhaus an der 
Heinrichstraße in Dinklage 
ein. Hier entwendeten sie 
unter anderem persönliche 
Gegenstände. Eine Schadens-
summe liegt derzeit nicht vor. 
Hinweise nimmt die Polizei 
Dinklage (Tel.: 04443/97749-0) 
entgegen.

 Unter dem Alkoholein-
fluss von 0,84 Promille war 
ein 27-jähriger Autofahrer aus 
Cloppenburg am Sonntag 
gegen 3.30 Uhr auf der Dinkla-
ger Straße in Lohne unter-
wegs. Die Weiterfahrt wurde 
untersagt.
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Von Stephan Tönnies
Und Heinz Quahs

Cloppenburg/Höltinghausen 
– In der Handball-Oberliga der 
Frauen hat der TV Cloppen-
burg am vergangenen Wo-
chenende beim TV Neerstedt 
mit 23:16 (11:8) gewonnen. Für 
den Ligakonkurrenten SV Höl-
tinghausen lief es dagegen 
nicht nach Plan. Die Hölting-
hauserinnen unterlagen bei 
der zweiten Mannschaft vom 
TV Oyten mit 24:25 (14:15). 

TVC agiert eiskalt

  TV Neerstedt - TV Clop-
penburg 16:23 (8:11). „Der 
Gegner hat unsere Schwächen 
kompromisslos ausgenutzt 
und ging so auch als verdien-
ter Sieger vom Platz“, gab die 
TVN-Trainerin Cordula Schrö-
der-Brockshus  nach der letz-
ten Partie ihrer Mannschaft in 
diesem Jahr zu. Mit einer of-
fensiv ausgerichteten De-
ckung gelang es dem TVN zu-
nächst, den gegnerischen An-
griff zu verunsichern, sodass 
die Cloppenburgerinnen nur 
zu wenigen Torchancen ka-
men. Da auch Torhüterin Ro-
mina Oltmanns erneut einen 
Sahnetag erwischt hatte, war 
eigentlich die Basis für ein er-
folgreiches Spiel gelegt. Aller-
dings erlaubten sich die 
Neerstedterinnen im Angriff 
einfach zu viele Fehler, sodass 
sie zur Pause schon mit drei 
Toren zurücklagen.

Zu Beginn der zweiten 
Halbzeit wuchs der Rückstand 
schnell auf 8:14 (34. Minute) 
an. In dieser Phase verletzte 

Schwarte, Maylin Aumann (2), 
Jürgens (1), Potempa, Franzis-
ka Germann (3).

  TV Oyten II - SV Höl-
tinghausen 25:24 (15:14). Nach 
rund zehn Minuten lagen die 
Gäste mit zwei Toren vorne. 
Kurze Zeit später nahm Oy-
tens Trainer Sebastian Kohls 
eine Auszeit. In der Folgezeit 
drehte Oytens Reserve die Par-
tie in eine zwischenzeitliche 
11:9-Führung um. Nun bean-
tragte Höltinghausens Trainer 
Marvin Muche eine Auszeit, 
um sein Team wieder in die 
Spur zu bringen. 

Spannung pur

Im weiteren Spielverlauf 
wurde es richtig spannend, 
denn in der Schlussphase er-
spielte sich der SVH gleich 
zweimal eine Zwei-Tore-Füh-
rung (52., 54.). Dennoch sollte 
es nicht reichen, um am Ende 
die Punkte einzufahren. Die 
Begegnung kippte zugunsten 
des TV Oyten II. Katrin Fried-
richs gelang in der 55. Minute 
der Ausgleich zum 24:24. Für 
die Gäste kam es noch dicker, 
denn rund zwei Minuten spä-
ter markierte Katrin Salkic die 
Führung der Gastgeberinnen. 
Dabei sollte es auch bleiben, 
denn die Höltinghauserinnen 
schafften es nicht mehr, den 
Bock noch umzustoßen. Der 
SVH überwintert auf dem vor-
letzten Rang.

SV Höltinghausen: Lampe, 
Siemer - Lentz (1), Anuszewski, 
Pancratz (1), Menke (1), Brock-
haus, Felstermann, Fangmann 
(6), Wienken (1), Graue, Barske 
(5/3), Fischer (9/2). 

Frauen-Handball  23:16-Erfolg in Neerstedt – Effektive Gäste – SV Höltinghausen verliert in Oyten

TVCerinnen feiern verdienten Sieg

sich zudem Katharina Stuffel 
an der Hand und konnte nicht 
mehr weiterspielen. 

Das machte sich sowohl in 
der Abwehr als auch im An-
griff negativ bemerkbar. Clop-
penburg nutzte diese Unsi-
cherheit im Neerstedter Spiel, 
kam zu weiteren Treffern zum 
12:20 (52.), sodass die Partie 
früh entschieden war. Die 
Cloppenburgerinnen belegen 
in der Tabelle den fünften 
Platz. 

TV Cloppenburg: Back-
haus, Dittrich - Büssing (5/1), 
Klara Germann (3), Alisha Au-
mann (1/1), Kohlsdorf (2), Un-
nerstall (2), Heinen (4), 

Der TV Cloppenburg  um Britt-Sophie Kohlsdorf (rotes Dress) setzte sich am vergangenen Wo-
chenende gegen den TV Neerstedt durch. BILD: hma

Torinstinkt: Cloppenburgs Lena Büssing (Nr. 3) gelangen in 
Neerstedt fünf Treffer. BILD: hma

laufen. Mit zwei Aufschlagse-
rien von Hannah Thunert und 
Karo Meyer machten die Cap-
pelnerinnen am Ende alles 
klar. 

  SVC: Daniela Dellwisch, 
Lena Ellmann, Nicole Herding, 
Roxana Hillmann, Tanja Jan-
sen, Romy Kokenge, Anna 
Lübbe, Karoline Meyer, Vero-
nika Möller, Nicole Ovelgön-
ne, Judith Theilmann, Hannah 
Thunert, Julia Willenborg. 

  Am Samstag, 14. De-
zember, 15 Uhr, gastiert der SV 
Cappeln beim VfL Oythe II. 

schlugen Bälle in den Block 
anstatt zu legen“, zeigte sich 
Ostermann mit dem Ergebnis 
vom dritten Satz nicht zufrie-
den. „Bis zum 17:16 haben wir 
noch geführt, doch dann eine 
kleine Serie zum 17:20 kassiert 
und den jungen Bremerinnen 
wieder Auftrieb gegeben“, är-
gerte sich Ostermann immer 
wieder über so eine Einstel-
lung nach zwei klar gewonne-
nen Sätzen. „Den Schalter 
konnten wir in dem Satz dann 
nicht mehr umlegen.“ Doch 
im vierten Satz sollte es besser 

den beiden ersten Sätzen für 
klare Verhältnisse (25:8; 25:14). 
Im dritten Satz schalteten die 
Cappelnerinnen allerdings ein 
paar Gänge zurück. In der 
scheinbaren Gewissheit der 
Überlegenheit produzierten 
sie unnötige Fehler, die den 
Gegner wieder aufbauten. 

Aufschlagfehler

 „Da häuften sich plötzlich 
die Aufschlagfehler. Wir ver-
suchten den Ball mit Gewalt 
ins Feld zu dreschen und 

Cappeln/sr – Dank eines 3:1 
(25:8, 25:14, 22:25, 25:17)-Erfol-
ges vor Kurzem gegen den 
Stützpunkt Bremen hat sich 
der SV Cappeln in der Spitzen-
gruppe der Oberliga der Vol-
leyballerinnen festgebissen. 
Gegen die bis dahin sieg- und 
punktlose Nachwuchsmann-
schaft aus dem Umfeld von 
Bremen kam der SV Cappeln, 
angeführt von der frisch geba-
ckenen Sportlerin des Jahres 
und Mannschaftskapitänin 
Veronika Möller sehr gut aus 
den Startlöchern. Obwohl 

Cappelns Trainer Ludger Os-
termann auf Roxana Hill-
mann, Sarah Nieder und 
Christina Schumacher ver-
zichten musste. 

SVC-Block

Bremen zeigte Schwächen 
in der Annahme, sodass deren 
Angriff nicht in Schwung kam 
und Cappelns Block immer 
wieder glänzen konnte. Gute 
Aufschlagserien von Hannah 
Thunert, Nicole Herding und 
Daniela Dellwisch sorgten in 

Frauen-Volleyball  3:1-Erfolg - Ostermann-Team beißt sich in Oberliga-Spitzengruppe fest
SV Cappeln triumphiert gegen Bremer Nachwuchs

es eine spannende Sache, an-
dere wiederum winken bei 
dem Thema schnell ab. Feruzi 
kennt die Argumente der Geg-
ner bereits in- und auswendig. 
Doch davon will er sich nicht 
entmutigen lassen. 

Er bleibt kontinuierlich am 
Ball. Wie zum Beispiel in der 
noch zu klärenden Stadionfra-
ge. „Da muss ich diese Woche 
noch einmal hinterher, damit 
wir langsam aber sicher Klar-
heit haben“, sagte Feruzi. Auch 
bei der Trainersuche geht es 
voran. „Nicht jeder Trainer 
passt in unser Profil, aber wir 
stehen in sehr guten Gesprä-
chen“, so Feruzi. 

Gesprächen mit unserer Re-
daktion wollte er nicht, dass 
sein Name veröffentlicht wird, 
um in Ruhe arbeiten zu kön-
nen. 

Doch mittlerweile hat er 
sich an die Öffentlichkeit ge-
wagt. Bereits in den Wochen 
zuvor hatten es die Spatzen 
von den Cloppenburger Dä-
chern gepfiffen, dass Feruzi 
der Initiator des Clubs ist. So 
etwas lässt sich in einer fuß-
ballverrückten Region auch 
nicht lange unter Verschluss 
halten. Heiß diskutiert wird in 
der Südoldenburger Fußball-
szene das Projekt 1. FC Athletic 
Cloppenburg. Für die einen ist 

Von Stephan Tönnies

Cloppenburg – Während zahl-
reiche Menschen bereits eifrig 
das Weihnachtsfest planen, 
bastelt Jonathan Feruzi mit 
seinen Mitstreitern weiterhin 
intensiv an seinem Projekt 1. 
FC Athletic Cloppenburg. Er ist 
der Vorsitzende des Vereins, 
den er unlängst aus dem Bo-
den stampfte. 

Der in Bremen wohnende 
Unternehmensberater kennt 
sich aus im Fußball des Nord-
westens. Bei den Senioren 
spielte er unter anderem für 
den SV Petersdorf und den 
TSV Abbehausen. In früheren 

Herausforderung  Bringt der Unternehmensberater frischen Wind in die Fußballszene der Kreisstadt?
Feruzi und sein Projekt 1. FC Athletic Cloppenburg

Symbolfoto BILD: Stephan Tönnies

Cloppenburg/fbe – In der 
Tischtennis-Bezirksliga Her-
ren Ost hat der TTV Cloppen-
burg am vergangenen Wo-
chenende beim TuS Lutten 
eine 3:9-Niederlage kassiert. 
Derweil gewann die SG Bar-
ßel/Sedelsberg in Wildeshau-
sen mit 9:4. 

 Bezirksebene

  Bezirksliga Herren Ost, 
TuS Lutten - TTV Cloppen-
burg 9:3. Die Partie begann 
gut für die Gäste. Nach den 
Doppelsiegen von Tapke-Jost/
Wilke und Koopmeiners/Mau-
rer schraubte Daniel Wilke mit 
einem glatten Drei-Satz-Sieg 
gegen Thuong Xuan Nguyen 
die Führung auf 3:1. Damit 
hatten die TTVer ihr Pulver 
aber bereits verschossen.

  VfL Wildeshausen - 
Spielgemeinschaft Barßel/
Sedelsberg 4:9. Drei locker ge-
wonnene Doppel waren die 
Grundlage für einen unge-
fährdeten Sieg der Spielge-
meinschaft. Im oberen Paar-
kreuz hielten sich Christian 
Mesler und Sek wie immer 
schadlos. Den Rest besorgten 
Tim Rojk und Raphael Haak 
mit je einem Einzelsieg. 

 Kreisebene

  Kreisliga Herren, DJK 
TuS Bösel - SV Gehlenberg-
Neuvrees 4:6. Mit der 2:0-
Doppelführung im Rücken ge-
lang dem SV Gehlenberg-
Neuvrees in einem spannen-
den Spiel ein hauchdünner 
Sieg. Der Matchwinner war 
Wilfried Meemken.  

  TTV Cloppenburg III - 
BV Essen II 5:5. Mit zwei 
hauchdünnen Siegen brach-
ten Wolfgang Borchers und Ul-
li Seeger das Cloppenburger 
Team mit 3:1 in Front. Mit den 
Einzelpunkten von Eduard Mi-
hai (2), Florian Schölzel und 
Andreas Cordes erkämpften 
sich die Gäste aber das ver-
diente Remis.  

  TTV Cloppenburg III - 
BW Ramsloh 4:6. Mit je zwei 
Einzelsiegen führten Anne 
Wilkens und Oliver Neumann 
die Saterländer zum knappen 
Sieg in Cloppenburg.  

  BV Essen II - Spielge-
meinschaft Barßel/Sedels-
berg III 1:9. Die dritte Vertre-
tung der SG Barßel/Sedelsberg 
ließ erwartungsgemäß im 
letzten Vorrundenspiel nichts 
mehr anbrennen und sicherte 
sich vor Petersdorf und Höl-
tinghausen die Herbstmeis-
terschaft. 

  Ergebnisse aus der I. 
Kreisklasse: BV Neuscharrel - 
DJK TuS Bösel II 8:2, SV Höl-
tinghausen II - TTV Cloppen-
burg IV 6:4. 

Tischtennis:
TTV verliert 
in Lutten

Symbolfoto BILD: Volkhard Patten
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Bekanntmachung
Bebauungsplan Nr. 17 in Scharrel „Nördlich der Mühlenstraße“, 6.
Änderung; mit örtlichen Bauvorschriften, im beschleunigten Ver-
fahren gem. § 13a Baugesetzbuch (BauGB)
1. Aufstellung des Bebauungsplanes
Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Saterland hat die Aufstel-
lung der o. g. 6. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 17 in Scharrel
beschlossen.
Der Geltungsbereich dieses Bauleitplanes ist in der folgenden Plan-
zeichnung kenntlich gemacht:

DieAufstellung der v. g. 6. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 17 wird
hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB bekannt gemacht.

2. Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 13 a Baugesetzbuch
(BauGB)
Gemäß § 13a BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 BauGB kann der o. a. Entwurf
des Bebauungsplanes mit seiner Begründung in der Zeit vom

18. Dezember 2024 bis zum 20. Januar 2025
- beide Tage einschließlich -

auf der Homepage der Gemeinde Saterland unter dem Link http://
www.saterland.de/wirtschaft-wohnen/bauleitplanung/ eingesehen wer-
den. Zusätzlich können die Unterlagen im Rathaus der Gemeinde Sa-
terland, Ramsloh, Hauptstraße 507, 26683 Saterland, Zimmer O.15,
während der Dienststunden eingesehen werden. Während der Ausle-
gungsfrist können von jedermann Stellungnahmen bei der Gemeinde
mündlich, schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden.
Darüber hinaus können die Stellungnahmen per Post an die Gemeinde
Saterland, Hauptstraße 507, 26683 Saterland, gesendet oder per Fax
(04498/940-264) übermittelt werden. Wird eine Stellungnahme per E-
Mail abgegeben, ist diese an k.bueter@saterland.de zu richten. Für
die Einsichtnahme in die Unterlagen wird eine Terminvereinbarung (te-
lefonisch oder per E-Mail) empfohlen. Ansprechpartnerin Fachbereich
3 - Ortsplanung: Kristin Büter, Tel.: 04498/940-161; E-Mail: k.bueter@
saterland.de. Unter der genannten Telefonnummer sowie per E-Mail
können außerdem Fragen zu den Planungen gestellt werden, die
möglichst zeitnah beantwortet werden. Nicht fristgerecht abgegebene
Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben (gem. §4 a Abs. 6 BauGB).
Dieser Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren gemäß §
13a BauGB aufgestellt. Von der Durchführung einer Umweltprüfung
nach § 2 Abs. 4 BauGB wird abgesehen. Ferner wird von den Verfah-
rensschritten zur frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung
gem. § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB abgesehen.
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weise ich ausdrücklich da-
rauf hin, dass ein Bauleitplanverfahren ein öffentliches Verfahren ist
und daher in der Regel alle dazu eingehenden Stellungnahmen in
öffentlichen Sitzungen beraten und entschieden werden, sofern sich
nicht aus der Art der Einwände oder der betroffenen Personen aus-
drückliche oder offensichtliche Einschränkungen ergeben. Soll eine
Stellungnahme nur anonym behandelt werden, ist dies auf derselben
ausdrücklich zu vermerken.
Saterland, 04. Dezember 2024
Otto

Der Bürgermeister

06.12.2024
Bekanntmachung

Am Montag, 16. Dezember 2024, 18:00 Uhr, findet eine Sitzung mit
öffentlichen Tagesordnungspunkten statt.
Gremium: Gemeinderat
Raum: Ratssaal, Hauptstraße 507, Ramsloh
Tagesordnung
1. Eröffnen der Sitzung
2. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfä-

higkeit
3. Feststellen der Tagesordnung
4. Genehmigen der Niederschrift über die Sitzung des Rates am

28.10.2024
5. Bericht des Bürgermeisters über wichtige Beschlüsse des Verwal-

tungsausschusses und wichtige Angelegenheiten
6. Fragen zu Beratungsgegenständen der Tagesordnung und ande-

ren Angelegenheiten der Gemeinde (Einwohnerfragestunde)
7. Feststellung der Besetzung von Mitgliedern in den Fachausschüs-

sen (2021-2026); Ausschuss für Jugend, Familie und Vorsorge
und Schul- und Kulturausschuss

8. Richtlinien der Gemeinde Saterland zur Förderung des Sports
(Sportförderrichtlinien) vom 16.12.2019; 2. Änderung

9. Zweckvereinbarung zwischen dem Landkreis Cloppenburg und
den Städten und Gemeinden im Landkreis Cloppenburg über die
Nutzung der internen Meldestelle nach dem Hinweisgeberschutz-
gesetz

10. Entscheidung zum Maßnahmenpaket für das Freizeitbad Sater-
land

11. Änderung der Richtlinien über die Gewährung von Zuschüssen für
den Neu- und Erweiterungsbau von Friedhofskapellen und Lei-
chenhallen sowie über notwendige Friedhofserweiterungen

12. Aufhebung vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 1 (Windener-
gieanlagenpark Scharrel-Neuwall) in Scharrel inklusive der örtli-
chen Bauvorschriften
1. Abwägen der Stellungnahmen
2. Satzungsbeschluss

13. Aufhebung vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 2 (Erweite-
rung Windpark Scharrel-Neuwall) in Scharrel inklusive der örtli-
chen Bauvorschriften
1. Abwägen der Stellungnahmen
2. Satzungsbeschluss

14. 61. Änderung des Flächennutzungsplanes in Strücklingen (Be-
reich: Bebauungsplan Nr. 146 in Strücklingen „Nördlich der Sater
Landstraße“)
1. Abwägen der Stellungnahmen
2. Feststellungsbeschluss

15. Bebauungsplan Nr. 146 in Strücklingen „Nördlich der Sater Land-
straße“
1. Abwägen der Stellungnahmen
2. Satzungsbeschluss

16. 9. Satzung zur Änderung der Satzung über die Reinigung der öf-
fentlichen Straßen, Wege und Plätze in der Gemeinde Saterland
(Straßenreinigungssatzung) vom 13.11.1989

17. 8. Verordnung zur Änderung der Verordnung über Art, Maß und
räumliche Ausdehnung der Straßenreinigung in der Gemeinde Sa-
terland (Straßenreinigungsverordnung) vom 13.11.1989

18. Haushalt 2024;
Bewilligung von außerplanmäßigen Auszahlungen für die Installa-
tion eines neuen Schaltschrankes im Freizeitbad

19. Haushalt 2024;
Bewilligung von überplanmäßigen Aufwendungen bzw. Auszah-
lungen für Gewerbesteuerumlage

20. Haushalt 2024;
Bewilligung von überplanmäßigen Aufwendungen für Rückstellun-
gen im Rahmen des Finanzausgleichs

21. Hebesatzsatzung für die Realsteuern der Gemeinde Saterland
vom 12.12.2022;
1. Änderung

22. Investitionsprogramm für den Planungszeitraum 2024 bis 2028
23. Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2025
24. Anträge und Anfragen
25. Schließen des öffentlichen Teils der Sitzung und gemeinsames

Singen des „Seelter Läid“ (Saterlandhymne)
Otto

Der Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung
Am Mittwoch, dem 18.12.2024, 17:00 Uhr, findet im Kath. Pfarrheim St.
Marien Harkebrügge, Dorfstraße 32, 26676 Barßel-Harkebrügge, die 18.
Sitzung des Rates der Gemeinde Barßel statt.
Tagesordnung:
A: Öffentlicher Teil
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden Mit-

glieder
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Feststellung der Tagesordnung
5. Genehmigung der Niederschrift vom 30.09.2024
6. Mitteilungen des Bürgermeisters
7. Einwohnerfragestunde zur vorliegenden Tagesordnung
8. Berufung von Mitgliedern für den Schulausschuss der Gemeinde Barßel;

hier: Nachbesetzung Schülervertretung
9. Zuschussantrag des WSV Elisabethfehn für die Erneuerung der Dal-

ben am vereinseigenen Bootssteg in Osterhausen
10. Fortsetzung der Seniorenförderung in den Jahren 2025 – 2027
11. Antrag der Grundschule Elisabethfehn West auf einen Ganztagsschul-

betrieb ab dem Schuljahr 2026/2027
12. Antrag der SPD-Fraktion auf die Installation von Trinkwasserbrunnen

an öffentlichen Plätzen im Gemeindegebiet
13. Antrag von RM Ballent auf „breitere unabhängige Beteiligung der in

den Schulen involvierten Personen, besonders der Schüler*innen an
politischen Diskussionen im Rat und im Schulausschuss“

14. Laubfrei und bürgernah: Neue Wege in der kommunalen Grünpflege –
Antrag RM Coners Bündnis 90/Die Grünen

15. Errichtung einer internen Meldestelle nach dem Hinweisgeberschutz-
gesetz (HinSchG) sowie dem Nds. Hinweisgebermeldestellengesetz
(NHinMeldG);
Zweckvereinbarung mit dem Landkreis Cloppenburg

16. Betrieb der Kindergartengruppe in Trägerschaft von „Ein Weidenkörb-
chen für Kinder“ in den Räumlichkeiten der ev. freikirchlichen Ge-
meinde (Baptisten) Elisabethfehn; Zustimmung zur außerplanmäßigen
Ausgabe in 2024 als Defizitausgleich für Ausstattung und Betrieb (Ab-
schlagszahlungen)

17. Beirat der Menschen mit Behinderungen in der Gemeinde Barßel / Se-
niorenbeirat in der Gemeinde Barßel
a) Einrichtung zwei getrennter Beiräte
b) Geschäftsordnungen der Beiräte
c) Behindertenbeauftrage/r und Vertretung / Seniorenbeauftragte/r

und Vertretung
d) Schriftführer/in
e) Kassenwart/in
f) Mitgliedschaft in den Fachausschüssen
g) Budgets

18. Erlass einer Satzung über die Festsetzung der Hebesätze für die Real-
steuern der Gemeinde Barßel

19. Haushalt 2025
20. Anträge
21. Anfragen
B: Nichtöffentlicher Teil
Zeit, Ort und Tagesordnung werden hiermit bekannt gemacht.
Nils Anhuth

Gemeinde Barßel
Der Bürgermeister

Amtsgericht Cloppenburg Cloppenburg, 04.12.2024
9 K 34/22
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 19.12.2024, 11:00 Uhr,
im Amtsgericht Burgstr. 9, 49661 Cloppenburg, Saal 6, versteigert
werden:
Das imGrundbuch vonFriesoytheBlatt 4322 eingetrageneGrundstück
lfd.Nr.1desBestandverzeichnisses,GemarkungFriesoythe,Flur8,Flur-
stück 30, Grünland, „Hochmoorpfänder“, Größe 7560m2. Der Verstei-
gerungsvermerk wurde am 09.06.2022 in das Grundbuch eingetragen.
Verkehrswert: 68.000,00 €
Detaillierte Objektbeschreibung:
unbebaute, landwirtschaftliche Nutzfläche
Mit der sofortigen Leistung einer Sicherheitsleistung in Höhe vonmin-
destens 10% des Verkehrswertes im Termin muss gerechnet wer-
den. Eine Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausgeschlossen.
Die Sicherheitsleistung kann erbracht werden durch
• Vorlage eines Bundesbankschecks oder eines Verrechnungs-

schecks, wenn diese von einem im Geltungsbereich des § 69 ZVG
zum Betreiben von Bankgeschäften berechtigten Kreditinstitut oder
der Bundesbank ausgestellt und im Inland zahlbar und welche frü-
hestens am dritten Werktag vor dem Versteigerungstermin ausge-
stellt worden sind

• eine unbefristete, unbedingte und selbstschuldnerische Bürgschaft
eines vorgenannten Kreditinstituts, wenn die Verpflichtung aus der
Bürgschaft im Inland zu erfüllen ist

• rechtzeitige Überweisung auf ein Konto der Gerichtskasse.
Aleithe
Rechtspfleger

Cloppenburg,
den 04.12.2024

Bekanntmachung
Vom Rat der Stadt Cloppenburg wurde in seiner Sitzung am 02.12.2024 be-
schlossen, folgende Straßenmit sofortigerWirkung dem öffentlichen Verkehr
gemäß § 6 Nieders. Straßengesetz als Fußwege zu widmen.
– Fußweg an der Emsteker Straße 14, mit einer Länge von 24,17 m und einer
Fläche von 25,5 m²; Teilfläche des Flurstücks 72/7, Flur 23

– Fußweg an der Emsteker Straße 16-18, mit einer Länge von 32,93 m und
einer Fläche von 23,5 m²; Teilfläche des Flurstückes 74/2, Flur 23

– Fußweg an der Emsteker Straße 24-26, mit einer Länge von 25,26 m und
einer Fläche von 23,75 m²; Teilfläche des Flurstückes 78/13 Flur 23

Diese Widmung wird hiermit bekanntgegeben.
Gegen diese Widmungsverfügung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Klage beim Verwaltungsgericht Oldenburg, Schlossplatz 10,
26122 Oldenburg, erhoben werden.

In Vertretung Wigbert Grotjan
Erster Stadtrat

DER BÜRGERMEISTER

DER BÜRGERMEISTER

Cloppenburg,
den 03.12.2024

Bekanntmachung
Die Stadt Cloppenburg informiert über die Veröffentlichung des Bebauungs-
planes Nr. 27 „Bether Straße – Süd“, 4. Änderung mit örtlichen Bauvor-
schriften über die Gestaltung – Öffentliche Auslegung
Die Bekanntmachung erfolgt im elektronischen
Amtsblatt der Stadt Cloppenburg, welches auf der
Homepage der Stadt Cloppenburg unter
https://www.cloppenburg.de eingesehen werden kann.
gez.
i.V. Wigbert Grotjan
Erster Stadtrat

Landkreis Cloppenburg
Der Landrat
39 – Amt für Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung

B e k a n n t m a c h u n g
Es wurde folgende tierseuchenrechtliche Allgemeinverfügung des
Landkreises Cloppenburg erlassen:
Tierseuchenrechtliche Allgemeinverfügung (2/2024 CLP)
zur Festlegung einer Sperrzone
zum Schutz gegen die aviäre Influenza
Die Bekanntmachung ist unter www.lkclp.de in der Rubrik Aktuelles&Pres-
se/Amtsblatt bereitgestellt.
Cloppenburg, den 06.12.2024
Im Auftrage
Meyer

Landkreis Cloppenburg
Der Landrat
70 – Umweltamt

B e k a n n t m a c h u n g
gem. § 5 (2) UVPG über die Nichtdurchführung einer
Umweltverträglichkeitsprüfung zu dem Vorhaben:
Änderung einer Biogasanlage, Willibald
Die Bekanntmachung ist unter www.lkclp.de in der Rubrik Aktuelles &
Presse/Amtsblatt & Bekanntmachungen bereitgestellt.
Cloppenburg, den 05.12.2024
Im Auftrage
Thole

Öffentliche Ausschreibung
Die Zentrale Vergabestelle der Stadt Friesoythe informiert über die Ver-
öffentlichung der Auftragsvergabe, die über die elektronische Vergabe-
plattform „Deutsches Ausschreibungsblatt“ am 05.12.2024 erfolgt.
Lieferung Fahrradservicestationen im Stadtgebiet Friesoythe
Unter www.friesoythe.de (Verwaltung-Politik – Aktuelles – Aktuelle Aus-
schreibungen) können die Bekanntmachung sowie die Bewerbungsun-
terlagen eingesehen werden.
Vergabenummer: S-FRIES-2024-0088
Ende Abgabe: 18.12.2024, 24:00 Uhr
Submission: 19.12.2024
Die elektronischen Bewerbungsunterlagen können bis zum jeweiligen
Datum auf der elektronischen Vergabeplattform „Deutsches Ausschrei-
bungsblatt“ eingereicht werden.

Im Auftrage

Sabine Dedden
Zentrale Vergabestelle

Der Bürgermeister

Gemeinde Saterland
Der Bürgermeister 09.12.2024

Öffentliche Ausschreibung
Die Gemeinde Saterland schreibt die Maurer- und Betonarbeiten
für den Neubau des Bauhofes öffentlich aus.

Auf die Veröffentlichung im „Deutschen Ausschreibungsblatt,
Vergabe Nr. S-SATER-2024-0029“ und im Internet (www.sater-
land.de/verwaltung-politik/aktuelles/ausschreibungen) wird hin-
gewiesen.

Otto

Gemeinde Saterland
Der Bürgermeister 09.12.2024

Öffentliche Ausschreibung
Die Gemeinde Saterland schreibt den Hallenbau für den Neubau
des Bauhofes öffentlich aus.

Auf die Veröffentlichung im „Deutschen Ausschreibungsblatt,
Vergabe Nr. S-SATER-2024-0030“ und im Internet (www.sater-
land.de/verwaltung-politik/aktuelles/ausschreibungen) wird hin-
gewiesen.

Otto

Bastler sucht PKW Auch mit
Mängel oder ohne Tüv alles
anbieten WhatsApp Email
möglich autobastler@gmx.net
01628845656 ¬A501617

Karriere? www.pius-hospital.de

www.fischkopf.de kostenlose
Singlebörse für den Norden.
300.000 Singles erwarten dich.

Kaufe Fotoapparate
Ferngläser,Plattenspieler,
Radios, Anlagen und TV-Geräte.
Bitte alles anbieten Tel.0157-
53561227 ¬A501291

Kaufe Möbel von alt bis neu
sowie Dekoartikel. Tel. 0152-
14292979 ¬A501290

Wir kaufen von Antik bis
Modern: Bilder, Stiche, Aquarelle,
Öl, Lithografien, Wanduhren,
Kaminuhren, Pendule,
Taschenuhren, Armbanduhren,
Zinn, SIlber, Bestecke, Schmuck,
Gold und Silber,
Musikinstrumente, Bronzefiguren,
Teppiche, Porzellan,
Fotoapprate, Bleikristall, Bücher,
Puppen, Militaria, Briefmarken,
Münzen, Schallplatten, Asiatika,
u.v.m. Balke
Tel.0176-77517339Wir
¬A501682

Kaufgesuche

Ausschreibungen

Amtliche Bekanntmachungen

Stellenmarkt

Er sucht...

Dies und Das
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Wie viele Stadtteile hat Heilbronn?

a) fünf b) sechs c) sieben d) acht

BildenSie ausdenneunBuchstaben
Wörtermitmindestens vier Buch-
staben. Bedingung:DerBuchstabe
imMittelfeldmuss immer enthalten
sein. Jeder Buchstabedarf imWort
nur sooftverwendetwerden,wie
er imSchemaenthalten ist. Erlaubt
sind alleWörter inder Einzahl oder
Grundform, die imLexikonund

Dudenzufinden sind; geografischeBezeichnungenundVorna-
mengelten auch. Jeder Buchstabe zählt einenPunkt. Für dasWort
mit allen aufgeführtenneunBuchstabengibt es 20Punkte (ä=ae,
ö=oe, ü=ue, ß=ss). Beispiele: Lied=4, Seide = 5.
Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125
Punkte: sehr gut, über 100Punkte: gut.
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Silbenrätsel:
1. KOMPETENT, 2. ASCHENPUT-
TEL, 3. BEWAEHRUNG,
4. GRANDIOS, 5. ABSTAND,
6. BESATZUNG, 7. PROSPEKT,
8. GEZIELT. – Phantasieprodukt.
Ennea:
HALTLINIE.
Frage des Tages:
c) 1,5 Liter.

4

5

3

1

7
5
4

4
8
6
2

5
7

3

2

8

5
2

4
7
8
6

5
1
3

8

6

7

2

WIDDER 21.03. - 20.04.

EigentlichsindSieeherals
Realistzubezeichnen,doch

augenblicklichwissenSienichtso
recht,welcheErwartungenSieaneine
Beziehungstellensollen.Dasgibtsich
bereitsmorgen!

STIER 21.04. - 20.05.

EswürdefürSienichtson-
derlichschwierigsein,eine

Gewohnheitaufzugeben,wennes
IhnenbloßnichtumsPrinzipginge!
ÜberlegenSiebitte:DamitschadenSie
lediglichsichselbst.

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

Fürnichtsvondem,wasSie
ineinerAngelegenheitgetan

haben,istesnotwendig,dassSiesich
entschuldigen.Siekönntenlediglich
bloßauspurerHöflichkeiteineErklä-
rungabgeben.

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

EsliegtganzbeiIhnen,ob
Siehelfenwollenodernicht;

zwingenkannundwirdSiedazu
niemand.Allerdingswäreesnurein
ZeichenIhrerbekanntenGroßzügig-
keit,wennSieestäten.

LÖWE 23.07. - 23.08.

SiehadernmitIhremSelbst-
vertrauen,dasIhrerMeinung

nachzuwünschenübriglässt?Trösten
Siesich,denndieanderenmachen
auchnichtimmerallesrichtig.Kein
GrundzurSorge.

KREBS 22.06. - 22.07.

Egal, inwelcherForm:Siesind
heutezunahezujederAufga-

bebereit!DasmussIhnenjedochbitte
keineAngstmachen;jederMensch
mussauchmalseinekreativeAder
entfaltenkönnen.

WAAGE 24.09. - 23.10.

Esherrschtzurzeiteine
gewisseFlaute,wasSieaber

nichtbeunruhigensollte.Dasstellt
nichtwirklicheinProblemdar!Diese
Angelegenheitistgarantiertbloß
vorübergehenderNatur.

SKORPION 24.10. - 22.11.

Siefühlensichwiederaus-
geglichener,unddasistgut

so.ZudemvertragenSieauchwieder
mehrBelastungenalszuvor.EinGlück,
dassSiedenRateinesBekannten
gefolgtsind.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

Selbstwennesheuteetwas
hektischzugehensollte,

bekommenSiediefürSiewichtige
AufgabeglänzendindenGriff.Es
bestehtalsoüberhauptkeinAnlass
dazu,ängstlichzuagieren.

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

DaSieauchjetztmalwieder
mitmehrerenDingengleich-

zeitigbeschäftigtsind,fälltIhreAuf-
nahmekapazitätgegenNull.Darum
könnteIhreFehlerquoteansteigen.
AlsoVorsichtbitte!

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

SiesindeinemständigenAuf
undAbausgesetzt.Esmacht

Sievielleichtnervös,aberesstehtfest,
dassSiedadurchmüssen.Mitder
HilfederSternemeisternSiedieSache
mitBravour!

FISCHE 20.02. - 20.03.

Wahrscheinlichkommt
heuteeinigeszusammen

undzwarsowohlPositivesalsauch,
inverminderterZahl,Negatives.Was
dasNegativebetrifft:Siekönntendies
rechtelegantumgehen.

Das Raster ist mit den
Zahlen1 bis 9 aufzufüllen.
In jeder Zeile, jeder Spalte
und in jedem 3x3-Qua-
drat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vor-
kommen.

Viel Spaß bei dieser
Zahlenknobelei!

FRAGE
DES
TAGES

Aus den Silben: AP - BA - BAR - BEET - DE - DEL - DRING
- EIN - EIN - ER - FEL - GE - GEN - HAU - KUNST - LICH -
MUE - MUENCH - PRAE - ROS - SA - SE - SEI - SEN - STRU
- TET - UN -WAR
sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden,
deren vierte und zehnte Buchstaben - jeweils von unten
nach oben gelesen - ein deutsches Staatsoberhaupt
nennen.

1. überraschend

2. sich merken

3. Gewebeart

4. Backwerkm.Obsteinlage

5. nachdrücklich

6. Lügenbaron

7. Teil des Gartens

8. BeinameKaiserFriedrichsI.

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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FINDEN SIE SECHS UNTERSCHIEDE

SILBENRÄTSEL

IHR TAGESHOROSKOP

SUDOKU

EINER MUSS WEG

Die alphabe-
tisch geschüt-
telten Buch-
staben sind so
umzustellen,
dass sich sinn-
volle Rätselwör-
ter ergeben.
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Rätseln jetzt  auch online 
für e-Paper-Leser:
Klicken Sie einfach direkt 
auf das Sudoku.

Täglich neue
Angebote! Adventskalender

2024
gebote! A

Gültig bis
zum 14.12.2024.

8.
Dezember

ab 16 Uhr mit versch.
Broten, Aufschnitt-
und Käseplatteund Käseplatte
Gegen Vorlage des
Coupons gültig
am 9. - 11.12.2024

je Portion

5 ,- €5 ,- €

ab 16 Uhr mit versch

Vesper-Vesper-
platteplatte

12.-14.
Dezember

Serviervorschlag

25%25%
auf alle Glasartikel von

+ am 14.12. GRATIS
Glasgravur (ab 2,99)

Peterstraße 21
26160 Bad Zwischenahn

Tel.: 04403 2435
www.juwelier-eilers.de

Trau(m)ring-
Angebot

20% auf Ihr
Trauringpaar

vom 09.12.24
– 31.12.24
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RTL ZWEI

5.30 MoMa 9.00 heute Xpress 9.05
Volle Kanne. Magazin. U.a.: Billigpro-
dukte aus China im Check – Worauf
Sie beim Kauf achten sollten 10.30
Notruf Hafenkante. Krimiserie.Vorsicht
Vergangenheit 11.15 SOKO Wismar.
Krimiserie. Das verschlossene Zimmer
12.00 heute 12.10 MiMa. Mit Tages-
schau 14.00 heute - in Deutschland
14.15 Die Küchenschlacht. Show
15.00 I J B heute Xpress
15.05 I J B Bares für Rares
16.00 I J heute – in Europa
16.10 J v Die Rosenheim-Cops

Krimiserie. Zu hoch hinaus
17.00 I J E B heute
17.10 I J E B hallo

deutschland Magazin
18.00 I J v SOKO Köln

Krimiserie. Flüssiges Gold
19.00 I J E B heute
19.20 I J E B Wetter
19.25 J v Die Rosenheim-Cops

Krimiserie. Wiebkes Gipfel-
stürmer. Eine Frau wird er-
mordet aufgefunden. Hansen
hatte sie zum Segeln einge-
laden. Seine Geldbörse
steckt in ihrer Tasche.

besseresser
Sebastian Lege (o.) beleuchtet die
Tricks bei der Herstellung von Fer-
tigprodukten. Tiefkühlpizza, Kartof-
felgratin und Instantsuppe sind
Waren aus günstigen Zutaten.
Reportagereihe 20.15 ZDF

5.05 Tagesschau 5.10 Brisant 5.30
MoMa 9.00 Tagess. 9.05 WaPo Bo-
densee. 9.55 Tagess. 10.00 Meister
des Alltags 10.30 Wer weiß denn so-
was? Show. Zu Gast: Bastian Bielen-
dorfer, Özcan Cosar 11.15 ARD-Buf-
fet. Rezept: Knusprige Hackfleisch-
Röllchen mit Hummus von Andrea
Safidine 12.00 Tagess. 12.10 MiMa
14.00 Tagess. 14.10 Rote Rosen
15.00 I J B Tagesschau
15.10 I J B Sturm der Liebe
16.00 I J B Tagesschau
16.10 I J Mord mit Aussicht

Maibaum-Massaker
17.00 I J B Tagesschau
17.15 J B Brisant Magazin
18.00 I J B Wer weiß denn

sowas? Show. Zu Gast: Tim
Bendzko, Marianne Rosen-
berg. Mod.: Kai Pflaume

18.50 I J B v WaPo Elbe
Krimiserie. Goldrausch

19.45 I J v Wissen vor acht
Magazin. Die singenden
Mäuse. Mod.: Thomas D

19.50 I J Wetter vor acht
19.55 I J Wirtschaft vor acht
20.00 I J B Tagesschau

20.15 I J B v Die Kanzlei
Anwaltsserie. Schwerer Ab-
schied. Mit Sabine Postel

21.00 I J v In aller Freund-
schaft Arztserie. Liebe l
ässt sich nicht versichern
Mit Gesine Cukrowski

21.45 I J B FAKT Das MDR-
Magazin. Ungleiche Chan-
cen – Warum die Kluft zwi-
schen Superreichen und Ar-
beitnehmerfamilien automa-
tisch wächst. Moderation:
Felix Seibert-Daiker

22.15 I J B Tagesthemen
22.50 I J Maischberger
0.05 I J B Undercover

in Saudi-Arabien
Gesellschaft + Soziales

0.50 I J B Tagesschau
1.00 I J B v Die Kanzlei
1.45 J v In aller Freundschaft
2.30 I J B Tagesschau
2.35 I J B Maischberger
3.50 I J B ttt – titel, thesen,

temperamente Magazin
U.a.: Hass und Vergebung:
Literarische Erinnerung an
den getöteten US-Kriegs-
fotografen James Foley
Moderation: Max Moor

4.20 J B Brisant Magazin
4.55 I B Tagesschau

20.15 I J E B besseresser
Die Tricks in Salamipizza,
Gewürzketchup & Co. – Se-
bastian Lege deckt auf

21.00 I J E B frontal
21.45 I J E heute journal
22.15 I J E B Die Anstalt

Show. Max Uthoff und Claus
von Wagner nehmen die
weihnachtlichen Sitten und
Gebräuche und deren gesell-
schaftlichen Folgen aufs
Korn. Gemeinsam mit Anna
Schäfer und Michael Altinger
präsentieren sie den kabaret-
tistischen Jahresabschluss.

23.00 I J E Markus Lanz
0.15 I heute journal update
0.30 I J E B Tod auf

dem Gipfel TV-Actionfilm, F
2022. Mit Laurent Gerra,
Clémentine Poidatz, Pierre
Kiwitt. Regie: Eric Valette

1.55 I J E B v The
Chelsea Detective Detektiv-
serie. Die Schule der Lügen.
Mit Adrian Scarborough

3.25 I J E B Harry
Wild – Mörderjagd in
Dublin Krimiserie. Boxer
Freddie, voll zerlegt

4.10 I J E WISO Magazin
4.55 I J hallo deutschland

Die Kanzlei
Gellert (Herbert Knaup, r.) und Isa
(Sabine Postel) suchen in zwei Fäl-
len nach Lösungen. Schauspieler
Bodo bereitet sich in der Kanzlei
auf seine nächste Rolle vor.
Anwaltsserie 20.15 Das Erste

5.20 CSI: Den Tätern auf der Spur (5)
6.00 Punkt 6 7.00 Punkt 7 8.00
Punkt 8 9.00 Gute Zeiten, schlechte
Zeiten 9.30 Unter uns. Daily Soap
10.00 Ulrich Wetzel – Strafgericht.
Doku-Soap. Entrümplerin verschenkt
gefährlichen Fluch 11.00 Barbara Sa-
lesch – Das Strafgericht. Doku-Soap.
Hat Mobbingopfer seine Kollegin mit
Säure verätzt? 12.00 Punkt 12
15.00 I B Barbara Salesch –

Das Strafgericht Doku-Soap
16.00 I B Ulrich Wetzel – Das

Strafgericht Doku-Soap
Wurde Schönheitschirurg an-
gegriffen, weil er Brustver-
größerung verweigerte?

17.00 I B Ulrich Wetzel – Das
Jugendgericht Doku-Soap

17.30 I E Unter uns Daily
Soap. Stinkers Vermächtnis

18.00 I E B Explosiv
18.30 I E B Exclusiv

– Das Star-Magazin
18.45 I E B RTL Aktuell
19.05 I E Alles was zählt

Schockierende Erkenntnis
19.40 I Gute Zeiten, schlechte

Zeiten Daddy Cool?

20.15I E B Alarm für
Cobra 11 – Die Autobahn-
polizei (3) Actionserie
Abflug / Identität. Als ein
Flugschüler mit kiloweise
Koks im Wagen auf der
Autobahn verunglückt,
führt die Spur Semir und
Vicky in eine Flugschule.

22.15 I E B RTL Direkt
22.35 I E B Extra – Das

RTL Magazin Wie gut sind
Gourmet-Produkte aus dem
Discounter? Moderation:
Mareile Höppner. Unsere
Reporter:innen testen die
Qualität und den Gesch-
mack von Gourmet-Produk-
ten aus Discountern.

0.00 I B RTL Nachtjournal
0.35 I E B CSI: Miami (2)

Krimiserie. Zu schlecht für
den Moment / Reifeprüfun-
gen / Änderung im Flugplan.
Jesse Cardoza, ein ehema-
liger Kollege von Horatio,
gerät im Gebäude des
CSI in eine Geiselnahme.

3.00 I CSI: Den Tätern auf
der Spur (5) Krimiserie
Todesrausch / Die Tote
im Beton / Im Blut vereint
Mit William Petersen

Alarm für Cobra 11 –
Die Autobahnpolizei
Rupert dringt in Vickys (Pia Stut-
zenstein) WG ein und behauptet,
dass Marc, der einen Einsatz hatte,
seine Freundin Maja entführt habe.
Actionserie 20.15 RTL

5.30 Frühstücksfernsehen. Magazin.
Moderation: Marlene Lufen, Christian
Wackert 10.00 Auf Streife. Doku-
Soap. Patient beschimpft Ärztin in Not-
aufnahme als Teufel 11.00 Auf Streife
12.00 Auf Streife. Doku-Soap. Drama-
tische Enthüllung am Hochzeitstag
13.00 Auf Streife – Die Spezialisten.
Doku-Soap. Nicht lange gefackelt
14.00 Auf Streife – Die Spezialisten
15.00 E B Auf Streife – Die

neuen Einsätze Doku-Soap.
Hilferuf im Netz. Eine Influ-
encerin sendet einen ver-
meintlichen Hilferuf im Netz.

16.00 J Lebensretter hautnah –
Wenn jede Sekunde zählt

17.00 J E B Notruf Reporta-
gereihe. Die kleine Retterin /
Nur ein kurzer Augenblick.
Moderation: Bärbel Schäfer

18.00 E B Lenßen hilft
Doku-Soap. Oma am Steuer,
Abenteuer / Alle wollen Max

19.00 J E B Die Spreewald-
klinik Dramaserie. Aller
guten Dinge sind Drei
Mit Sina-Valeska Jung

19.45 E B SAT.1 :newstime

6.35 Marktcheck 7.20 Rote Rosen
8.10 Sturm der Liebe 9.00 Nordmag.
9.30 H.-Journal 10.00 S-H Mag.
10.30 buten un binnen 11.00 Hallo
Niedersachsen 11.30 Irland – Micha-
els Familienwappen 11.40 WaPo Bo-
densee. Krimiserie. Spiel mit dem
Feuer 12.25 IaF 13.10 IaF – Die jun-
gen Ärzte. Aus Liebe 14.00 Föhr im
Winter – Ruhe nach dem Ansturm
15.00 I J B NDR Info
15.15 I J B Land & lecker

im Advent Doku-Soap. Weih-
nachtsmenü von Landfrau
Anja Pötting. U.a.: Warmes
Quittenbrot mit Marmelade

16.00 I J B NDR Info
16.15 I J B Gefragt – Gejagt
17.00 I J B NDR Info
17.10 I J B Seehund, Puma

& Co. Reportagereihe
18.00 J B Niedersachsen 18.00
18.15 I J B Bulettenbude mit

Herz und Schnauze
18.45 I J B DAS! Magazin

Norddeutschland und die
Welt. Zu Gast: Mariam Lau

19.30 J B Hallo Niedersachsen
20.00 I J B Tagesschau

20.15 J E Elsbeth: Ein beson-
derer Fall Serie. Süße Ge-
rechtigkeit / Ein passendes
Finale. Mit Carrie Preston

22.15 J E FBI: Special Crime
Unit Krimiserie. Risikoge-
schäfte. Nach mehreren
Geldtransporter-Überfällen
führt die Spur zum verschul-
deten Stripclubbesitzer Hoff-
man. Er begeht die Taten für
den Kredithai Mason Simo-
nian. Die Ermittler gewinnen
Hoffman als Informanten,
um Simonian zu überführen.

23.10 J E B FBI: Most
Wanted Krimiserie. Trans-
aktion. Die 14-jährige Musli-
min Sabrina verschwindet
plötzlich spurlos.

0.05 J E Elsbeth: Ein be-
sonderer Fall Krimiserie

1.50 J E B FBI: Special
Crime Unit Krimiserie

2.30 J B FBI: Most Wanted
3.10 B Auf Streife Doku-Soap

Durch die Blume / Hunds-
gemeine Geiselnahme /
Scharfschützenfest. In ihrem
Blumenladen wird die Inha-
berin von einem Stein am
Kopf getroffen und verliert
das Bewusstsein.

20.15 I J B Visite Magazin
Rundrücken durch Wirbel-
bruch: Osteoporose-Risiko
früher erkennen

21.15 J B Panorama 3 Magazin
21.45 I J B NDR Info
22.00 J B Tatort: Der Welten

Lohn TV-Kriminalfilm, D
2020. Mit Richy Müller, Felix
Klare, Jürgen Hartmann. Re-
gie: Gerd Schneider. Oliver
Manlik, drei Jahre lang als
Bauernopfer seiner Firma
wegen Korruption in den
USA im Knast, will Rache
und Entschädigung.

23.30 I J B Das gefährliche
Geschäft der Trüffeljäger –
Trüffelkrieg im Piemont

0.00 I J B FCK 2020 –
Zweieinhalb Jahre mit
Scooter Dokufilm, D 2022.
Mit H.P. Baxxter, Michael Si-
mon, Bastian Van Shield.
Regie: Cordula Kablitz-Post

1.50 J B Tatort: Der Welten
Lohn TV-Krimi, D 2020

3.20 I J E mareTV R
eportagereihe. Südschwe-
den – Maritime Kunst

3.45 I J B S-H Magazin
4.15 I J B Hamburg Journal
4.45 I E buten un binnen

Elsbeth: Ein besonderer Fall
Elsbeth (Carrie Preston) hat einen
neuen Mordfall. Eine Spur führt in
das Lokal eines Barkeepers, der für
Gerechtigkeit sorgen will und dabei
einen bösen Fehler begeht.
Krimiserie 20.15 Sat.1

15.30 phoenix persönlich 16.00
Kampf um die Welt – Deutschland und
die Globalisierung 16.45 Krise bei
VW – was passiert im Norden? 17.30
der tag 18.00 Freiheit im Job: Mehr
Work-Life-Balance 18.30 Mit dem Zug
... 19.15 Die gefährlichsten Bahnstre-
cken der Welt. Dokureihe 20.00 Ta-
gess. 20.15 Das Brandenburger Tor –
Geschichte eines Symbols. Dokumen-
tation 21.00 Der Kurfürstendamm –
Boulevard mit Geschichte. Dokumen-
tation 21.45 heute-journal 22.15
runde 23.00 der tag 0.00 runde

14.00 um 2 14.25 Elefant & Co.
15.15 Gefragt – Gejagt 16.00 um 4
16.30 um 4 17.00 um 4 17.45 aktu-
ell 18.05 Wetter 18.10 Brisant 18.54
Sandmännchen 19.00 Regional
19.30 aktuell 19.50 Einfach
genial 20.15 Umschau 21.00 Glas-
reich Lauscha – Christbaumschmuck
und Weihnachtsland: Die Glasbläser
von Lauscha 21.45 aktuell 22.10
Echt – unsere Jugend (2/3) 23.15
Polizeiruf 110: Das Ende einer Mond-
scheinfahrt. TV-Kriminalfilm, DDR
1972 0.15 Ein Fall für Nadja. (4)

11.10 Leben an der Nordsee (4/6)
12.10 Letzte Runde in den britischen
Pubs? 12.40 Stadt Land Kunst 14.15
Ich lasse mir nichts mehr gefallen. TV-
Komödie, F 2023 16.10 Uferschnep-
fen – Unterschätztes Federvieh 16.55
Die Welt der Gewürze (2/4) 17.50
Wildnis Europa (2/4) 18.35 Die Spra-
che der Tiere (2/5) 19.20 Journal
19.40 Blaukrabben-Alarm an der Ad-
ria 20.15 Putins Netzwerk in Europa
(1/2) 21.45 Abgehört 23.15 Inside
Saporischschja – Ein Atomkraftwerk im
Krieg 0.10 Tracks East. Magazin

13.10 Weihnachtsmann & Co. KG
14.10 Unicorn Academy 14.40 Spon-
geBob 15.10 Patrick Star 15.40
Monster Loving Maniacs 16.10 Ufer-
park 16.35 Grizzy 17.05 Paw Patrol
(10) 17.35 Rubble und Crew 18.15
Weihnachtsmann & Co. KG 19.05
Uferpark 19.35 Angelo! 20.15 Drei
Weihnachtsmänner und ein Baby. TV-
Komödie, CDN 2022 22.00 Nächster
Halt: Weihnachten. TV-Komödie, USA
2021 23.40 Weihnachts-Einsatz in 4
Wänden. TV-Romanze, CDN 2023. Mit
Ashley Newbrough 1.20 Teleshopping

9.35 Normal 10.05 Die PS-Profis –
Mehr Power aus dem Pott (2) 10.35
Die Drei vom Pfandhaus 12.15 My
Style Rocks. Show. Moderation: Gül-
can Kamps 14.25 Storage Hunters..
Reihe 16.45 My Style Rocks. Show
19.15 American Pickers – Die Trödel-
sammler. Doku-Soap. Stargast 20.15
Exatlon Germany – Die Mega Challen-
ge. Show. Moderation: Jochen Stutzky
22.45 My Style Rocks. Show 1.15
Die Drei vom Pfandhaus. Doku-Soap.
Promis und Promille / Altherrensport /
Der Buchclub / Manege frei!

8.30 Snooker: Scottish Open 10.30
Biathlon: Weltcup. 15 km Herren
11.15 Biathlon: Weltcup. 12,5 km Da-
men 12.00 Biathlon: Weltcup. 15 km
Herren mit Massenstart 12.30 Biath-
lon: Weltcup. 12,5 km Damen mit
Massenstart 13.00 Snooker: Scottish
Open. 1. Runde 14.00 Snooker: Scot-
tish Open. 1. Runde 18.00 Motorrad-
sport: Intercontinal Games. Höhe-
punkte aus Jerez (E) 19.00 Formel E:
FIA-Weltmeisterschaft 20.00 Snoo-
ker: Scottish Open. 1. Runde 0.00 Ski
alpin: Weltcup.Abfahrt Herren

5.10 Der Trödeltrupp – Das Geld liegt
im Keller 13.55 Hartz und herzlich –
Tag für Tag Rostock 16.05 B:REAL –
Echte Promis, echtes Leben. Doku-
Soap. Blind Date im Brauhaus 17.05
Hartz und herzlich (8) Dokumentati-
onsreihe. Köln-Bickendorf 19.05 Ber-
lin – Tag & Nacht. Doku-Soap. Home
Alone 20.15 Hartz und herzlich. (4)
Dokumentationsreihe. Rückkehr nach
Trier – West (4) 22.15 Hartz und herz-
lich.. Dokumentationsreihe. Düren
0.15 Armes Deutschland – Stempeln
oder abrackern? (7) Dokureihe

8.20 Hawaii Five-0 10.15 Navy CIS
14.50 Castle 15.50 newstime 16.00
Castle. Voodoo 16.55 Abenteuer Le-
ben täglich. 17.55 Mein Lokal, Dein
Lokal. Reportagereihe. „Ständige Ver-
tretung”, Berlin 18.55 Achtung Kont-
rolle! 20.15 ^ Der Prinz aus Zamun-
da. Komödie, USA 1988. Mit Eddie
Murphy, Arsenio Hall, James Earl
Jones. Regie: John Landis 22.40 ^
Ghost – Nachricht von Sam. Drama,
USA 1990. Mit Patrick Swayze. Regie:
Jerry Zucker 1.10 ^ Der Prinz aus Za-
munda. Komödie, USA 1988

16.05 Laos Wunderland 16.55 Mau-
ritius – Schatzinsel im Indischen Oze-
an 17.35 Seychellen – Ein Meer von
Farben 18.30 Bakterien – Die heimli-
chen Herrscher der Welt 19.00 heute
19.20 Kulturzeit 20.00 Tagess. 20.15
Erzgebirgskrimi: Ein Mord zu Weih-
nachten. TV-Kriminalfilm, D 2022. Mit
Kai Scheve 21.45 kinokino 22.00 ZIB
2 22.25 Die Schweiz und das Gold
23.20 Zuwanderungsparadies
Schweiz – Zwischen wirtschaftlichem
Erfolg und Begrenzungsdebatte. Doku-
mentation 0.10 rec. 0.45 10vor10

5.10 Medical Detectives 5.55 CSI: NY
7.35 CSI: Den Tätern auf der Spur
9.25 vox nachrichten 9.30 CSI: Den
Tätern auf der Spur 11.15 CSI: Miami
15.00 Shopping Queen 16.00 Gui-
dos Deko Queen 17.00 Zwischen Tüll
und Tränen 18.00 First Dates – Ein
Tisch für zwei. Doku-Soap. Moderati-
on: Roland Trettl 19.00 Das perfekte
Dinner 20.15 Die Höhle der Löwen.
Show. Endlich Weihnachten. U.a.: „cu-
ci-cuci” 23.00 Hot oder Schrott – Die
Allestester. Doku-Soap. U.a.: „Sonnen-
segel für Autos” 0.00 vox nachrichten

TAGESTIPPS 10.DEZEMBER

8.50 The Middle 9.45 Two and a Half
Men 11.10 The Big Bang Theory
12.25 Scrubs – Die Anfänger 13.15
Two and a Half Men 14.40 The Middle
15.40 The Big Bang Theory 17.00
taff. Magazin 18.00 news-time 18.10
Die Simpsons 19.05 Galileo. Maga-
zin 20.15 Joko & Klaas gegen ProSie-
ben. Show. Die Rückkehr. Mit Joko
Winterscheidt, Klaas Heufer-Umlauf.
Kandidaten: Yvonne Catterfeld, Max
Giesinger, Michael Schulte 23.05 Late
Night Berlin. Show. Zu Gast: Nina Chu-
ba 0.10 TV total – Aber mit Gast

13.00 Tashi 13.25 Zoom 13.50
Wahrheit oder Pflicht 14.10 Schloss
Einstein 15.00 Tinka und der Spiegel
der Seele 15.45 Peter Pan 16.10 Po-
wer Sisters 16.35 Garfield 17.00 Mi-
nus Drei und die wilde Lucy 17.25
Schlümpfe 17.50 Snowsnaps’Winter-
spiele 17.55 Beutolomäus und der
wahre Weihnachtsmann 18.10 Der
kleine Prinz und seine Freunde 18.35
Tilda Apfelkern 18.50 Sandmännchen
19.00 Robin Hood 19.25 pur+
19.50 logo! 20.00 KiKA Live 20.10
WG – Das große Wiedersehen

10.05 Gilmore Girls. Dramaserie
14.40 Desperate Housewives. Come-
dyserie. Blues der Verlassenen / Die
ewigen Kritiker / Strafe muss sein /
Die Hauslehrerin 18.25 Charmed. Se-
rie.Alle oder keine / Balthasar 20.15
Property Brothers – Renovierung zum
Verlieben. Doku-Soap.Aus Klein mach
Groß / Das 50er-Jahre-Haus 22.10
Unser Traumhaus: Umzug oder Um-
bau? Doku-Soap. Der australische
Traum? / Die richtige Work-Life-Balan-
ce 0.15 Property Brothers – Renovie-
rung zum Verlieben. Doku-Soap

7.25 Joyce Meyer 7.50 Infomercial
14.55 Action Directors. (2) Christo-
pher Nolan 15.00 Raumschiff Enter-
prise 16.05 Infomercial 16.10 Star
Trek – Raumschiff Voyager (6) 17.10
Star Trek – Deep Space Nine 18.10
Raumschiff Enterprise 19.10 Star
Trek – Raumschiff Voyager (7) Das Na-
delöhr 20.15 ^ Das gibt Ärger. Ko-
mödie, USA 2012. Mit Reese Wither-
spoon 22.25 ^ Bad Santa 2. Komö-
die, USA 2016. Mit Billy Bob Thornton
0.20 ^ Der Tag des Falken. Fantasy,
USA/I 1985. Mit Matthew Broderick

Visite
Etwa 6,8 Millionen Menschen in
Deutschland leiden unter Osteopo-
rose. Bei vielen Betroffenen wird
die Erkrankung nicht rechtzeitig di-
agnostiziert. Das kann sich ändern.
Magazin 20.15 NDR Fernsehen

13.00 Das Waisenhaus für wilde Tie-
re – Abenteuer Afrika 13.50 Panda &
Co. 14.20 Morden im Norden 16.00
aktuell 16.15 Hier und heute 18.00
aktuell / Lokalzeit 18.15 Servicezeit
18.45 Akt. Stunde 19.30 Lokalzeit
20.00 Tagess. 20.15 Tatort: Tödliche
Flut. TV-Kriminalfilm, D 2020. Mit Wo-
tan Wilke Möhring 21.45 aktuell
22.15 Tatort: Der doppelte Lott. TV-
Krimi, D 2005. Mit Axel Prahl 23.40
Tatort: Kindstod. TV-Kriminalfilm, D
2001. Mit Klaus J. Behrendt 1.05 ^
Solange ich atme. Biografie, GB 2017

20.15 3sat
Erzgebirgskrimi: Ein Mord zu Weihnachten:
Regie: Axel Barth, D, 2022 TV-Kriminalfilm.
Als die Bergmannskapelle mit Saskia und ih-
rem Vater Georg zur Mettenschicht in den
Stollen einzieht, hören sie einen Todesschrei.
Bernhard, Geschäftsführer der größten Manu-
faktur für Erzgebirgskunst im Ort, wurde ermor-
det. Die Kommissare Robert Winkler (Kai
Scheve, l.) und Karina Szabo (Lara Mandoki)
entdecken, dass die Ehefrau des Opfers ein
heimliches Verhältnis hat. 90 Min. ^^^
20.15 Kabel 1
Der Prinz aus Zamunda: Regie: John Landis,
USA, 1988 Komödie. Der afrikanische Prinz
Akeem soll eine Frau heiraten, die seine Eltern
für ihn ausgewählt haben. Inkognito reist er
mit seinem Diener nach New York, um dort
selbst nach der Liebe zu suchen. Als er Lisa
begegnet, deren Vater einen Schnellimbiss
besitzt, ist Akeem hingerissen. Er nimmt einen
Job in dem Lokal an, um der Angebeteten den
Hof machen zu können. 145 Min. ^^^

22.40 Kabel 1
Ghost – Nachricht von Sam: Regie: Jerry Zu-
cker, USA, 1990 Drama. Ein schrecklicher
Schicksalsschlag verändert das Leben von
Sam (Patrick Swayze, r.) und Molly (Demi Moo-
re): Sam stirbt bei einem Überfall. Schnell
realisiert er jedoch, dass er als Geist auf der
Erde zurückgeblieben ist. Er kann seine Um-
welt zwar wie gewohnt wahrnehmen, doch ihn
kann niemand sehen oder hören. Sam wird
bewusst, dass er nicht ohne Grund als Geist
auf der Erde gefangen ist. 150 Min. ^^^

14.15 Arte
Ich lasse mir nichts mehr gefallen: Regie:
Gustave Kervern, F, 2023 TV-Komödie. Mit
dem Tod ihres Sohnes ändert sich das Leben
von Emilie (Yolande Moreau). Ihr Zimmer im
Heim kann sie nicht mehr bezahlen. An diesem
Scheideweg blickt Emilie zurück: Sie will mit
den Menschen abrechnen, die sie schlecht
behandelt haben. Unterwegs trifft sie die Rei-
nigungskraft Lynda, die Emilie begleitet. In ei-
nem gemieteten Citroën begeben sich die
Damen auf einen Rachefeldzug. 115 Min.^^

22.00 BR Fernsehen
Nord bei Nordwest: Im Namen des Vaters:
Regie: Philipp Osthus, D, 2020 TV-Kriminal-
film. In Schwanitz geht ein Killer um, der sich
als Anwalt ausgibt. Der Dienstleister hat gera-
de erst einen Auftrag erledigt. Während Hauke
und Hannah versuchen, den Mordfall aufzuklä-
ren, besucht Pastor Brandel im Gefängnis den
Mafiaboss Talamantes. Der schwatzt dem
Pastor einen Botenjob auf. 90 Min. ^^^

20.15 WDR
Tatort: Tödliche Flut: Regie: Lars Henning, D,
2020 TV-Kriminalfilm. Die Investigativ-Journa-
listin Imke Leopold (Franziska Hartmann, l.)
bittet Thorsten Falke (Wotan Wilke Möhring)
um Hilfe bei ihren Recherchen zu einem ver-
meintlich illegalen Immobiliendeal auf Norder-
ney. Kurz darauf wird ein Anschlag auf sie
verübt, den sie nur durch Glück überlebt. Falke
bereut sein anfängliches Zögern und reist mit
Kollegin Grosz an, um der Sache auf den
Grund zu gehen. 90 Min. ^^^
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2023 Im Zentrum Magde-
burgs wird eine neue Synago-
ge eröffnet – 85 Jahre nach der 
Zerstörung des alten jüdi-
schen Gotteshauses.

1929 Im Deutschen Reich wird 
das Opiumgesetz erlassen. 

1799 Frankreich führt einen 
Monat nach der Machtüber-
nahme Napoleons als erstes 
Land der Welt das metrische 
System ein.

Geburtstage: Hansjürgen Ro-
senbauer (1941/Bild), Fernseh-
journalist, Intendant des Ost-
deutschen Rundfunks Bran-
denburg 1991-2003;  Georg Ste-
fan Troller (1921), amerikani-
scher Fernsehjournalist, ge-
bürtiger Österreicher, floh 
1938 wegen seiner jüdischen 
Abstammung in die USA, lang-
jähriger Paris-Korrespondent 
von ARD und ZDF

Todestag: Ralph Giordano 
(1923-2014), deutscher Journa-
list und Schriftsteller („Die 
Bertinis“)

Namenstag: Angelina

Von Horst Hollmann

Oldenburg – Gleich zu Beginn 
der Oper „Xerxes“ singt der Ti-
telheld einen der berühmtes-
ten Ohrwürmer von Georg 
Friedrich Händel: „Ombra mai 
fu.“ Er zelebriert dieses „Nie 
war ein Schatten“, aber vor al-
lem sich: Ich, macht er klar, 
ich, der große König von Per-
sien bin ein Mensch und Über-
mensch! Ganz am Ende 
schließt die Oper wieder mit 
dem „Ooooombra.“ Da singt 
der grandiose Sopranist Maa-
yan Licht demütiger: Auch er 
hat nicht die Welt und über al-
lem nicht ihre Gefühle be-
herrscht! Nur ein Viertelse-
kündchen Stille im Großen 
Haus des Staatstheaters. Dann 
der Beifallssturm. 

Maayan Licht, der einzige 
Gast in dieser sonst allein mit 
hauseigenen Kräften besetz-
ten fast dreistündigen Premie-
re der Oper von 1738, ragt he-
raus, ohne dass er das übrige 
Ensemble beiseite drängt. Der 
in Amsterdam ausgebildete 
Sänger führt seine Stimme 
leicht und locker, aber auch 
drängend und anrührend in-
nig. Sehr stimmig baut er sei-
ne Koloraturen und Verzierun-
gen auf. In seinen erfolglosen 
Liebes-Avancen liegt viel Me-
lancholie und charakterlich 
ein Pendeln hin zum gefährli-
chen Luftikus. „In drei Tagen 
stehen wir in Europa!“ gibt er 
seinem Hauptmann Ariodan-
te bei einer Auszeichnung er-
folgreicher Krieger vor.

Regisseur Kay Link bringt 
in die wirre Handlung um auf 
die falschen Personen verteil-
ten Liebschaften, welche die 
richtigen stören, einem dicken 
Koffer voll Situationskomik 
und einem riesigen Reservoir 

an Intrigen eine Ordnung, die 
immer noch das Geheimnis 
wahrt. Der historische Perser-
Herrscher hat zwar fast 500 
Jahre vor der Zeitrechnung 
sein Wesen und Unwesen ge-
trieben. Aber zusammen mit 
der Ausstattung von Olga von 
Wahl spult sich hier eine zeit-
lose Geschichte ab.

Darstellerische Wucht

Dazu steht zum einen das 
Haupt-Bühnenbild mit einer 
Gemäldegalerie, die Werke je-
der Epochen feilbietet. Dazu 
agieren die Personen in histo-
rischen und modernen Kostü-
men, wechseln vor und hinter 
Gaze-Vorhängen die Zeiten, 
nutzen moderne Medien. Und 
sie hören am Heiligabend 
1906 die erste Rundfunk-Live-
übertragung – hier fiktiv mit 

dem „Ombra mai fu.“ Festhal-
ten lässt sich nichts inmitten 
des Zeit-Pasticcios. Wenn Xer-
xes Vorhänge fest umarmt, 
dann entwinden sie sich ihm 
in Weiten der Illusion und 
Sehnsucht. Wenn sich jemand 
in weiten Tüchern und Ge-
wändern einhüllt und sicher 
und geborgen fühlt, dann ver-
liert er sie.

Das Gesangs-Ensemble ist 
im Koloraturen-Höhenrausch 
und darstellerisch eine Wucht. 
Man nehme die beiden in Lie-
bessehnsüchten konkurrie-
renden Schwestern Romilda 
und Atalanta. Stephanie Her-
schaw legt in ihnen Sopran 
eine Sicherheit und im Timbre 
eine Festigkeit, die ihrer Liebe 
entspricht. Penelope Kendros 
zeigt sich da weniger wähle-
risch, nimmt, was sie bekom-
men kann. Mitreißend rauscht 

sie durch die Melodien-Wel-
len, kokettiert mit Körper und 
Stimme.

Sehr frischer Händel

Für ihre intriganten Ge-
spinste bedient sie sich des 
Dieners Elviro, der umwerfend 
komödiantisch in Frauenklei-
dung auftritt. Dazu springt 
Seeungweon Lee zwischen sei-
nem Bass und Falsett-Gesang 
hin und her. Anna Dowsley ge-
staltet den Arsamene, den 
Bruder von Xerxes und Gelieb-
ten Romildas zwischen 
Charme und Verzweiflung, 
was sie gut in der Stimme 
trifft. Dorothee Bienert wirft 
als verlobter Geliebter des Xer-
xes eindrucksvoll ihren Schat-
ten auf den König, der beides 
gern loswerden will. Irakli Ata-
nelishvili zeichnet die Rolle als 

Vater der Schwestern und mi-
litärischer Handlanger mit al-
lerhand Stolz.

Aus dem Graben kommt, 
obwohl ein Alterswerk, ein 
sehr frischer Händel. Dirigent 
Thomas Bönisch leitet diesen 
Schwung aber nicht aus über-
zogenen Tempi ab. Der Chor-
direktor setzt inmitten allen 
Fließens mit dem in Barock-
formation auch mit zwei 
Theorben und Blockflöten 
spielenden Staatsorchester 
scharfe Akzente. Die Verzie-
rungen entwickeln sich stim-
mig aus den musikalischen Li-
nien heraus.

Diese Oper ist ein ge-
spannt-vibrierendes Spiel, ins-
gesamt in einer faszinieren-
den Stimmigkeit inmitten die-
ser prächtigen Unstimmigkei-
ten.
P @  www.staatstheater.de

Immer im Bilde: das Ensemble der Opern-Premiere „Xerxes“ im Großen Haus BILD: Stephan Walzl

Rezension  Händels „Xerxes“ kommt im Oldenburgischen Staatstheater als zeitloses Werk daher

Ein Ensemble im Koloraturen-Rausch

mela Anderson („The Last 
Showgirl“), Angelina Jolie 
(„Maria“), Tilda Swinton („The 
Room Next Door“) und Nicole 
Kidman („Babygirl“) sind in 
der Sparte „Beste Darstellerin 
in einem Filmdrama“ nomi-
niert. 

In der Männerriege können 
neben Ralph Fiennes („Konkla-
ve“) Schauspieler wie Adrien 
Brody („Der Brutalist“), Col-
man Domingo („Sing Sing“), 
Timothée Chalamet („A Com-
plete Unknown“) und Daniel 
Craig („Queer“) auf einen Glo-
be als bester Drama-Darsteller 
hoffen. Um den Komödien-

xikanischen Kartellboss, der 
sein Geschlecht zur Frau an-
gleichen lässt, hatte kürzlich 
beim Europäischen Filmpreis 
in Luzern fünf Auszeichnun-
gen gewonnen, darunter als 
bester europäischer Film des 
Jahres. Bei den Globes ist er 
einer der Kandidaten in der 
Top-Sparte „Bestes Musical 
oder Komödie“. Unter ande-
rem haben die spanische 
Hauptdarstellerin Karla Sofía 
Gascón, die Nebendarstelle-
rinnen Zoe Saldana und Sele-
na Gomez und Regisseur Au-
diard Gewinnchancen. 

Schauspielerinnen wie Pa-

Die Trophäen in Form einer Weltkugel sollen am 5. Januar 
2025 in Beverly Hills verliehen werden. BILD: Pizzello/Invision/AP/dpa

Globe konkurrieren unter an-
derem Glen Powell („Hit 
Man“), Sebastian Stan („A Dif-
ferent Man“) und Jesse Eisen-
berg („A Real Pain“). 

Packendes Drama

Das packende Drama „Die 
Saat des heiligen Feigen-
baums“ ist im Rennen um den 
Globe in der Sparte „Bester 
nicht-englischsprachiger 
Film“. Regisseur ist der nach 
Deutschland geflohene Iraner 
Mohammad Rasoulof, der den 
Film in seiner Heimat heim-
lich gedreht hatte. Er erzählt 
von den Auswirkungen der 
politischen Proteste im Iran 
auf eine Familie mit zwei 
Töchtern.

Deutschland hat „Die Saat 
des heiligen Feigenbaums“ 
auch für die 97. Oscar-Verlei-
hung im kommenden März 
eingereicht. Der Film wurde 
hauptsächlich in Deutschland 
produziert und kann daher für 
das Land ins Rennen gehen. 
Unter den weiteren Globe-No-
minierten in der Sparte nicht-
englischsprachiger Film sind 
unter anderem „Emilia Pérez“ 
(Frankreich), das Historiendra-
ma „Vermiglio“ (Italien) und 
das Drama „All We Imagine as 
Light“ (Indien). 

Von Barbara Munker

Los Angeles – Die Musikkomö-
die „Emilia Pérez“ von Regis-
seur Jacques Audiard geht mit 
zehn Nominierungen als Favo-
rit in das Rennen um die Gol-
den Globes. Das Drama „Der 
Brutalist“ hat sieben Gewinn-
chancen, gefolgt von „Konkla-
ve“ mit sechs Nominierungen. 
Der Vatikan-Thriller des in 
Wolfsburg geborenen Regis-
seurs Edward Berger ist einer 
von sechs Kandidaten in der 
Top-Sparte „Bestes Drama“. Zu-
dem ist der Film in den Kate-
gorien Regie (Berger), Haupt-
darsteller (Ralph Fiennes), 
Nebendarstellerin (Isabella 
Rossellini), Filmmusik (Volker 
Bertelmann) und für das 
Drehbuch (Peter Straughan) 
im Rennen. 

Starke Leonie Bennesch

In die Sparte „Bestes Dra-
ma“ schaffte es auch der Film 
„September 5“ des Schweizer 
Regisseurs Tim Fehlbaum 
über das Olympia-Attentat 
1972 in München. Leonie Be-
nesch („Das Lehrerzimmer“) 
hat darin eine starke Rolle als 
Dolmetscherin. 

Der unkonventionelle Film 
„Emilia Pérez“ über einen me-

Film  Regisseur Edward Berger mit Vatikan-Thriller „Konklave“ auch im Rennen 
„Emilia Pérez“ ist Globe-Favorit

Wacken/dpa – Die US-Band 
Guns N’ Roses spielt im kom-
menden Jahr als Headliner auf 
dem Heavy-Metal-Festival Wa-
cken Open Air (W:O:A). „Dass 
Guns N’Roses in Wacken spie-
len, ist ein Traum“, sagte Ver-
anstalter Holger Hübner dem 
offiziellen Magazin des Festi-
vals „The Bullhead“. Mitveran-
stalter Thomas Jensen erklär-
te, „wir sind stolz, mit Guns 
N’Roses ein absolutes High-
light setzen zu können. Für 
uns eine Gelegenheit, die es 
nur einmal im Leben gibt. Ein-
fach sensationell.“

Für die US-Band wird der 
Auftritt in Wacken in Schles-
wig-Holstein der Abschluss 
ihrer am 23. Mai startenden 
Europa- und Nahost-Tour mit 
24 Terminen sein. Guns N’ Ro-
ses kommen im Rahmen der 
Tour für zwei weitere Konzerte 
nach Deutschland. Sie spielen 
am 18. Juni in Düsseldorf und 
am 20. Juni in München – mit 
dabei sind Rival Sons als Spe-
cial Guest.

Die 85.000 Karten für das 
kommende W:O:A (30. Juli bis 
2. August 2025) sind seit Ende 
September ausverkauft. Fans 
können sich aber in einer offi-
ziellen Warteliste oder dem Ti-
cket Markt eintragen.

Guns N’ Roses 
kommen nach 
Wacken

Bremen/dpa – Der Bremer 
Kunst-Mäzen und ehemalige 
CDU-Landesvorsitzende Uwe 
Hollweg ist tot. „Mit ihm ver-
liert Bremen einen großen 
Kulturförderer und Ehrenbür-
ger“, teilte die CDU Bremen 
mit. Hollweg starb im Alter 
von 87 Jahren. Auch Bremens 
Bürgermeister  Andreas Bo-
venschulte würdigte sein En-
gagement.  Der Unternehmer 
übernahm von seinem Vater 
den Sanitär- und Heizungs-
großhandel Cordes & Graefe. 
1974 wurde Hollweg Landes-
vorsitzender der Bremer CDU. 
Er gab das Amt fünf Jahre spä-
ter aus Protest gegen die No-
minierung des CSU-Politikers 
Franz-Josef Strauß als Kanzler-
kandidaten der CDU/CSU auf. 
Im Ruhestand gründete Holl-
weg gemeinsam mit seiner 
Ehefrau die „Karin und Uwe 
Hollweg Stiftung“, die bundes-
weit und besonders in Bremen 
die Kunst, Kultur und Denk-
malpflege unterstützt. Das 
Ehepaar ermöglichte unter an-
derem den Anbau der Bremer 
Kunsthalle und das Museum 
Weserburg. 

Bremer 
Kunst-Mäzen 
Uwe Hollweg 
gestorben

Das Sammlerehepaar 
Karin und Uwe Hollweg  
im Jahr 2016

dpa-BILD:  Jaspersen
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Von Lars Blancke

Oldenburg – Auf Marc Schrö-
der wartet eine richtig  lange 
Winterpause. Erst war der In-
nenverteidiger des VfB Olden-
burg im Regionalligaspiel bei 
Kickers Emden (1:1) gesperrt, 
dann fiel das Heimduell mit 
BW Lohne witterungsbedingt 
aus – und nun steht das nächs-
te Pflichtspiel erst am 22. Feb-
ruar 2025 beim  SV Meppen an. 
„Drei Monate ist echt zu viel, 
aber man kann ja nichts ma-
chen. Dann muss ich halt ganz 
viele Läufe machen“, sagt der 
23-Jährige in der neuen Folge 
„Nordwestkurve - der VfB-Pod-
cast“. Überdies sprach Schrö-
der über seine 13 Jahre bei 
Werder Bremen, die wochen-
lange Krise mit dem VfB, die 
Veränderungen unter Trainer 
Dario Fossi und seine persön-
lichen Ziele für die Zukunft. 

Das sagt Schröder ...

  ... über seinen Wechsel 
mit acht Jahren zu Werder 
Bremen: „Wir hatten damals 
beim SV Hemelingen eine 
richtig gute Mannschaft und 
haben Werder des Öfteren 
auch besiegt. Eren Dinkci 
(Anm. d. Redaktion: heute 
SC Freiburg) und ich wurden  
von Werder zum Probetrai-
ning eingeladen. Ich wurde ge-
nommen, Eren nicht – aber er 
ist ja seinen Weg gegangen.“

  ... über den Trainer, der 
ihn am meisten geprägt hat: 
„Marco Grote. Er war der, der 
mich zum Innenverteidiger 
umfunktioniert hat. Vorher 
war ich Sechser. Unter ihm 
hatte ich meine beste Zeit in 
der Jugend und wurde auch 
Nationalspieler. Ihm habe ich 
viel zu verdanken.“

  ... über sein U-20-Länder-
spiel gegen Dänemark (0:0) 
im September 2020: „Ich war 
vorher schon bei verschiede-
nen Lehrgängen dabei, die 
aber ohne Länderspiele statt-
fanden. Gegen Dänemark hat 
es dann gepasst. Danach kam 
leider Corona. Es wäre eine EM 
in dem Jahr gewesen, bei der 
ich dabei gewesen wäre, wie 
ich später erfahren habe. Das 
war natürlich schade.“

  ... über seine Torgefahr 
(er ist als Abwehrspieler mit 
vier Treffern zweitbester 
VfB-Torschütze): „Torgefähr-

lich war ich eigentlich schon 
immer, aber der Ball ging lan-
ge Zeit  nicht rein – Pfosten, 
Latte, daneben. Hier in Olden-
burg klappt es irgendwie bes-
ser. Ich versuche, den Offen-
sivkopfball schon zu trainie-
ren, aber in den Spielen ist 
eine ganz andere Spannung 
da. Im Endeffekt ist es eine Sa-
che von Timing, Sprungkraft 
und Wille, das Tor zu machen.“

  ... über den schlechten 
Saisonstart und die wochen-
lange VfB-Krise: „Einen 
Grund dafür zu nennen, das 
ist schwierig. Wir waren ein-
fach schlecht, das ist die ein-
fachste Erklärung. Wir hatten 
zu viele Spieler, die nicht ihr 
Leistungsmaximum erreicht 
haben. Dann kamen die vielen 

Verletzten hinzu, das hilft 
auch nicht. Und wenn Du erst-
mal in einem negativen Flow 
bist, in dem Du Spiel für Spiel 
verlierst, ist es schwierig, da 
wieder hinauszukommen. 
Aber jetzt sind wir auf dem 
richtigen Weg.“

  ... über Trainer Dario Fos-
si:  „Er hat es geschafft, dass 
viele Spieler wieder Vertrauen 
haben in ihre eigenen Stärken. 
Das war vorher nicht mehr da. 
Viele hatten kein Selbstver-
trauen mehr. Bis wir dann die 
Spielidee des Trainers verin-
nerlicht haben, hat es auch et-
was gedauert, aber jetzt ist sei-
ne Handschrift zu sehen. Die 
Art, wie er Fußball spielen 
lässt, das passt zu mir. Damit 
kann ich mich identifizieren. 

Er will Fußball spielen lassen. 
Wir haben vorher oft den lan-
gen  Ball gewählt, die sichere 
Variante. Aber der Ball kam 
auch schnell zurück. Der Trai-
ner will, dass wir mutig spie-
len, dass wir hoch pressen.“

  ... über den Blick auf die 
Tabelle: „Es ist okay, weil die 
letzten Wochen gut waren. 
Aber hätte uns das jemand vor 
der Saison gesagt, wir sind 14., 
wären wir alle nicht zufrieden 
gewesen. Wichtig ist, dass die 
Entwicklung stimmt. Wenn 
wir so weitermachen, kom-
men wir da raus. Aber wichtig 
ist auch, dass wir nicht den-
ken, das wird schon.“

  ... über seinen im Som-
mer auslaufenden Vertrag 

und Ziele für die Zukunft: 
„Ich will es unbedingt in den 
Profifußball schaffen – sprich 
3. Liga. Das ist das, wovon man 
als Kind geträumt hat. Das 
muss aber nicht diesen Som-
mer sein. Ich fühle mich in Ol-
denburg wohl, von daher kann 
ich mir vorstellen, hier zu blei-
ben. Aber wir sind auch noch 
sehr früh, es gilt: abwarten.“

Wie Schröder den Abstieg 
in der Saison 2022/23 mit Wer-
der Bremen II bewertet, wie er 
persönlich mit der VfB-Krise 
umgegangen ist, warum sich 
Aurel Loubongo Sprüche von   
ihm anhören muss und  an 
welcher Schwäche er  arbeiten 
will,  gibt es in der neuen Folge 
„Nordwestkurve“ zu hören. 
Diese ist ab sofort online kos-
tenlos zu hören unter 
www.nwzonline.de/podcasts 
sowie auf allen bekannten 
Plattformen wie Spotify, Apple 
Podcasts, Google Podcasts, 
Amazon Music und Deezer.

Zu Gast in der Nordwestkurve: Marc Schröder (rechts) sprach mit Podcast-Gastgeber Lars Blancke. BILD: Piet Meyer

Podcast Nordwestkurve  Marc Schröder über 13 Jahre Werder, den VfB Oldenburg und seine Ziele

„Ich will es in den Profifußball schaffen“

Westerstede/LP – Das interna-
tionale Turnier des Tischten-
nis-Fördervereins Westerstede 
(Landkreis Ammerland) geht 
in seine 46. Auflage. Vom 13. 
bis 15. Dezember werden wie-
der mehr als  400 Tischtennis-
Spieler in der Westersteder 
Brakenhoff-Halle erwartet.

Los geht es am Freitag, 13. 
Dezember, um 19 Uhr mit den 
ersten Erwachsenenklassen. 
Den Auftakt bilden die Klassen 
B (bis 1850 QTTR-Wert), D (bis 
1550) und F (bis 1250). Am 
Samstag greifen  die Jugendli-
chen erstmals zum Schläger. 
Um 10 Uhr beginnen die Kon-
kurrenzen der Jugend 13 und 
19. Ab 13 Uhr geht es mit dem 
Zweier-Teamwettbewerb wei-
ter. In dieser Spielklasse müs-
sen zwei Siege (im Einzel oder 
Doppel) errungen werden. 

Zum Abschluss gehen am 
Sonntag  fünf Klassen ins Ren-
nen. Um 9.30 Uhr startet die  
Jugend 11 und 15, um 11.30 Uhr 
beginnen die Erwachsenen C 
(bis 1700) und E (bis 1400). Die 
Spieler der höchsten Klasse 
treten im A-Wettbewerb (bis 
zu 3000 QTTR-Wert) an, der 
um 14 Uhr beginnt.

Interessierte können sich 
noch per Mail unter meldun-
gen@tt-turnier-wst.de bis 
Freitag anmelden.

Tischtennis:
Turnier in
Westerstede

Aurich scheitert
im  DFB-Pokal 
Leverkusen/Aurich/hrs/IJ – 
Die B-Juniorinnen der Sport-
vereinigung Aurich sind im 
Achtelfinale des DFB-Pokals 
ausgeschieden. Die Fußballe-
rinnen verloren bei Bayer Le-
verkusen mit 0:2. Beide Teams 
hatten bis zu diesem Sommer 
in der U-17-Bundesliga ge-
spielt. Nachdem diese aufge-
löst wurde, sind die Auriche-
rinnen nun in der weiblichen 
B-Jugend-Niedersachsenliga 
sowie in der männlichen C-Ju-
gend-Bezirksliga aktiv. Die Le-
verkusenerinnen spielen in 
der weiblichen B-Jugend-Re-
gionalliga. 

Das Duell war die Wieder-
auflage des Endspiels um die 
deutsche Meisterschaft der 
weiblichen U 17 im Jahr 2023. 
Damals hatten die Leverkuse-
nerinnen mit 2:1 gegen Aurich 
gewonnen. 

Lomazs gewinnt
gegen Russell
Denizli/Oldenburg/hrs – Im 
Duell zweier ehemaliger Spie-
ler der EWE Baskets Oldenburg 
hat der Lette Rihards Lomazs 
das bessere Ende für sich ge-
habt. Lomazs, der 2022/23 für 
die Oldenburger in der Basket-
ball-Bundesliga gespielt hatte, 
gewann mit dem türkischen 
Erstligisten Merkezefendi Bas-
ket Denizli das Punktspiel 
gegen Petkimspor Izmir mit 
95:85. Lomazs steuerte 18 
Punkte zum Sieg bei. Aufsei-
ten von Izmir gelangen De-
Wayne Russell elf Punkte. Der 
US-Amerikaner Russell hatte 
von 2022 bis 2024 in Olden-
burg gespielt. Denizli und Iz-
mir liegen in der Tabelle beide 
im unteren Mittelfeld. 

che solche Schläge kriegen“, 
sagte VfL-Profi Dave Gnaase 
nach der Niederlage in Köln. 

Mit dem VfL Osnabrück wei-
terhin Drittliga-Schusslicht: 
Trainer Pit Reimers BILD: Imago

Saisontoren. In der Tabelle be-
merkbar machen sich diese 
Leistungen aber nicht. In der 3. 
Liga fuhr das Team in dieser 
Saison in 17 Spielen erst zwei 
Siege ein. Der bis dato letzte 
gelang vor mehr als zwei Mo-
naten – am 6. Oktober gewann 
Osnabrück an der heimischen 
Bremer Brücke mit 1:0 gegen 
den VfB Stuttgart II. 

Das Schicksal eines ver-
gleichbaren Durchreichens er-
eilte zuletzt die Würzburger 
Kickers, die 2021 aus der 2. 
Bundesliga und 2022 aus der 3. 
Liga abstiegen und seitdem in 
der viertklassigen Regionalli-
ga Bayern spielen. 

dort die Zahl der Absteiger er-
höhen würde, sollte Osna-
brück in diese Klasse fallen. 

Unter Trainer Pit Reimers, 
der im September als Nachfol-
ger des zuvor beurlaubten 
Uwe Koschinat gekommen 
war, zeigen die Osnabrücker 
zwar wie in Köln phasenweise 
ansprechenden Fußball, die 
Punktausbeute ist dagegen ka-
tastrophal. Auch Stürmer Ba-
Muaka Simakala, der kurz 
nach Saisonbeginn von Hols-
ten Kiel nach Osnabrück 
wechselt war (er hatte schon 
von 2021 bis 2023 beim VfL ge-
spielt), trifft in der 3. Liga re-
gelmäßig und steht bei sieben 

An dieser hatte er ungewollt 
Anteil: Gnaase unterlief in der 
54. Minute ein Eigentor zum 
2:0 für Köln. Das 1:0 für die 
Viktoria hatte Lex Tyger Lo-
binger in der 24. Minute durch 
einen umstrittenen Handelf-
meter erzielt. Er hatte in der 
vergangenen Saison noch in 
Osnabrück gespielt.  

Seit Jahrzehnten pendelt 
die erste Mannschaft des Ver-
eins zwischen Zweit- und 
Drittklassigkeit. Ein Abstieg in 
die viertklassige Regionalliga 
Nord wäre sportlich wie wirt-
schaftlich eine harter Ein-
schlag. Und er hätte Folgen für 
die Regionalliga Nord, da sich 

Von Hauke Richters
Und Sebastian Stiekel

Oldenburg/Osnabrück – Der 
VfL Osnabrück droht in der 3. 
Liga durchgereicht zu werden. 
Nach dem Abstieg des Clubs 
aus der 2. Fußball-Bundesliga 
in diesem Frühsommer liegt 
der VfL in der 3. Liga nun 
schon seit Wochen auf dem 
letzten Tabellenplatz. Am 
Sonntagabend verlor die 
Mannschaft bei Viktoria Köln 
mit 0:2 und weist acht Punkte 
Rückstand auf den rettenden 
Platz 16 auf. 

„Es ist extrem bitter für 
uns, dass wir Woche für Wo-

Fußball  Drittligist droht Abstieg in Viertklassigkeit – Acht Punkte Rückstand auf Platz 16
Osnabrück sitzt weiterhin am Tabellenende fest

Diesen Podcast
können Sie auch direkt in
der ePaper-App mit dem
Podcast-Player hören.

VfB trainiert noch eine Woche und würde gerne spielen

75 Tage   sind es noch ab 
diesem Dienstag, bis am 
22. Februar des kommen-
den Jahres mit dem Derby 
beim SV Meppen das nächs-
te Regionalligaspiel für den 
VfB Oldenburg auf dem Pro-
gramm steht. Das am 
Samstag ausgefallene 
Heimspiel gegen BW Lohne 
könnte am Wochenende zu-
vor nachgeholt werden, ist 
aber noch nicht neu termi-
niert worden. In diesem Jahr 

wird in jedem Fall nicht 
mehr gespielt, die Stadt Ol-
denburg hat den Platz im  
Marschwegstadion bis zum 
6. Januar gesperrt.

„Das ist eine lange Pause 
im Vergleich zu den Jahren 
davor. Wir werden noch  eine 
Woche länger trainieren und 
versuchen, noch ein Test-
spiel zu organisieren. Da-
nach haben die Jungs eine 
Auszeit, die sie auch brau-

chen. Wir hatten viele Ver-
letzte und viele Spieler, die 
einspringen mussten in Pha-
sen, in denen sie vielleicht 
eher noch Ergänzungsspie-
ler hätten sein sollen. Die 
Pause tut gut – und dann 
fangen wir Mitte Januar neu 
an, um unseren Weg zu fin-
den“, sagt Trainer Dario 
Fossi auf Nachfrage unserer 
Redaktion zu seinem Plan 
für die kommenden Wo-
chen. 
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Fernsehtipps

Live
Snooker 14 und 20 Uhr, 
Eurosport, Scottish Open

Namen

Fußball-Drittligist Rot-Weiss 
Essen hat sich von Cheftrainer 
Christoph Dabrowski (46) 
getrennt. Nach dem 0:3 am 
Sonntag gegen  1860 München 
sollen die bisherigen Co-Trai-
ner Lars Fleischer (30) und 
Paul Freier (45) den abstiegs-
bedrohten Revierclub vorerst 
betreuen.  Der Traditionsclub 
ist mit 16 Punkten aus 17 Spie-
len Drittletzter der 3. Liga. Der 
Ex-Profi Dabrowski war seit 
dem Sommer 2022 Trainer an 
der Hafenstraße. Zuvor hatte 
er den Zweitligisten Hanno-
ver 96 trainiert.

Der ehemalige portugiesische 
Fußball-Nationalspieler Nani 
(38) beendet mitten in der Sai-
son seine Karriere. „Es war 
eine unglaubliche Reise, und 
ich möchte mich bei allen be-
danken, die mir geholfen und 
mich durch die Höhen und 
Tiefen einer Karriere begleitet 
haben, die mehr als 20 Jahre 
dauerte und mir so viele un-
vergessliche Erinnerungen be-
scherte“, schrieb der 112-mali-
ge Nationalspieler (24 Tore) in 
den sozialen Netzwerken. Aus-
gebildet wurde Nani  bei Spor-
ting Lissabon. Von 2007 bis 
2014 stürmte er für Manches-
ter United. Dann folgten unter 
anderem Stationen bei Fener-
bahçe Istanbul, Lazio Rom, FC 
Valencia und Melbourne Vic-
tory. Zuletzt stand Nani beim 
Erstligisten CF Estrela Amado-
ra in seiner Heimat unter Ver-
trag, wo er Anfang November 
seinen letzten Einsatz hatte. 

Der deutsche Red-Bull-Rad-
rennstall hat den belgischen 
Klassikerspezialisten Maxim 
van Gils verpflichtet. Der 25-
Jährige kommt vom Lotto-
Team und soll der Mannschaft 
gerade bei den Eintagesren-
nen wieder zu mehr Erfolg 
verhelfen. Van Gils gewann in 
diesem Jahr den deutschen 
Klassiker Eschborn-Frankfurt 
und überzeugte mit weiteren 
Spitzenplatzierungen wie 
beim Flèche Wallonne (3.), der 
Strade Bianche (3.), Lüttich-
Bastogne-Lüttich (4.) oder 
Mailand-Sanremo (7.). 

Trennung

BILD: Imago

Sport

Ich konzent-
riere mich 

absolut nur auf 
Fußball gerade.  Ich 
blende das kom-
plett aus.
Tom Bischof (19)
Fußballprofi des Bundesligis-
ten 1899 Hoffenheim, über 
das Interesse mehrerer Verei-
ne an ihm

„Zitat

Von Jörg Soldwisch

Berlin – Für den Aufstieg zur 
neuen Sportmacht stellt 
Saudi-Arabien einen Staats-
fonds mit etlichen Milliarden 
Euro bereit, doch Toni Kroos 
kann das Königreich damit 
nicht kaufen. Die Menschen-
rechtslage in dem Land sei 
„das eine, was mich von so 
einem Wechsel abhalten wür-
de“, sagte der Weltmeister von 
2014 einmal vor dem Ende sei-
ner Karriere. Wenn das Geld 
wichtiger als alles andere ist, 
„beginnt es schwierig zu wer-
den für den Fußball, den wir 
alle kennen und lieben“.

Asien-Winterspiele 2029

Kroos beendete im  Som-
mer lieber seine Laufbahn als 
Champions-League-Gewinner 
mit Real Madrid, statt in 
Saudi-Arabien nochmal rich-
tig abzukassieren. Andere 
Fußballstars wie Cristiano Ro-
naldo oder Neymar folgten da-
gegen dem Lockruf des Gel-
des. Und nicht nur sie: Das we-
gen seiner Menschenrechts-
politik kritisierte Königreich 
ist durch immense Investitio-
nen, weltweites Sponsoring 
und ein sportpolitisches 
Groß-Netzwerk längst ein Big 
Player im Sport. Die offizielle 
Vergabe der Fußball-WM 2034 
an Saudi-Arabien beim Kon-
gress des Fußball-Weltverban-
des Fifa an diesem Mittwoch 
ist der vorläufige Höhepunkt 
dieses Aufstiegs – aber bei wei-
tem noch nicht der Endpunkt. 
Saudi-Arabien träumt von 
Olympia, der rote Teppich 
wurde bereits ausgerollt.

Das Internationale Olympi-
sche Komitee sicherte Saudi-
Arabien die Austragung der 
olympischen E-Sport-Spiele ab 
2025 zu. Geradezu bizarr mu-
tet es an, dass in dem Land mit 
dem subtropischen Klima 
auch die Asien-Winterspiele 
2029 stattfinden werden. In 
einer Region, in der es nur 
sehr selten schneit. Doch viel 
Geld macht auch hier viel 
möglich. Oder wie Kronprinz 
Mohammed bin Salman es 
ausdrückt: Man wolle den 
„Bergtourismus für die Welt 
neu definieren“.

Genau das ist – gemäß offi-
zieller Sprachregelung – der 
Hauptgrund für die massiven 
Investitionen. Saudi-Arabien 
will seine Wirtschaft weniger 

abhängig vom Öl-Geschäft 
machen. Im Reformpro-
gramm „Vision 2030“, das 2016 
der Öffentlichkeit vorgestellt 
wurde, spielen die Wirt-
schaftszweige Tourismus und 
Unterhaltung eine große Rol-
le. Doch dem Königreich wird 
auch vorgeworfen, mit dem 
Engagement von Verstößen 
gegen Menschenrechte abzu-

lenken zu wollen. So oder so: 
Der Sport ist bei der Strategie 
ein wichtiges Mittel. 

Nach einer Studie der Ini-
tiative „Play the Game“ des 
Dänischen Instituts für Sport-
studien hat Saudi-Arabien im 
Weltsport mehr als 900 Spon-
sorenverträge abgeschlossen. 
Ein Drittel der Deals seien aus 
dem saudischen Investment-

Saudi-Arabien  Fifa vergibt am Mittwoch Fußball-WM 2034 an Königreich

Sehr viel Geld ebnet den Weg

fonds PIF bezahlt worden. Die-
ser wurde  zur Umsetzung der 
„Vision 2030“ gegründet und 
umfasst schätzungsweise 650 
Milliarden Euro. 

Scharfe Kritik

Menschenrechtsorganisa-
tionen kritisieren die Men-
schenrechtslage in Saudi-Ara-
bien immer wieder scharf. Im 
jüngsten Bericht von Human 
Rights Watch mit dem Namen 
„Stirb zuerst, und ich bezahle 
Dich später“ werden Zwangs-
arbeit, Lohndiebstahl, Arbeit 
bei extremer Hitze und feh-
lender Rechtsschutz bei 
Arbeitsmigranten angepran-
gert. All das werde höchst-
wahrscheinlich dazu führen, 
dass auch die Fußball-WM 
2034 „mit weitreichenden 
Rechtsverletzungen behaftet 
sein wird“. Die Fifa entgegnete 
in ihrem Evaluationsbericht, 
dass die WM-Endrunde „als 
Katalysator für einige der lau-
fenden und künftigen Refor-
men“ dienen könne und dass 
sich Saudi-Arabien zur Einhal-
tung verschiedenster Stan-
dards in Menschenrechtsfra-
gen verpflichtet habe.

Im Januar 2023 wurde  Cristiano Ronaldo in Saudi-Arabien vorgestellt. Er ist eines der Aus-
hängeschilder bei der Sport-Offensive des Königreichs dpa-BILD: Nabil

New York/dpa – Baseball-Profi 
Juan Soto (26) hat sich mit den 
New York Mets auf die höchste 
Vertragssumme in der Ge-
schichte der Major League 
Baseball (MLB) geeinigt und 
ist damit mutmaßlich der  
bestbezahlte Mannschafts-
sportler der Welt. Nach über-
einstimmenden Berichten 
von US-Medien bekommt der 
Dominikaner in den kommen-
den 15 Jahren mindestens 765 
Millionen US-Dollar (726 Mio 
Euro).

Soto spielte zuletzt für den 
Stadtrivalen, die New York 
Yankees, die offenbar 760 Mil-
lionen US-Dollar für einen 
Vertrag über 16 Jahre geboten 
hatten. Soto war frei in seiner 
Entscheidung, bei welchem 
Team er unterschreibt und hat 
nun die am längsten laufende 
Vereinbarung in der Geschich-
te der MLB. Sein Vertrag ist 
auch voluminöser als der von 
Shohei Ohtani (Los Angeles 
Dodgers), dessen Zehnjahres-
vertrag mit 700 Millionen US-
Dollar dotiert ist und bisher 
als teuerster Vertrag eines 
Mannschaftssportlers galt. 

Soto ist bereits viermal ins 
All-Star-Team der Liga gewählt 
worden. Sein Debüt in der Liga 
gab er mit 19 Jahren, in seiner 
zweiten Saison gewann er mit 
den Washington Nationals die 
World Series.

Baseball: 
Rekord 
bei Gehalt

geschossen, bis nur noch die 
Siegerin oder der Sieger übrig 
bleibt. 

ter der teilnehmenden Mann-
schaften an. Es wird so lange 
gegen den Ex-Profi-Torwart 

Wer holt sich den Sieg im Neunmeterschießen? Am 3. Janu-
ar wird die Frage beantwortet. BILD: Erik Hillmer

Burdenski, der den Wettbe-
werb um den „Cup der Öffent-
lichen“ über Jahrzehnte hin-
weg organisiert hatte, war im 
Oktober im Alter von 73 Jah-
ren verstorben. Nun haben 
seine Kinder Carina und Fa-
bian Burdenski seine Veran-
staltungsagentur übernom-
men und somit auch die Aus-
richtung des Oldenburger Hal-
lenturniers. An dem Wettbe-
werb nehmen Oldie-Teams 
von Werder Bremen, FC St. 
Pauli, VfB Oldenburg, Ham-
burger SV, Hannover 96 sowie 
eine Allstar-Auswahl teil. 
PGewinnspiel-Teilnahme: 
www.NWZonline.de/gewinnspiele

Für das Neunmeterschie-
ßen suchen wir Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer, diese 
dürfen maximal 14 Jahre alt 
sein. Eine erwachsene Person 
– beispielsweise ein Elternteil 
– muss dafür an einem Ge-
winnspiel teilnehmen. Dieses 
steht unter www.NWZonli-
ne.de/gewinnspiele bis zum 
späten Mittwochabend online. 
Die sechs Gezogenen erhalten 
jeweils eine Eintrittskarte für 
das teilnehmende Kind sowie 
zwei weitere Karten für Be-
gleitpersonen. 

Das Turnier findet im Janu-
ar unter neuer Führung statt. 
Ex-Nationaltorwart Dieter 

Von Hauke Richters

Oldenburg – Am Freitag, 3. Ja-
nuar, spielen ab 15.30 Uhr in 
der großen EWE-Arena in Ol-
denburg beim Hallenfußball-
turnier der Traditionsmann-
schaften sechs Teams um den 
Sieg. In den Kadern der Teil-
nehmer stehen dabei eher äl-
tere Semester – das ist ja auch 
der Sinn des Wettbewerbs. 

In einer Turnierpause ha-
ben dann junge Fußballerin-
nen und Fußballer ihren Auf-
tritt. Vor großer Kulisse treten 
sechs Schützinnen und Schüt-
zen bei einem Neunmeter-
schießen gegen einen Torhü-

Gewinnspiel  Sechs Kinder bis 14 Jahre für Neunmeterschießen in Oldenburgs großer Arena gesucht
Wer tritt gegen einen ehemaligen Profi-Torwart an?

Was alles in Saudi-Arabien stattfindet

Der mehrmalige  Weltfußbal-
ler Ronaldo und andere Fuß-
ballstars setzen die heimi-
sche Liga ins Scheinwerfer-
licht. Spaniens und Italiens 
Top-Ligen tragen ihre Super-
cups in Saudi-Arabien aus. 
Und der englische Premier-
League-Club Newcastle Uni-
ted gehört über den PIF fak-
tisch dem saudischen 
Staat. Auf dem Jeddah Cor-
niche Circuit in Dschidda 
drehen seit 2021 die For-
mel-1-Boliden ihre Runden. 
In Riad finden  wichtige Box-
Kämpfe statt, so wie auch 
das zweite WM-Duell zwi-
schen den Schwergewicht-

lern Oleksandr Usyk und Ty-
son Fury am 21. Dezember. 
Die LIV Golf Invitational Se-
ries macht der etablierten 
US-amerikanische PGA Tour 
mit teilweise hohen dreistel-
ligen Millionenbeträgen Top-
stars wie Phil Mickelson 
streitig. Im Tennis sorgte zu-
letzt das sportlich bedeu-
tungslose Show-Turnier Six 
Kings Slam in Riad wegen 
der Antrittsprämie von je 
1,5 Millionen US-Dollar für 
Aufsehen. In Saudi-Arabien 
fanden in diesem Jahr auch 
erstmals die WTA-Finals der 
acht besten Tennis-Spiele-
rinnen statt.

Schach-WM 
äußerst spannend
Singapur/dpa – Bei der 
Schach-Weltmeisterschaft in 
Singapur hat Titelverteidiger 
Ding Liren den  Ausgleich zum 
6:6 geschafft. Das bedeutet, 
dass das Duell zwischen dem 
Chinesen und seinem erst 18-
jährigen Herausforderer Dom-
maraju Gukesh aus Indien 
über die volle Distanz von 14 
Partien geht und danach sogar 
ein Stichkampf im Schnell-
schach möglich ist.

Zum Titelgewinn sind 7,5 
Punkte nötig. Für einen Sieg 
gibt es einen Punkt, ein Remis 
bringt beiden Spielern je 0,5 
Zähler. Damit kann – nach 
einem Tag Pause – im 13. Spiel 
am Mittwoch noch keine Ent-
scheidung fallen. Sollte es 
nach 14 Spielen unentschie-
den stehen, entscheidet eine 
Partie Schnellschach.
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Fußball 
Bundesliga Männer

VfL Wolfsburg - FSV Mainz 4:3
1899 Hoffenheim - SC Freiburg 1:1

1. Bayern München 13 41:10 33
2. Eintracht Frankfurt 13 33:18 27
3. Bayer Leverkusen 13 30:20 26
4. RB Leipzig 13 21:14 24
5. VfL Wolfsburg 13 29:22 21
6. Borussia Dortmund 13 24:20 21
7. SC Freiburg 13 17:17 21
8. VfB Stuttgart 13 26:23 20
9. FSV Mainz 13 23:18 19

10. Werder Bremen 13 20:24 19
11. M'gladbach 13 19:18 18
12. Union Berlin 13 12:14 16
13. FC Augsburg 13 16:25 16
14. 1899 Hoffenheim 13 18:25 13
15. FC St. Pauli 13 11:17 11
16. 1. FC Heidenheim 1846 13 17:28 10
17. Holstein Kiel 13 13:33 5
18. VfL Bochum 13 10:34 2
å Champions League  å Europa League å 
Conference League å Relegation  å Absteiger

Champions League Männer
Din. Zagreb - Celtic Di 18:45
Girona FC - Liverpool FC Di 18:45
RB Leipzig - Aston V. Di 21:00
Atalanta - Real Madrid Di 21:00
Bayer Leverkusen - Inter Mailand Di 21:00
FC Brügge - Sporting CP Di 21:00
Donezk - Bayern München Di 21:00
RB Salzburg - Paris Saint-Germain Di 21:00
Stade Brestois - PSV Eindhoven Di 21:00
At. Madrid - Slovan Bratislava Mi 18:45
Lille OSC - Sturm Graz Mi 18:45
Borussia Dortmund - FC Barcelona Mi 21:00
AC Mailand - Roter Stern Belgrad Mi 21:00
SL Benfica - Bologna FC Mi 21:00
Arsenal FC - AS Monaco Mi 21:00
Juventus Turin - Manchester City Mi 21:00
Fey. Rotterdam - Sp. Prag Mi 21:00
VfB Stuttgart - BSC Young Boys Mi 21:00

1. Liverpool FC 5 12:1 15
2. Inter Mailand 5 7:0 13
3. FC Barcelona 5 18:5 12
4. Borussia Dortmund 5 16:6 12
5. Atalanta 5 11:1 11
6. Bayer Leverkusen 5 11:5 10
7. Arsenal FC 5 8:2 10
8. AS Monaco 5 12:7 10
9. Aston Villa 5 6:1 10

10. Sporting CP 5 10:7 10
11. Stade Brestois 5 9:6 10
12. Lille OSC 5 7:5 10
13. Bayern München 5 12:7 9
14. SL Benfica 5 10:7 9
15. Atletico Madrid 5 11:9 9
16. AC Mailand 5 10:8 9
17. Manchester City 5 13:7 8
18. PSV Eindhoven 5 10:7 8
19. Juventus Turin 5 7:5 8
20. Celtic Glasgow 5 10:10 8
21. Fey. Rotterdam 5 10:13 7
22. FC Brügge 5 4:7 7
23. Dinamo Zagreb 5 10:15 7
24. Real Madrid 5 9:9 6
25. Paris Saint-Germain 5 3:6 4
26. Donezk 5 4:8 4
27. VfB Stuttgart 5 4:11 4
28. Sparta Prag 5 5:14 4
29. Sturm Graz 5 2:6 3
30. Girona FC 5 4:9 3
31. Roter Stern Belgrad 5 9:17 3
32. RB Salzburg 5 3:15 3
33. Bologna FC 5 1:7 1
34. RB Leipzig 5 4:10 0
35. Slovan Bratislava 5 4:18 0
36. BSC Young Boys 5 2:17 0
å Achtelfinale å Achtelfinal-Qualifikation 

Ergebnisse
Fußball
Männer, 3. Liga, 17. Spieltag  Vikto-
ria Köln - VfL Osnabrück 2:0.

Ski Alpin
Weltcup in Beaver Creek/USA, 
Männer, Riesenslalom 1. Thomas 
Tumler (Schweiz) 2:27,60 Minuten,  
2. Lucas Braathen (Brasilien) +0,12 
Sekunden – 12. Alexander Schmid 
(Fischen im Allgäu) +2,11.

Von Martin Moravec

Gelsenkirchen – Für die Cham-
pions-League-Partie gegen 
den FC Bayern in Gelsenkir-
chen muss der ukrainische 
Spitzenclub Schachtar Donezk 
erhebliche Reisestrapazen auf 
sich nehmen. „Allein um in 
Deutschland anzukommen, 
brauchen wir locker einein-
halb Tage“, sagte Donezk-Fuß-
ballchef Serhij Palkin.

Auch schon in Hamburg

Um von Kiew aus zum Flug-
hafen in Polen zu gelangen, sei 
die Mannschaft bereits rund 
zwölf Stunden im Bus unter-
wegs. Erst dann gehe es mit 
dem Flieger nach Düsseldorf. 
„Wenn du dann ankommst, 
bist du bereits weniger stark 
als der Gegner. Für uns ist das 
sehr, sehr schwierig. Aber 
wenn du dann ein positives 
Ergebnis erzielst, bedeutet das 

für uns natürlich enorm viel“, 
sagte der 50-Jährige.

Wegen des russischen An-
griffskriegs in der Heimat be-
streitet Schachtar seine Kö-
nigsklassen-Partien in dieser 
Saison in Gelsenkirchen, also 
auch an diesem Dienstag (21 
Uhr) gegen die Münchner.  In 
der Vorsaison hatte das Team 
seine Heimspiele  im Hambur-
ger Volksparkstadion ausge-
tragen. „So etwas hat es noch 
nie gegeben, das ist etwas völ-
lig Neues in der Fußball-Ge-
schichte. Aber wir lassen uns 
nicht unterkriegen. Unser 
Club steht für unerschütterli-
chen Spirit“, sagte Palkin.

Für Palkin und Schachtar 
ist es trotz der Umstände et-
was Außergewöhnliches, in 
Deutschland spielen zu dür-
fen. „Deutschland ist ein Fuß-
ball-Land. Die Deutschen lie-
ben den Fußball“, sagte Palkin: 
„Seit mehreren Jahren können 
wir im Europapokal nicht 

mehr in der Ukraine spielen. 
Aber dass unsere Fans uns 
auch in Deutschland im Sta-
dion unterstützen, ist für uns, 
wie frische Luft einzuatmen.“

Neuer fehlt länger

Die Münchner müssen in-
des bis zum Jahresende  auf 
Torhüter Manuel Neuer ver-
zichten. Wie Trainer Vincent 
Kompany in Gelsenkirchen 
bestätigte, hat sich Neuer 
einen Rippenbruch zugezo-
gen. „Wahrscheinlich wird er 
dieses Jahr nicht mehr spie-
len“, sagte Kompany. Der lang-
jährige Schalker dürfte des-
halb  erneut von Daniel Peretz 
ersetzt werden. Dieser war 
schon am Samstag im Bundes-
ligaspiel  gegen den 1. FC Hei-
denheim (4:2) zum Einsatz ge-
kommen. 

Gegen Donezk  könnte dem 
Team um Zauberfuß Jamal 
Musiala der wichtige Sprung 

unter die anvisierten Top 8 des 
Klassements der 36 Teams glü-
cken. Ein Platz im oberen Ta-
bellenabschnitt würde dem 
von immer mehr Verletzun-
gen geplagten und viel belas-
teten deutschen Rekordmeis-
ter eine ärgerliche Strafrunde 
Mitte Februar ersparen. Play-
off statt Pause hieße es dann, 
denn 16 nicht direkt für das 
Achtelfinale qualifizierte 
Teams spielen in Hin- und 
Rückspiel die weiteren acht 
Achtelfinalisten aus. 

Die Muskelverletzungen 
von Harry Kane und João Pal-
hinha sowie der neu hinzuge-
kommenen Kingsley Coman 
und Alphonso Davies verdeut-
lichen bereits in der Hinrunde 
einer XXL-Saison mit einer 
Club-WM nach dem regulären 
Ende der Spielzeit die Heraus-
forderungen für die Spitzen-
clubs. Serge Gnabry fehlte 
beim Abschlusstraining we-
gen Kniebeschwerden.

Champions League  Große Strapazen für Donezk vor Bayern-Partie  in Gelsenkirchen

„Heimspiel“ mit langer Anreise

 Die Spieler werden  zwölf Stunden im Bus sitzen, um zu einem polnischen Flughafen zu kommen: Schachtars Teambus mit 
den Schriftzügen „Stop War“ und „#StandWithUkraine“ ist hier auf dem Weg zu einem Stadion. dpa-BILD: Jan Woitas

Bremen/dpa – Fußball-Bun-
desligist Werder Bremen 
plant, seinen Mittelfeldspieler 
Isak Hansen-Aaröen zumin-
dest vorübergehend abzuge-
ben. „Ich gehe davon aus, dass 
wir im Winter ein Leihgeschäft 
realisieren werden“, sagte Wer-
ders Leiter Profifußball Peter 
Niemeyer dem Portal „Deich-
stube“. Endgültig entschieden 
sei aber noch nichts.

Der norwegische U21-Natio-
nalspieler Hansen-Aaröen war 
im Februar dieses Jahres aus 
dem Nachwuchs von Man-
chester United an die Weser 
gewechselt. Bei Werder hatte 
der 20-Jährige bislang drei 
Bundesliga-Einsätze. Dazu ab-
solvierte er zwei Spiele für das 
Regionalliga-Team der Bre-
mer. Bei einer Leihe soll der 
bis 2027 vertraglich an die Bre-
mer gebundene Norweger in 
jedem Fall zurückkehren. Nie-
meyer: „Für uns ist klar, dass 
wir eine Ausleihe in jedem Fall 
ohne Kaufoption gestalten, 
weil wir weiterhin an Isaks 
großes Potenzial glauben.“

Werder
plant Leihe
im Winter 

Leverkusen setzt
auf Mentalität
Leverkusen/dpa – An eine gro-
ße Rotation für das Duell mit 
Inter Mailand ist nicht zu den-
ken. Aber nach dem guten 
Flow der vergangenen Wo-
chen vertraut Bayer Leverku-
sens Trainer Xavi Alonso auch 
in dem mit Spannung erwar-
teten Duell mit dem italieni-
schen Fußballmeister auf sei-
ne verbleibenden Offensiv-
spieler. „Wir haben diese Men-
talität und den Spirit, alles zu 
geben“, sagte der Coach vor 
der Partie an diesem  Dienstag 
(21 Uhr) in der BayArena. „Ein 
Sieg wäre am besten. Wir sind 
in einer guten Ausgangssitua-
tion“, befand der  Chefcoach.

Mit 10 Punkten aus  fünf 
Spielen sind die Leverkusener  
auf Rang sechs hinter dem Ta-
bellenzweiten Inter (13) gut im 
Rennen. Ziel sei nach wie vor 
die direkte Qualifikation für 
das Achtelfinale. Dafür muss 
der deutsche Meister einen 
Platz unter den acht besten 
Teams belegen.

Punktloses Leipzig
empfängt Villa
Leipzig/dpa – Trainer Marco 
Rose setzt trotz fünf Niederla-
gen aus den bisherigen fünf 
Spielen in der Champions 
League auf die Minichance 
von RB Leipzig im Kampf um 
das Erreichen des Achtelfina-
les. Den Anfang will der Fuß-
ball-Bundesligist  an diesem 
Dienstag (21 Uhr) daheim 
gegen  Aston Villa machen.  
„Wir wissen, dass wir einen 
Sieg brauchen, damit wir im 
Januar noch die Möglichkeit 
haben, über zwei weitere Siege 
noch irgendwo in die nächste 
Runde reinzurutschen“, sagte 
Rose am Montag.  

RB belegt in der Tabelle der 
Champions League mit null 
Punkten den 34. Platz. Gegner 
Aston Villa aus dem engli-
schen Birmingham ist Neun-
ter mit zehn Zählern. 

Wie Stuttgart-Chef
ums Geld kämpft
Stuttgart/dpa – Alexander 
Wehrle will die Anziehungs-
kraft einzelner Vereine bei der 
Verteilung der TV-Gelder be-
rücksichtigt sehen. „Wir erzeu-
gen doch das Interesse und die 
Leidenschaft“, sagte der Vor-
standschef des VfB Stuttgart 
dem „Kicker“: „Sky und DAZN 
wollen ihre Abos verkaufen, 
dann ist es aus meiner Sicht 
legitim zu sagen, dass diese 
Vereine ein Stück weit besser 
gestellt sind als jene, die eben 
nicht dafür sorgen, dass viele 
Abos verkauft werden.“ 

Die Deutsche Fußball Liga 
kassiert mit dem Verkauf der 
nationalen TV-Rechte für die 
Spielzeiten 2025/26 bis 
2028/29 insgesamt 4,484 Mil-
liarden Euro. Das ist ein Plus  
von 84 Millionen Euro im Ver-
gleich zu den aktuell gültigen 
Abschlüssen.

Vor 2677 Zuschauenden in 
Wien waren Alina Grijseels, 
Annika Lott, Viola Leuchter 
und Alexia Hauf mit je vier To-
ren beste Werferinen für die 
DHB-Auswahl, die bei der Pre-
miere vor 30 Jahren im eige-
nen Land mit Silber das bisher 
einzige EM-Edelmetall holte. 
Die bisher letzte Medaille bei 
einem großen Turnier gab es 
bei der WM 2007 mit Bronze. 

Die deutsche Auswahl, die  
auf die erkrankte Linksaußen 
Antje Döll verzichten musste, 
konnte dem Turnierfavoriten 

nur in den ersten fünf Minu-
ten Paroli bieten. Dann zog 
Norwegen mit einem 5:0-Lauf 
von 2:2 auf 7:2 davon. 

Gaugisch verfolgte den ner-
vösen und fehlerhaften Auf-
tritt seiner Schützlinge wild 
gestikulierend am Spielfeld-
rand. Doch das half ebenso 
wenig wie der Tausch der kom-
pletten Rückraum-Reihe nach 
etwa 15 Minuten. Gegen die 
physisch starke Abwehr der 
Skandinavierinnen fanden die 
DHB-Frauen im Angriff kaum 
Lösungen.  Auch in der Abwehr 

Highlight aus deutscher Sicht: Viola Leuchter (links) verwan-
delt einen Freiwurf direkt zum 13:19-Halbzeitstand. BILD: IMAGO

Von Eric Dobias

Wien – Das EM-Wunder blieb 
aus. Deutschlands Handballe-
rinnen müssen nach einer 
27:32 (13:19)-Niederlage gegen 
Olympiasieger und Rekord-
Europameister Norwegen wei-
ter auf die erste EM-Medaille 
seit 1994 warten. Durch die 
dritte Turnierpleite büßte die 
DHB-Auswahl auch die letzte  
Chance auf den Einzug ins 
Halbfinale ein und läuft nun 
sogar Gefahr, das Minimalziel 
Top 8 zu verfehlen. Vor dem 
Hauptrunden-Abschluss weist 
das Team von Bundestrainer 
Markus Gaugisch 2:6 Punkte 
auf und kann damit in der 
Gruppe II nicht mehr einen 
der ersten zwei Plätze errei-
chen. Norwegen (8:0) und die 
Niederlande (6:2) liegen un-
einholbar vor der deutschen 
Mannschaft, die bei einer wei-
teren Niederlage gegen Slowe-
nien am Mittwoch sogar auf 
Rang fünf abrutschen würde 
und damit im besten Fall EM-
Neunter werden könnte. 

bekam die deutsche Mann-
schaft nur selten Zugriff. Die 
Folge war ein Sieben-Tore-
Rückstand (5:12) Mitte der ers-
ten Hälfte. Zwar ließ sich die 
DHB-Auswahl nicht hängen 
kam dank eines 3:0-Laufs wie-
der etwas näher heran. Doch 
mehr ließ der heiße Gold-An-
wärter nicht zu.  

Für das Highlight aus deut-
scher Sicht sorgte Rückraum-
spielerin  Leuchter, die nach 
Ablauf der ersten 30 Minuten 
mit einem direkten Freiwurf 
zum Halbzeitstand traf. Nach 
dem Wechsel blieb Deutsch-
land bemüht und hielt zumin-
dest kämpferisch dagegen. 

Ernsthaft gefährden konnte 
die DHB-Auswahl den neun-
maligen Europameister je-
doch nicht mehr. Zu groß war 
die Hypothek aus der schwa-
chen ersten Halbzeit. Zwar 
kam Deutschland in der 
Schlussphase noch mal auf, 
am Ende stand aber wie schon 
gegen die Niederlande (22:29) 
und Dänemark (22:30) eine 
Niederlage.

DHB-Team unterliegt auch Norwegen
Handball  EM-Wunder bleibt aus – Deutschland in allen Belangen unterlegen

A
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Erinnerungen sind  
kleine Sterne, 

die tröstend in das Dunkel 
unserer Trauer leuchten. 

                    

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von

Hannegretje Bol 
geb. Weber

* 1. Dezember 1938   † 29. November 2024

Du bleibst immer bei uns.

Berthold Bol 

sowie alle Angehörigen 

Freunde und Bekannte

Die Trauerfeier findet statt am 19. Dezember 2024  
um 12 Uhr auf dem Waldfriedhof Ofenerdiek.

Im Anschluss erfolgt die Urnenbeisetzung.

Trauerhilfe Jens Reese, Wiefelstede

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Sohn und Bruder, unserem Onkel und Cousin

KlausMüller
* 29. September 1947 † 3. Dezember 2024

Die Urnentrauerandacht mit anschließender Beisetzung
findet am Freitag, dem 20. Dezember 2024,

um 10 UhrWaldfriedhof Ocholt statt.

Henny Müller geb. Reimers
Heidi Budden

Annette und Tim Hahnenfurth mit Jan
Christian und Kerstin Budden mit Moritz und Felix

sowie alle Angehörigen

Traueranschrift: Henny Müller, Schulkamp 13, 26655 Ocholt

Das Herz des Menschen ist ähnlich wie das Meer.
Es hat seine Stürme, es hat seine Gezeiten und

in seinen Tiefen hat es auch seine Perlen.

Vincent van Gogh

Gedenkseite: Bestattungshaus Behrens-Funke, Bad Zwischenahn

In stiller Trauer

Familie Alshalfouh

Unsere Gemeinde gedenkt unseres Freundes,

ehemaligen Imams und Bruders Dr. Abdallatif

Alshalfouh (Abu Bilal), der am 06.12.2024 zusammen

mit fünf seiner sechs Töchter, seiner Mutter und

weiteren Angehörigen durch einen Bombenangriff des

Israelischen Militärs in Gaza verstorben ist.

Sie haben über sechs Jahre in Oldenburg gelebt, Dr.

Abdallatif Alshalfouh hat seine Promotion hier innerhalb

kürzester Zeit im Bereich der Nano Chemie

abgeschlossen, sowie unsere Gemeinde selbstlos

bereichert und unsere Herzen gewonnen. Sowohl die

Töchter, die mit unseren Kindern die Schule besucht

haben, sowie auch seine neugeborene Tochter zählen zu

den Verstorbenen.

Wir beten für ihre Seelen und bitten Allah, sie in die

höchsten Stufen des Paradieses aufzunehmen. Wir

bitten Allah der zurückgebliebenen Gattin und den

Angehörigen Erleichterung, Geduld und Kraft zu

schenken. Unsere Gebete und Gedanken sind vorallem

bei ihr und ihrer ältesten, noch verbliebenen Tochter.

Islamische Gemeinde Oldenburg e.V.

"Wahrlich von Ihm kommen wir und zu Ihm kehren wir

zurück"

Reitlander Straße 21, 26937 Stadland

Wir vermissen dich sehr:
Deine Christine

Tobias
Patrick und Alina

Heino und Marianne Barghop
sowie alle Angehörigen

* 12. 8. 1954           † 6. 12. 2024

Dein letzter Lebensweg war schwer.
Der Abschied tut weh.

Deine Liebe und deine Fröhlichkeit
werden für immer in unseren Herzen bleiben.

Die Trauerandacht findet statt am Freitag,
13. Dezember 2024, um 11 Uhr in der Andachtshalle 

Coners, Atenser Allee 56, Nordenham.

Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt
im engsten Familienkreis statt.

Wir trauern um unseren Kollegen

René Meyer
Der Verstorbene war seit über vier Jahren als Berater im
Service-Desk des Zentralen IT-Betriebs Niedersächsische

Justiz tätig.

René Meyer war aufgrund seiner immer hilfsbereiten
und freundlichen Art bei seinen Kolleginnen und Kollegen
im Service-Desk sowie bei allen Mitarbeiterinnen und

Mitarbeitern im Zentralen IT-Betrieb ein beliebter und sehr
geschätzter Kollege.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen und allen,
die René Meyer nahestanden.

Anke van Hove Dr. Michael Henjes
Präsidentin des Betriebsleiter des ZIB

Oberlandesgerichts Oldenburg

Sandra Bürmann
Für den Personalrat

des Oberlandesgerichts Oldenburg

 
  

  
  
  

 
 

 
Hannelore Hinrichs 

geb. Onnen  
* 20. 6. 1945                            † 5. 12. 2024 

In Liebe und Dankbarkeit: 
Werner 
Olaf und Simone 
Tim und Maren 
Marc und Sandra 
Jule, Michel, Stine und Anton 
sowie alle Angehörigen 

Südmoslesfehn 

Traueranschrift: 
Familie Hinrichs, c/o Bestattungshaus Sascha Behrens, 
Scharreler Damm 2, 26188 Edewecht 

Die Trauerandacht zur Einäscherung findet am Freitag, 
dem 13. Dezember 2024, um 10 Uhr in der Kapelle auf 
dem Neuen Friedhof zu Wardenburg statt. 
 
 

Eben noch im Leben -
voll mittendrin.

So fühlbar nah  -
grad‘ noch vorhin.

Ganz selbstverständlich -
wie das so ist.

Es kam alles anders -
jetzt schmerzlich vermisst.

Heidi Schwenko

In Liebe und Dankbarkeit:

Hergen Suhr
* 22.12.1958 † 21.11.2024

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von

Danka & Janosch
Lina & Pauline
und Familie

Rodenkirchen, im Dezember 2024
Die Beisetzung hat in aller Stille stattgefunden.

För de moien Wünsche, de feinen Blomen un Geschenke,
Avers ok för de Buntmakers eer Wark to use

Diamanten Hochtiet
seggt wi von Harten Dank!

Wi hebbt us bannig freut.

Huntlosen
Günter un Margret Hessselmann

Familienanzeigen

Gemeinsam gedenken
auf nordwest-trauer.de

Persönliche Gedenkseite
Trauernde können auf unserem Onlineportal die 
Erinnerung an ihren geliebten Menschen lebendig 
halten. Hier können Anekdoten, Fotos, Videos und 
Musik mit Angehörigen ausgetauscht werden.

Traueranzeigen
Auf dem Onlineportal finden Sie alle Traueranzeigen 
aus der Tageszeitung. Außerdem können Sie hier 
selbst eine Traueranzeige aufgeben.

Online kondolieren
Hier haben Sie die Möglichkeit, Ihr Beileid online 
auszusprechen und der Verstorbenen zu gedenken.

Branchenbuch und Ratgeber
Finden Sie renommierte Ansprechpartner ganz in 
Ihrer Nähe. In unserem Ratgeber finden Sie weitere 
Informationen und Unterstützung zu Themen wie 
Vorsorge, Bestattung und vielem mehr.

Kostenfreier Trauerchat
Tauschen Sie sich mit anderen Betroffenen und 
ausgebildeten Trauerbegleitern aus. Die Chat-Zeiten 
finden Sie auf unserem Onlineportal.

Gedenkkerzen
Entzünden Sie ein Licht für einen geliebten Menschen.        

nordwest-trauer.de
NORDWEST

Trauer

Wenn du an mich denkst, erinnere dich an die Stunde,
wo du mich am liebsten hattest.

Rainer Maria Rilke

Online kondolieren auf
nordwest-trauer.de
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Endlich erlöst und hoffentlich wiedervereint. 

Heinz Wurthmann 
* 14. Mai 1934    † 05. Dezember 2024 

Kai und Karin 
Kevin und Sandra 

Kim 

Kondolenzanschrift: Familie Wurthmann c/o Haus des Abschieds  
Aug. Stolle & Sohn Alexanderstraße 186 ∙ 26121 Oldenburg. 

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.. 

  

DDrr.. mmeedd.. SSiieeggffrriieedd PPaasscchheenn
* 27. September 1938 † 03. November 2024

Wir möchten uns für die große Anteilnahme und die zahlreichen guten Wünsche,
gesprochen oder geschrieben, sowie die großzügigen Zuwendungen an die
Deutsche Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger ganz herzlich bedanken.

Für uns waren sie Trost und Zuversicht.

MMaarriiaa EEnnggeellmmaannnn
CChhrriissttoopphh PPaasscchheenn,, AAnnkkee SSttrraauußß uunndd UUllrriicchh PPaasscchheenn mmiitt FFaammiilliieenn
KKaaii PPaasscchheenn mmiitt FFaammiilliiee
UUllrriikkee,, RRuutthh uunndd JJuulliiaa EEnnggeellmmaannnn mmiitt FFaammiilliieenn

Das Sechswochenamt findet am Sonntag, dem 15. Dezember 2024, um
10.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Peter und Paul, Cappeln, statt.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in

stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und all

denen, die ihre Anteilnahme
auf so liebevolle und vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.

Gerold (Bobby)
Siems

Liebe und Erinnerung
ist das was bleibt,

lässt viele Bilder vorüberziehen,
uns dankbar zurückschauen auf
die gemeinsam verbrachte Zeit.

* 28. Januar 1950
† 10. Oktober 2024

Im Namen aller Anghörigen:

Helmut und Anke Siems

Mansie, im Dezember 2024

Ein besonderer Dank gilt Herrn
Pastor Henning Menke für die
einfühlsame Trauerrede und

dem Bestattungsinstitut Sassen
für die gute Betreuung.

„Du bist nicht mehr da, wo Du warst,  
aber Du bist überall, wo wir sind.“ 

Du wirst uns unendlich fehlen! 

Evelyn Reboll 
geb. Göllner 

* 30. Juni 1929    † 28. November 2024 

In Liebe und Dankbarkeit  

Monika 

Uwe & Anja 

Jutta & Stefan 

Enkel und Urenkel 

Traueranschrift: ∙Familie Reboll ∙ Haus des Abschieds  
 Aug. Stolle & Sohn ∙ Alexanderstraße 186 ∙ 26121 Oldenburg. 

Die Trauerandacht findet statt am Freitag,  

den 20.12.2024 um 13 Uhr in  

der Auferstehungskirche zu Oldenburg, Friedhofsweg.  

Die Urne wird zu einem späteren Zeitpunkt 

 im engsten Kreis beigesetzt. 

  

Jesus Christus spricht:
„ICH bin der Weg
und die Wahrheit
und das Leben.“

Irmgard Grunemeyer
* 25. April 1936 † 3. Dezember 2024

In Liebe und Dankbarkeit

Herma Suhren geb. Grunemeyer
Hans-Ludwig Greve
Hilke und Hans-Günter Gerhold
Dörte Greve und Thomas Riek
Kersten und Martin Steffen
Heike Suhren-Streckwall und Ralf Streckwall
Hanna Greve

Die Trauerandacht zur Einäscherung findet statt am Freitag, dem 13. Dezember 2024, um 13 Uhr in
der St. Gertruden-Kapelle Oldenburg, Eingang: Alexander-/Nadorster Straße.

Anstelle freundlich zugedachter Blumengrüße bitten wir um eine Spende an die Palliativstation
im Evangelischen Krankenhaus Oldenburg, IBAN DE80 2803 0300 8786 6661 15, mit dem
Hinweis: Irmgard Grunemeyer.

Traueranschrift: Dörte Greve
c/o Bestattungshaus Petra Paul, Großer Kuhlenweg 71, 26125 Oldenburg

 
‘‘Du bist nicht mehr da, wo Du warst, aber Du bist überall, wo wir sind.‘‘ 

 
Wir nehmen Abschied von 

BBBooodddooo   vvvooonnn   SSSeeeggggggeeerrrnnn   
* 22. 6. 1938              † 2. 12. 2024 

 
In stiller Trauer: 

Ingrid 
Familie Jörg von Seggern 

Familie Petra Tirre 
Familie Anja Leich 

Familie Klaus von Seggern 
Waltraud Eilers 

26160 Petersfehn I, Wildenlohslinie 36 

Die Beisetzung fand im engsten Kreise statt. 

Anstelle eventueller Blumengrüße bitten wir um eine 
Spende für das Hospiz St.-Peter Oldenburg auf das Konto: 

DE67 2805 0100 0001 9505 83 
mit dem Vermerk. „Trauerfall Bodo von Seggern“ 

 
 

Bestattungshaus Sascha Behrens, Friedrichsfehn / Edewecht 

Michael Kirst
* 08.01.1975 † 30.11.2024

In Liebe und Dankbarkeit

Dein Papa
sowie alle Angehörigen

Raiffeisenstr. 23 a, 26939 Ovelgönne

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet statt am
Dienstag, den 17. Dezember 2024 um 13 Uhr in der

St.-Anna-Kirche zu Großenmeer

Anstelle von freundlich zugedachten Blumen-und Kranzspenden
bitten wir um eine Spende zugunsten des Deutschen
Taubblindenwerkes GmbH in Hessisch Oldendorf

Konto Nr.:DE12 2545 0110 0000 1591 11
bei der Sparkasse Hameln-Weserbergland Verwendungszweck:

Michael Kirst Fischbeck

In stiller Trauer müssen wir Abschied nehmen von

Heinz Wurthmann

"Ein Mensch, der immer für uns da war, ist
gegangen. Erinnerung ist das, was bleibt."

* 14.05.1934 † 05.12.2024

Wir sind dankbar für die vielen schönen Stunden,
die wir mit Dir verbringen durften.

Deine Nachbar*innen aus dem Nedderend

Nun ist er endlich wieder bei seiner Gerda...
Wir trauern um unseren lieben Freund und Nachbarn

Johanna Cordes
geb. Thölstede

*23. 12. 1937 † 1. 12 2024

Im Namen aller Angehörigen:
Jürgen Cordes

"Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall wo wir sind."

Nach einem langen, erfüllten Leben
ging ihre Kraft zu Ende.

Wir nehmen im engsten Kreis Abschied.

 

 
 Wir müssen Abschied von 

Ralf Eggers 
* 23. Juli 1954         † 28. November 2024 

Du fehlst uns! 

In liebevoller Erinnerung: 
Deine Uschi 

sowie alle Angehörigen 

Edewechterdamm 

Trauerpost bitte an das Bestattungsinstitut Hans-Jürgen 
Matthiesen, Hauptstraße 64, 26188 Edewecht (Ralf Eggers). 

 

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Kreise statt. 

 

Online kondolieren auf
nordwest-trauer.de

Die Hoffnung,
dass etwas von Dir
für immer bleibt –
diese Hoffnung
trägt mich, diese

Hoffnung tröstet mich,
diese Hoffnung
begleitet mich.

Sabine Coners
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Die Abenteuer des Wikingers Hägar
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DAS WETTER IN EUROPA

WETTER LÄNDER UND REGIONEN

Graue Wolkendecke, nur örtlich etwas Regen
Viele Wolken ziehen vorüber, etwas Regen

fällt aus ihnen aber nur vereinzelt. Die Temperaturen erreichen Werte zwischen
4 und 6 Grad. Der Wind weht schwach bis mäßig, in Böen frisch aus Nordost.

DEUTSCHLAND-WETTER
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Das Wetter im Tagesverlauf:

Morgen kann sich im Tagesverlauf zwischen den Wol-
ken hier und da die Sonne zeigen. Gebietsweise bleibt es allerdings
auch grau mit ein paar Regentropfen oder etwas Sprühregen.

Kalter
Dezember

und
fruchtbar
Jahr, sind
vereinigt

immerdar.

Aussichten:

Menschen mit Kreislaufproblemen müssen
mit entsprechenden Beschwerden rechnen. Außerdem
fühlt man sich vielfach müde und matt.

Biowetter:

Nordost mit Stärke 4 bis 5,
in Böen 6 Beaufort. Nur schlechte Sicht.
Deutsche Bucht, heute:

gestern Mittag vor 1 Jahr vor 2 Jahren vor 3 Jahren
6° bedeckt 9° Regen 1° bedeckt 5° wolkig

Mittwoch Donnerstag Freitag

So war das Wetter:

Nord im Mittel 3 bis 5, in Böen 6. Meist
schlechte Sichtverhältnisse.
Morgen:

8 GradNordseetemperatur:

Oft ist es grau, und die Sonne kann sich kaum zeigen.
Im Norden und im Westen gibt es nur noch hier und da ein
wenig Regen oder Sprühregen. In den östlichen Mittelgebir-
gen sowie im Süden fällt gebietsweise etwas Schnee und in
tiefen Lagen Regen. Teilweise besteht erhöhte Glättegefahr.

Lage:

Ab dem 10. Dezember fällt
wieder mehr Schnee. Es wird sehr kalt. Ab dem 13. folgt wei-
terer Schneefall bei milderem Wetter.

Hundertjähriger Kalender:

Sonne und Mond:

Bremen:
München:

12,9 (1915) -10,4 (2002)
11,1 (2000) -15,9 (1998)

Rekordwerte am 10. Dezember in Deutschland

Hochwasserzeiten
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heiter wolkig Schauer Regen Gewitter bedeckt Schneeregen Nebel Schnee Schneeschauer

Örtlich Regen
oder Schnee. Minus 3 bis plus 7 Grad.

Hier und da ein
wenig Regen. Minus 2 bis plus 5 Grad.

Süddeutschland:

Ostdeutschland:

In Öster-
reich häufig Schneefall, in tiefsten
Lagen Regengüsse. 0 bis 8 Grad.

Österreich, Schweiz:

In Dänemark
und Südschweden Wolken oder
Hochnebel. Minus 2 bis plus 4 Grad.

Südskandinavien:

Teilwei-
se freundlich, teilweise auch dich-
tere Wolkenfelder. 2 bis 9 Grad.

Großbritannien, Irland:

Im Norden freund-
lich und trocken, sonst wechselnd
bis stark bewölkt. 8 bis 16 Grad.

Italien, Malta:

Im Süden viel
Sonne. Sonst wolkig, im Norden ört-
lich Regenschauer. 8 bis 17 Grad.

Spanien, Portugal:

In Grie-
chenland und im Westen der Türkei
bei wechselnder Bewölkung örtlich
Regenschauer bei 15 bis 22 Grad.

Überwiegend stark be-
wölkt oder bedeckt und nur selten
kleineAuflockerungen. 3 bis 7 Grad.

Griechenland, Türkei:

Benelux:

Häufig dichte Wol-
kenfelder. Hier und da etwas Regen,
in den Alpen Schnee. 1 bis 10 Grad.

Frankreich:

In Israel und im
Norden Ägyptens teilweise viele
hohe Wolkenfelder. 18 bis 28 Grad.

Israel, Ägypten:

Wechselhaft mit vielen
Wolken und örtlichen Regengüssen.
Vereinzelt Gewitter. 11 bis 13 Grad.

Balearen:

Gebietsweise dichte
Wolken, örtlich Regen. Teilweise
aber auch freundlich. 19 bis 22 Grad.

Kanaren:

Und er hat mich auf die Straße 
gesetzt – es ist nicht so, dass 
ich das alles so wollte!’‘

,,Die Schiffsreise wird be-
schwerlich, vielleicht lebens-
gefährlich. Kein Komfort, we-
nig zu essen, Krankheiten, 
Stürme, was weiß ich! Willst 
du ihr das zumuten?’‘

,,Was mute ich ihr zu, wenn 
ich hierbleibe? Ein Leben von 
Almosen! Es gibt doch nir-
gends Arbeit für mich, weder 
als Näherin noch als Köchin – 
wie soll ich als ihre Mutter da 
ihren Lebensunterhalt verdie-
nen? Dieses Land ist klein, und 
die Menschen verzeihen so 
schwer – aber Amerika ist 
doch groß, nicht wahr?’‘

,,Genau das macht mir Sor-
gen. Was, wenn dir in diesem 
großen Land – wenn nicht 
schon auf der Reise dorthin – 
etwas passiert?’‘

Babs regte sich unruhig 

und sah zu ihrer Mutter auf. 
Nellie hob sie hoch und legte 
sie sich sanft über die Schul-
ter. Während sie leicht tän-
zelnd mit ihr hin und her zu 
gehen begann, eine Hand an 
den zarten Nacken des Säug-
lings gelegt, sah sie immer 
wieder zu Justus.

,,Auch Frauen treffen ihre 
eigenen Entscheidungen!’‘, 
fuhr sie eindringlich fort. ,,Ich 
habe keinen Mann und bin da-
zu in der Lage. Ich darf als 
Frau, ohne männliche Beglei-
tung, meine Entscheidungen 
nur nicht allein umsetzen. Bit-
te, Justus, ich weiß einfach, 
dass es das Richtige ist für 
mich.’‘

,,Wie willst du das wissen? 
Du bist noch so jung!’‘

Nellie blieb stehen, sanft 
wippend. ,,Ich weiß es einfach’‘, 
sagte sie schlicht. ,,Ich weiß, 
was richtig ist und was falsch 

23. FORTSETZUNG

Stumm sah sie ihn an und 
kämpfte gegen Tränen an.

,,Was, wenn du das nicht 
durchhältst? Du hast vor kur-
zem erst ein Kind geboren! 
Soll ich dich dann am Weges-
rand zurücklassen, oder was 
denkst du? Nein, das Risiko ist 
mir zu groß. Diese Verantwor-
tung kann ich nicht überneh-
men. Und, Himmel, Nellie, du 
weißt, was es mir bedeutet, 
dieses Schiff zu erreichen!’‘

Durch Nellie schien ein 
Ruck zu gehen. Sie machte 
einen Schritt auf ihn zu und 
erwiderte: ,,Seit mein Vater 
mich hinausgeworfen hat, tra-
ge ich die Verantwortung für 
mich selbst!’‘

Sie atmete tief durch und 
sah Justus dasselbe tun. Er hob 
seine Mütze auf und klopfte sie 
geistesabwesend ab. Sie stan-
den einander gegenüber und 
warfen beide einen raschen 
Blick zum Fenster der Backstu-
be, wo offenbar niemand ihr 
Gespräch bemerkt hatte.

,,Justus’‘, fuhr Nellie ein-
dringlich fort. ,,Glaub mir 

doch! Wir wären dir keine Last. 
Ich kann die Reise nicht allei-
ne machen, ich bin eine Frau. 
Man würde mich nicht mit-
nehmen.’‘

,,Und sie?’‘ Mit einer halben 
Handbewegung deutete er auf 
die Kleine in ihrem Arm. ,,Du 
musst Pausen machen. Du 
müsstest auf Ruben reiten, ta-
gelang.’‘

,,Besser als Laufen, wenn du 
mich fragst.’‘ – ,,Wir müssen 
für sie sorgen.’‘ – ,,Ich. Ich 
muss und ich werde für sie 
sorgen. Du weißt doch, wie das 
geht in dem Alter?’‘

Sie spürte, wie sie rot wur-
de, und ignorierte es. Für 
Scham war es nicht der Zeit-
punkt und Ort. Sie musste die-
sen Kampf einfach gewinnen.

,,Natürlich. Aber du hast 
noch nicht wieder dieselben 
Kräfte wie damals, als du aus 
Ludwigs Haus aufgebrochen 
bist. Und ich kann nicht war-
ten – das Schiff geht im No-
vember.’‘

,,Ich habe sogar mehr Kraft 
als damals! Ich habe jetzt je-
manden, für den ich lebe und 
die Kraft aufbringen muss. 

ist. Und dieses Wagnis, diese 
Reise fühlt sich richtig an.’‘

Schon wieder schossen ihr 
Tränen in die Augen – seit 
wann war sie denn so nah am 
Wasser gebaut?

Du brauchst doch einen 
Mann, der auf dich aufpasst!, 
hörte sie eine verzweifelte 
Kinderstimme ausrufen.

Wenn sie auf diesem Wege 
weiterginge, wenn sie Justus 
dazu brächte, sie und Barbara 
mitzunehmen – es gäbe keine 
Brücke mehr zurück. Sie wür-
de Hannes nie wiedersehen. 
Ihre Geschwister würden nie-
mals ihre kleine Nichte ken-
nenlernen.

Sie drehte den Kopf zu 
Babs, damit ihr Cousin nicht 
sah, wie sie um Fassung rang. 
Es hilft ja nichts, dachte sie, 
nur weiter.

Als sie den Zimmermann 
wieder ansah, lag ein Lächeln 
auf ihrem Gesicht. ,,Kannst du 
Englisch?’‘, fragte sie keck.

Justus stutzte. ,,Nein’‘, gab 
er zu. ,,Aber das werde ich ganz 
schnell lernen.’‘

,,Nun, sicher. Aber ich kann 
es schon. Meine Mutter hat 

Englisch mit uns gesprochen. 
Ich habe es nicht verlernt. Es 
ist meine Muttersprache.’‘

Stolz warf sie den Kopf ein 
wenig zurück und spürte, wie 
es ihr tatsächlich half, zu ihrer 
Ruhe zurückzufinden.

,,Ich bin nicht nutzlos, Jus-
tus’‘, fügte sie leise hinzu.

,,Das habe ich nie behaup-
tet, Nellie!’‘

Er wandte sich ab und 
machte ein paar Schritte zum 
Haus zurück. Ohne noch ein-
mal zu Nellie zurückzuschau-
en, sagte er: ,,Ich denke darü-
ber nach, Nellie. Mehr kann 
ich dir im Moment nicht ver-
sprechen.’‘

,,Danke.’‘ Sie nickte und be-
obachtete, wie sich die Haus-
tür hinter ihm schloss.

Barbara meckerte leise 
gegen den Stillstand, und Nel-
lie nahm ihren tänzelnden, 
wippenden Rundgang im In-
nenhof wieder auf. Bei jedem 
Kreis, den sie drehte, kam sie 
an Ruben vorbei und schenkte 
ihm eine kleine Streichelein-
heit.

FORTSETZUNG FOLGT

SAVANNAH–
AUFBRUCH IN EINE NEUE WELT
ROMAN VON MALOU WILKE
Copy r i gh t © 2024 dtv Ve r l agsgese l l s cha f t mbH & Co . KG , München
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Erreichen Sie
224.000 Leser*
mit nur einer Anzeige!

So günstig geht’s
im Kleinanzeiger
(zusätzlich erscheint die Anzeige
online auf unseren Portalen):

n Kleinanzeigen von
Privatkunden:
Schon ab 7,- € für 3 Zeilen

n Bessere Verkaufschancen
durch Fotoanzeigen:
Schon ab 13,- €
für 3 Zeilen + Foto

n Angebote im
Immobilienmarkt:
schon ab 21,- € für 3 Zeilen

n Erhöhen Sie Ihre Ver-
kaufschancen durch einen
2. Erscheinungstermin:
Beim Kleinanzeiger Plus gibt
es auf die identische Anzei-
ge am Samstag 50 % Rabatt.
*Laut MA/2021

Jetzt Schätze
finden oder
verkaufen!
Ihre private Kleinanzeige

4 Wochen KOSTENLOS
auf Nordwest-Kleinanzeigen.de

SONDERLEASING NUR NOCH BIS 31.12.2024

Volvo XC60 T6 AWD Plug-ln Hybrid Plus Black Edition, 186 kW (253 PS) + 107 kW (145 PS); Energieverbrauch gewichtet* 18,0 kWh Strom/100 km plus 0,9 1/100 km; CO2-Emission 22 g/km, CO2-
Klasse A; bei entladener Batterie: Kraftstoffverbrauch 8,8 1/100 km; CO2-Klasse A; (kombinierte WLTP-Werte).
1 Ein Gewerbekunden-Kilometer-Leasing-Angebot der Volvo Car Financial Services - ein Service der Santander Consumer Leasing GmbH (Leasinggeber), Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach - für einen Volvo XC60 T6 AWD Plug-ln Hybrid Plus Black
Edition, 8-Gang Automatikgetriebe, Benzin-Hybrid, Hubraum 1.969 cm3, 186 kW (253 PS)+ 107 kW (145 PS). Monatliche Leasingrate 399,00 Euro, Vertragslaufzeit 36 Monate, Laufleistung pro Jahr 10.000 km, Leasing-Sonderzahlung 0,00 Euro. Angebot
zzgl. Bereitstellungskosten i. H. v. 1.350,- Euro, zzgl. Zulassungskosten und zzgl. gesetzlicher Umsatzsteuer. Bonität vorausgesetzt. Gültig bis 31.12.2024. Ausgeschlossen sind spezielle Kundengruppen wie z.B. Taxis, Fahrschulen und Mietwagen. Beispielfoto
eines Fahrzeugs der Baureihe, die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeugs sind Bestandteile des Angebots. Sonderleasing für Gewerbekunden bis 31.12.2024 und für begrenzte Lagerfahrzeuge, welche sich im Vorlauf befinden und zeitnah angeliefert werden.

Autogalerie Schlickel GmbH | Am Patentbusch 11 | 26125 Oldenburg | Tel.: 0441 - 390 39-10 | www.schlickel.de
GmbH

Der Volvo XC60 Black Edition.
Unser schwedisches Plug-in Hybrid-SUV für Ihr Business.

Jetzt als ausdrucksstarkes Sondermodell.

Exklusive schwarze Designelemente, dunkles Interieur und wertige Ausstattung.
Der Volvo XC60 im markanten Look bietet Ihnen ein dynamisches Fahrerlebnis.

SERIENMÄSSIG MIT: 21“-5-DOPPELSPEICHENFELGEN |
PANORAMAGLASSCHIEBEDACH | AHK | WINTER-PAKET | SITZHEIZUNG VORNE UND
HINTEN | FAHRASSISTENZ-PAKET | LICHT-PAKET | PREMIUM SOUND AUDIOSYSTEM |

PARKKAMERA 360° | UVM.

Anzeigenservice: nordwest-kleinanzeigen.de 0441-9988-4444 In über 20 Geschäfts- und Annahmestellen

Hollener Str. 4
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr

Sa. nach Vereinbarung

Winterrabatt

Tel.: 04402-60493

Fax: 04402-60669

WIEFELSTEDE GmbH

Energiesparfenster

Hollener Str.4 
Mo. –Fr. 9–12 Uhr u. 14–17 Uhr

Peter Falk · Telefon 0441 955 800 40

Das einfache Bad ...
hergestellt zum Festpreis !

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Stadtadressbuch Oldenburg
1961 2x Oldenburger
Adressbuch 1961/62 und 1971/
72. Erhalung gut. Die Ausgabe
1961/62 ist sehr selten. Für
jeden Heimatfreund ein tolles
Nachschlagewerk. Achtung:
Der Preis gilt jeweils für 1 Buch.
TEL 0177-7980842, 29,00€, VB

1990,93,94 Jule Akvavit
AALBORG Jule Akvavit in
limitierter Auflage.Die
unterschiedl. Flaschenformen
sind historischen Vorbildern
nachempfunden u mit einem
echten Korken
verschlossen.Jede Flasche ist
mit Jahrgangsrelief versehen.
Der Luxus Aquavit mit 47 % Vol
ist etw. Besonderes–nicht nur
zu Weihnachten Tel.
04412489535, 60€, VB

Rarität Antiker Pfeifenständer,
England 19.Jh., Rosenholz, H. 90
cm 380€ ‡ 04403/9840134
¬A501633

Antiker wunderschöner
Weichholztisch Ca. 140 Jahre
alt mit 2 Einlegeplatten auf 240
cm ausziehbar und 6
passenden Stühlen ‡ 0177
3156779 ¬A501496

Kunstobjekt Geiger
Ausdrucksstarkes Kunstobjekt
Geiger, Metallguss, 23x26cm,
massiv. Kontakt: Bad
Zwischenahn, Tel. 0151/
50707539, 80€, VB

Sammlerstücke zu
Weihnachten Porzellan von
Rosenthal: Weihnachtsteller
aus den Jahren 1976-1980
(limitierte Serie) und kleiner,
weiterer Sammelteller. Kontakt:
Bad Zwischenahn, Tel. 0151/
50707539 , 150€, VB

Tischradio Musikbox Dieses
Radio im Jukebox Stil hat die
Maße H21 B15 T10 cm. Es
funktioniert mit Batterien, AM/
FM Sender stehen zur Auswahl.
Tel: 04481-935696, 25,00€ FP

Alte (Jäger-)Schatullen u.a.
Zigarrenkiste Holz innen
naturbelassen, außen dkl-
braun, Messingdeckel grün
gesprenkelt m aufliegendem
Rehbockkopf u kleinere
Schatulle m Abwurfstange.
Außergewöhnliches Geschenk!
Aschenbecher u
Flaschenverschluss (15 €) i
gleichen Design. Gerne
komplett o einzeln zu verk. ab
15 €. Tel. 015224855833, 15€,
Festpreis

Gemälde gesucht. ‡ 04403-3121.

Grammophon, Plattenspieler
mit Schelllack-Platten, Stand-
uhr, Tisch- + Wanduhren, Radio,
Lampen und viele Ölgemälde
und Zeichnungen (modern +
klassisch). ‡ 0441/85315

Matchbox Coca Cola
Collection Die komplette
Sammleredition besteht aus 5
Lieferwagen im Maßstab 1:38
aus Metallspritzguss: 1. Ford
Model A Pickup 1930 2. Ford
Model T Van 1912 3. Chevy
Pickup 1957 4. Mack AC Truck
1920 5. GMC Van 1937. Alle
Modelle wie neu. Tel. 04481-
935696, 50,00€ FP

Kaffeegeschirr aus Meißen
Edles Porzellan aus Meißen:
Kaffeegeschirr komplett und
ohne ersichtliche Schäden,
Zwiebelmuster blau, 6
Kuchenteller, 6 Tassen mit
Untertassen, 1 Milchkännchen,
1 Zuckerdose, 1 Servierschale,
1 Döschen mit Deckel
(eventuell für Kandis oder
ähnliches), Kontakt: Bad
Zwischenahn, Tel. 0151/
50707539, 350€, VB

Lampenschirme nach Wunschmaß
Harders, Ramsauer Str.1, Ofen. OL 3407080

2 neue Kaltschaum - Matratzen
80x200x20, Härtegrad 2,
(1Matratze 3x benutzt,1Matratze

gar nicht benutzt). Der Bezug ist
abnehm- und waschbar.
Neupreis 995€, jetzt 300€ ‡
01795218168 ¬A501574

�Mehr Details zu den  
Angeboten erhalten Sie  
auf NWZ-Kleinanzeigen.de
1. ��Rufen Sie die Website 

www.nordwest- 
kleinanzeigen.de auf

2. �Geben Sie die i-Nummer 
in das Suchfeld ein

3.� �Nun finden Sie alle  
Informationen und weitere  
Bilder zu den Angeboten

Duschgestänge, 62 cm dazu
gibts noch einen Komfort-
Duschkopf mobil 01758071835,
10€ FP

Federholzrahmen nagelneuer
Federholzrahmen, hochwertig,in
Buche, Größe 100x200cm,Kopf-
u.Fussteil verstellbar, nicht
gebraucht, umst.halber zu
verkaufen. Tel.015256760520 ,
€ VB

Haus und Garten

Antiquitäten 
und Raritäten

Einrichtung 
und Mobiliar

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

CBM_Freianzeigen_45x10_3504.indd   1 19.09.19   17:27
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Elektr. Relaxsessel, Aufsteh-
hilfe, Liegefunktion, voll
funktionsfähig, Bezug teilw.
defekt, VHS. ‡ 0172/4286804.

Lattoflexmatratze Euro Compakt
100x200cm,sehr gut erhalten,2
Jahre benutzt. Telefon
015256760520, € VB

Sitzbank-Eichentruhe, Vintage,
Elfenbein, VH; Eichentisch, mit
Ablage, VH. ‡ 0160/99049014

Kieferntisch rund, ausziehbar
Verkaufe Kieferntisch mit einem
Durchmesser von 116 cm,
ausgezogen ist er 156 cm lang,
und vier Kiefernstühle. Die
Möbel sind ca. 20 Jahre alt,
wurden immer gepflegt, weisen
natürliche Gebrauchsspuren
auf. D. Hoffrogge, 26419
Schortens, ☎ 04461 892157,
017643715999, 180€ VB

Wohnzimmerschrank ohne
Deko und Fernseher, 2,10m
hoch und 2,80m breit,
Selbstabholung ‡ 04402 / 83983
¬A501610

Orientteppiche und -läufer zu
verkaufen von Privat in 26676
Barßel. 04499 9398168 , € VB

Haushaltsauflösung Am
14.12.2024 und 15.12.2024 von
11:00 - 16:00 Uhr. Wo: Hude,
An der Imbäke 16B Was: Möbel,
Hausrat, Bücher, Porzellan,
Gläser und was sich sonst noch
im Haus vorfindet. Alles muss
raus für kleines Geld. , € FP

Haushaltsauflösung, Samstag,
den 14.12. ab 11 Uhr bis 15
Uhr. Varel-Büppel, Narzissen-

weg 11a. Preise sind Verhand-
lungsbasis. Verkauft werden:
Couch 2 Sitzer dazu 2 graue
Liegesessel, als 2er Couch in
grau. Küchenartikel, Geschirr,
Vasen, Bestecke, ca. 20 ge-
rahmte Bilder groß und klein,
viele Dekos, Klein- und Groß-
möbel, Tische, Schränke groß
und klein. Viele Kleinteile für den
Haushalt. *Historische Bücher,
Romane, Alte Geschichtsbücher
aus der Heimat Varel und
Umgebung, Ostpreussen, Rhein-
land und mehr. Gesammelte
Werke. (Der Hausverkauf geht
separat.)

Küchenschrank kiefer, ca.
1,30x1,80. Tel. 01523 8942577,
50€ VB

Miele Geschirrspüler, Gefrier-
schrank, Kühlschrank u. elektr.
verstellbare Lederliege, günstig
abzugeben. ‡ 0172/1777619.

Plissee/Werksverkauf 04403/939476

BLACK & DECKER
Bandschleifer,sehr gut erhalten
wenig
gebraucht,mitSchleifbändern
01711910010 , 40€, Festpreis

Profilbleche, 2. Wahl ab Werk, 
Restposten, auch auf Maß,

 0 42 22 94 21-2 87

Metabo Schwingschleifer 220
V, sehr gut erhalten wenig
gebr., 40 €, FP ‡ 0171/191001

Trapezbleche u. Dachpfannen-profile
zu verkaufen. Fa. Müller ‡
04488/77376, 0172/9028384

Wir machen
Feuer
zum Erlebnis

OFENER STR. 50A · OLDENBURG
% 3613820 · www.kaminland-oldenburg.de
Ofener Straße 50 a, Oldenburg
www.kaminland-oldenburg.de

Edelstahl-Schornsteine, Ofen-
montage, Schornstein-Sanierung
Karl Eilers, Edewecht.
‡ 0175/ 41 22 969

Heyderhoff Kachelofenbau
Meisterbetrieb, ‡ 0441-53417

Stubenofen Stubenofen
Ahlmann - Carlsberg, aus
1965,Model 7412, etwa 100 kg,
50 Euro VB, 04435-3977 ( ab
17 Uhr ), € FP

Plissee/Werksverkauf 04403/939476

Prüm Zimmertüren Buche, CPL
Oberfl., Rundkante mit Türfutter
Rundkante, originalverp., 73,5
cm re. mit 125 mm; 86 cm li.
mit 125 mm; 86 cm li. mit 100
mm; 86 cm re. mit 145 mm.
Bodentreppe 3tlg., 70 x 130 cm,
Verkauf erf. unter Auschluss jegl.
Gewährleist. ‡ 04731-88896.

Wasserhahn u.ä.
Sammelsorium von alten
Wasserhähnen u.ä. mit
Zubehör. 1 wasserhan noch mit
Keramikkopf. Abholung in
26215 Wiefelstede/Oldenburg
Privatverkauf daher keine
Rücknahme bzw Garantie
Rückfragen unter 0171
6767630 , 20€ VB

GARTENMÖBEL & STRANDKÖRBE
deVriesWERKSVERKAUF

Schultze-Fimmen-Straße 2 • 26689 Apen | Augustfehn II
Tel. 04489 - 404 73 02 •www.deVries-home.de

Mo./Do./Fr. 9:30 - 17:30 Uhr
Sa. 9:00 - 14:00 Uhr

WINTER-WINTER-
ÖFFNUNGSZEITENÖFFNUNGSZEITEN

Winterpause: 17.12.24 - 04.01.25

Baum-, Strauch-, Hecken- u.
Buschschnitt m. Abfuhr ‡ OL 664505

Bäume fällen, schreddern, fräsen,
roden mit Abfuhr. OL/664505

Baumfäll. + Strauchschn. FP OL/46332

Baumpflege und Fällarbeiten m.
Seilklettertechnik v. Fachmann inkl.
Abfuhr.Kostenl.Angeb. 0441/18138985.

Eichhörnchenfutterhaus
Eichhörnchenfutterhaus
geflammt. Eigene Herstellung.

Abholung in Hude/Lintel oder in
Oldenburg. Handy Nr.:
015207595966, 20€ FP

Gartendauerpflege, Neuanlage,
vertikutieren. ‡ OL/664505

Pflasterarb., Zaunbau OL 664505

Vogelnistkasten
Vogelnistkasten geflammt für
Meisen. Eigene Herstellung.
Abholung in Hude/Lintel oder in
Oldenburg. Handy Nr.:
015207595966 , 23€ FP

Wein-, Wasser- und
Likörgläser aus einer Serie
(wahrscheinlich Spiegelau) mit
schönem Schliff, ohne
Abstoßungen oder sonst.
Mängel. — 9 Weingläser — 8
Wassergläser — 6
Likörgläser—. Einzelabgabe
oder komplett für 40 €. Tel.
015224855833., 40€, Festpreis

19 Teile Bavaria
Goldrandgesch Das
Goldrandgeschirr von Bavaria
Moschendorf besteht aus 6
Suppenteller, 5 Essteller, 6
Kuchenteller und 2 Schüsseln.
Die Teller sind alle sehr gut
erhalten, die Schüsseln weisen
Gebrauchsspuren auf (der
Goldrand ist verblasst).
Insgesamt keine
Beschädigungen. Tel.
04412489535 , 18€, VB

Gobelin Stickbild Gobelin,
Motiv „Auerhahn im Wald“ ,
massiver Holzrahmen in Eiche,
Maße 67x59 cm, einwandfreier
Zustand. Telefon 0441-
96024303., 35,00€, Festpreis

blaue große Salatschüssel
sehr gut erhaltene Schüssel für
Salat, Nudeln o.a. Durchmesser
ca. 29 cm, Höhe ca 10 cm.
015224855833., 12€, Festpreis

Tee Service, Essteller etc
Geschirr von ca 1930 - 19.40
sehr gut erhalten aus Nachlass,
95€, VB. ‡ 0170/9638731

Ital. Ess-& Kaffeegeschirr 38-
teilig, mit Müslischalen, Sberna
Deruta. 120,00€ ‡
04403910247 ¬A501476

Fisch- und Jagdservice Jeweils
6-teilig. 30 Euro pro Service.
Privatverkauf in 26676 Barßel.
04499 9398168 , 30€ FP

6-teilig KAISER Kaffeeservice
Kaiser Porzellan Romantica
Orleans – jeweils 6 Tassen,
Untertassen und Kuchenteller
plus zusätzlich 4 Teller o. B.
Wer möchte sein Geschirr für
die große Weihnachtstafel
vielleicht noch aufstocken? Tel.
015224855833., 25€, Festpreis

Originalverpacktes
Teeservice Neues Teeservice
von Seltmann Weiden in weiß
zu verkaufen. Typ: Beat, 18-
teilig Durchmesser: Tasse
11cm, Untertasse 23cm, Teller
16,5cm Kontakt: 0441 /883050
(evtl. AB), 26121 Oldenburg ,
60€ FP

Weihnachts-Service
Weihnachts-Service Marke
"Villeroy & Boch", neu, 16 Teile
(je 4 Mittelteller in 2 Größen,
Tassen und Untertassen). Tel.
01622055554, 46€ FP

Porzellan-Vase Vase Marke
"Hutschenreuther",
einwandfreier Zustand, Höhe 32
cm, rosa Blumendekor auf
blauem Grund sowie zarter

Goldbordüre. Tel 01622055554,
12€ FP

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Kinderhochstuhl Sehr gut
erhaltener Kinderhochstuhl.
Tel.: 04401 72726 , 20€ FP

Lego Eisenbahn Lego
Eisenbahn 7740, Rarität aus
1980, OVP, mit
Aufbauanleitung, VB 180 Euro,
04435 - 3977 [ ab 17 Uhr ], €
FP

Drehbarer Holzkran mit
höhenverstellbarem Ausleger.
Höhe: 21 cm, mit aufgestelltem
Ausleger: 80 cm; Länge: 30 cm,
mit abgesenktem Ausleger: 75
cm; Breite: 22 cm. Weitere
Bilder unter NWZonline - Mehr
- Anzeigen - Nordwest-
Kleinanzeigen - Kategorie
Familie, Kind & Baby -
Spielzeug. T.: 0178/9235208.,
35€, VB

playmobil und schleich PM
70910 Duck on
call,Hauptquartier/Dino Rise,
70926, 70623,
70628,70624,70626/
9469,Kristallpalast/5303
Dollhouse/ Ritterburg von
Schleich. 04407 915758, € FP

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Fake Fur Mantel, Nerz, Größe
38/40; Ski-Overall, schwarz,
Größe 38, neuwertig zu
verkaufen. ‡ 0172/4533104

Michael Kors Handtasche
Kroko; Stiefeletten Kroko, u.A.
nie getragen, Gr. 38 zu
verkaufen. ‡ 0172/4533104

Tod's Damenslipper
ungetragen
Dunkelblau,Gr.39;Abholung.Tel.
0441-95724305 100€ FP
¬A501684

Stark Gehbinderter su. Klepper-
mantel und Cape mit Kapuze für
Herren, Gr. 54-56, ‡ 04451/
9287259 ab 16 Uhr, bitte öfter
versuchen.

TAG HEUER UHR Aus
Nachlass eine Aquaracer GMT
40 MM 2020 für 2900€ in OL
gekauft. Rechnung,
Garantiekarte, Box dabei, Top
Zustand. 2300€ TEL:
04415700681, 2300€, VB

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Schlagzeug Shell-Set SONOR
"Hilite " - "Red Maple " - 8" 10"

12" 15" 22" - DTH - 1 Becken
" Zildjian " 19" - VB 04489-

9419538 , € VB

Tannoy P6.2 Hifi Stand-
lautsprecher, weiß hochglanz
und Rega Plattenspieler zu verk.
‡ 04488-1368.

Digitalkamera Canon A 2300
HD Verkaufe Canon Power
Shot A 2300 HD mit kpl.
Zubehör und zweitem Akku.
Die Kamera ist äußerlich und

technisch einwandfrei. D.
Hoffrogge, Schortens ☎
04461 892157 017643715999,

90€ VB

Dr.-Cornelius-
Modelleisenbahn
Die Dr.-Cornelius-Modellbahn
in Großenmeer ist am 3. und
am 4. Advent jeweils von 14.00
bis 18.00 Uhr und am
24.12.2024 von 14.00 bis 16.00
Uhr geöffnet. Info:
www.modellbahnverein.de
¬A501731

2 Titane Sport-Räder (1x Dame/
1x Herren), rot/lila/schwarz, 5
Gänge, Nabenschaltung, 28 Zoll,
an Liebhaber, Preis VH, ‡
0441/41830 (AB)

Damenfahrrad,Excelsior
Touring Niro 26" Kaufdatum
07.2023, Rahmenhöhe 45 cm,
Shimano Nexus Nabendynamo
Schaltung, 3Gang, Gelsattel
Originalrechnung vorhanden.
Super Zustand. 300€ ‡
01735632817 ¬A501593

Block HiFi Turm, CD, Radio,
Verstärker, Tuner R100, 2 Boxen
(40 W), 200 € VB.‡ 04402/4994

Tonbandgerät von Telefunken
Das Tonbandgerät/201 TS ist
funktionsfähig, müsste aber
gereinigt werden. Tel. 04407
9146515 , 15€ VB

Achtung Jungjäger! Wg.
Aufgabe Rucksack mit Inhalt,
Klutstock, Klappsitz, Munition
(nur an Erwerbsberechtigte).
04731-1357, ab 17 Uhr.

ROM-Studien-Flug-Reise vom
31.01. bis 06.02.2025, krank-
heitsbedingt 3 Plätze frei gewor-
den und sofort belegbar. Info
unter: ‡ 04489/9425844 oder
Norbert.zwingmann@web.de

Haushalts- 
auflösungen

Haushaltsgeräte

Baustoffe und 
Baubedarf

Kamine und Öfen

Hausbau und 
Renovierung

Alles für 
den Garten

Haushaltsartikel 
und Dekoration

Familie, Kind 
und Baby

Kinderzimmer-
möbel

Spielzeug

Mode

Damenmode

Herrenmode

Schmuck und 
Accessoires

Freizeit, Hobby 
und Sport

Musikinstrumente

Elektronik

Vereine und 
Gruppen

Fahrräder und 
Zubehör

Musik und CDs

Freizeit und 
Hobby

KLEINANZEIGER 
Dienstag, 10. Dezember 2024
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„INKLUSION IST FÜR ALLE

DA“ – DAGMAR SACHSE

ÜBER CHANCEN, BARRIEREN

UND VISIONEN IN DER

ARBEITSWELT

GEZEITENW
ECHSEL.NW

ZONLINE.D
E

SCANNEN
UND LESEN!

Bücher Das moderne Lexikon.
Die Bücher sind im einem sehr
guten Zustand, Komplett von A
bis Z . TEL 0151 75065571,
15€, VB

Mamod Dampfwalze SR 1a mit
Trichter zum Einfüllen des
Wassers. Heizungstabletten
müssten separat im Handel
erworben werden. Der
mitgelieferte Stab wird vor dem
Schornstein auf das
vorhandene Gewinde
aufgeschraubt, um damit die
Fahrtrichtung zu ändern.
Weitere Bilder unter
NWZonline. T.: 0178/9235208.,
130€, VB

Suche Bastler Wohnmobil/
wagen oder Motorrad
Defekt,Unfall,Schlüssel/Papiere
Verloren ,Gerne
Angeb.Whatsapp oder Tel. ‡
01796423048 ¬A500927

Suche Modelleisenbahn Spur
N, H0 oder Gartenbahn. Bitte
anrufen unter ‡ 01787313462
¬A501459

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Sanny 4 Karten 20.12.24
Bunde Habe 4 Karten für "
Sanny Die schönsten
Weihnachtsmelodien " am
Freitag 20.12.2024, 19:30 Uhr
in der Ev. Ref. Kirche Bunde
abzugeben. Alle Karten
zusammen kosten 70€.
044142374, 70€ FP

Garagenflohmarkt/ HH-Auflö-
sung am 14./15.12.24 in
Scharrel/Saterland, Kornblumen-
weg 19, jeweils 11-16 Uhr.
Deko-Artikel, Gläser, Vasen,
Lampen/Leuchter, diverse HH-
Artikel u.v.m

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Besser zu zweit als allein. Sie,
63 J., 1,68 m, su. einen Partner
zw. 60-69 J., NR, für gemeins.
Aktivitäten und Zeit zu zweit. . ¤
Nr. 41829 NWZ, PLZ 26110 OL.

Flirte gratis mit 300.000 Singles
auf www.fischkopf.de - der größten
Singlebörse f.d. Norden.

Ist man mit 67 J. zu alt, um sich
nochmal zu verlieben. Das
Gefühl von Schmetterlingen im
Bauch zu fühlen? Wenn Du nicht
der Meinung bist und Du Dir
vorstellen könntest eine mollige,
1,58 m kleine Frau kennen-
zulernen (im Raum Hude/OL)
dann bitte Zuschriften an: ¤ Nr.
41833 NWZ, PLZ 26110 OL.

Witwe, Anf. 80, su. ehrlichen,
lieben Mann aus dem Ammerland,
NR u. NT bis 86 J. ¤ Nr. 41830
NWZ, PLZ 26110 OL.

Er, gut situiert, sportlich,
schlank, gepflegt sucht Langzeit
Affäre. Du solltest zwischen 35
u. 55 J. sein. Hast du Lust eine
schöne Zeit miteinander zu
verbringen ohne die
Verpflichtung einer festen
Beziehung. Für ein paar Stunden
oder Tage. Du solltest ehrlich,
gepflegt und schlank sein. Bitte
mit Foto. ¤ Nr. 3849906 NWZ,
PLZ 26110 OL. ¬A501600

Jüngeren Mann 28j. aufrichtig,
tierlieb und naturverbunden, von
älterem schlanken Mann für eine
feste Freundschaft gesucht,für
eine aufrichtige Beziehung. keine
finanziellen
Interessen.mikolpaw@t-online.de
¤ Nr. 3845888 NWZ, PLZ 26110
OL. ¬A501513

Mann 70+ mit Herz und
Verstand. 182 cm, 108 kg.
Eigenständiger Nichtraucher
steht mitten im Leben. Liebt
Natur und Camping, mit E-Bike
und Fahrzeug. Ich möchte
empathische Frau auf
Augenhöhe kennen lernen.
Essen gehen oder zusammen
kochen geht auch ohne Pferde
stehlen. Gerne mit Bild, aber
keine Bedingung. Ich freue mich
auf die Zuschrift Chiffre. ‡
044150066503 ¤ Nr. 3849118
NWZ, PLZ 26110 OL.
¬A501580

Reife Anett 0179/42 47365

Liebevolle Hausbesuche auch
bei Impotenz. ‡ 0173/9197722

Schöne Massage u.m. 0174-845-9070

Alle Waffen nieder - Sofort!
Kriegsdienstverweigerer brau-
chen Asyl! Auch Russen, Ukra-
iner! DFG-VK_OL ‡ 04407/424

Flirte gratis auf www.fischkopf.de
mit 300.000 Singles aus deiner
Region.

Herzschmerz gegen Einsamkeit
im Winter? ‡ 0157/39805630
Rezeptur

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Kleine Geldböse gefunden Ich
habe in Oldenburg ein kleine
Geldbörse gefunden. Telefon:
0441/55206, Zu verschenken

SCHROTT
+ ALTMETALLE

Barankauf (auch Kleinmengen)
Kupfer, Edelstahl,

Messing, Blei, Zink
AVB Blankenburg

Fuldastr. 34, OL-Osthafen
 04 41/20 35 46

Werksverkauf Plissee Faltrollos.
Super Preise! 04403/939476

2 €-Münze, Sammlerstück
Strichmännchen m. EURO-
Zeichen v. 1999-2009 zu verk.
‡ 04454/9789952 ab 12 Uhr

Alle Waffen nieder - Sofort!
Kriegsdienstverweigerer brau-
chen Asyl! Auch Russen, Ukra-
iner! DFG-VK_OL ‡ 04407/424

Altes elektr. Neujahrswaffel-
eisen mit oldenburgischen
Wappen beidseitig zu verkaufen.
‡ 0152/54106204

Ankauf von Gebrauchtmöbeln
und Wohnaccessoires,Porzellan,
Orientteppichen, Lampen usw.
Tel.0176-75005165 ¬A501187

Bild Zeitungen, 6700 Stk.,
HÖRZU, 500 Stk., Bild und Funk,
255 Stk., Schulwandkarten, 84
Stk., alte Blechdosen, 50 Stk.,
Plakate/Werbung, 80 Stk., Modell
Motorräder und Zubehör, 195
Stk., VHB ‡ 0157 35342607

Canon Color Scanner
CanoScan Lide 60 Tel.
015256760520, Zu
verschenken

Gästebett, günstig, (200x85)
Lattenrost auf Rollen mit Schon-
bezug, 50 €, ‡ 0160/99225479

Hilfe direkt Oldenburg-Sierra Leone
/ West-Afrika ViB e.V.: Schul- u.
Hospitalpaten gesucht. Bednarek,
0441-502285, www.hilfe-direkt.info

Hutschenreuther Mokka-
Service Maria Theresia Dekor
Mirabell. Für 6 Pers.: 1 Kanne,
6 Tassen+Untertassen, 1 Milch,
1 Zucker. Unbenutzt, nur
komplett. Festpreis 120,- € ‡
0176 53183779 ¬A501700

Kuschelige Felldecke USA-
Rotfuchs-Felldecke, schwarz
abgefüttert, 180x120 cm,
unbenutzt 680€ ‡ 04403
9840134 ¬A501631

Russische Grammatik-Bücher
zu verkaufen und sonstige
Literatur in deutsch. ‡ 04732/
8382, Fax: 183812

Schneekufen für Bollerwagen,
Harlekins auf Schaukel, kleine
Flaschen für Kranz, Teddybären
klein und groß. ‡ 04486/2829.

Schönes Hupfeld Klavier,
günstig zu verk., ‡ 04488/
5203845 (19-20 Uhr).

Laptop Tasche von Loubs so
gut wie neu, PetrolFarben, sehr
schick, schönes
Weihnachtsgeschenk. Telefon
ab 14 Uhr 0176 81709890,
Oldenburg , 13€ FP

Suche Villeroy & Boch Geschirr
und alte Nähmaschine. ‡ 0173/
5379089

Wärme-Kälte Box Verkaufe
eine gebrauchte gut erhaltene
Box Telefon 0171 9696450,
20€, VB

Vom Leben nach dem
Tod erzählt der Prophet Jakob
Lorber! Kostenloses Buch
unverbindlich anfordern bei
Helmut Betsch, Bleiche 22-99,
74343 Sachsenheim.

Wagenheber für VW 1960 / 70
Wagenheber ( Bilstein ) für VW
usw 1960 /70, VB 30 Euro,
04435-3977, ( ab 17 Uhr) , € FP

Alte Käthe-Kruse-Puppen Wer
hat noch kein
Weihnachtsgeschenk für die
Frau/Tochter? Aus den
Siebziger Jahren, ca. 50 Jahre
alte, wertvolle Käthe-Kruse-
Puppen, wie neu, da nur im
Glasschrank gestanden, für
Stck. 250 € zu verkaufen. Tel.
04488-859785, 250,00€, VB

REHA SERVICE HUTTER

ELEKTRO-MOBILE
neu und gebraucht. Kostenlose Vorführung

Anruf genügt:

T 04403 /60 27 20
Borsigstr. 3 • Bad Zwischenahn

Biete Rampen für Rollstuhl/
Rollator an. ‡ 0160/94838752

Elektromobil AX Power Pro C1
Elektromobil AX Power Pro C1
Kaum genutzt. Bis 130 kg
belastbar. Faltbar. Batterie 24V
10Ah (Lithium-Ionen-Akku)
Ladegerät, Motor 2x250 Watt.
1.300,00 € VB ‡ 01627839088
¬A501735

Elektromobil Galaxy II-Mellum
Kauf 6/21 guter Zustand, , NP.
5600.-€, mit allen Papieren,
15km/H, führerscheinfrei,
Lieferung möglich, sehr hohe
Qualität , Bad Zwischenahn,
2550.-€ ‡ 0160 6656600
¬A501732

Elektromobil Invacare Comet
Pro 15 km/h / Mod./ Kauf 04/
2020 guter Zustand, Np 3999.-€
- 1650.-€ VHB ‡ 01606656600
¬A501733

Elektromobil Scooter drive St
4D Plus , 5 J., 12 km/h, Akku
von 4.24, zugel. f. öff. Verkehr,
1350€VB 0176-97685961
¬A501666

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Anstrich-, Bodenverlege- u. Tape-
zierarbeiten gut u. preiswert! Beratung
vor Ort kostenlos. 0441/4852816

Klarschiff – Ihr Entrümpelungsprofi
www.klarschiff-ol.de ∙ 04 41 - 60 23 84

+ Der Entrümpler & Abfall-
entsorgung ! OL-2489339

Parkett verl., schleift, versieg. preisw.
TTTT 04403/4865 www.stemme-parkett.de

Bäume fällen m. Abfuhr, OL 9210620

Hubsteiger, Teleskopraupe,
Minibagger, Radlader, Dienst-
leistung. ‡ 0151/45287006

Lassen Sie Ihren Garten nicht
länger warten! Gartenarbeiten von
A-Z inkl. Entsorgung, kostenl.
Beratung. ‡ 0176/ 37975933.

Maler, Spachtler, Bodenleger,
Umbauarbeiten‡ 0151/4528700

Podologische / med. Fußpflege
hat noch Kapazitäten. Termine
unter: ‡ 04461/9479343

Zaunaufbau, Pflasterarb.‡OL 664505

www.die-partyloewen.com

Suche Strautmann Ladewagen, 3-4 schar
Volldreh Pflug, Amazone Drillmaschine
oder Drillkombination Tel. 04243 /2271

Suche kleinen Mist-Streuer,
gebraucht. ‡ 0174/9373845

Suche Stalleinrichtung für
Mastschweine, Dreischarpflug,
Schwader. ‡ 0162/4762767

Dachdecker aus der Region hat
Kapazitäten frei, kostenl. Bera-
tung vor Ort, 20% Neukunden-
rabatt. ‡ 01521/6196439

Veranstaltungen 
und Tickets

Events und 
Tickets

Flohmärkte

Bekanntschaften 
und Kontakte

Sie sucht...

Er sucht...

Bars und 
Kontakte

Mitteilungen

 Dies und Das

Verloren und 
Gefunden

Dies und Das

Sanitätsbedarf

Dienstleistung, Handwerk 
und Landwirtschaft

Dienstleistungen

Internet-Adressen

Alles für die 
Landwirtschaft

Handwerkliche 
Arbeiten
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...wir haben die Tickets!

SO | 30.11.2025 | 20 Uhr

KERSTIN OTT
Für immer für euch -
Live mit Band
Große EWE Arena Oldenburg

SA | 25.10.2025 | 20 Uhr

STAHLZEIT
Zeitlos 20 - Jubiläumstour
Sparkassen-Arena Aurich

DO | 27.3.2025 | 19 Uhr

EISKÖNIGIN 1 & 2
Musik Show auf Eis!
Weser-Ems-Hallen Oldenburg

SO | 14.12.2025 | 20 Uhr

SÖHNE
MANNHEIMS
Weihnachts Tour 2025
Kulturzentrum Pumpwerk WHV

FR | 20.12.2024 | 20.30 Uhr

THE MUSIC OF
QUEEN LIVE
Thank God It‘s Christmas
Theater an der Blinke Leer

SO | 2.3.2025 | 15 Uhr

PEPPA WUTZ LIVE!
Peppa auf Abenteuer
Weser-Ems-Hallen Oldenburg

SA | 7.6.2025 | 20 Uhr

ALPHAVILLE
Live in Concert - Sommer Open Air 2025
Freilichtbühne Wiesmoor

SA | 14.12.2024 | 19 Uhr

SPONTANTHEATER
BUMERANG!
Cimedyimpro
Kulturzentrum PFL Oldenburg

SA | 21.6.2025 | 20 Uhr

SARAH CONNOR
Mehrzweckgelände
Tannenhausen Aurich

nordwest-ticket.de
0441 99 88 77 66
Geschäftsstellen
NWZ, AfH, EZ, JW,WZ

5,00 € AboCard-Rabatt

2,00 € AboCard-Rabatt

2,00 € AboCard-Rabatt

2,00 € AboCard-Rabatt

4,00 € AboCard-Rabatt

4,00 € AboCard-Rabatt

6,00 € AboCard-Rabatt

2,00 €
AboCard-Rabatt

20 % AboCard-Rabatt
bis zum 22.12.2024!

Bis 20% AboCard-Rabatt

FR | 7.3.2025 | 18.30 Uhr

FEUERWERK
DER TURNKUNST
On Stage: SUPERFLY
Nordfrost-Arena Wilhelmshaven

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Spitz-Chihuahua Mix Welpen
Am 15.10.2024 sind unsere
süßen Welpen geboren. Sie
werden liebevoll von Mama und
Papa aufgezogen. Bei ihrem
Auszug sind sie bereits
mehrfach entwurmt, gechipt
und haben ihre erste Impfung
erhalten. 2 braune Jungs sind
noch zu haben. Tel 04731/
3904736, € VB

Ich suche für mich einen kleinen
oder etwas größeren Kater (in
Hude) ‡ 0152/02651829

Liebevolles Zuhause gesucht.
Canela, Tierschutzhund aus
Spanien. Lieb, freundlich, gut
m. and. Hunden verträglich.
Pflegestelle in Friedeburg. Ca.
42 cm, ca. 3 J. alt, kastriert,
geimpft, gechipt, Pass.Abgabe
geg. pos. Vorkontrolle,
Schutzgebühr u. -vertrag 420€
‡ 04421/972131 ¬A501537

Wir sind die süßen Schwestern
Laura und Lotte (Foto Lotte) u.
auf der Suche nach einer neuen
Bleibe. Schön wäre ein ruhiges
Zuhause, da wir anfangs etwas
schüchtern sind u. Zeit
brauchen, um unsere neuen
Menschen kennen zu lernen.
Danach sind wir mutiger und
lassen uns auch gerne
streicheln. Wir sind 6 M. alt,
kastriert u. gechippt u. können
auch als Wohnungskatzen
gehalten werden. Wir freuen
uns auf Euch. Wer gibt uns ein
neues Zuhause. ‡04409-1831
www.tierschutzverein-
ammerland.de ¬A501722

CROSSOVER PLUG-IN HYBRID
MAZDA CX-60

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

BMW 318i zu verkaufen
Bj.2008,143 PS,
2te Hand, 3200 € VHB,
Erreichbar zwischen 10:00 und
15:00 Uhr.
‡ 0441-76568 ¬A501736

Leasing-Rückläufer, Gebraucht- u.
Jahreswagen als PKW + LKW www.Ford-Vowinkel.de

MB C 220dT Avantgarde LED
ACC SHZ Navi Kamera EZ 03/
20, 97tkm, Diesel, 143 kW,
1Hd, Heckklappe elektrisch,
USB, 25.900 € ¬ 8607D0E

Auto Wessel e.K.
Inh. Martina Wessel
www.AutoWessel.de
Rembrandtstr. 10-12

49681 Garrel
‡ 04474/939320

MB 123, 240 D, 300 D, Automatik,
von privat gesucht. ‡ 0175/
5900215

Astra H GTC OPC Line
1,9 cdti, EZ 11/2006, Farbe:
silber, top Zustand, Vollleder,IDS
Sportfahrwerk, AFL Bi-Xenon
Scheinwerfer,Regensensor,elek.
beheizte, anklappbare Außen-
spiegel, automatisch abblen-
dender Rückspiegel, viele
Neuteile, z.B. neue Bremsen,
umständehalber zu verkaufen.
VB 2300 €. ‡ 04462/5488

Autohaus Schmidt + Koch GmbH
Donnerschweer Straße 336 | 26123 Oldenburg
Tel. 0441/93 11-120/-130 | bue@schmidt-und-koch.de

Wenn

dann

VW Tiguan Highline TDI, Autom.
schwarz, 32.600 km, AHK, nur
28.950 €. ‡ 04454/9796230

Suche PKWs0441 /18162461
Suche älteres Auto, gerne aus
Rentnerhand. ‡ 0441/97239040

Suche Auto aus Rentnerhand.
‡ 0177/3385093

Suche Autos aus Rentner-Hand,
auch gerne ältere Fahrzeuge.
‡ 04402/988174

Wir kaufen Ihr Auto egal ob
Motorschaden, Unfallwagen,
hohe km, kein TÜV. Rufen Sie
uns einfach an. Ein Anruf scha-
det nicht. Wir sind 24h für Sie
erreichbar.‡ 0163/7940925

Wir kaufen Ihr Wohnmobil &
Wohnwagen! Rufen Sie uns an!
Auto-Kayser GmbH & Co. KG
Jaderberg 0 44 54 / 14 56

Touring Eriba Hymer Troll 530
Bj.2016 neuw., kaum benutzt.
Hallenfhrz. Zwei Fahrh. Mouver.
Neupreis aktuell. ca. 40.000,-
21.500€ ‡ 0441505355
¬A501695

www.fassbender-caravaning.de
Wohnwagen Eriba, Reisemobile
der Marken Carado, Hymer und
Niesmann & Bischoff. ‡
0441/2050380

Yamaha XSR 900 Legend
Red *Tageszulassung* 88 kW,
EZ 10/24, Retro-Design trifft auf
moderne Performance. Mit
kraftvollem CP3-Motor und agi-
lem Handling – perfekt für stil-
volles Fahrvergnügen!, 10.790
€ ¬85FAE83
Rolf Berentelg GmbH & Co.KG

www.berentelg.de
Meppener Str. 22
49716 Meppen
‡ 05931 98860

Suche Mofa oder Moped,
Zündapp, Kreidler, Puch, oder
andere, auch mit langer
Standzeit. ‡ 04402/988174

Suche Suzuki GS400/GT380,
Honda CBX 550 F, CB 400 F,
N, T, 250N ‡ 0157-31386829.

Wir suchen Grundstücke
Holen Sie sich jetzt das beste
Angebot bei uns!

Hauke Rosenbusch
Tel. 0441 230-7309 / 01520 8959817
hauke.rosenbusch@lzo.com

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Schlüsselfertiges Bauen - alles
aus einer Hand Infos unter:
www.tm-bau.de

Grundstücke und Häuser in und
um Oldenburg sowie im Raum
Bad Zwischenahn und Rastede

auch mit Altbestand, zu kaufen gesucht!

Wird Ihnen Ihr Haus und Grundstück
zu groß und Sie möchten in Ihrer
gewohnten Umgebung bleiben?
Wir haben die Lösung, alt gegen
Neubauwohnung. Lassen Sie sich

von uns beraten!

Tel. 04493/1475 o. 0171/4114409

Wir kaufen
Häuser & Grundstücke
in Oldenburg + Umzu

0441-93396-15
seriös + schnell
bei Direktzahlung

se
it 1
98
2

2-3 Zi. ETW (70-90m2) im EG
(od. Lift) in OL (Zentr., Nadorst,
Bürgeresch, Ehnern, Gertrudenv.
Donnerschw.) od. HUDE zur
Eigenn. gesucht ¤ Nr. 3850179
NWZ, PLZ 26110 OL. ¬A501618

An alle Ü-60
Lasst uns unsere Zukunft
planen. Senioren-WG ge-
meinsam statt einsam. Wir
kaufen ein Haus. Oldenburg und
Umgebung. Bei Interesse bitte
melden. Jede ernstgemeinte
Zuschrift wird beantwortet. ¤ Nr.
41831 NWZ, PLZ 26110 OL.

Tiere

Tiere und 
Zubehör

Fahrzeugmarkt

BMW

Ford

Mercedes-Benz

Oldtimer

Opel

VW

Kaufgesuche

Wohnmobile und 
-wagen

Motorräder und 
Roller

Immobilienmarkt

Verkauf Häuser

Suche Immobilien 
zum Kauf
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nordwest-immobilien.de

WAS IST MEINE IMMOBILIE WERT?

J e t z t k o s t e n l o s
b ewe r t e n l a s s e n

Abkürzungsverzeichnis zu den Energiekennwerten in Immobilienanzeigen
Art des Energieausweises Wesentliche Energieträger FW = Fernwärme aus Heizwerk o. KWK BHKW = Blockheizkraftwerk
V = Verbrauchsausweis Ko = Koks, Braunkohle, Steinkohle EH = Etagenheizung EW = Erdwärme
B = Bedarfsausweis ZH = Zentralheizung OH = Ofenheizung Baujahr - Bj. 1997 oder 1997 = Baujahr 1997
Energiekennwerte Öl = Heizöl Hz = Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel Energieeffizienzklasse
z.B. 257,65 kWh = 257,65 kWh/(m²a) Gas = Erdgas, Flüssiggas E = Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix z.B. Kl. B = Energieeffizienzklasse B

Wir suchen dringend für vorgemerkte
Kunden Häuser, ETW, Grundstücke
www.voigt-immo.de OL/5948620

Familie sucht Haus in
Oldenburg Wir, eine freundliche
Familie mit zwei Kindern, suchen
ein neues Zuhause im
Stadtgebiet Oldenburg.
Idealerweise ein Haus mit
mindestens 4 Zimmern, gerne mit
Garten. Wir sind interessiert an
Kauf- oder Mietangeboten und
freuen uns über Ihre Nachricht!
‡ 015792314202 ¬A501483

Handwerker suchen Wohnung
zum Kauf Finanziell abgesicherte
Handwerksmeister suchen eine
1-4 Zi Wohnung, gerne
renovierungsbedürftig zum Kauf
für die private Altersvorsorge. ‡
04402/9769928 ¬A500816

Haus gesucht: Beamtin & Inge-
nieur mit kleinem Kind suchen
EFH/ MFH/ DHH mit Garten in
OL-Eversten o. Marschwegvier-
tel zum Kauf. ‡ 01523/7686565

Haus in Donnerschwee/Ziegel-
hofviertel/Eversten/innenstadt-
nah gesucht für Ärztin+Familie.
Ca. 110-150 qm Wohnfläche, ca.
300-600 qm Grundstück. Wir
freuen uns auf Ihre Nachricht:
‡ 0160/5578929
¤ inolzuhause@gmail.com
¬A501646

Haus/Grundstück Stadtrand OL
Wir suchen privat ab 1.000 m² ‡
0441-2047754 ¬A501190

Patchwork-Familie mit 3 Kin-
dern (5, 7 u. 7 J. alt) sucht
gemeinsames Zuhause (ab 5
Zimmer, >130m²) mit Garten
innenstadtnah in Oldenburg.
Wenn Sie Ihr Haus in gute
Hände geben und sicher sein
wollen, dass Leben einkehrt,
freuen wir uns auf Ihre Kontakt-
aufnahme! ‡ 0176/83365040
Schöne Adventszeit

PRIVAT: Suche kl. Haus oder
Wohnung in Oldenburg &
Umgebung. ‡ 04489/9252949

Steuerberater mit Familie sucht
schönes Haus mit Garten in OL,
RVI ‡ 04419608300 ¬A501502

SUCHE VON PRIVAT 2-3
Zimmer ETW in Oldenburg ‡
04403 6224009 ¬A500971

Weihnachtswunder gesucht
Familie sucht Eigenheim
(freistehendes EFH mit Garten),
mind. 4 ZKB, vorzugsweise
Bornhorst, Ohmstede, Etzhorn,
Donnerschwee, Nadorst. ‡ +49
1516 1664850 ¬A501467

Wohnhaus von privat gesucht
(gern MFH, Gewerbe) in Old.
zentrumsnah. Ich möchte Ihr
Haus mit Leben füllen: Musik,
Psychotherapie, Mehrgenerat.?
‡ 0441 36176444 ¬A501635

Grundstücke in Oldenburg,
auch größere oder mit Alt-
Immobilien zu kaufen gesucht
04494/1358, Fax 04494/8340

2 Zimmer Wohnung, 70 m², in
Burhave, an Nichtraucherin,
auch mit Kind, Kaltmiete: 500 €.
Kontakt: wolf.fircks@gmail.com

Einliegerwohnung in OL-
Ofenerdiek! 2ZKB, 56m2, EG,
Terrasse, EBK von Bosch in
Oldenburg-Ofenerdiek an ältere
Dame mit Freude am Garten ab
sofort zu vermieten. 500,-€
Kaltmiete zzgl. 40,-€
Nebenkosten. PKW-Stellplatz
vorhanden. ‡0441/601464
¬A501542

Oberwohnung in Friesoythe
Stadt, 3ZKB, ca. 90qm, Stell-
platz, NR, keine Haustiere ¤ Nr.
3849944 NWZ, PLZ 26110 OL.
¬A501601

OL - 3 Zi.-Whg. mit EBK,
Terrasse, Garage, z. 01.02.25.
Suche eine ruhige, integere
Frau, sicheres Einkommen, NR,
keine Tiere, ¤ Nr. 41827 NWZ,
PLZ 26110 OL.

2 bis 3 ZKB(B) in Oldenburg
gesucht Er, 39J, berufstätig IT,
NR, sucht schöne und gepflegte
2 bis 3 ZKB(B) mit EBK (kein
Altbau und DG) bis zu 1000€
warm. ‡ 015161337331
¬A501478

5-Zimmerwohnung oder Haus
zur Miete gesucht! Wir suchen
zusammen mit unseren drei
Kindern (13, 9 und 3 Jahre) ein
neues Zuhause in Oldenburg.
Idealerweise ist die Whg./Haus in
den nächsten Monaten bezugs-
frei und befindet sich in zentraler
Lage. Wir haben keine Haustiere
und rauchen nicht. Wir freuen
uns über Ihre Rückmeldungen!
‡ 0163/1705719 ¬A501727

Genug vom täglichen Frust?
Finde einen Job, der dich erfüllt!

Beamter, 45m, sucht gepflegte 3
ZKB
Suche schön und ruhig gelegene
Wohnung (Einliegerwohnung, kl.
Haus, DHH) in OL, Siedlungslage
mit kl. Garten u. Terrasse,
zwischen 60-80 m². Ich freue
mich auf Ihr (auch
perspektivisches) Angebot! ‡
0176 55687859 ¬A501696

Ehepaar sucht eine DHH, RH
oder alleinstehendes Haus, KM
bis 750 € in OL und umzu. ‡
04486/921101.

OL-Zentral, helle 3 ZKBB, ab
01.02.25 o. später, bis ca. 1.200
€ WM. Akademikerin, NR, keine
Haustiere/Instrumente, Schufa/
Finanzen top. ‡ 0177/7577330

Polizeikommissaranwärterin
sucht zu sofort 1-2-Zi.Whg mit
EBK in Oldenburg Bloherfelde,
Eversten, Wechloy oder City.
WM max. 500 EUR. ‡ 01577
2042415 ¬A501693

Ruhige alleinst. Rentnerin su.
3-Zi.-Whg. oder Senioren-WG in
OL + 40 km. ‡ 0177/4930239

Sozialarbeiterin sucht 2-3ZKBB
berufstätige Sozialarbeiterin,
frisch 30 Jahre alt sucht eine 2-
3 Zimmerwohnung, ab 50qm, ab
01.02.25. Wichtig: mit
Abstellraum und Balkon oder
Terrasse, gerne Stadtrand aber
kein muss. ‡ 01723892899
¬A501498

Suche 2 Zi.-Whg., Küche, Bad
(mit Wanne) Loggia, ca. 55 m²,
in OL, ‡ 0172/4718271

Wohnung in OL Stadt gesucht!
Ich suche nach einer 1-2 ZKB
ab 02./03.25, gerne mit Außen-
bereich, für sehr zuverlässige,
ordentliche, freundliche Mieterin.
Keine Haustiere, Nichtraucherin,
SCHUFA. WBS, Mietbürschaft
mögl! ¤ Nr. 3851731 NWZ, PLZ
26110 OL. ¬A501719

Wohnung/Haus gesucht
Junges zuverlässiges Paar (29,
Biologin & 31, Gärtnermeister)
sucht Wohnung/Haus ab 85 qm.
Wichtig wären ein Balkon/Garten,
ein Schuppen/Keller sowie Platz
für 2 Autos & 1 Transporter mit
Anhänger. ‡ 015221079450
¬A501694

Wir benötigen Verstärkung
für den Kundenservice in der
Gastro- und Wäschereitechnik und suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt Elektrotechniker (m/w/d) in Vollzeit mit einem
unbefristeten Arbeitsvertrag in einer 4 oder 5 Tage Woche.

„Einmal mit Profis arbeiten“

Weiter Infos unter: salt & pepper GmbH & Co. KG
Steinkamp 13, 26125 Oldenburg Tel.-Nr. 0 441 480 678 - 60

Etzh./Bürgerf. Haushaltshilfe,
dt.-sprachig, Teilzeit/Minijob
sucht ‡ 0172/4223022

Osternburg Haushaltshilfe, dt.-
sprachig, Teilzeit/Minijob sucht
‡ 0172/4223022

ZFA gesucht in Teil-/Vollzeit.
Du liebst den Umgang mit
Menschen, arbeitest gerne in
einem herzlichen Team & hast
Lust auf eine moderne Praxis?
 Dann komm zu uns - wir freuen
uns auf Dich! Mail: termin@za-
ahlborn.de‡044829805600
¬A501508

Reinigungskraft, 3,5 Std., Teil-
zeit/Minijob, dt.-sprachig, privat
in Bürgerfelde gesucht. ‡0176-
45280783 ab 15 Uhr ¬A501721

Suche für Privathaushalt in
Rastede eine Verwaltungskraft,
1 x pro Woche, ‡0152/
36769342

Suche Stallhilfe für Ponyhof mit
zwei Pferden im Stadtnorden auf
Minijob-Basis für 1-2 h pro Tag
‡01716447531 ¬A501579

Zuverl. Putzhilfe in Ofenerdiek
gesucht, ca. 3 Std./Wo., ¤ Nr.
41832 NWZ, PLZ 26110 OL.

Altenpflegerin mit Herz und viel
Erfahrung sucht eine neue,
seriöse Stelle als 24 Std
Senioren Betreuerin /
Haushaltshelferin ‡ 015 901
489 862 ¬A500968

AStA Uni OL sucht Jobs für
Studierende bis max. 19,5/Woche
oder in den Semesterferien
Vollzeit. ‡ 0441/7982573 oder
jobs@asta-oldenburg.de

Erfahrene Haushälterin mit
herzlicher Art sucht Stelle
(Putzen, bügeln, kochen).
‡0176/47958550

Freundl., rüstige Rentnerin su.
Arbeit als Reinigungskraft auf
538 € Basis in OL. ‡ 04486/
921101

Haushaltshilfe ‡ 0172/4223022
versiert und zuverlässig in OL
www.haushaltshilfe-agentur.de

Suche Grundstücke 
zum Kauf

Vermietungen 
Wohnungen

Suche Immobilien 
zur Miete

Stellenmarkt

Stellenangebote 
Privat

Stellengesuche

Du suchst einen Job, der‘s einfach bringt? Mit fl exiblen Arbeitszeiten, netten Kunden und Kollegen, 

gesund und an der frischen Luft? Und das alles mit richtig guten Sozialleistungen und bezahltem 

Urlaub? Egal, ob du Post, Pakete oder Zeitungen liefern möchtest – Der Nordwesten braucht dich. 

Jetzt schlaumachen und bewerben: www.nordwestboten.de

Unsere Nordwest Boten Stefan Gustke und Jasmin Voß

BRINGEN!BRINGEN!
SIE’S EINFACHSIE’S EINFACH

BOTEN.BOTEN.
AUF UNSERE

SIE’S EINFACHSIE’S EINFACH
WEIL

AUF UNSERE
WIR SIND STOLZ

Spenden Sie 
Naturbildung.
www.DeutscheWildtierStiftung.de

040 970 78 69-0

Kinder schlau. Kinder schlau. 
Natur macht 
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Von Dipl.-Journ. Yvonne 
Schneider

Die Sieger des Deutschen Me-
tallbaupreises und des Fein-
werkmechanik-Preises stehen 
fest! Im Rahmen des Metall-
kongresses in Würzburg wur-
den die begehrten Trophäen 
für herausragende Objekte 
und Problemlösungen in Me-
tallbau und Feinwerkmecha-
nik bereits zum vierzehnten 
Mal vom Magazin M&T Me-
tallhandwerk & Technik verlie-
hen. 

Jan Peter Kruse und Max 
Herrmannsdörfer waren für 
das Handwerker Radio vor Ort 
und haben mit den sieben Ge-
winnern gesprochen. Die Sto-
ry hinter den besonderen Ob-
jekten erfahren Sie in den ein-
zelnen Beiträgen und Videos. 
Denn neben Metall und vielen 
Arbeitsstunden stecken darin 
Handwerkskunst, Liebe, Freu-
de, Qualität und Wertschät-
zung und erst diese Zutaten 
machen Ihr Projekt vollkom-
men.

Sichtbares Zeichen des 
Dankes

Wegekreuze sind Zeichen 
christlichen Glaubens, und die 
Anlässe für ihre Errichtung 
sind vielfältig. Die Stifter stel-
len sie häufig aus Dankbarkeit 
darüber auf, berufliches oder 
privates Glück erlebt zu haben. 
Der Wunsch des Auftraggebers 
war, ein Wegekreuz in seinem 
eigenen, öffentlich zugängli-
chen Forst zu errichten. In die-
sem Wald gibt es besonders 
viele sogenannte Knotenstö-

Gläserne Vitrine für das 
Liebste

Cars´n Cube: Wertvolles 
möchte geschützt, aber nicht 
versteckt werden. Eine gläserne 
Vitrine in Wohnraumqualität 
ermöglicht es den Kunden von 
Wintergarten Gruber aus Ascha 
nun, Zeit mit ihrem Auto in 
einem geschützten Raum zu 
verbringen.

Die Kunden von Wintergar-
ten Gruber beschäftigt ein ähn-
liches Phänomen: Sie haben ein 
wertvolles Auto, mit dem sie 
aufgrund des hohen Wertes 
nicht im Alltag fahren möch-
ten. Aber der dauerhafte Ab-
stellplatz in einer dunklen Ga-
rage ist kein würdiger Ort – da-
von war auch Metallbauer 
Christian Gruber aus Ascha bei 
Straubing überzeugt. Sein Be-
trieb – Wintergarten Gruber – 
ist spezialisiert auf Räume aus 
Licht, Glas und Metall. Der von 
diesem Betrieb entwickelte und 
gebaute Showroom „Cars´n Cu-
be“ hebt mit einer hydrauli-
schen Rampe das Fahrzeug in 
den Cube und schließt es sicher 
ein. UV-Schutz-Glasscheiben 
schützen den wertvollen Lack 
vor der Sonneneinstrahlung.

Der Besitzer kann nun seine 
Zeit mit seinem Fahrzeug ver-
bringen – in Wohnraumqualität 
mit Wärmedämmung. Eine Kli-
maanlage, auf Wunsch ein La-
serbeamer, Sofas und Kaffee-
maschine sorgen für eine ange-
nehme Atmosphäre. Die große 
Schiebeanlage ermöglicht eine 
weite Öffnung der seitlichen 
Glasscheiben. Die gläserne Vit-
rine ist freischwebend, so ent-
stehen verschiedene Anforde-

cke. Ein Waldgeißblatt windet 
sich um einen jungen Baum 
und nutzt ihn als Stütze. Dieser 
wächst weiter, der Stängel des 
Geißblatts wird von der Borke 
des Baums umwachsen und 
stirbt letztlich. So entstehen 
spiralförmige Furchen im 
Stamm des Baumes.

Dieser unverwechselbare 
Wuchs eines Knotenstocks ins-
pirierte den Entwurf des Wege-
kreuzes von Alfred Bullermann 
aus dem Atelier Eisenzeit in 
Friesoythe, und er erhielt den 
Auftrag. Das „Knotenstock-
kreuz“ ist etwa 4,5 Meter hoch 
und geschweißt. Das Innenge-
rüst bildet ein Hundert-Milli-
meter-Rohr, in das spiralförmig 
Aufnahmen geschweißt wur-
den. In diese Aufnahmen ha-
ben Alfred Bullermann und sei-
ne Mitarbeiter durchgehend 
Zwölf-Millimeter-Rundeisen 

Das Wegekreuz von Alfred 
Bullermann  ist etwa 4,5 Me-
ter hoch und geschweißt und 
wiegt etwa 680 Kilogramm.
BILD: M&T

Handwerkskunst  Sieben Projekte holen die begehrte Trophäe - Alfred Bullermann aus Friesoythe unter den Siegern

Deutscher Metallbaupreis auch im Nordwesten

rungen an Statik und Standfes-
tigkeit.

Der Cars´n Cube wird als 
kompletter Raum im Betrieb in 
Ascha vorgefertigt und mit 
einem Kran auf jeder ge-
wünschten Fläche aufgestellt – 
beispielsweise auf dem Gelände 
der Motorworld München, 
Treffpunkt für Auto- und Mo-
torsport-Liebhaber. Der gesam-
te Kubus wird über eine eigens 
entwickelte App mit KI-Elemen-

ten bedient, Lichtszenen und 
Musik lassen sich hierüber 
ebenso steuern wie die Öffnung 
der Scheiben, Türen und der 
Hydraulik-Anlage. Eine Radar-
gestützte Überwachung unter 
dem Cube verhindert, dass 
Menschen, Tiere oder Gegen-
stände eingeklemmt werden 
können. Die Entwicklung 
einer eigenen App zur Steue-
rung der Elemente setzt dem 

 Fortsetzung auf Seite 35 u

Der Kubus wird als kompletter Raum im Betrieb in Ascha vor-
gefertigt und mit einem Kran auf jeder gewünschten Fläche 
aufgestellt – wie hier auf dem Gelände der Motorworld Mün-
chen. BILD: M&T

Die Große Wappenkartusche sollte beim Neubau des Berli-
ner Stadtschlosses wieder aufgehangen werden. Da sie 
nicht mehr auffindbar war, musste das Team von Fittkau Me-
tallgestaltung sie anhand alter Fotos komplett rekonstruie-
ren. BILD: M&T

eingeformt und die Aufnah-
men damit komplett ausge-
füllt.

Die Kontur des Baumstam-
mes bilden einzelne Füllstäbe, 
die Stück für Stück in die Zwi-
schenräume der „Rille“ einge-
formt und verheftet wurden. 
Alle Fugen der aneinanderlie-
genden Rundeisen verschweiß-
ten die Metallgestalter zu einer 
Art Borke. Die beiden „Äste“, 
die den Querbalken des Kreu-
zes bilden, wurden an den 
Hauptstamm angesetzt. Am 
Kreuz befinden sich außerdem 
die vom Auftraggeber ge-
wünschten Ornamente wie ein 
Eichblatt und eine Ringelnat-
ter: Sie stehen für zwei Sagen 
aus der Region. Das fertige We-
gekreuz hat ein Gesamtgewicht 
von etwa 680 Kilogramm.

Der neue Atzelbergturm be-
steht aus 30 Tonnen Stahl, 
ist 27,5 Meter hoch, und wer 
die 156 Stufen erklommen 
hat, betritt die oberste Platt-
form mit ihren knapp fünf 
Metern Durchmesser. BILD: M&T
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Korrosion musste dieser 1980 
demontiert werden. Ihm folg-
ten nacheinander zwei Türme 
aus Holz, die beide Opfer von 
Brandstiftung wurden. Ein neu-
er Turm aus Stahl wurde ge-
plant und von Huhle Stahl- und 
Metallbau aus Wiesbaden ge-
baut und montiert. Der neue 
Atzelbergturm besteht aus 30 
Tonnen Stahl, ist 27,5 Meter 
hoch, und wer die 156 Stufen er-
klommen hat, betritt die obers-
te Plattform mit ihren knapp 
fünf Metern Durchmesser.

Die Treppe führt vorbei an 
vier Balkonen, die schon beim 
Aufstieg einen spannenden 
Ausblick in verschiedene Rich-
tungen ermöglichen. Der Turm 
stützt sich als Dreibein auf das 
bereits vorhandene Funda-
ment. Schon die Planung war 
eine Herausforderung: Die Ein-
zelteile mussten gut montier-
bar, verzinkungsgerecht konst-
ruiert und transportabel sein.

Der Aussichtsturm zeichnet 
sich durch schlanke Tragele-
mente aus gradlinigen und ge-
krümmten Stahlrohren aus, die 
in Off-Knot-Bauweise herge-
stellt sind. Dabei befinden sich 
die Schraubpunkte außerhalb 
der Stabwerksknoten. So blei-
ben die geschweißten Knoten 
frei von zusätzlichen Laschen, 
Stoßdeckungen und Verschrau-
bungen. Das Material hatte 
durch die Herstellung hohe To-
leranzen. Dennoch musste das 
Unternehmen eine hohe Pass-
genauigkeit gewährleisten, da-
mit die Schraubstöße ineinan-
derpassten. Die Mitarbeiter lös-
ten die Herausforderung bei 
Planung und Konstruktion mit-
hilfe von Schweißschablonen, 
die sie für jeden der V-, Y- und X-
Stöße anfertigten.

Passgenaues 
Kunstobjekt

Wendeltreppe: Eine reprä-
sentative Wendeltreppe in 

einem Firmengebäude verbin-
det die oberen beiden Stock-
werke. Die Konstruktion und 
der komplexe Einbau waren 
zwei der großen Herausforde-
rungen für den Stahlbauer 
Ernst Kern aus Großheirath.

Die Treppe dient als Gestal-
tungselement und Kunstobjekt 
innerhalb einer Büroetage und 
ist baurechtlich nicht notwen-
dig. Durch die offene Alu-Glas-
Fassade ist die Treppe weithin 
sichtbar. Die zweiläufige Treppe 
ist durch ein Podest getrennt. 
Dieses sollte sich nicht im Ver-
lauf der Außenwange zeigen. 
Die Herausforderung für Pro-
jektleiter Markus Amberg lag 
darin, dass die Wange eine an-
dere Steigung aufweist als die 
Treppe. Das hat den Effekt, dass 
die Wange von außen harmo-
nisch durchlaufend wirkt. 
Durch die gewendelte Unter-
sicht ohne sichtbare Schweiß-
nähte scheint die Treppe wie 
aus einem Guss.

Und auch die Montage er-
wies sich als Herausforderung: 
Beim Einbau der Treppe war der 
Neubau des Gebäudes bereits 
weitestgehend fertiggestellt 
und das Dach geschlossen. In 
der Fassade blieb eine Öffnung 
für das Einbringen der Treppe. 
Diese musste für den Transport 
und den Einbau in sechs Teilen 
geplant, gefertigt und einzeln 
auf die Baustelle gebracht wer-
den. Für den Einbau mussten 
die Monteure Stahlträger an der 
Betondecke des Gebäudes an-
bringen, damit die schweren 
Einzelteile mittels Laufkatzen 
an die richtige Stelle verbracht 
werden konnten.

Filigran wirkt die Treppe 
auch, weil sie scheinbar nur auf 
einer kleinen Fläche auf dem 
Boden aufliegt. Eine lastvertei-
lende Platte unter dem Boden 
ermöglicht diese Ansicht, da-
mit die Schwingungen aus der 
Treppenbegehung nicht auf das 
Gebäude übertragen werden.

Zeitmesser in Perfektion

Feinwerkmechanikpreis für 
Armbanduhr in XXL: Für die 
Motorworld sollte das Unter-
nehmen Perrot Turmuhren 
und Läuteanlagen eine Luxus-
Armbanduhr originalgetreu 
nachbauen. Das Zifferblatt hat 
einen Durchmesser von zwei 
Metern. Mit der Umsetzung 
konnte der Spezialist aus Calw 
auch den Hersteller der origina-
len Armbanduhr begeistern.

Der Betrieb, der nach eige-
nem Verständnis seit 162 Jahren 
Zeit produziert und verkauft, 
sollte für zunächst vier Stand-
orte der Motorworld die Arm-
banduhr „Big Pilot“ von IWC de-
tailgetreu nachbauen. Das Ge-
häuse besteht aus einem Mehr-
schichtholz-Körper, der dreidi-
mensional gefräst wurde, eben-
so die Krone der Uhr. Die Ziffer-
blätter und Zeiger stellte das 
Unternehmen aus Aluminium 
her, die Ausgleichsgewichte aus 
Stahl.

Das Zifferblatt misst zwei 
Meter im Durchmesser. Eine 
besondere Herausforderung 
war die Farbgebung. In der 
hauseigenen Lackiererei wurde 
die Originalfarbe so gut ge-
mischt, dass der Uhrenherstel-
ler begeistert war. Für die 
Datumsanzeige konnten die 
Uhrenspezialisten auf ihre Er-
fahrung als Turmuhrenbauer 
zurückgreifen. Eine selbst ent-
wickelte Steuerung mit einem 
ewigen Kalender sorgt dafür, 
dass immer das richtige Datum 
angezeigt wird. Die Datums-
scheibe bewegt sich nur einmal 
am Tag, dennoch muss sie 
leicht und genau laufen.

Eine weitere Herausforde-
rung war die Bewegung des Se-
kundenzeigers: Er ist sehr filig-
ran gebaut und darf bei seinem 
Lauf um das Zifferblatt nicht la-
bil werden und anfangen zu 
schwingen. Die Lösung: Der Se-
kundenzeiger wird alle Minute 

Cars´n Cube die Krone auf.

Rekonstruktion eines 
Wahrzeichens

Beim Neubau des Berliner 
Stadtschlosses sollte auch die 
Große Wappenkartusche wie-
der aufgehangen werden. Diese 
existierte jedoch nur noch auf 
Fotos. Ein Neubau musste her – 
genau die richtige Aufgabe für 
das Team bei Fittkau Metallge-
staltung aus Berlin.

Zunächst musste die Frage 
geklärt werden, welche Materia-
lien und Fertigungstechnologie 
eingesetzt werden, als sie den 
Auftrag von der Stiftung Hum-
boldt-Forum erhielten, die Kar-
tusche neu zu konstruieren. 
Bronzeguss und Galvanoplastik 
kamen aus verschiedenen 
Gründen nicht infrage, die Kup-
fertreib-Technologie war ver-
mutlich auch damals das einge-
setzte Mittel. Das wichtigste In-
diz dafür war ein kleiner Teil der 
Großen Wappenkartusche, das 
vom Abriss des alten Berliner 
Schlosses übrig geblieben ist: 
der Ordensstern, ebenfalls kup-
fergetrieben.

Zunächst wurde ein Bozetto, 
also ein kleines Modell aus Gips 
gefertigt. Nach der Freigabe 
durch eine Expertenkommis-

u Fortsetzung von Seite 34 sion wurde ein 1:1-Modell eben-
falls aus Gips hergestellt, das als 
Vorlage für die Metallgestalter 
diente. Die Ankerpunkte waren 
bauseits bereits in der Fassade 
vorgegeben – eine besondere 
Herausforderung in der Statik. 
Die Kartusche durfte nur ein ge-
ringes Gewicht haben. Das ge-
lang den Metallgestaltern durch 
die Unterkonstruktion aus dün-
nen Edelstahlblechen, die 
Konstruktion der Kartusche in 
einzelnen Ebenen mittels 3D-
Modell sowie mit Unterstüt-
zung des Statikers. Insgesamt 
bringt es die Wappenkartusche 
nun auf 4,5 Tonnen. Die Monta-
ge erfolgte mittels Kran und 
wassergefüllten Gegengewich-
ten über einen ganzen Tag.

Schlank und ohne Knoten

Atzelbergturm: Die Aussicht 
auf den Taunus, den Vogelsberg 
und Frankfurt können die Besu-
cher und Einwohner von Kelk-
heim seit einiger Zeit wieder 
vom Atzelberg genießen. Ein 
neuer Aussichtsturm aus Stahl 
von Huhle Stahl- und Metall-
bau aus Wiesbaden ersetzt sei-
nen Vorgänger.

An exponierter Lage in Kelk-
heim wurde bereits 1914 ein 
Aussichtsturm aus Stahl errich-
tet. Aufgrund fortgeschrittener 

Die Konstruktion und der komplexe Einbau der Wendeltrep-
pe in das Bürogebäude waren zwei der großen Herausforde-
rungen für den Stahlbauer Ernst Kern aus Großheirath.BILD: M&T

neu gestartet und so synchroni-
siert. Er wird zunächst be-
schleunigt und kurz vor Ende 
seines Weges abgebremst. Die 
Eigenresonanz des Zeigers, die 
dabei entstehen kann, wird mit 
der Frequenzregelung verhin-
dert.

Feinwerkmechanikpreis: 
Das Zifferblatt des Nach-
baus der IWC-Armbanduhr 
hat einen Durchmesser von 
zwei Metern. Exemplare der 
Uhr hängen an mehreren 
Standorten der Motorworld.
BILD: M&T

GUIDE

Weitere Branchen-
einträge finden Sie 
auf nwz-guide.de

Buchen Sie
Ihren Eintrag 

schnell und einfach im 
Internet unter
guide.nwzonline.de/ 
branchenguide

Fragen zur Buchung 
beantwortet der Service 
Geschäftskunden,
Telefon (0441) 9988-4114
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Hochheider Weg 131
26125 Oldenburg

Energie-Effizienz-
Experte (u.a. für
Förderprogramme
etc.): Nils Petersohn

Dipl.-Ing. Nils
Petersohn

0172-4689539 nils.petersohn@gmx.
de

Nedderend 70 a
26121 Oldenburg

Dipl.-Ing. Architekt
Jann Kruse

Architekturbüro
Kruse - Barrierefreies
Wohnen

0441 / 80 00 72 72
0441 / 80 00 72 73

www.architekturbuero
kruse.de
info@architekturbuero
kruse.de

Wehdestr. 7
26123 Oldenburg

Dipl.- Ing. Architekt
Stefan Frels

Frels Architektur- und
Sachverständigenbüro

0441 / 77 0 58 12 www.ab-frels.de
info@ab-frels.de

Alexanderstraße
124
26121 Oldenburg

Architektin
Mandy Zanner

Zanner-Architektur
Modernes Wohnen
und zeitloses Design

0441 / 59459258
0151 46602297

zanner-architektur.de
kontakt@zanner-
architektur.de

Bremer Str. 52
26135 Oldenburg

Dipl.-Ing. Architekt
Jann Kruse
Denkmalschutz-
berater

Architekturbüro Kruse
Energieberatung zugl.
Kfw Energieeffizens-
hausberater

0441 / 80 00 72 72
0441 / 80 00 72 73

www.architekturbuero
kruse.de
info@architekturbuero
kruse.de

Wehdestr. 7
26123 Oldenburg

Dipl.-Ing Raumplanung
Diedrich Janssen

NWP Planungs-
gesellschaft mbH

0441 / 971740
0441 / 9717473

www.nwp-ol.de
info@nwp-ol.de

Escherweg 1
26121 Oldenburg

Dr.-Ing. G. von Bloh
(Prüfsachverständiger)
Dipl.-Ing. T. Schultze
(öbuvSV)

Grundbaulabor
Bremen
Ingenieurgesellschaft
für Geotechnik mbH

0421/20770-0
0421/20770-99

www.grundbaulabor.de
moin@grundbaulabor.de

Kleiner Ort 2
28357 Bremen
Im Technologiepark 4
26129 Oldenburg

Dipl.-Ing. Karin
Schelcher

Karin Schelcher
Garten- und Land-
schaftsarchitektin

0441 / 936 576 46
0160 - 970 86 570

www.karin-
schelcher.de
mail@karin-
schelcher.de

Zweigstr. 64
26135 Oldenburg

Dr.-Ing. B. Hohn
Dipl.-Ing. P. Best
Dipl.-Ing. E. Hohn

Dr.-Ing. Birger Hohn
und Partner

04461 / 2113
04461 / 6520

www.ib-hohn.de
b.hohn@ib-hohn.de

26441 Jever
26419 Schortens
26452 Sande

Dipl.-Ing.
Frank Schröder

Bauplanung Nord-
Oldenburg
GmbH & Co. KG

0441 / 9 70 44 00
0441 / 9 70 44 44

www.bauplanung-
nord.de
bpn@bauplanung-
nord.de

Ammerländer
Heerstr. 368
26129 Oldenburg

Dipl.-Ing. G. Eberlein,
Dr.-Ing. B. Wienholz,
Dipl.-Ing. C. Anders,
Dipl.-Ing. R. Reichel

Eriksen und Partner
GmbH

0441 / 92178-350
0441 / 92178-379

www.eriksen.de
epo@eriksen.de

Cloppenburger
Str. 200
26133 Oldenburg

Dipl.-Ing. (FH)
Normen Robben
Dipl.-Ing. (FH)
Rainer Veit

Jürgen Hellmann
GmbH
Tragwerksplanung

0441 / 9217530
0441 / 9217531

www.gruppe-
ingenieurbau.de
statik@gruppe-
ingenieurbau.de

Cloppenburger Str.
18
26135 Oldenburg

B. Eng. Christoph
von Minden

Uwe Thormählen
GmbH

04485 / 419680
04485 / 1249

www.uwe-
thormaehlen.de
info@uwe-
thormaehlen.de

Bardenfleth 25
26931 Elsfleth

ENERGIEBERATUNG
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

ALTBAUSANIERUNG
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

DENKMALSCHUTZ
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

STADTPLANUNG
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

BODENGUTACHTER
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

GARTEN- UND LANDSCHAFTSARCHITEKTEN
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

TRAGWERKSPLANER
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail
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selbst Holz einzuschlagen. Wo 
das möglich ist, wissen zum 
Beispiel örtliche Förster oder 
Online-Portale von Staatsfors-
ten.

Holz als Zusatzheizung

 Holzheizungen lassen sich 
auch mit anderen Energie-
quellen kombinieren. Typisch 
sind hier etwa Kaminöfen, die 
parallel zu einer bestehenden 
Öl- und Gasheizung oder einer 
Wärmepumpe betrieben wer-

den. Sie können in Übergangs-
zeiten als Alleinheizung oder 
in sehr kalten Wetterperioden 
zur Entlastung der Haupthei-
zung genutzt werden. Zudem 
schätzen viele Hausbesitzer 
die gemütliche Atmosphäre 
und die angenehme Strah-
lungswärme eines solchen 
Ofens. Kaminöfen können als 
Solitär aufgestellt werden oder 
zum Beispiel mit einer Was-
sertasche auch die Zentralhei-
zung mitversorgen.

Quelle: DJD

Fossile Energien sollen nach 
und nach aus unseren Hei-
zungskellern verschwinden. In 
den Diskussionen um die Wär-
mepumpe ist dabei die Holz-
heizung etwas aus dem Fokus 
gerückt. In älteren, nicht opti-
mal gedämmten Häusern 
oder als Unterstützung ande-
rer Heizsysteme kann das Hei-
zen mit Holz aber auch künf-
tig seine Berechtigung haben. 
„Wer sich für diese Art des Hei-
zens interessiert, sollte aber 
einige Vorüberlegungen an-
stellen“, rät Erik Stange, Pres-
sesprecher des Bauherren-

Schutzbund e. V. (BSB).

Passt eine Holzheizung in 
meine Immobilie?

 Holzheizungen sind grund-
sätzlich für fast jedes Haus ge-
eignet. In einem Neubau mit 
Niedrigenergiestandard sind 
sie nicht der Königsweg, da sie 
weit höhere Vorlauftempera-
turen liefern als benötigt wer-
den. Dieser Aspekt macht sie 
dagegen gut geeignet in älte-
ren Gebäuden mit schlechte-
rem Energiestandard und 
einer Heizungsinstallation 

mit klassischen Radiatoren. 
Welche Heiztechnik am bes-
ten zum eigenen Haus passt, 
lässt sich mit sachverständiger 
Beratung herausfinden, zum 
Beispiel mit Unterstützung 
eines unabhängigen Bauher-
renberaters des BSB, unter 
www.bsb-ev.de gibt es dazu 
mehr Infos und Kontakte zu 
Beratern in ganz Deutschland. 
Zu berücksichtigen ist auch, 
dass Holzheizungen größere 
Lagerflächen für Pellets oder 
Stückholz benötigen - das 
Haus muss also entsprechen-
de Platzreserven bieten.

Wie steht es mit den Kos-
ten und der Versorgungs-
sicherheit?

 Die Preise von Pellets und 
Scheitholz hängen von der all-
gemeinen Entwicklung ab, lie-
gen aber in der Regel unter 
denen von Öl und Gas. Da-
durch sowie durch Fördergel-
der können sich die höheren 
Anschaffungskosten auf Dau-
er rechnen. Noch günstiger 
wird es für Menschen, die 
selbst Zugriff auf Holz haben 
oder sich die Mühe machen, 

Holz-Kaminöfen können die Hauptheizung des Hauses entlasten und schaffen zudem eine gemütliche Atmosphäre.
 BILD: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/perfectlab

Energie  Mit sachverständigem Rat zur richtigen Heiztechnik

Heizen mit Holz - ist das noch sinnvoll?

Wer herausfinden möchte, ob Heizen mit Holz eine sinnvolle 
Alternative für sein Haus ist, kann den Rat eines unabhängi-
gen Sachverständigen in Anspruch nehmen.

 BILD: DJD/Bauherren-Schutzbund

Sachverständige und
Gutachter

B R A N C H E N

SPEZIAL

Anzeige

Dipl.-Ing. H. Harms,
SV für Schäden an
Gebäuden, Schlicht.,
Qualitätskontrolle,
Bestandsbewertung

Architekten- und
BAU-SVbüro
HARMS

0171-2155441 www.harms-hecht.de
info.harms@harms-
hecht.de
architekt.harms@
gmx.de

Alte Dorfstr. 38
26160 Bad
Zwischenahn,
OT Ofen

Dipl.-Ing. (FH)
Reiner Reichel,
zert. Bauwerksprüfer
nach DIN 1076
und VDI 6200

Eriksen und Partner
GmbH

04 41 / 9 21 78-350
04 41 / 9 21 78-379

www.eriksen.de
epo@eriksen.de

Cloppenburger
Str. 200
26133 Oldenburg

Dipl.-Ing. (FH)
Normen Robben
Dipl.-Ing. (FH)
Rainer Veit

Jürgen Hellmann
GmbH
Tragwerksplanung

0441 / 9217530
0441 / 9217531

statik@gruppe-
ingenieurbau.de
www.gruppe-
ingenieurbau.de

Cloppenburger Str.
18
26135 Oldenburg

Dr. Christian Nocke*
ö. b. u. v. SV für
Lärmimmission, Bau-
und Raumakustik

Akustikbüro
Oldenburg

0441 / 957 993 10
0441 / 957 993 21

www.akustikbuero-
oldenburg.de
info@akustikbuero-
oldenburg.de

Sophienstr. 7
26121 Oldenburg

Uwe H. Mokros
Architekturbüro
VAN DÖLLEN

Sachverständiger
für Schäden an
Gebäuden und
Gebäudeinstand-
setzung (TÜV)

0441 / 9807798
0441 / 9807777

www.buero-
van-doellen.de
uwemokros@aol.com

Nelkenstr. 50
26121 Oldenburg

Dipl.-Ing. Architekt
Stefan Frels

Verband Privater
Bauherrn e.V.

0441 / 7705818
0441 / 7705822

www.vpb.de
oldenburg@vpb.de

Alexanderstr. 124
26121 Oldenburg

Architekt D. Juilfs
Zertifzierter
Sachverständiger für
Barrierefreies Planen
und Bauen (HTWG)

DETLEF JUILFS
Architektur- und
Planungsgesellschaft
mbH

0441 / 926 62 62
0441 / 926 62 64

www.architektur-
oldenburg.de
info@architektur-
oldenburg.de

Am Patentbusch 6 A
26125 Oldenburg

Dipl. Ing. Dirk BrüersWohnungsbau
Wesermarsch GmbH

04401 / 1005 0
04401 / 1005 56

www.wohnungsbau-
wesermarsch.de
brueers@wohnungs
bau-wesermarsch.de

Poggenburger Str. 9
26919 Brake

Dipl. Ing. Architekt
Raymund Widera

ars - architektur +
energieberatung

0441 / 98 48 191
0441 / 98 48 192

ars.widera@
t-online.de

Schäferstr. 22
26123 Oldenburg

Dipl.-Ing. (TU) Jens
Eilers, Bauingenieur,
Energieeffizienz-
Experte (Dena)

Ingenieurbüro Eilers,
Energieausweise,
KfW-Anträge,
Thermografie, Blower
Door Messung

0441 / 2172991
0441 / 2172992

www.energieberatung-
eilers.de
info@energieberatung-
eilers.de

Le-Corbusier-Str. 34
26127 Oldenburg

Hubert Westkämper,
Dipl.-Physiker*

Energiesparendes
Bauen, Thermische
Bauphysik,
Solarenergie

04483 / 930924
04483 / 930925

www.hubert-
westkaemper.de
energieberatung@
hubert-westkaemper.de

Niederhörne 8
26931 Elsfleth

Klaus Kalvelage
ö.b.u.v. SV
Fliesen-, Platten- u.
Mosaiklegermeister

K. KALVELAGE
Fliesen-, Platten- u.
Mosaiklege GmbH

T : 04486 / 939477
M: 0170 / 2454919
F : 04486 / 939476

www.kalvelage-
fliesen.de
k.kalvelage@
t-online.de

Bohlenweg 22
26188 Friedrichsfehn

Jens Uwe
Thormählen*
Dachdecker-,
Zimmerer-, und
Klempnermeister

Uwe Thormählen
GmbH, Dachdeckerei
Klempnerei, Zimmerei
Meisterbetrieb

04485 / 419680
04485 / 1249

info@uwe-
thormaehlen.de
www.uwe-
thormaehlen.de

Bardenfleth 25
26931 Elsfleth

Tim Isermann*Isermann -
Ihr Hörexperte

04488 / 1856
04488 / 6179

www.hörexperte.de
Tim@Isermann24.de

Am Rechter 6
26655 Westerstede

BAUWESEN
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

BARRIEREFREIES BAUEN
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

ENERGIEBERATUNG
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

HANDWERK
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

GESUNDHEIT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail
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Von Dirk Hobbie

Schlechte Energiebilanz, weni-
ger Interessenten? Immobi-
lien ohne moderne Energie-
standards finden seltener Käu-
fer. Der verpflichtende Ener-
gieausweis zeigt nicht nur den 
Modernisierungsbedarf auf, 
sondern kann auch die Attrak-
tivität Ihrer Immobilie stei-
gern.

Für den Verkauf einer Im-
mobilie schreibt das Gesetz 
einen Energieausweis vor. 
Fehlt der Energieausweise 
trotzdem oder verstößt er 
gegen geltende Vorschriften, 
kann dies eine Geldstrafe von 
bis zu 15.000 Euro bedeuten. 
Etwas, dass man sicherlich 
vermeiden möchte. Zudem ist 
es für Käufer wichtig, Klarheit 
über mögliche anstehende 
energetische Sanierungen zu 
haben.

Unterschiede zwischen 
Bedarfs- und Verbrauchs-
ausweis

Ein Bedarfsausweis wird 

Dirk Hobbie, Geschäftsfüh-
rer DIE OBJEKTIVEN Immobi-
lien GmbH BILD: privat

Energieausweis  Steigern Sie den Wert Ihrer Immobilie durch energetische Optimierungen

Wichtig für den Immobilienverkauf

durch eine technische Analyse 
der Immobilie durch einen 
Energieexperten erstellt, der 
Heizungsanlagen, Warmwas-
sersysteme und Lüftungstech-
nik prüft und die Bausubstanz 
genau untersucht.

Der Verbrauchsausweis 
hingegen ermittelt den Ener-
gieverbrauch anhand der 
Heiz- und Nebenkostenab-
rechnungen der letzten drei 
Jahre.

Welchen Ausweis Ihre Im-
mobilie benötigt, hängt von 
verschiedenen Faktoren ab, 
die ein Energieberater bewer-
tet. Dazu gehören das Baujahr 

der Immobilie, die Anzahl der 
Wohneinheiten und die Ein-
haltung der Wärmeschutzver-
ordnung von 1977.

Wege zur Optimierung 
Ihrer Energieeffizienz

Der Energieausweis gibt 
Aufschluss über mögliche 
Maßnahmen zur Steigerung 
der Energieeffizienz Ihrer Im-
mobilie. Diese Tipps sind so-
wohl für Käufer als auch für 
Eigentümer wertvoll. Wenn 
Sie planen, Ihre Immobilie vor 
einem Verkauf zu sanieren 
oder einfach ihren Wert zu er-

halten, können staatliche För-
derungen diese Maßnahmen 
unterstützen.

Informieren Sie sich zum 
Thema Förderungen beim 
Bundesamt für Wirtschaft und 
Ausfuhrkontrolle (BAFA) oder 
auch bei der Kreditanstalt für 
Wiederaufbau (KfW).

Wertsteigerungspoten-
zial

Bitte beachten Sie, dass die 
Hinweise im Energieausweis 
keine umfassende Fachbera-
tung ersetzen. Ein unabhängi-
ger Energieberater gibt ihnen 

präzise Auskunft darüber, wel-
che Sanierungen sinnvoll sind 
und wie sich diese finanzieren 
lassen.

Wer seine Immobilie mit 
Expertenunterstützung stra-
tegisch und gut durchdacht 
saniert, kann Preisabschläge 
beim Immobilienverkauf ver-
hindern. Zudem können sie zu 
einer Wertsteigerung der Im-
mobilie führen.

Sie wollen Ihre Immobilie 
verkaufen und benötigen 
Unterstützung? Wir sind für 
Sie da. Kontaktieren Sie uns!

P@www.dieobjektiven.de

Der Energieausweis ist essenziell für den Verkauf einer Immobilie. Fehlt der Ausweis, drohen Geldstrafen. BILD: ginasanders/Depositphotos.com

GUIDE

Weitere Branchen-
einträge finden Sie 
auf nwz-guide.de

Buchen Sie
Ihren Eintrag 

schnell und einfach im 
Internet unter
guide.nwzonline.de/ 
branchenguide

Fragen zur Buchung 
beantwortet der Service 
Geschäftskunden,
Telefon (0441) 9988-4114

Sachverständige und
Gutachter

B R A N C H E N

SPEZIAL

Anzeige

Dirk HobbieDIE OBJEKTIVEN
Immobilien GmbH

Tel.0441-9572320
Fax 0441-9572328

www.dieobjektiven.de
kontakt@
dieobjektiven.de

Theaterwall 37
26122 Oldenburg

Markus Leubner
ö.b.u.v.
Sachverständiger für
bebaute und unbe-
baute Grundstücke*

Sachverständigenbüro
für die
Immobilienbewertung

04405 / 985 339
04405 / 985 341

markus.leubner@
ewetel.net

Helmerich-von-
Aschwege-Str. 6
26188 Edewecht

Wilfried Stamer
Immobiliengutachter
HypZert (F/M)
Sabine von der Heide
Immobiliengutachterin
HypZert (F)

Immobilien-
Sachverständige
Planteam WMW
GmbH & Co. KG

0441/361 363 0 www.planteam-
wmw.de
info@planteam-
wmw.de

Donnerschweer
Straße 90
26123 Oldenburg

Bewertung v. bebau-
ten und unbebauten
Grundstücken, Wohn-
recht, Nießbrauch.

Ihre
Immobiliengutachter
Jürgen Maxara
Nikolai Maxara

0441 / 9339644
0441 / 9339610

www.ihreimmobilien
gutachter.de
info@ihreimmobilien
gutachter.de

Hochheider Weg 131
26125 Oldenburg

Hanfried Orth
ö. b. u.v. Sachverst.
Bewertung unbeb. u.
bebauter Grundst*
Immobiliengutachter
CIS HypZert (F)

Meyerdierks
Immobilien
Treuhand- und
Verwaltungsgesell-
schaft mbH

0441 / 210 22 39
0441 / 210 22 34

www.meyerdierks.de
hanfried.orth@meyer
dierks.de

Staugraben 6
26121 Oldenburg

Reyno Thormählen
Dipl.-Ing.

THORNAR
Blitzschutz
eine Marke der
Hans Thormählen
GmbH & Co. KG
Blitzschutz u.
Elektrotechnik

04483 / 92 89-0
04483 / 92 89-50

www.thormaehlen.de
info@thormaehlen.de

Meerkircher Str. 40
26939 Großenmeer

Herr Hambrock,
Sachverständiger für
vorbeugenden
Brandschutz (EIPOS)

Hambrock
Bauplanung GmbH,
Architektur- und
Ingenieurbüro

0441 / 500140
0441 / 5001410

www.hambrock-
bauplanung.de
info@hambrock-
bauplanung.de

Eylersweg 12
26135 Oldenburg

Herr Hans Schrader -
Elektromeister

Hans Schrader
Blitzschutz &
Elektrotechnik GmbH
& Co. KG

0441 / 36 19 06 - 0
0441 / 36 19 06 - 18

www.blitzschutz-
schrader.de
info@blitzschutz-
schrader.de

Gebkenweg 51
26127 Oldenburg

Herr Liepert jun.
Geschäftsführender
Gesellschafter

Liepert Blitzschutz
GmbH

04402 / 929090
04402 / 9290999

www.blitzplanung.de
info@blitzplanung.de

Klinkerstr. 14
26180 Rastede

Torsten Becker
Von der Handwerks-
kammer Oldenburg
öffentlich bestellt und
vereidigt für das Kraft-
fahrzeugtechniker-
handwerk.

KFZ -
Sachverständigenbüro
Becker
Schadengutachten,
Wertgutachten und
Fahrzeugbewertung

04484 / 920522
04484 / 920521

www.kfz-sv-
becker.de
info@kfz-sv-
becker.de

Grummersorter
Dorfstr. 19
27798 Hude

Dipl. Ing. Thorsten
Klang, öffentlich
bestellt und
vereidigter
Sachverständiger (*)

Auto, Zweirad, LKW,
Oldtimer, Unfall,
Bewertung:
kompetente
Gutachten

0441 / 933950
0441 / 9339518

www.svklang.de
svbueroklang@
aol.com

Rennplatzstr. 225
26125 Oldenburg

Oliver Hallix
Von der IHK
Oldenburg öffentlich
bestell. u. vereidigter
Sachverständiger für
Kfz-Schäden und
Bewertung

Oliver Hallix, Kfz-
Sachverständigen-
büro, ADAC
Vertragsverständiger,
Wohnmobil
Gutachter, Mitglied im
CARAVAN-
GUTACHTER-
FACHVERBAND e.V.

Tel. 04421-77 28 117

Mobil 0162-9777168

Tel. 04489-405757

www.hallix.de

info@hallix.de

www.facebook.com/
gutachterhallix

Peterstr. 71-73
26382
Wilhelmshaven

Eichenweg 4
26689 Apen

IMMOBILIEN
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

BRAND- UND BLITZSCHUTZ
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

KRAFTFAHRZEUGWESEN
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail
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GESUNDHEIT Dienstag, 10. Dezember 2024

NORDWEST-ZEITUNG, NR. 288

Von Klaus Hilkmann

Oldenburg – Persönlichkeits-
störungen können sehr unter-
schiedlich sein und sich mit 
zahlreichen psychischen Auf-
fälligkeiten bemerkbar ma-
chen. Bei vielen Menschen 
bleibt die Problematik lange 
Zeit unentdeckt und/oder 
wird als nicht behandlungsbe-
dürftiger Tick abgetan. Mit 
leichten, eher unauffälligen 
Symptomen schaffen es Be-
troffene oft, ein normales Le-
ben zu führen. Es kann aber 
auch sein, dass es infolge der 
Erkrankung zu  Schwierigkei-
ten im privaten oder berufli-
chen Umfeld kommt.

Wissenschaftliche Studien 
zeigen, dass in Deutschland 
bis zu 15 Prozent der Bevölke-
rung die Kriterien für eine Per-
sönlichkeitsstörung erfüllen, 
schreibt etwa die Fachzeit-
schrift „Psychologie Heute“.   
Dabei ist von einer hohen 
Dunkelziffer auszugehen, weil 
nur ein Teil der Betroffenen 
ärztliche Hilfe sucht und be-
reit ist, sich auf eine Therapie 
einzulassen. Ohne eine effek-
tive Behandlung kann es aber 
früher oder später zu einer 
Symptom-Verschlimmerung 
kommen, die für den Betroffe-
nen nicht beherrschbar und 
auch für nahe stehende Men-
schen nicht mehr tolerabel ist.

Menschen mit einer Per-
sönlichkeitsstörung haben tief 
gehende problematische Mus-
ter in ihrem Denken, Erleben 
und Verhalten entwickelt. Die 
Grundlagen dafür wurden zu-
meist schon vor Abschluss der 
Pubertät im Jugendalter gelegt 
– beispielsweise durch negati-
ve Erlebnisse, die nie richtig 
aufgearbeitet wurden. 

„Bei Betroffenen wird eine 
falsche Antwort auf eine emo-
tionale Verletzung gesetzt und 
inklusive schädlicher Bewälti-
gungsstrategien tief ins Innere 
verankert“, erklärt Anke Lamb-
recht, Leitende Oberärztin der 
Klinik für Psychiatrie und Psy-
chotherapie in der Karl-Jas-
pers-Klinik Oldenburg. 

Mehrere Risikofaktoren

  Bei vielen Betroffenen wird 
die Störung nicht durch eine 
Problematik allein ausgelöst. 
Neben den sozialen können 

Persönlichkeitsstörungen  Viele Betroffene empfinden ihr Verhalten als normal

Tief verankerte Reaktionsmuster

Alles Gute

Für Familien mit einem De-
pressions-betroffenen Eltern-
teil gibt es zahlreiche Hilfsan-
gebote – etwa in Familienbera-
tungsstellen und Anlaufstel-
len für Kinder psychisch er-
krankter Eltern. Hilfreich ist 
auch, wenn die Schule bzw. 
Kita über die Problematik in-
formiert wird, damit das Kind 
ein möglichst großes Unter-
stützungsnetzwerk nutzen 
kann. Weitere Infos unter an-
derem unter www.fideo.de. 

Junior-ABC

Fachleute erklären in dem klei-
nen Junior-Abc kurz und auch 
für Kinder verständlich Fachbe-
griffe aus dem Gesundheitsbe-
reich. Heute geht Dr. Kristina 
Gerres, Fachärztin für Innere 
Medizin und Kardiologie, auf 
den Begriff (B)eta-Blocker ein.

Beta-Blocker sind Medika-
mente, die spezifische Re-

zeptoren im Gehirn anspre-
chen und  Einfluss auf den 
Blutdruck nehmen. Ihr Einsatz 
kann unter anderem bei der 
Behandlung von Patienten 
mit einem zu hohen Blut-
druck bzw. bei Problemen mit 
dem Herz-/Kreislaufsystem 
nötig sein. Sie müssen vom 
Arzt verschrieben werden.

Service

In der Medizin sind mehrere 
Studien bzw. Vorschläge zur 
Prävention von Persönlich-
keitsstörungen bekannt. Anke 
Lambrecht verweist etwa auf 
Programme zur Stärkung der 
emotionalen Intelligenz und 
sozialer Fähigkeiten, die den 
Aufbau gesunder zwischen-
menschlicher Beziehungen 
bereits  in der Kindheit und Ju-
gend fördern können. Hilf-
reich sind auch Programme 
zur Förderung der Resilienz – 
der Fähigkeit besser mit Stress 
umzugehen. Damit könne die 
psychische Widerstandsfähig-
keit gestärkt werden. 

Termine

Eine neue Selbsthilfegruppe 
für Eltern von Kindern, die se-
xuellen Missbrauch erlebt ha-
ben, ist in Oldenburg gegrün-
det worden. Die Gruppe bietet 
die Möglichkeit, sich offen 
über Belastungen auszutau-
schen und gemeinsam Wege 
zu finden, problematische Si-
tuationen  bewältigen zu kön-
nen. Interessierte können sich 
bei der Oldenburger BeKoS, 
Tel. 0441/884848, melden.

Beim Backen oder Tee trin-
ken in der Weihnachtszeit be-
steht für Kinder eine erhöhte 
Verletzungsgefahr. Die Apo-
thekerkammer  empfiehlt etwa 
bei Verbrennungen,  schnell 
Erste Hilfe zu leisten. Bei gro-
ßen oder tief gehenden  Brand-
wunden müsse sofort der Not-
arzt verständigt werden.

Schädliche Gewohnheiten verändern
Behandlung  Auf neue Strategien zur Bewältigung des Alltags einlassen 

Von Klaus Hilkmann

Oldenburg – Für eine Besse-
rung oder sogar Heilung einer 
Persönlichkeitsstörung muss 
eine Therapie gefunden wer-
den, mit der sich krank ma-
chende Muster positiv verän-
dern lassen, die das Denken 
und Verhalten beeinflussen. 
Ziel der Behandlung ist, eine 
Änderung in den Gefühlen 
und im Verhalten zu bewirken, 
erklärt Anke Lambrecht. Auch 
bei einem zufriedenstellenden 
Therapieverlauf funktioniere 
das in der Regel nicht binnen 
kurzer Zeit: „Die Behandlung 
kann für alle Beteiligten sehr 
anstrengend sein und ein bis 
zwei Jahre dauern“.

zurückfällt, ist die Wahr-
scheinlichkeit hoch, dass man 
wieder in alte Gewohnheiten 
und Verhaltensmuster zurück-
fällt. Wichtig ist vielmehr, sich 
darauf einzulassen, mit neuen 
Strategien auf die Anforderun-
gen des Alltags zu reagieren.   

Aus ärztlicher Sicht ist es 
wünschenswert, wenn enge 
Bezugspersonen des Patienten 
in den Behandlungsprozess 
eingebunden werden. Die da-
bei gemeinsam erlebten Er-
fahrungen können es auch 
dem Lebenspartner und ande-
ren Menschen aus dem nahen 
Umfeld leichter machen, posi-
tiv mit den erzielten Empfin-
dungs- und Verhaltensverän-
derungen umzugehen. 

Ob ein nachhaltig wirksa-
mer Therapieerfolg erzielt 
wird, hängt auch davon ab, 
was den Patienten nach der 

Rückkehr in sein soziales Um-
feld erwartet. Wenn man ohne 
grundlegende Veränderungen 
in den gewohnten Alltagstrott 

Depressive Menschen bleiben in ihrer Gedankenwelt oft an 
einem Punkt hängen, der ihnen Angst macht. BILD: dpa

Liebe Leserin,
lieber Leser,
diese Seite entsteht  unter Mit-
wirkung eines medizinischen 
Beirats. Ihm gehören an:
Dr. Gerd Pommer (Oldenburg), 
Jens Wagenknecht (Varel) und 
Prof. Dr. Andreas Weyland 
(Oldenburg).

auch biologische – also vererb-
bare – und psychologische Ri-
sikofaktoren eine Rolle als 
Entstehungsursache spielen. 
Die Medizin unterschiedet 
drei  Hauptgruppen von Per-
sönlichkeitsstörungen. Jede 
dieser Gruppen umfasst be-
stimmte Arten von Störungen, 
die ähnliche Denkmuster und 
Verhaltensweisen aufweisen. 

Zu dem ersten Bereich ge-
hören zum Beispiel paranoide 
und schizophrene Menschen, 
die sich verfolgt fühlen bzw. 
mit einer gespaltenen Persön-
lichkeit leben. Zum zweiten 
zählen emotional instabile 
und dissoziale Persönlichkei-
ten während der dritte Bereich 

die große Gruppe der Men-
schen umfasst, die unter tief-
gehenden Ängsten und De-
pressionen leiden.

Strategien für den Alltag

Die Störungen werden je-
weils von Mustern geprägt, die 
meistens seit vielen Jahren tief 
verwurzelt sind und für Be-
troffene eine scheinbar be-
währte Strategie sind,    um die 
Anforderungen des Alltags be-
wältigen zu können. Bei einer 
Paranoia handelt es sich zum 
Beispiel vor allem um Gedan-
ken, die ein Verfolgungsgefühl 
und tiefes Misstrauen erzeu-
gen, während bei einer De-

pression kennzeichnend ist, 
dass die Gedanken immer an 
einem bestimmten Punkt 
hängenbleiben.

Viele Betroffene verharren 
in ihrer negativen Gedanken-
welt, was es schwer macht, 
krank machende Ängste oder 
depressive Stimmungen etwa 
durch einen positiven Input 
überwinden zu können. So be-
wirkt etwa eine schwere para-
noide Störung, dass man 
kaum in der Lage ist, ange-
messen  auf eine freundliche 
Geste zu reagieren, betont An-
ke Lambrecht: „Auch wenn je-
mand nett zu ihnen ist, haben 
sie oft Angst, dass etwas 
Schlechtes passieren könnte“.

Besser mit den Anforderungen des Lebens umgehen können

Um Menschen mit einer 
Persönlichkeitsstörung  hel-
fen zu können, muss als 
Erstes geklärt werden, wel-
chem Bereich die Problema-
tik zuzuordnen ist. Wenn die 
Diagnostik zum Beispiel 
zeigt, dass der Betroffene 
unter einer emotionalen In-
stabilität leidet, kann häufig 
ein Emotions-Coaching sinn-
voll sein. Dieses ermöglicht, 
die Gedanken und Gefühle 
gedeihlich einordnen und 
bewerten zu können.

Die Patienten lernen im 
Rahmen eines Cleaning-Pro-
gramms „ihre Gefühle und 
Gedanken zu ordnen und 
besser zu verstehen“, be-
tont Anke Lambrecht: „Dies 
kann durch verschiedene 
Übungen und Programme er-
reicht werden,  die helfen, 
neue gesündere Reaktions-
muster zu entwickeln“.Ohne 
eine qualifizierte Therapie 
schaffe man es in der Regel 
nicht, aus schädlichen Mus-
tern herauszukommen.

Die Behandlung von Men-
schen mit einer Persönlich-
keitsstörung ist häufig lang-
wierig und erfordert oft auch 
viel Geduld. Gleichwohl sei 
es sinnvoll. sich darauf ein-
zulassen, berichtet Anke 
Lambrecht: „Mit der richti-
gen Unterstützung und einer 
konsequenten Therapie kön-
nen Betroffene lernen, ihre 
Denkmuster zu verändern 
und besser mit den Anforde-
rungen des Lebens umzuge-
hen“.

Die Leitende Oberärztin Anke Lambrecht behandelt mit ihrem Team täglich Patienten, die 
unter einer schwerwiegenden Persönlichkeitsstörung leiden. Bild: KJK

Interview

Von Klaus Hilkmann

Die Psychotherapeutin für 
Kinder- und Jugendliche Julia 
Ebhardt (Bild) betreut das Pro-
jekt fideo, das Infos über De-
pression für junge Menschen 
und deren Familien/Freunde 
zusammengestellt hat. 

Was bedeutet es für Kinder, 
wenn ein Elternteil an einer De-
pression erkrankt ist?
Ebhardt: Eine Depression geht 
oft mit einer Erschöpfung und 
Niedergeschlagenheit einher. 
Es ist dann richtig schwer, sich 
zu etwas aufzuraffen. Dem El-
ternteil gelingt es insgesamt 
weniger gut, auf die Bedürfnis-
se der Kinder einzugehen. Das 
ganze Familiensystem ist da-
durch belastet und Kinder 
übernehmen dann manchmal 
Aufgaben, die sie eigentlich 
nicht tragen sollten. 

Wie kann die  Reaktion sein?
Ebhardt: Es verunsichert Kin-
der, wenn sie nicht einordnen 
können, was los ist und sie 
entwickeln mitunter Ängste 
und Schuldgefühle. Deshalb 
ist es wichtig, Kindern die Si-
tuation zum Beispiel in alters- 
und entwicklungsangemesse-
nen Worten zu erklären und 
sie zu unterstützen, wenn sie 
sich Sorgen machen. Dabei 
können Kinderbücher über 
Depressionen hilfreich sein. 

Besteht das Risiko, dass Ver-
haltensmuster des Erkrankten 
übernommen werden?
Ebhardt: Wenn ein Elternteil 
an einer Depression erkrankt 
ist, bedeutet das nicht auto-
matisch, dass Kinder sich ähn-
lich verhalten oder bei einer 
entsprechenden Veranlagung 
ebenfalls an einer Depression 
erkranken. Allerdings besteht 
bei ihnen ein erhöhtes Risiko. 
Auch deshalb ist die Unter-
stützung durch das nicht er-
krankte Elternteil sowie das 
weitere soziale Umfeld des 
Kindes besonders wichtig.

Kinder brauchen
Unterstützung

Bild: Deutsche Depressionshilfe
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